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Verzeichnis der Einzelhaushaltspläne.
^. Ordentliche Verwaltung: Seite

1. Haupt- und Zentralverwaltung........................ 8
2. Verwaltungsbeamtenschule .......................... 12
3. Propagandaamt............................... 14
4. Nechtsamt ................................. 18
5. Polizeiverwaltung.............................. 22
6. Allgemeine Finanzverwaltung......................... 28
7. Schuldenverwaltung ............................. 32
8. Hypothekenverwaltung ............................ 48
9. Beteiligungen................................ 54

IN. Steuerverwaltung.............................. 58
11. Volksschulen ................................. «2
12. Mittelschulen ................................ «8
13. Höhere Knabenschulen ............................ 72
14. Höhere Mädchenschulen ............................ 7«
15. Verufsschulen ................................ 8»
1«. Handelsschulen mit freiwilligen Abendlehrgiingen............... 84
17. Handwerlerschnle .............................. 88
18. Fachschule für Industrie........................... 82
19. HochschulmiitzigeBildungseinrichtungen .................... 96
20. Vereinigte Städtische Theater......................... IN«
21. Orchester .................................. 11«
22. Ausstellungspalast und Nebengebäude..................... 12N
23. Bildende Kunst und Museen......................... 122
24. Rheinhalle (einschl. Planetarium)....................... 138
25. Volksbüchereien und Landes- und Stadtbibliothek............... 14»
2«. Sternwarte................................. 14«
27. Zoologischer Garten ............................. 148
28. Gesundheitsamt ............................... 152
29. Sport und Spiel............................... 15«
3U. Rheinstadion ................................ 1«N
31. Kriegsupferfürsorge............................. 1«4
32. Wohlfahrtspflege.............................. 1«8
33. Allgemeine Städtische Krankenanstalten einschl. Medizinische Akademie ...... 184
34. Städtisches Nahrungsmitteluntersuchungsamt am Hygienischen Institut...... 188
35. Versicherungsamt .............................. 19N
3«. Stadtplanungs- und Vermessungsamt..................... 192
37. Baupolizeiamt................................ 19«
38. Straßenbauverwaltung ........................... 198
39. Kanalisation................................ 2N4
4N. Wasserbauverwaltung ............................ 212
41. Müllabfuhr, Stratzenreinigung und Bedürfnisanstalten............. 21«
42. Hochbauverwaltung ............................. 222
43. Heizamt .................................. 22«
44. Marktverwllltung.............................. 22»
45. Part- und Gartenverwaltung......................... 23«
4«. Friedhofsverwllltung............................. 23«
47. Feuerwehr ................................. 24N
48. Desinfektionsanstalt und Krankentranspurtwesen................ 244
49. Liegenschaftsverwaltung ........................... 25N
5«. Restaurationsbetriebe............................ 2«N
51. Schlachthof, Viehhof und Fleischgrotzmartt................... 2«4

v. Außerordentliche Verwaltung:
52. Außerordentliche Verwaltung

c. Stiftungen:
53. Stiftungsverwaltung ....

2«8

278

o. Vetriebe:
54. Stadt. Gaswerk............................... 298
55. „ Wasserwerk .............................. 298
5«. „ Elektrizitiitswer« ........................... 3N»
57. „ Badeanstalten............................. 30»
58. „ Fernheizwerk............................. 3N2
59. „ Hafen- und Werftanlagen....................... 3N2
«N. „ Fuhrpark............................... 3N4
«1. „ Leihanstalt.............................. 3N4
«2. „ Ledigenheim............................. 3N8

Anlagen: Übersicht über die Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Verbände 3N»
Übersicht über die persönlichen Aufwendungen für die städtischenBeamten und Angestellten
(ohne Lehrpersonen und künstlerisches Bühnenpersonal) und deren Zahl, Art und Ein¬
stufung in die Besoldungsgruppen........................ 311
Übersicht über die persönlichen Aufwendungen für die Lehrpersonen und deren Zahl, Art
und Einstufung in die Gehaltsgruppen...................... 315
Übersicht über die persönlichen Aufwendungen für die städtischen Lohnempfänge« und
deren Zahl, Art und Einstufung in die Tarifgruppen................ 319
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staot Düsseldorf.
Stand am I. ilpril 1935.

Einwohnerzahl: Nach der laufenden Fortschreibung.................. 506721
Nach der letzten Volkszählung am 16. Juni 1933 ........... 498 617

GebietsUMfaNg: Gesamt-Stadtgebiet........................ 15 868 da
Davon a) bebaute Fläche ..................... 2 963 „

d) Wege, Straßen, Plätze und dergl. (Eisenbahnen) ....... 1 578 „
o) Wasserflächenund dergl ................. . 1141 „
ck) öffentliche Garten- und Parkanlagen einfchl. Wälder ..... 1149 „
e) Begräbnisplätze im Gebrauch ............... 152 „
t) Begräbnisplätze gefchlossen ............... . 18 „
8) sonstige unbebaute Fläche ................. 8 867 „

Gebühren, Beiträge, Steuern:

a) Anteile an den Überweisungssteuern:

Einkommensteueranteil ............. 45.567.944 Nechnungsanteile (XI. Reichsschlüssel).

Körperschllftsteueranteil ............. 11.340.441 Nechnungsanteile (XI. Neichsschlüssel).

Umsatzsteueranteil ............... 1.083.850 (Landesverteilungsschlüssel).

Hauszinssteueranteil .............. »,) für Zwecke des allgemeinen Finanzbedarfs:
498.600 (Landesverteilungsschlüssel),dazu
6,4/^ des Istaufkommens an allgemeiner Hauszius-
steuer, Zinsen und Verzugszuschlägen,

d) für Zwecke der Wohnungsbautätigkeit:
50A, des Istaufkommens an Hauszinssteuer für Zu-
schußbauten.

b) Direkte Gemeindesteuern:

Bürgersteuer ................. 600^. des Reichssatzes.

Gemeindegrundvermögensteuer ......... 225^, Gemeindezuschlag zur staatlichen Grundvermö¬
gensteuer.

Gemeindegewerbesteuer:

a) Gewerbeertragsteuer ............. 455^ Gemeindezuschlagzu den Steuergrundbeträgen
nach dem Ertrage.

d) Gewerbelohnsummensteuer .......... 1730^, Gemeindezuschlagzu den Steuergrundbeträgen
nach der Lohnsumme.

o) Die Steuersätze zu a und d erhöhen sich für Warenhauszweigstellen und Filialbetriebe um ein Fünftel.

Wanderlagersteuer (Gesetz vom 12. Juni 1930 und Be¬
schluß der Stadtverordnetenversammlung vom 10. Fe¬
bruar 1931) .................. 100^, Gemeindezuschlagzu den staatlichen Sätzen.
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e) Indirekte Gemeindesteuern:

Vergnügungsteuer (Steuerordnung vom
18. Januar 1935):

3,) Kartensteuer ................10, 15, 20, 25, 30^ des Eintrittspreises.

d) Kartensteuer für Vorführung von Bildstreifen . 4 bis 20^, des Eintrittspreifes.

o) Paufchsteuer ................nach der Roheinnahme (10, 15, 20, 25, 30^.),
„ dem Vielfachen des Einzelpreises,
„ dem Werte,
„ der Zahl der Mitwirkenden,
„ der Größe des benutzten Raumes,
„ der Art der Darbietungen.

6) Sondersteuer für künstlerifch hochstehende Veran¬
staltungen .................3/^ der Bruttoeinnahme.

Schankerlllubnissteuer (Steuerordnung vom 7. März
1934) ....................Für Wirtschaften und Kleinhandel 10, 15, 20, 25^ des

Iahresertrages,
bei Betriebsvermögen unter 50.000,— H^L und bei Er¬

trag von weniger als 3.750,— ^?^L Mindeststeuer-
slltz 600 —H^,

bei Betriebsvermögen von 50.000,— H^L und mehr
2,5^, des Betriebsvermögens.

Für Bars, Dielen, Kabaretts und ähnliche Betriebe das
Zweifache der vorstehenden Sätze.

Biersteuer (Steuerordnung vom 7. März 1934) . Bei Einfachbier . . 3,— H^,
„ Schankbier . . 4,50 „ ,
„ Vollbier . . . 6,— „ ,
„ Starkbier . . . 9,— „ für je einen Hektoliter.

Getränkesteuer (Steuerordnung vom 15. März 1935) 10^ des Entgelts (Kleinhandelspreises).

Grunderwerbsteuer (Gesetz vom 11. März 192?) . . 3°/ vom Werte und 2^ vom Werte als Gemeinde¬
zuschlag.

Hundesteuer (Steuerordnung vom ' , i n^ ) Für den ersten Hund .... 30,— H^s,
ic>. März 1935 ^ ^^ weiteren Hund . . 60,— „ ,

Zwingersteuer........100,— „ .

Wertzuwachssteuer (Steuerordnung vom 15. Februar
1933/15. März 1935)..............10 bis 30°^ des Wertzuwachses.

ä) Gebühren:

Kllnalbetriebsgebühr:

H) Einmalige Gebühr.............Für den Anschluß an die städt. Entwcisserungsanlage
50,— H^Ffürjedes laufende Meter Front (Ortssatzung
vom 18. März 1931).

d) Lausende Gebühr.............. 1°/, des Gebäudesteuernutzungswertes. Für Grundstücke,
für welche die einmalige Gebühr nicht gezahlt ist, bis
zur Zahlung dieser Gebühr eine weitere laufende Ge¬
bühr von 2,— H^F je Meter Straßenfront (Orts¬
satzung vom 18. März 1931).

Straßenreinigungsgebühr:

a) Gebühr nach der Flächengröße........6 Neichspfennig für 1 c>m zu reinigende Fläche.

d) Nutzungsgebühr...............l),75^ des Gebäudesteuernutzungswertes.

Müllabfuhrgebühr (Ordnung vom 27. Januar 1928):

a) Nutzungsgebühr............... 1,2^ des Gebäudesteuernutzungswertes.

d) Tonnengebühr..............21,— .Z^ jährlich pro Woche und Tonne,
einmalige Gebühr für eine Sondertonne 0,80 H^L.

IV



Haushaltssatzung der stadt Düsseldorf
für das Rechnungsjahr 1935.

Auf Grund des § 6 des GemFinGef. vom 15. Dezember 1933 (GS. S. 442) in Verbindung mit z 3 der Preuß.
Überleitungsverordnung zur Deutschen Gemeindeordnung vom 30. März 1935 (MBliV. S. 491) wird, nachdem
der Entwurf der Haust, altssatzung 2 Wochen lang öffentlich ausgelegen hat und mit den Gemeinderäten am 15. April
1935 beraten worden ist, folgende Haushaltssatzung festgestellt:

Z 1. Der dieser Satzung als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1935 wird

im ordentlichen Haushaltsplan

in der Einnahme auf . . .
in der Ausgabe auf . . .
(Fehlbetrag 2.158.000 H^)

90.880.000 H^
93.038.000 H^5

festgesetzt.

und im außerordentlichen Haushaltsplan

in der Einnahme auf............13.807.115 HF
in der Ausgabe auf............13.807.115 H^

ß 2. Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. GrundvermögeusteUer I ............225 v.H.des staatlich veranlagten Grundbetrages,
2. Grundvermögensteuer II ............ 225 V.H.des staatlich veranlagten Grundbetrages,
3. Gewerbesteuer

H) nach dem Ertrage 455 v. H. des staatlich veranlagten Grundbetrages,
d) nach der Lohnsumme 1730 v. H. des staatlich veranlagten Grundbetrages,
o) die Steuersätze zu a. und d erhöhen sich für Warenhauszweigstellen und Filialbetriebe um ein Fünftel,

4. Bürgersteuer 600 v. H. des Reichssatzes.

8 3. Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Rechnungsjahre 1935 zur Aufrechterhaltung des Betriebes der
Stadtkasse in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 7 Millionen H^L festgesetzt. Auf Grund von Ermächti¬
gungen früherer Haushaltssatzungen oder gemäß § 10 Abs. 3 des GemFinGes. wurden keine Kassenkredite in An¬
spruch genommen.

8 4. Der Darlehnsbetrag, der zur Bestreitung von Ausgaben des außerordentlichen Haushaltsplans im Rechnungs¬
jahre 1935 dienen soll, wird auf 3.211.355 H^ festgesetzt. Er soll nach dem Haushaltsplan für folgende Einzelzwecke
verwendet werden:

1. Hhvothekenverwaltung:
a) Neichsdarlehen für Vorstadt. Kleinsiedlungen...........225.000 H^
d) Neichsdarlehen für Vorstadt. Kleingärten............. 6.000 H^/5 231.000 H^

2. Straßenbau:
Darlehen für den südlichen Zubringer zur Reichsautobahn

3. Marktverwaltung:
Darlehen für eine Großmarktanlage (bereits im Vorjahr genehmigt)

4. Friedhofsverwaltung:
Darlehen für den Neubau des Krematoriums..........

445.000 H.vF

1.000.000 H^<

40.000 H^

5. Grundstücksverwaltung:
Darlehen für Rückzahlung fälliger Kaufpreisreste und für Grundstücksankäufe .... 1.495.355 H^L

3.211.355 H^s

W

W

Düsseldorf, den 15. April 1935.

Der Leiter der Gemeinde:

Der Oberbürgermeister

Dr. Wagenführ.
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Haupthaushaltsplan

(Zusammenstellung der Einzelhaushaltspläne)

für das

Rechnungsjahr

1935
,>M

Anmerkung:

«) die ( ) eingeklammerten Veträge sind Nachkreüite gem. l. Nachtragssatzung 1Y24.
Die ll. Nachtragssatzung 1Y34 lag bei Kufstellung öes Haushaltsplans 1935
noch nicht vor.

b) die ^ ^ eingeklammerten Veträge erschienen bisher nicht im Haushaltsplan üer
ordentlichen Verwaltung, diese sinü nur nachrichtlich aufgenommen worden.
Vei öer Küüition bleiben sie unberücksichtigt.

o) die kursiv gedruckten Zahlen stellen Verrechnungen Zwischen den Einzel¬
haushaltsplänen dar.
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Haus»
Halts-
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Nr. Seite

Bezeichnung der Einzelhaushaltsplane

Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835
HF

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

12

14

18

22

28

32

48

54

58

62

68

72

76

80

84

88

92

96

106

2

Abschnitt I: Allgemeine Verwaltung.

Haupt- und Zentralverwaltung......

Verwaltungsbeamtenschule....... .

Propagandaamt.............

Rechtsamt ...............

Polizeiverwaltung ...........

Summe Abschnitt I

Abschnitt II: Finanzen.

Allgemeine Finanzverwaltung

Schuldenverwaltung.....

Hypothekenverwaltung....

Beteiligungen........

Steuerverwaltung .....

Summe Abschnitt II

Abschnitt III: Volksbildung,
Kunst und Wissenschaft.

Volksschulen ..............

Mittelschulen..............

Höhere Knabenschulen ..........

Höhere Mädchenschulen .........

Berufsschulen ..............

Handelsschulen mit freiw. Abendlehrgängen .

Handwerkerschule .......... > . . .

Fachschule für Industrie.........

Hochschulmäßige Bildungseinrichtungen. . .

Vereinigte Stadt. Theater........

Zu übertragen

1.077.727

29.400

10.100

438.695

206.100

1.762.022

Vor¬
anschlag

1834
H/5

Ist-
crgebnis

1333
HF

Ist-
ergebniZ

1932
HF

15.310)
946.030

23.130

50.000

(41.500)
335.410

(700)
213.560

(47.510)
1.568.130

12.551.147

10.758.376

2.603.500

1.267.600

37.047.440

64.228.663

148.425

379.220

725.802

352.300

335.770

72.850

45.800

23.140

57.200

731.630

2.872.137

1.030.511

21.673

226.600

1.278.784

1.244.468

22.642

Ausgaben
Vor¬

anschlag
1933
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1933
HF

235.095

1.502.205

(1.488.329)
14.136.991

(4.628.342)
10.982.639

2.756.000

(56.86?)
1.086.400

(4.643,700)
33.934,680

(10,817.838,
62.896.710

(7.000)
135.100

389.610

762.250

(1.308)
361.020

(13.036)
267.150

75.350

(2.183)
42.490

(250)
21.080

(6.244)
42.320

(3,780)
690.390

(34.421)
2.786.760

14.909.833

10.922.935

4.205.817

1.124.385

36.439.673

67.602.643

179.364

382.406

786.019

381.351

615.853

. 65.299

48.998

19.044

31.914

629.859

3.140.107

13.596.387

14.741.709

6.966.033

1.764.982

33.416.087

70.485.198

123.093

384.218

787.947

367.223

629.509

87.469

45.695

18.484

8.130

563.104

3.014.872

2.667.437

37.400

215.102

515.960

3.227.060

6.662.959

3.177.949

10.758.376

2.603.500

1.802.449

4.171.876

22.514.150

4.105.924

895.055

2.163.609

1.172.504

1.297.860

131.150

89.091

43.410

184.293

2.551.994

12.634.890

mus-

ergebn!«» Vlnu
1932
HF

(40.670)
2.501.750

33.360

(38.245)
190.500

(41.584)
397.490

(82.516)
2.991.670

(204.015)
6.114.770

(2.833.104)
3.564.881

(4.628.342)
10.982.639

2.756.000

(282.333)
1.995.050

(7,161)
3.474,560

(7,821.006)
22.773.130

(30.848)
4.290.320

(5.300)
904.130

(16.034)
2.201.440

(10.834)
1.216.290

(13.165)
1.204.720

116.630

(500)
92.280

(3.000)
41.190

(40.178)
117.990

(5.500)
2.300.030

(131.480)
12.485.020

2.759.658

29.873

4.077.919

6.867.450

4.924.969

11.872.497

4.416.726

1.480.171

4.447.897

27.142.260

4.039.539

882.310

2.109.119

1.193.258

1.136.771

125.201

87.999

35.579

74.019

1.817.865

11.501.660

^, Nr. ^Seite

3.005,^

33,?^!

2.166. ,?5

5.205.

34

1.150.«
36

11.551.68

116

120

122

138

140

146

148

152

156

160

164

168

184

188

19ll

192

196

198

204

212

216

Bezeichnung der Ginzelhaushaltspläue

Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

Übertrag

Orchester ...............

Ausstellungspalllst und Nebengebäude . . .

Bildende Kunst und Museen.......

Nheinhalle (einschl.Planetarium).....

Volksbüchereien und Landes- und Stadt¬
bibliothek ..............

Sternwarte...............

Zoologischer Garten...........

Summe Abschnitt III

Abschnitt IV: Vollswohlfahrt und
soziale Fürsorge.

Gesundheitsamt ............

Sport und Spiel............

Rheinstadion..............

Kriegsopferfürsorge...........

Wohlfahrtspflege............

Allg. Stadt. Krankenanstalten einfchl. Medi¬
zinische Akademie ...........

Nahrungsmitteluntersuchungsamt am Hygie¬
nischen Institut............

Versicherungsamt............

Summe Abschnitt IV

Abschnitt V: Technik.

Stadtplanungs- und Vermessungsamt . . .

Baupolizeiamt .'............

Straßenbauverwaltung.........

Kanalisation..............

Wasserbauverwllltung..........

Müllabfuhr, Straßenreinigung und Bedürf¬
nisanstalten..............

Zu übertragen

2.872.137

196.672

14.900

54.274

42.650

17.185

920

195.413

3.394.151

6.133

28.500

50.100

761.700

1.976.352

3.918.928

31.720

1.810

6.775.243

Vor¬
anschlag

1934
HF

(34.421)
2.786.760

(5.000)
161.900

11.100
(70.17?)
17.390

13.500

16.370

950
(2.335)

165.240

(111.333)
3.173.210

(4.000)
2.850
(4.100)

20.800
(4.604)
51.500

(250)
1.953.050

(822.000)
2.281.360

(21.400)
4.054.300

(3.320)
30.750

1.810

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
ergebnis

1932
HF

3.140.107

140.791

11.983

17.575

47.033

14.486

920

158.357

3.531.252

(860.274)
;.396.420

98.650

120.000

1.648.643

1.628.802

47.343

2.140.623

5.684.061

103.010

(50.000)
100.000

(578.270)
428.040

(145.820)
1.359.770

30.830

(276)
2.283.100

(774.466)
4.304.750

5.673

25.312

47.950

1.950.543

6.169.056

4.479.249

30.144

2.435

3.014.872

136.486

14.964

8.550

84.335

16.564

934

163.769

3.440.474

12.710.362

108.269

144.225

715.710

1.779.704

30.835

2.367.077

5.145.820

2.569

34.773

62.048

2.054.424

6.840.512

4.729.034

32.978

1.872

13.758.210

118.740

102.377

1.638.384

1.777.568

29.958

2.522.888

6.189.915

Ausgaben
Vor¬

anschlag
1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

12.634.890

709.715

102.213

885.675

269.354

436.538

10.469

288.068

15.336.922

365.383

250.320

162.236

1.382.230

19.053.910

5.359.430

31.720

113.290

(131.460)
12.485.020

(5,000)
597,670

(300)
81.760

(83.330)
699.550

(3.600)
261.780

(1.400)
395.730

10.280

(5.436)
231.690

(307.786)
14.763.480

Ist-
crgcbnis

1933
HF

11.501.660

540.391

62.059

551.675

305.091

340.436

9.622

222.283

13.533.217

26.718.519

560.330

264.410

4.500.014

1.628.802

688.473

2.187.022

9.829.051

(6.025)
713.221

228.570

160.040

(150.150)
2.463.200

(263.550)
22.073.899

(80,000)
5.128.950

30.750

119.600

(503,725)
30.918.230

(1.100)
1.171.050

(150)
290.050

(1.223.680)
3.457.570

(50.000)
1.359.770

(87!
672.180

(72.220)
2.283.100

(1.347.24?)
9.233.720

475.242

206.159

146.176

2.565.060

28.995.235

5.398.291

30.144

114.657

Ist-
crgcbnis

1932
HF

11.551.687

568.244

57.888

790.976

447.314

337.196

9.677

257.694

14.020.676

37.930.964

348.000

245.376

3.869.300

1.759.814

582.105

2.609.771

475.958

270.990

176.133

2.749.064

32.094.216

5.820.575

32.978

127.958

41.747.872

9.414.366

378.029

274.139

3.953.062

1.729.314

569.312

2.533.166

9.437.022

DK
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Haus.
Halts,
plan

Nr. Leite

Bezeichnung
der Einzelhaushaltspläne

Einnahmen
Vor¬

anschlag
183»
H/i

Vor¬
anschlag

1934
H/i

Ist-
crgebnis

1833
H/i

42 222

43 226

44 228

45 230

46 236

47 240

48 244

49

50

51

250

260

264

Übertrag

Hochbauverwaltung.....

Heizamt..........

Marktverwaltung......

Park- und Gartenverwaltung .

Friedhofsverwaltung.....

Feuerwehr.........

Desinfektionsanstalt und Kranken-
transportwefen........

Summe Abfchnitt V

Abschnitt VI: Wirtschaft.
(f. auch Abschnitt „Betriebe")

Liegenfchaftsverwaltung.....

Nestaurationsbetriebe ......

Schlachthof, Viehhof und Fleischgroß-
markt............

Summe Abfchnitt VI

Wiederholung d. Abschnitte I—VI:

Abfchnitt I: Allgemeine Verwaltung

„ II: Finanzen......

„ III: Volksbildung, Kunst
und Wiffenfchaft . . .

„ IV: Volkswohlfahrt und so¬
ziale Fürforge ....

„ V: Technik .'......

„ VI: Wirtschaft......

Weggefallene Haushaltspläne und
zur Abrundung........

Summe der Abschnitte I—VI
Haushalts-Fehlbetrag......

Summe d. Ordentlichen Verwaltung

5.684.061

565.800

1.204.795

159.840

82.000

755.150

69.451

61.150

8.582.247

4.624.144

82.980

1.431.150

6.138.274

<??4,466)
4.304.750

(213,59»)
430.140

1.200.000

(32.490)
170.000

(7.300)
104.000

786.800

(220)
72.370

(1.000)
60.150

(1,031,366)
7.128.210

(124.800)
3.546.260

(33.100)
73.060

^1.309.4981

(157,900)
3.619.320

5.145.820

255.624

14.112.663)

178.497

114.525

845.395

81.793

63.396

Ist¬
ergebnis

1832
H/i

6.685.050

6.189.915

302.807

sl.050.798

199.267

124.215

830.658

74.639

63.874

3.958.249

69.567

1.763.066

5.790.882

1.762.022

64.228.063

3.394.151

6.775.243

8.582.247

6.138H74

90.880.000
2.158.000

93.038.000

(47.510)
1.568.130

(10.817.888)
62.896.710

(111,933)
3.173.210

(860.274)
8.396.420

(1.031.366)
7.128.210

(157.900)
3.619.320

(13.026.321)
86.782.000
6.245.000

93.N27.«««

7.785.375

4.105.153

72.606

1.736.570

5.914.329

1.278.784

67.602.643

3.531.252

12.710.362

6.685.050

5.790.882

2.631.020

100.229.993

1.502.205

70.485.198

3.440.474

13.758.210

7.785.375

5.914.329

26.472.877

129.358.668

Ausgaben
Vor¬

anschlag
1835
H/i

Vor¬
anschlag

1834
H/i

9.829.051

961.770

1.204.795

159.840

877.585

1.038.200

1.352.315

182.550

(1.594.77?)
15.606.106 14.788.800

(1.347.24?)
9.233.720

(218.325)
876.590

1.200.000

(4.150)
170.000

(19.800)
850.630

(3.105)
1.019.140

(1.850)
1.259.710

179.010

Ist-
ergebnis

1833
H/i

Ist-
ergeb»,«

1832
HF Seite

4.624.144

144.050

1.431.150

6.199.344

(155.282)
3.546.260

(34.700)
122.330

fl.309.4981

(180.982)
3.668.590

9.414.366

787.719

fl.175.2331

178.497

652.284

1.001.640

1.127.742

159.838

13.322.086

9.437.<W>

762.M

14.044.'.^

199. M

704.,,2«

1.049.!«

1.212.5A

268

Bezeichnung

der Vinzelhaushaltspliine

Außerordentliche Verwaltung . .

Einnahmen
Vor¬

anschlag
1835
H/i

13.807.115

Vor¬
anschlag

1334
H/i

Ist-
crgebnis

1833
H/i

Ist-
ergebniZ

1832
H/i

Ausgaben
Vor¬

anschlag
1835
H/i

Vor¬
anschlag

1834

Ist-
ergconis

1833
H/i

13.897.115

Ist-
ergebnis

1832
H/i

6?. Ilt22li2222^622.

53 (8 Stiftungsverwaltung 424.972 335.341 366.611,— 299.912 424.972 335.341 387.552,- 290.063

170.312»

13.535/. l>
D. ^6^26^6.

4.098.624

100.110

1.763.066

5.961.800

6.662.959

22.514.150

15.336.922

26.718.519

15.606.106

6.199.344

93.038.000

93.038.000

(204.015)
6.114.770

(7.821.006)
22.773.130

(307.786)
14.763.480

(509.725)
30.918.230

(1.594.777)
14.788.800

(190,982)
3.668.590

(10.628 291)
93.027.000

83.027.YN0

6.867.450

27.142.260

13.533.217

37.930.964

13.322.086

5.961.800

2.654.115

4.301.1',?

165.W

54

55

57

107.411.892

58

1.736.l^ 59

6.203.(Li

^ 61

62

5.205.3V

31.677.7

14.020.67L

41.747.8^'

13.535.718

6.203.685

26.437.133

298

298

300

300

302

302

304

304

306

Gaswerk............

Waffeiwerk...........

Elektrizitätswert.........

Badeanstalten..........

Fernheizwert..........

Hafen- und Werftanlagen ....

Fuhrpark............

Leihllnstalt...........

Ledigenheim..........

Summe der Betriebe

Düffeldorf, den 15. April 1935.

138.828.253

9.560.080

4.876.300

13.190.000

727.330

53.830

2.008.500

2.173.221

172.200

45.861

32.807.322

10.899.933,56

5.507.315,16

13.621.387,68

728.580,75

58.685,89

2.128.936,

2.217.483,94

243.351,12

45.394,12

35.451.068,22

9.560.080

4.876.300

13:190.000

727.330

53.830

2.008.500

2.173.221

172.200

45.861

32.807.322

10.899.933,56

5.507.315,16

13.621.387,68

728.580,75

58.685,89

2.128.936 —

2.217.483,94

243.351,12

45.394,12

35.451.068.22

Der Leiter der Gemeinde:

Der Oberbürgermeister

Dr. Wagenführ.
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Einzelhaushaltspläne

für 1935

Ordentliche Verwaltung
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen Bezeichnung der Ausgaben

II, 12

HI

"l, 5
21
22

., 5 23

.. 5 24
240

1 1,11/'

.. 12/.

Vl

I 1, 12
.. 5

W^WWMü

10

11

12

13

14

20

241

25

26

27

28

29

30
31
32

Persönliche Einnahmen:

Negiernngshaupttasse, Erstattung der Hälfte der
Ruhegehälter usw. für ehemalige Kunst-
gewerbeschnllehrer ............

Stiftungskaffe, Erträgnisse aus den Stiftungen
zu Unterstützungen an Gemeindebeamte und
Hinterbliebene verstorbener Gemeiudebeamten

Erstattung der persönlichen Kosten für das Stadt-
verwaltungsgericht.............

Anteil der Städtischen Sparkasse an den Gehäl¬
tern einschließlich Ruhegehalts- usw. Kosten
des in der Personalienbearbeitung für die
Sparkaffe tätigen Personals des Haupt- und
Personlllamtes.............

Becker-Stiftung zur Unterstützung würdiger, be¬
dürftiger Hinterbliebenen von mittleren und
höheren Gemeindebeamten sowie von Magi-
stratsmitgliedern, Beigeordneten oder Bürger¬
meistern in Fällen unverschuldeter Not . .

Weggefallene Nummern..........

Persönliche Ausgaben:

Gehälter für Beamte und Angestellte nach dem
Stellenplan ..............

Versicherungsbeiträge für Angestellte ....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . .' .
Sonstige persönlicheAusgaben:
Notstandsbeihilfen usw...........
Unterstützungen an Gemeindebeamte und Hinter¬

bliebene verstorbener Gemeindebeamten (Stif¬
tungsmittel) ..............

Becker-Stiftung zur Unterstützung würdiger, be¬
dürftiger Hinterbliebenen von mittleren und
höheren Gemeindebeamten sowie von Magi¬
stratsmitgliedern, Beigeordneten oder Bürger¬
meistern in Fällen unverschuldeter Not . .

Ruhegehälter für Lehrer der ehemaligen Kunst¬
gewerbeschule ..............

Neinigungs- usw. Vergütungen an die Haus¬
warte und Hausmeister..........

Löhne .............

Versorgungsgebührnisse für Arbeiter

Weggefallene Nummern.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Verwaltungskostenbeiträge von anderen Verwal
tungszweigen..............

Desgleichen von Betriebsverwaltungen . . ,
Verwaltungsgebühren...........

Standesamtliche Gebühren........,
Verwaltungsgericht:
Erstattung der sächlichen Kosten für das Stadt

verwaltungsgericht...........,
Verwaltungsgebühren und Kosten im Verwal

tungsstreitverfahren...........

Lieferung von Druckfachen und Buchbinder¬
arbeiten an andere Verwaltungszweige . ,

Desgl, an Betriebsverwaltungen......

Desgl. an Dritte.............

Mieten für Dienstwohnungen ........

Mieten, Heizungs-, Beleuchtungs- u. Neinigungs
kosten von anderen Verwaltungszweigen . ,

Desgl. von Betriebsverwaltungen......
Desgl. von Dritten............
Erstattete Fernsprechgebühren........

Zu übertragen

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten
Verwaltungskostenanteile

^.h-3622222'tt 2".' ^.^^622262226 V^^Z^tUNg^.
4. 2?aupt- U226 ^SNt^H^S^W^tUN^.

Gebändeunterhaltung durch das Hochbauamt.

Drucksachen und Buchbinderarbeiten ....

Feuer-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen

Einrücknngsgebühren ...........
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch:
Miete .................

Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasserver¬
brauch .................

Feuermelde- und -löscheinrichtuugen

Zu übertragen

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
crgebnis

1933

Ist-
erqcbnis

1932
H/5 HF H/5 H/5

Bemerkungen

1.183.400
13.530

326.460
27.730

35.000

414

420

7.700

17.330

169.245

7.456

1.788.685

8.000
Z.426

77.550

88.000

F.067

1.500

16.900

132.892

77.706

12.015

500

58.340
15.500
4.900

45.000
65.000

484.334

1.165.240
9.900

304.420
26.590

35.000

454

7.700

57.000

8.592
(I.Wll)

1.313.628 1.479.362
26.908 25.200

331.224 340.410
17.362 15.821

22.500 37.846

330 2.200

7.632 7.632

Zu Nr. 1«: Ltellenvlan siehe Leite 311.

(l,OW>
1.614.896

8.000

(25.250)
7Z.4Z0

80.000

ö.7s5
(3ll0>
600

30.000

(8.750)
207.000

9.000

63.100
17.000
4.900

45.000
71.000

(34.300)
564.909

54.526

7.015

3.086

1.784.211

7.074
3.210

16.510

82.741

1.818

136

39.889

195.754

11.010

9.341

65.263
11.391
5.002

44.890
63.859

557.888

53.424

6.982

3.908

Zu Nr. 141: Liehe Nr. 11 der Einnahme.
Der nicht verwendete Betrag ist über«

tragbar.

Zu Nr. 142: Siehe Nr. 14 der Einnahme.
Der nicht verwendete Vetran ist über»

tragbar.
Zu Nr. 1«: Liehe Nr. 10 der Einnahme.

3« Nr.1«: Die Ausgabe war bisher in
Nr. 261 enthalten.

Zu Nr. 17: Die Löhne waren bisher zum
Teil in den Nrn. 261 und 28 veranschlagt.
Liehe Übersicht Leite 319.

1.972.78.'

1.333
3.835

21.755

98.961

2.045

987

52.639

193.452

10.980

7.269

60.491
14.477
6.537

45.212
75.600

595.573

Zu Nr. 2l: Zahlbar am 1.3.1836 an
Hochbauveiwllltung.

Zu Nr. 22: Zahlbar am 1.3.1836 an
Hochbauverwaltung.

Zu Nr. 23: Mehrausgabe infolge dringen»
den Mehrbedarfs der Dienststelle.

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1836 an
Nechtsamt.

Zu Nr. 23: Mehrausgabe infolge Verbs»
sentlichungneuer Vestimmungen.

Zu Nr. 2«»: Darunter, zahlbar am 1. 3.
1836,
an Wrundstücksuerwllltuna, 7.Z3«H^is
an Pari» und Gartenver»

Wallung ............... H2S „
Zu Nr.2»1: Darunter 64.H»»«, zahlbar

am 1. 3. 1836 an Heizamt.
Die Kostenfür Reinigung?» nsw, Ver»

gütungen und für Putzsiauenlühne,
welche bisher in dieserNummer enthalten
waren, weiden jetzt in den Nrn. 16 u. l?
nachgewiesen.

Zu Nr, 2?»: Zahlbar am 1. 3. 1836 an
Hochbauverwaltung,

Zu Nr. 271: Mehrausgabe durch Umtausch
einer gebrauchten Buchungsmaschine
gegen eine neue.

Zu Nr. 2?2: Die Kosten waren bisher in
Nr. 323 enthalten.
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Statistische
Bezeichnung

I 1, 12/-

II, 5

.. 5

1 1> 12/-

12

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

33

34

35

36

37

38

40

41
42
420

421

43

44

10-14

20-38

40-44

Übertrag

Lieferung von Schreibmaterialien an andere Ver¬
waltungszweige .............

Desgleichen an Betriebsverwaltungen . . . .

Desgleichen an Dritte...........

Erstattete Postgebühren......'....

Schiedsmannsgebühren ..........

Unvorhergesehenes ............

Weggefallene Nummern..........

Besondere Einnahmen:

Lebensversicherungsprämien der versicherten Be¬
amten, Lehrer und Angestellten......

Aus der Albert-Habrichs-Stiftung......
Straßenbllhndienstfahrten:
Zuschuß der Beamten usw. für die ihnen zur Ver¬

fügung gestellten Stadtnetzkarten.....
Erstattung der Kosten durch die Rheinische Bahn-

Gesellschaft...............
Erlös aus dem Verkauf vou Familieustamm-

büchern................

Erstattung der Kosten für Volksabstimmungen .

Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1835
HL

Vor¬
anschlag

1834
H/i

Ist¬
ergebnis

1933
H/i

Ist-
crgeunis

1832
H/i

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

Zufammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahme»

737.742

1.000

2.805

4.400

3.400

3.000

789.447

171.000

116

21.000

14.000

6.500

25.000

(1.460)
677.350

1.350
(1.700)
2.800

4.900

3.500

2.900

31.600
(3.100)

768.050

237.616

50.664

789.447

237.616

1.077.727

<2.«an)
175.000

1W

754.300

41.114
739

5.835

4.281

3.239

4.060

42.961

856.529

878.084

37.364
744

5.184

4.602

3.597

4.226

71.331

Bemerkungen

1.005.132

<150)

(2.150)
175.126

2.854
(3.1Ü0)

768.050
(2.150)

175.126

(5.310)
94«.«3»

170.032

144

1.040

171.216

2.766

856.529

171.216

I.N3U.511

175.448

162

3« Nr. 33—35: Mehreinnahmen und
Nr. 310 der Ausgabe in Zugang
stellen,

gu Nr. 33: Wenigcreinnahme durch «i,Z
ringerung bor Liderungen.

Hu Nr. 34: Wenigereinnahme durch vnI
ringerte Lieferungen.

3» Nr. 3«: Der Ansah des Vorjahres w»^
zu hoch.

Zu Nr. 37: Der Ansatz des Vorjahres >»»Z
zu hoch.

3» Nr. 3«: Der Ansatzdes Vorjahres w»H
zu niedrig.

260

175.870

63.466

1.005.132

175.870

1.244.4

3« Nr. 4«: Mehreinnahmen sind bei Nr, tl!
der Ausgabe in Zugang zu stellen. 2 >l
nigereinnahme durch Fortfall von B?i>!
sicherungeu.

3u Nr. 42» «. 421: Die Einnahmen «er,.
erstmalig im Haushaltsplan nachgewc>I
sen. Siebe Nr. 44 der Ausgabe.

3u Nr. 43: DieMnnahmen weiden c,ft>!
malig im Haushaltsplan nachgewies?n,!
Mehreinnahmen sind bei Nr. 49 der A:»D
gäbe in Zugang zu stellen.

3u Nr. 44: Die Einnabmen werden eist'l
malig im Haushaltsplan nachgewiestn!
Liehe Nr, 51 der Ausgabe.

^Statistische
Bezeichnung

II, 14

I I, 8/9

II, 14

14

14

14

Anhang

11,12

^.bs022222t5 I.' ^^^622262226 V"62"v^^2tU22gs-.
2. 23a«x>5- uncl ^62i^a2v^62'i^H2^i222^.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

320
321

322

323

Übertrag

Schiedsmanner..............
Besondere bare Auslagen für das Stadtverwal-

tungsgericht (für Dienstreisen, Zeugen- und
Sachverständigengebühren sowie -auslagen) .

Ablieferung der Einnahmen des Stadtverwal-
tungsgerichts..............

Verschiedene kleinere Ausgaben
Weggefallene Nummern . . .

40
400
401
41

42

43

44
45

46
47

48

49
50

51
52

60

61

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen .................
Tilgung.................
Lebensversicherungsprämien der versicherten Be¬

amten, Lehrer und Angestellten......
Unterhaltung und Betrieb der städtischen Kraft¬

wagen ................
Unterhaltung und Betrieb der Transportwagen

für den Botendienst...........
Kosten für Straßenbllhndienstfahrten ....
Schutzkleidung...............

Prozeßkosten...............
Erstattung von Auslagen für ehrenamtliche Tätig¬

keiten .................
Kosten für Ehrenurkunden.........

Kosten für Familienstammbücher......
Beitrag an die Justizverwaltung zu den Kosten

des Arbeitsgerichts...........
Kosten für Volksabstimmungen.......
Beiträge und Zuschüsse zu gemeinnützigen, sozia¬

len und wirtschaftlichen Bestrebungen . . .

Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935
H/i

Einmalige Ausgaben:

Neudruck der Allgemeinen Dienstanweisung.

Für Umzüge..............

Weggefallene Nummern.........

10-18

20-32

40-52

60-61

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben............

Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen
Mithin Zuschuß

484.334

4.200

300

7.300

1.548

497.682

Vor¬
anschlag

1934
H/i

Ist-
ergebnis

1833
H/i

Ist-
ergebnis

1832
H/i

Bemerkungen

(34.300)
564.909

4.300

1.552
5.000

(34.300)
575.761

169.000

' 30.500

7.000
35.000

2.000

1.700

300
800

6.500

8.825
25.000

25.642

377.570

2.500

(2.NUN)
173.000

16.000

8.000

1.500
(1.110)
2.000

557.888

4.246

1.403

563.537

8.825

(isn>
26.453

(8.270)
308.593

3.500

1.788.685

497.682

377.570

3.500

2.667.437

1.077.727
1.589.710

2.500

(2.100)

21.842

167.440

20.958

12.050

870

1.730

8.825

56.873

84.898

375.486

(2.100)
2.500

(1.U0N)
1.614.896

(34.300)
. 575.761

(3.270)
308.593

(2.100)
2.500

(40.670)
2.381.75«

(5.310)
946.030

1.555.72«

36.424

36.424

1.784.211

563.537

375.486

36.424

2.?58.«58

595.573

4.241

2.139

601.953

32.458

172.908

22.871

6.287

1.959

1.038

3« Nr. 321: Siehe Nr. 240 der Einnahme.
Weitere Ausgaben für das Siadtuer»

waltungsgericht sind in den übrigen
Nummern enthalten.

3« Nr. 322: Siehe Nr. 241 der Einnahme.
Die Einnähn,en fließen in die Ltaatslasse.

8.825

74.010

99.662

420.018

3u Nr. 48: Die städtischenArbeiter, Angc»
stellten und Beamten erhalten Ehren»
Urkunden zum 25jährigen Dienstjubiläum.

3« Nr. 48: Tiehe Nr. 43 der Einnahme.
Die Kosten weiden erstmalig im Haus»
hllltsplan nachgewiesen.

3u Nr. 51: Siehe Nr. 44 der Einnahme.
Die Kosten werden erstmalig im Haus»
haltsplan nachgewiesen.

3« Nr. 52: Siehe Übersicht Seite 30g.

10.813

10.813

1.972.785

601.953

420.018

10.813

3.NU5.569

1.030.511 1.244.468

1.728.147 1.781.181
l

u Nr. «1: Zahlbar am 1.3.133« an
Hochbauverwaltung.
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Statistische
Bezeichnung

IV 5, 5

Ni.

10

20

40

41

42
43

10
20

40-43

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Für den Unterricht der hauptamtlichen Lehrkräfte
an den Zweigstellen...........

Allgemeine Sacheinnahmen:

Verwaltungskosten von den Zweigstellen

Besondere Einnahmen:

Schulgeld ...............

Prüfungsgebühren............

Zuschuß der Rhein. Provinzialverwaltung. . ,
Durchlaufende Beträge für Rechnung der Zweig

stellen .................

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen . . . --.......

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
H/5

2.300

2.300

2.500

2.500

7.000

1.1L0

500

16.000

24.600

2.300
2.500

24:600

29.4UU

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933
HF HF

Ist-
crgebnis

1932
HF>

22.130

500

500

23.130

23.130

23.13»

20.013

1.160

500

21.673

21.802

500

310

22.642

21.673

21.873

22.642

22.842

Bemerkungen

3» Nr. 10 u. 2«: Die Ansätze erschein^
erstmalig.

Zu Nr. 4«: Nenigereinnahme durch Hi!
richtung der Nr. 43 sowie durch Sch»>j
geldermäßigung,

IuNr. 41: Der Ansatzdes Noij»hres !»<1
zu niedrig.

Hu Nr. 43: Mehreinnahmen sind bei Ni, l>
der Ausgabe in Zugang zu stellen.

Neuer Ansatz infolge Trennung >
schen dem Düsseldorser und dem «
wältigen Schulbetrieb.

^Statistische
Bezeichnung

>IV5, 6
.. 6
.. ?

7

!V ,, 6

^b^<3^22lt^ 1/ ^.^2'^622262226 V^62'^^^2^2222^.

5, 14 20
— 21

5, 14 22
14 23
14 24

14 25
14 26

14 27
14 28
14 29
14 30
14 31
14 32

Nr.

10
11
12
13
14
15
16

40
41

42

10-16
20-32
40-42

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte. .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten........ .
Verwultungstostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ................

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Zur Durchführung von Lagerschulungskursen .

Durchlaufende Beträge für Rechnung der Zweig¬
stellen .................

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben...... . . .
Besondere Ausgaben.............

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1933
HF

12.400

5.440

1.200

19.040

700

40
26

550

300

150

5

1.160

1.200

16.000

17.200

19.040
1.160

17.200

37.4N0
29.400

8.000

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
crgcbnis

1933
HL

Ist-
crgebnis

1932
HF

15.580

6.330

8.000

29.910

1.295
St»

40
7s

1.560

300

150

3.450

29.910
3.450

33.369
23.130

19.23»

15.864

5.490

5.374

26.728

1.205
240

16

1.349

239

96

3.145

26.728
3.145

29.873
21.673

,29»

16.074

5.230

9.670

30.974

909
180

32

1.356

186

111

2.774

30.974
2.774

33.748
22.642

11.1»8

Bemerkungen

3» Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1938 an
Haupt» und Zentialoerwllltung.

Iu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.133« an
Nechtsamt.

Iu Nr. 2«: Darunter 4ö» H^l, zahlbar am
' 1. 3.1986 an Mittelschulen.

gu Nr. 41: Neuer Ansatz. Für Teilnahme
der Veamtenanwärtei an einem 8—1ll>
tägigen üageischulungslursus im An»
schlich an den Besuch der Verwaltungs-
beamtenschule.

Zu Nr. 42: Siehe Nr. 43 der Einnahme.
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

40

Vor¬
anschlag

1833

Vor¬
anschlag

1934
H^5

Besondere Einnahmen:

Erlös aus dem Verkauf selbstgefertigter Fotos
Weggefallene Nummern..........

100

100

Ist¬
ergebnis

1933

Ist-
ergcbnis

1932

50.000

50.000

Bemerkungen statistische
Bezeichnung

^.56022222 t? 2".' ^2^^622262226 V^62'^^H2^I222g^.

11, 6 10
.. 6 11
.. ? 12
.. 7 13
., 14 14
.. 14 15
.. 6 16

11, 14 20

21

11, 14 22
14 23

» 14 24
14 25

" 14 26

14 27
» 14 28
„ 14 29
« 14 30

„ 14 31
14 32

II 3,14 u. 3,

„ 5

Nr.

40

41

42

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte . .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben . . . .

Allgemeine Buchausgaben:

Reise- und Umzugskosten ..........

Verwaltungskostenllnteile...........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buchbin¬

derei .................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Was¬

serverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars.

Fernsprechgebühren ...........

Steuern und Abgaben..........

Bücher und Zeitschriften.........

Sonstiger Bürobedarf..........
Verfchiedene kleinere Ausgaben......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............

Kongrefse und Verkehrswerbung......,

Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Vev
bände zu Werbe- und Verkehrszwecken . . ,

Weggefallene Nummern.........,

Vor¬
anschlag

1935

45.380
980

7.440

53.800

1.500

7.066

36

ZSO

1.100

1.500

760

11.554

80.000

31.248

111.248

Vor¬
anschlag

1934

Fst-
cigebnis

1933

Ist¬
ergebnis

1932

43.270
670

10.350
680

54.970

<1,UUll>
500

7.30

7.SM

Z.2Z0

(60ll)

(420)
600

(390)
1.200

SsO

165

(2.320)
9.350

(1.80N)
60.000

(122,
16.180

(35.000)
50.000

(36.825)
126.180

Bemerkungen

2>er Haushaltsplan des Propaganda»
omtes wurde erstmalig für das Rech«
nungsjahr 1934 aufgestellt. Die Aus»
gaben erschienen für 1932 und 1933
noch im Haushaltsplan der Haupt»
und Ientraluerwaltung.

3u Nr.1«: Stellenplan liehe Seite 311.

Zu Nr. 2«: Mehrausgabe für persönliche
Werbung bei auswärtigen Nerlehrs»
organisationen.

Iu Nr. 21: Zahlbar am 1. 3.1938,
an Haupt» und Zentraluer»

»llltung............. 7.020 H.«
an Hochbauverwaltung ___ 6H „

gu Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1936 »n
Haupt» und Ientialuerwaltung.

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1. 3.1936 an
Rechtsamt.

3»Nr.2S: Darunter, zahlbar am 1.3.1936,
an Haupt» und Zentraluer»

waltung............... 2.7?» H^
an Grundstücksuerwaltung.. 7,««4 „

3u Nl. 2?: Zahlbar am 1.3.1936 an
Hochbauverwaltung.

3uNi.28: Der Ansatz des Vorsahres war
zu gering.

Zu Nl. 3«: Mehrausgabe für Bezug von
Zeitungen der näheren Umgebung zur
besseren Information der Stabtver»
waltung.

Zu Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1936 an
Haupt» und Ientralveiwaltung.

Zu Nr. 41: Mehrausgabe sür Ausbau der
Werbemethoden sowie Zuschüsse für
Ausstellungen und Kongresse.

Zu Nr. 42: Mehrausgabe durch erhöhten
Zuschuß an den Nüsseldorfer Nerlehrs»
verein. Siehe Übersicht Seite 369.
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

60

40

60

Bezeichnung der Einnahmen

Einmalige Einnahmen:

Ausstellung „Frau und Volk"

Zusammenstellung der Einnahmen:

Personliche Einnahmen......... .

Allgemeine Sacheinnahmen.........

Besondere Einnahmen...........

Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Roi¬
anschlag

1935
HF

10.000

10.000

100

10.000

10.100

Vor¬
anschlag

1934
H/l

Ist-
cigeoms

1933
HF

50.000

3«.0««

Ist-
crgcbnis

1932
HF

Bemerkungen ^Statistische
Bezeichnung

Iu N». 6«: Siehe Nr. L2 dei Ausgabe,!

16

Nr.

60
61
62

^4.^022222 tt ^.- ^.^^622262226 V62'^^a^tl222^.

Bezeichnung der Ausgaben

Einmalige Ausgaben:

Lichtwerbung (Anstrahlung öffentlicher Gebäude)
Stadttonfilm mit Kopien .........
Ausstellung „Frau und Volk" .....' ^

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

10-16

20-32

40-42

60-62

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben............

Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

3.500
25.000
10.000

38.500

53.800

11.554

111.248

38.500

(39.245)
215.1V2 190.590

l0.1( 50.000

54.970
(2.320)
9.350

(36.825)
126.180

2V5.NN2 140.50N

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
clgebnis

1932
HF

Bemerkungen

3» Nr. «» u. «1: Die Einfühlung bei neu»
artigen Ttadtwerbung ist nicht zu um»
gehen.

3« Nr. «2: über den Betrag ist durch
Vorgriff im Vorjahre bereits in voller
Höhe beifügt wurden. Liehe Nr. 80 der
Einnahme.
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Statistische
Bezeichnung

Nr, Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

Nur-
anschlag

1934
HF

Ist-
cigebnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1932
HF

Allgemeine Sacheinnal>men:

Weggefallene Nummern

Bemerkungen

Die Abweichungengegenüber den AnsiihI
des Rechniiugsinhiez 1931 beuchen «s
der erstinaligen ?lnfstcllu»g des H««1
haltsplanes des 3!echtsamtcs für d<
Rechnungsiahr 1931 >on'ic den AnW
Hingen der Versicherungswerte.

11.097

11.097

^Statistische
Bezeichnung

I 1, 6
.. 6

„ ^
„ 14
„ 14
., 6

14

^.56622222^ 2V ^.^gs 622262226 V62'^^H2^U22gs.

' 1, 14 20
21

1 I, 14 22
14 23

14 24
14 25

" 14 26

„ 14 27
„ 14 28

14 29
» 14 30
„ 14 31

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

10
11
12
13
14
15
16

32

Persönliche Ausgaben:

Gehälter......... ....
Versicherungsbeiträge für Angestellte
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Nmzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt. .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen
Einrückungsgebüh^en ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Was¬

serverbrauch ..............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars . .

Fernsprechgebühren ...... ,. . . . . .
Steuern und Abgaben...........
Bücher Und Zeitschriften i.........
Sonstiger Bürobedarf . « . . .......

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Vor¬
anschlag

1933
H^

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergcbnis

1933
HF

Ist-
crgebms

1932
HF

66.250
910

14.040
430

81.630

,36

2.060

5.495

53.780
640

12.220
620

67.260

ZO

7M0

s.ZH«? s.770

360 ZM

800 800

500 100
^5l) 600

87

5.577

Bemerkungen

3u Nr.1«: Stellenplan siebe Seite 311.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1938 an
Hochbauverwaltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am 1. 3. 1938 an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

3« Nr, 2«: Zahlbar am 1. 3. 1988 an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

3« Str. 2?: Darunter «Z» HL, zahlbar am
1. 3.1938 an Hochbauverwaltung.

3« Nr. 31: Zahlbar am 1.2.1938 an
Haupt» und Zentralverwaltung.
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Statistische
Bezeichnung

ob.1. 41
410
411
412
413

,, 414
" 42

420
421
422

„ 43
430
431
432

" 44
440
441
442

„ 45
450
451
452

» 46
460
461

» 47
470
471

, 472
» 48

Nr.

49

41-49

Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Besondere Einnahmen:

Haftpflichtversicherungsbeiträge:
Von anderen Verwaltungszweigen.....
Von Betrieben..............
Von Dritten...............
Erstattung vom Hllftpflichtschlldenausgleich . .
Sonstige Erstattungen...........
Feuerversicherungsbeiträge:
Von anderen Verwaltungszweigen.....
Von Betrieben..............
Von Dritten...............
Einbruchs-Diebstahlversicherungsbeiträge:
Von anderen Verwaltungszweigen.....
Von Betrieben..............
Von Dritten...............
Beraubungsversicherungsbeiträge:
Von anderen Verwaltungszweigen.....
Von Betneben..............
Von Dritten...............
Glllsversicherungsbeiträge:
Von anderen Verwaltungszweigen.....
Von Betrieben..............
Von Dritten...............
Kaskoversicherungsbeiträge:
Von anderen Verwaltungszweigen.....
Von Betrieben..............
Sonstige (Spezial-) Versicherungsbeiträge:
Von anderen Verwaltungszweigen.....
Von Betrieben..............
Von Dritten...............
Vergütung für Besorgung der Geschäfte für die

Provinzilll-Feuerversicherungsllnstlllt . . . .
Erstattungen von Prozeßkosten und in Prozessen

eingezogene Forderungen.........

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........

Summe der Ginnahmen

46.956
30.462
2.415

74.706
35.600
19.585

30

6ZZ

638

4.276
110

1.580

260
2.110

9.600
50

100

11,000

200.000

438.695

438.695

438.695

7Z.7S6
31.712
1.435

40.000
(1,500)

77.670
39.360
21.460

7.7Z0
185

3.320

2.4M
625

1.270

4.Z00
60

260
2.110

9.7Z0
50

(40,000)
50.000

3st-
crgconis

1933

Ist-
ergcbnis

1932

(41.500)
324.313

11.097
(41,500)
324.313

(41.500)
335.419

Bemerkungen
Vor¬

anschlag
1935'
H^5

äedi.

I, 14

3» Nr. 48: Mehreinnahmen si>d!
Nr. 48 der Ausgabe in Zugang zu ,!»

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933

Ist-
ergebnis

1932 Bemerkungen

40
41

42

43
44
45
46
47
48

49

50

10-16
20-32

40-50

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Haftpflichtschlldenbeiträge, Städteumlage und

Eigenbehllltschiiden ...........

Feuerversicherungsbeiträge, Städteumlage und
Eigenbehaltschäden ...........

Einbruchs-Diebstahlversicherungsbeiträge . . .
Beraubungsversicherungsbeitriige......
Glllsversicherungsbeiträge..........
Kaskoversicherungsbeiträge .........
Sonstige (Spezial-) Versicherungsbeiträge . .
Vergütung für die Führung der Geschäfte der

Provinzilll-Feuerversicherungsanstlllt . . . .
Erstattung bzw. Überweisung von Prozeßkosten

und von eingezogenen Forderungen . . . .
Aufruhr-Sllchentschädigungen (Stadtanteil),

Sitzungsgelder-Anteil an die Tumultschaden-
Ausschußmitglieder ...........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

78.883

129.311 132.510
185 4.635

1.271 4.335
5.965 4.360
2.370 2.370
9.750 9.180

1.000 (1.584)

(40.000)
200.000 50.000

100

428.835

81.630
5.495

42Z.835

515.960

438.695

77.265

116.963

300

(41,584)
324.653

67.26«
5.577

(41.584)
324,653

(41.584)
397.499
(41,500)

335.410

62.080

3u Nr. 41 u. 42: Die nicht verwendeten
Betrage lind denHaftpflichtichäden»bzw,
Niandlchädenrückwgen zuzuführen.

Iu Nr. 41—^8: Tiehe die gleichen Nun:»
mein der Einnahme.

3« Nr. 43 u. 44: Zahlbar an eine Prämien»
rucklaae.

M

^M

^"-
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Statistische
Bezeichnung

III 5

.. 5

.. 5

Nr.

III 12/-

III 0

Bezeichnung der Einnahmen
Vor¬

anschlag
1935
HF

Städtische Polizei.

Persönliche Einnahmen:

Weggefallene Nummern . . .

20

21

22

40

41

42

Allgemeine Sacheinnahmen:

Polizeistrafgelder und Zwangsstrafen. . . . ,

Arbeitsbücher, Leichenpäsfe, Fischereierlaubnis-
scheine usw ...............

Unvorhergesehenes .......... . ,

Besondere Einnahmen:

Erstattung von Transportkosten für Fürsorge¬
zöglinge und ähnliches....... . . ,

Fundgelder................

Ausgleichsbetrag für Polizeibeamte.....

Iu übertragen

1.000

5.500

300

6.800

800

2.500

192.000

195.300

Vor¬
anschlag

1934
HF

2.160

2.160

3.000

4.500

900

(?0N>
8.400

1,000

3.000

195.000

199.000

Ist-
crgebnis

1933
HF

4.443

5.608

2.119

12.170

1.097

4.413

204.000

209.540

Ist-
crgebnis

1932
HF

2.462

8.313

4.098

14.873

3.111

1.993

207.000

212.104

Bemerkungen

3» Nr. 2»! Die Strafgelder für All» >
zei Übertretungen neiden wieder ab >,i
1835 im Haushaltsplan der Vaur» ü
vereinnahmt.

3« Nr. 21: Mehreinnahme aus»0!iuut »D
voraussichtlichenIstcigcbuisscs 183 >

3« Nr 22: Weingereinnahuic infolge
. stcllnna des Nerlauss von Nnttenu >>>

gungsprävaraten.

3» Nr.'4«: ^ Mehreinnahmen sind
Nr. H, 22 der Ausgabe in Zugangi
stellen.

Der Ansah des Vorjahres war zu »»^

Zu Ar. 41: Mehreinnahmen sind
Nr. >V 28 der Ausgabe iu Zuga,V<
stellen.

Der Ansahhcs Vorjahres war zn >'«<

Zu Nr. 42: Der Ausgleichsbetrag bctt«
3.80« HF jährlich sür jeden Poli;^beamten.

Die Zahl bei Pollzeibeauiten ist «<
8? aus 84 gesunken.

^d^022222t5 I.' _^_22^622262226 V62"^^^5l222^.
5. 2^'o22562VS2'^Z25l222^.

Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vur-

anschlag
1933
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebms

1933
HF

Ist-
crgeunis

1932
HF

Bemerkungen

III 6/-
,. 6
.. ?
„ 7

„ 6

10
11
12
13

14

15
16

20
21

22
23

24

25
26

27

28
29
30
31

32

40
41

42

43
44
45

Städtische Polizei.

Persönliche Ausgaben:

Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Nnhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Augestellte ....

Löhne ............... . . ^

362.170
730

140.620
35.510

300

351.990
550

127.900
36.280
li.?ill)

329.660
588

110.151
29.850

1.585

256

345.461
43?

104.041
36.658

5.200

302

3« Nr.1«: Etelleupllln siehe Seite 311.

3« Nr. 14: Siebe Übersicht Seite 318,

Verforgnngsgebührniffe für Arbeiter.....
Sonstige perfönliche Ausgaben . ,.....

Allgemeine Sachausgaben:

Neise- und Umzugskosten..........

539.330
(1.788)

516.720 472.190 492.102

ll 14 50

2s0

300

4.F20

2.600
50

200

257

50
ö.224

2.«tV

300

4.000
50

200
MO

154

3.340

2.000

137

284

3.729

4.614
420
164
400

, 41

11
3.030

2.240

.245

104

8.100

4.905
840
226
537

951

Verwaltungskostenllnteile.......... 3« Nr. 21: Zahlbar llm 1.3.1888,

III 14
.. 14

Gebäudeunterhllltung...........
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

an Haupt» und Zentralue»
waltung............... H.Z2» ^

an Hochbauueiwllltung..... s« „

Zu Nr. 23: Zllhlblli am 1.3.1838 an

.. 14
14

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............

Haupt» und Zentialveiwaliung.
Iu Nr. 24: Zahlbar llm 1.3.1336 an

Rechtsllmt.

.. 14 Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasfer-
verbrauch .............. 3u Nr. 2«: Zllhltmi am 1.3.1338 an

.. 14
14

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............

Hllupt» und Zentral»erwllltung.

3u Nl. 27: Zllhlblli am 1.3.1836 an
Hochbauueiwllltung.

14 Stenern nnd Abgaben...........
14 Bücher und Zeitschriften .........^
14 Sonstiger Vürobedarf........... 3« Nr. 31: Zahlbar am l. 3. 1836 an

.. 14 Verfchiedene kleinere Ausgaben .......

Besondere Ausgaben:

Hllupt» und Zentillwerwllltung.

14.435 15.583 15.129 21.189

III 8/9
.. 14

.. 14

,. 14

8.840

315

50
80

1.610

6.000
<380)
800

50
100

1.700

4.654

264

91
1.316

7.169

159
1.548

«

Beschaffung und Unterhaltung von Uniform¬
und Ausrüstungsstücken sowie Kleidergeld . .

Anmietung von Räumen für das Eichgeschäft

Prozeßkosten ..........

Iu Nr. 41: Mehrausgabe infolge Neube.
schassungen auf Grund uiinisterieller
Vorschriften.

.. 14

.. 14

Zu übertragen 10.895
(388)

8.650 6.325 8.876

22 23
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^.1)^022222^^ 2".' ^.^^622262226 V«S2'^^a^^U22g^.

Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen
Vor¬

anschlag
1935
HF

IX 5, 5

24

43

20-22

40-43

Übertrag

Amtliche Untersuchungsgebühren und Strafgelder
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Einnahmen:

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen H,

195.300

4.000

199.300

6.800

199.300

2N6.1NN

Vor¬
anschlag

1934
H/i

199.000

4,000

203.000

2.160
(700)

8.400

203.000

c?no)
213.36»

Ist-
ergcbnis

1933
HF

209.540

4.590

214.130

300

300

12.170

214.130
300

22«.««»

Ist-
ergcbnis

1932

212104

7.118
1.000

220.222

14.873

220.222

235.095

Bemerkungen >Statistische
Bezeichnung

^11 14

^.56022222 55 2V ^.^^622262226 V^62'^V'a^5U22^.
5, 2^o22^si^6^'^^a2tu22g^.

III 14 46

„ 14 47

„ 14 48

x"l,

14
14
14
6

49
50
51
52

III 14
14

53
54

" 14 55
56
57

Nr.

58

10-16

20-32

40-58

Bezeichnung der Ausgaben

Übertrag

Ärztliche Behandlung hilflos aufgefundener Per-
fonen sowie Krankentransportgebühren . . .

Nesinfektionskosten bei ansteckenden Krank¬
heiten .................

Hygienisches Institut der Krankenanstalten: für
bakteriologifche Untersuchungen ......

Tierseuchenbekämpfung ...........
Rattenbekämpfung.............
Abholung von Tierkadllvern.........
Gesetzliche Leistungen für Hebammen ....

Kreistierarzt für Revision der Fleischmärkte . .
Befchaffungs-, Futter- und Ausbildungskosten

für Polizeihunde.......... . . .
Transport von Fürsorgezöglingen......
Fundgelder................
Polizeiliche Nahrungsmittel-Untersuchungen

durch das Nahrungsmittel-Untersuchungsamt
Wasseruntersuchungen ......................

Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Buchausgaben.........

Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben............

Summe der Ausgaben H

Ab Snnune der Einnahmen ^

Mithin Zuschuß 4

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

10.895

40

1.000

4.000
100

2.100
870

1.700

550
800

2.500

2Z.S30
2.500

50.575

539.330

14.435

50.575

«V4.34N

206.1N0

398.240

(380)
8.650

47

1.000

3.900
200
200

2.100
250

1.800

770
1.000
3.000

(3.920)
76.260

200

(ii?)

(4.39?)
39.367

Ist-
ergeonis

1933
HF

Ist-
ergebnis

1932
HF

6.325

1.032

3.694
178
279

1.842

1.534

634
1.089
2.279

13.829

1.572

34.287

(1.788)
516.720

15.583
(4.33?)

39.367

(6.185)
571.«?«

(700)
213.560

358.11»

472.190

15.129

34.287

521.«««

226.600

295.»»«

8.876

1.841

3.544

529

856

1.368

742
3.108
1.214

13.285

12.550

47.913

492.102

21.189

47.913

581.204

235.095

328.1U»

Bemerkungen

3« Nr. 52: Mehrausgabe für Teilnahme
von 12 Hebammen an Wiederholungs-
lehrgiingen.

3« Nr. 52: Siehe Nr. ^ 40 der Einnahme.
Zu Nr. 5«: Siehe Nr. X 41 der Einnahme.

Zu Nr. 58: Mehrausgabe für Wasserunter»
suchungen der Priuaibrunnen. Nie Ko>
sten sind gem. Urteil des Äezirlsverwal»
tungsgeiichts von der örtlichen Polizei«
Verwaltung zu tragen.
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

L Staatliche Polizei.

Keine Einnahmen

Zusammenstellung der Einnahmen:

Städtische Polizei

Staatliche Polizei

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1933
HF

206.100

206.10N

Vor¬
anschlag

1834
HF

213.560

213.58»

Ist-
ergcbnis

1933
HF

226.600

228.8UN

Ist-
ergebnis

1932
HF

235.095

235.N95

Bemerkungen

26

statistische
Zeichnung

III 1

^.d^022222^ 1/ ^.22^622262226 V^62'^^^2t?222^.
5. ^o^I^S^^S^^^N^tuiI^.

Nr.

L

41
42

Bezeichnung der Ausgaben

Staatliche Polizei.

Beitrag zu den Kosten der staatlichen Polizei.
Lastenausgleich gem. 8, 9 des Polizeikostengesetzes

vom 2. 8. 1929.............

Summe L

Zusammenstellung der Ausgaben:

Städtische Polizei.........

Staatliche Polizei.........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1933

Vor¬
anschlag

1934

1.647.720

975.000

2.622.720

1.520.000

l?8.821)
900.000

<?6.331>
2.420.000

604.340

2.622.720

3.227.N6N

206.100

3.02N.960

Ist-
crgcunis

1933

Ist-
ergconis

1932

2.145.645

1.410.668

3.556.313

(e.i8ö)
571.670

<?6.231)
2.420.000

(82.518)
2.991.870

(?on)
213.560

2.778.11«

521.606

3.556.313

4.077.919

226.600

3.851.319

Bemerkungen

1.205.023

399.847

1.604.870

561.204

1.604.870

2.188.074

235.095

1.930.979

MM
MMM
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^H6022222t5 ^1.' ^222^22^622.
6. ^.22g^622262226 2^222a22^V62'I^H2^U22^.

Statistische
Bezeichnung

Vl,V3—5

.. V 6

.. V3—9

Nl. Bezeichnung der Einnahmen
Vor¬

anschlag
1933
HF

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
crgebnis

1932
HF

10

20

41

42

43

Persönliche Einnahmen:

Beitrag der Steuerverwaltung zu den persön¬
lichen Kosten der Steuerkassen usw.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Verwaltungskostenbeitrag der Hypothekenver-
waltung . ...............

629.490

829.490

46.099

H4LM0 826.800

842.010

4ZM0

826.800

40.465

778.970

778.970

43.753

lemerkungen

Besondere Einnahmen:

Ablieferung der industriellen Werke:
H) Straßenbenutzungsgebühr........

d) Ablieferung einschließlich Körperschaftsteuer.
Ablieferung der Rheinbahn:
Ä) Pacht................1
d) Straßenbenutzungsgebühr......./
Verfchiedene Betriebe: Aus.Lohn-und Gehalts¬

kürzungen ...............

Zu übertragen

46.000

4.783.290

4.127.240

1.500.000

579.140

10.989.670

43.000

4.702.280

5.208.250

1.350.000

622.140

11.882.670

40.465

4.655.300

6.408.250

1.500.000

622.140

13.185.690

43.753

9.960.000

1.500.000

622.140

12.082.140

Iu Nr. 41: Die Weile haben 1934 ci^
einmalige Sonderablieferung von
1,300.NNNH.« gezahlt.

3« Nr. 42: Vgl. Belastung mit Schuld^
dienst Nr. 40 der Ausgabe.

3« Nr. 43: Der Schlacht» und Nie«
liefert nur noch die Kürzungen aus l»
2. Kürzungsverordnung »b.

>Statistische
Bezeichnung

I 1, 6/-
.. 6
.. ?
.. ?
.. 14
.. 14
.. 6

11,14

1, 14
.. 14

14

14
14

14

14
14
14
14

14

I. V 6, 2

8 6, 2

^.5^022222^ 15.' 2^222^22^622.
6. ^22^622262226 25222H22^^62'^^a2tlI22^.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1935
HF

10
11
12
13
14
15
16

20
21
22
23

24

25
26

27

28
29
30
31

32

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte. .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachansgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile.......'. . .
Gebäudeunterhaltung...........
Arbeiten der städtischen DruÄerei und Buch¬

binderei . . ..............

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

40
400
401
41
410

411

412

413

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................
Zuschüsse:
Flughafen................

Kanalisation...............

Straßenreinigung.............

Bedürfnisanstalten ............

Zu übertragen

1.188.870
17.510

372.480
19.590

242
4.500

1.603.192

Vor¬
anschlag

1934
HF

1.196.170
11.710

347.950
17.010

246
4,500

1.577.586

Ift-
ergebnis

1933
HF

1.110.456
1.490

287.831
11.683

220
4.512

Ist¬
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen

1.416.192

69

26.000

1.600

500

26.269

3.800

600
18.000

469

67.288

799.666
92.266

226.030

267.29s

262.Z65

1.047.437

60

30.000

3.460

500

3.800

600
19.000

471

73.731

1.186.101
586

302.024
10.505

245
4.645

1.504.106

28.457

934

174

11.756

3.803

343
16.282

61.758

Z62.FW

(27.000)
346.285

226.020

2Sck.200

(2?.UN0>
1.280.094

304.329

267.158

131.926

703.413

3« Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

3« Nr. 1«: Für Iählgeldei und Kassierer»
zulagen.

31.851

1.250

476

14.676

1.180

408
20.397

22

70.260

351.271

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1938 »n
Hochblluuerwllltung.

3u Nr. 23: Darunter 12.00s HL, zahlbar
am 1. 3.1838 an Haupt» und Zentral»
Verwaltung.

3» Nr. 24: Darunter ««» H«, zahlbar am
1. 3.1838 an Rechtsamt.

3» Nr. 2«: Zahlbar »m 1.3.1338 an
Haupt» und Zentralverwaltung.

3u Nr. 2?: Darunter 6?« H«, zahlbar »m
1. 3.1838 an Hochbanverwllltung.

3u Nr. 3«: Darunter 6.10» HF, zahlbar
am 1. 3.1338 an Haupt» und Zentral»
Verwaltung.

3u Nr. 32: Darunter 384 HL für Polizei»
rufllnlllge.

3u Nr. 4«:
bahn.

Echuldendienst der Straßen»

3» Nr. 41«:
4100 Schuldenbienst:

Zinsen ...........
Tilgung..........

4101 Steuern und Ab»
gaben ............

4102 Feuerversicherung..

104.224 HL
11«.?«« ,,

1.?5«
1.230

351.271

3« 3lr. 411: Zahlbar »m 1. 3. 1838 »n
Kanalisation.

3u Nr. 412: Zahlbar am 1. 3.1838 an
Straßenreinigung.

3« Nr. 413: Der Zuschußwird ab 1.4.1935
im Haushaltsplan der Bedürfnisanstalten
offen ausgewiesen.
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^.d^022222^^ 275. 2^2'22H22^622.
6. ^.2^622262226 2<222H22^^62'^^a2tl222g^

Statistische
Bezeichnung

Nr, Bezeichnung der Einnahmen

44
45

46

47

48

10
20

41-48

Übertrag

Überzahlungen..............
Anteil an dem Zuschuß für Straßenreinigung .

Hypothekenverwaltung: Überschüsse aus aufge¬
werteten Kapitalforderungen der Stadt . . .

Kapital- und Zinsgewinne aus An- und Ver¬
käufen von Stlldtanleihen........

Unvorhergesehenes ............

Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935
H/5

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933
H/5

10.989.670

5.000

M0.479

. 58.695

629

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

11.675.65?

11.882.670

(40.000)
10.000

141.243

(138)
368

(1.448.780)
1.217.700

(1,488.328)
13.251.981

13.185.690

37.032

819,^46

14.042.568

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen........

Besondere Einnahmen...........^
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Ab Summe der Ausgaben

Mithin Überschuß

12.551.147

3.177.949

829.490
46.000

11.675.65?

9.373.198

Ist-
crgeunis

1932
H/5

12.082.140

Bemerkungen statistische
Bezeichnung

43.039

648.485

12.773.664

842.010
43.000

(1.488.328)
13.251.981

(1.488.323)
14.138.991
(2.883.104)
3.564.881

14.909.833

4.924.969

19.572.11«

826.800
40.465

14.042.568!

9.984.884

I» »ir. 44: Aal. Ansnabe Nr. 42.
3u«r. 4«:

Vmi ät>aü>'»ba,nn-r,vnl W^tung..............., 77H.««^ .
Van Park< und «arten»

Uerwaltun« .......... «7.ö«,

3««r. 4?: Bisher beim Haushaltsplan»
Schuldcnbenunltung uoreinuahmt.

Kl' 1, 2

^«'«eli.

778.970
43.753

12.773.664

13.598.38?

5.241.293

8.355.994

^Hs022222'tö 27l. 27^222522^622.
6. ^.22^622262226 2^222a22^^62'^^H2?7I222^.

Nr.

414
415

416

42
43

Bezeichnung der Ausgaben

Übertrag

Hypothekenverwaltung...........
Stiftungen:
H) Zur Zahlung aufgewerteter Leibrenten . .
d) Zur Gewährung von Stipendien.....
Badeanstalten...............

Erstattung von Überzahlungen .......
Znr Verfügung des Oberbürgermeisters . . .

Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935
HF

60

61

62

63

64

65

Einmalige Ausgaben:

Schuldenverwaltnng: Zinseu für die Ver¬
gleichssumme aus dem Prozeß Salz H, Schmitz

Einmaliger Beitrag an den Düsseldorfer Reiter¬
und Nennverein ............

Zur Beschaffung einer Schreibmaschine für das
Rechnungsprüfungsamt.........

Zur Vefchaffung einer Anker-Buchungsmaschine
für die Stadthauptkasse.........

Zur Beschaffung einer Mercedes-Addelektra-Bu-
chungsmaschine für die Bankabteiluug der
Stadthauptkasse .............

Zur Beschaffung eines Aktenschrankesund Ordner
für die neue Registratur der Stadthauptkasse .

1.047.437

H.000

27.000
10.700

300.000

5.000
70.60?

Vor¬
anschlag

1934
H/5

(27.000)
1.280.094

75.000

29.489
10.700

(40.000)
10.000
99.281

(2.820.104)
469.000

Ist-
ergeums

1933
H/5

1.465.744

10-16
20-32

40-43
60-65

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben . .
Allgemeine Sachausgaben

Besondere Ausgaben. . .
Einmalige Ausgaben. . .

Summe der Ausgäben

H.6ZS

15.000

600

13.200

6.900

400

Ist-
ergcbnis

1932
H/5

Bemerkungen

703.413 351.271

33.806
10.000

27.226

2.672.574

(2.832.104)
1.913.564

41.725

37.434
10.000

71.200

3.197.022

»
3« Nr. 414: Zahlbar am 1. 2. 133« an

HYVothelenUerwaltuna,.

Zu Nr. 44«: Bisher vom Wasserwerk ne<
tränen. Hierdurch erhöht sich die Ab»
lieserung der Werte.

3« Nr. 42: Siehe Einnahme Nr. 44.

3.447.019 3.666.927

1.603.192
67.288

1.465.744
41.725

3.177.949

1.577.586
73.731

(2.833.104)
1.913.564

(2.833.104)
3.564.881

1.416.192
61.758

3.447.019

4.924.9

1.504.106
70.260

3.666.927

5.241.293

30 31
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Statistische
Bezeichnung

^^"'-

32

Nr. Abzeichnung der Ginnahmen
Voraus¬
sichtliche

Restschuld
1. 4.1935

HL

16-12

10
100
101
102
103
104
105
106
107
108

11
110
111
112
113
114
115

12

120

13-14

13
130
131
132

14
140
141

Vor dem 1. April 1924 aufgenommene Schulden.

Ablösungs- und Aufwertungsschulden.

Beiträge von Verwaltungszweigen:
Allgemeine Finanzverwaltung für Straßenbahn.......
Frühere Hypothekenverwaltung ..............
Beteiligungen ......................
ZoologischerGarten ...................
Krankenanstalten ....................^
Kanalisation .......................
Friedhofsverwaltung ...................
Grundstücksverwaltung ..................
Wohnungsverwaltung ..................
Weggefallene Nummern .................

Summe 10

Beiträge von Betriebsverwaltungen:
Gaswerk ........................
Wasserwerk .......................
Elektrizitätswerk ......................
Hafen- und Werftanlagen.................
Fuhrpark........................
Ledigenheim......................

Summe 11

Beiträge von Dritten:
RheinischeBahngesellschaft
Weggefallene Nummern .

Summe 12
.. 11

10

Summe 10—12

Auf Wertungshypotheken.

Beiträge von Verwaltungszweigen:
Robert-Schumann-Konservatorium.............
Krankenanstalten.....................
Grundstücksverwaltung..................

Summe 13

Beiträge von Betriebsverwaltungen:
Gaswerk........................
Elektrizitätswerk.....................

Summe 14
.. 13

Summe 13—14
.. 1«-12

Summe der Einnahmen H.

596.516
3.642.747

761.926
46.819

266.988
2.259.411

116.169
596.634
131.431

Voranschlag 1935
a) Zinsen

HL

7.866.641

323.498
210.447
465.593
534.086
26.466
20.119

1.586.209

1.213.921

1.213.921
1.586.269
7.800.641

10.594.771

18.750
18.736

443.777

481.263

11.256
24.750

36.000
481.263

517.263
10.594.771

11.112.N34

9.642
HO. 722
22.699

669

76.922
2.9Z6
9.644
2.792

d) Tilgung
HL

o) Summe
HL

168.366

5.392
3.507
7.760
8.901

441
336

26.337

72.104

72.104
26.33?

168.366

266.807

2.225
2.226

26.927

29.178

676
2.466

2.160
29.178

31.338
266.807

298.145

FH.969
279.Z94
42.666

2.266
24.962
9.3.722

6.696
33.075

7.Z69

404.030

18.116
11.785
26.073
29.909

1.482
1.127

88.492

32.896

32.896
88.492

404.030

525.418

26.699

26.600

26.600

26.600
525.418

552.918

42.922
222.296

66.<367
2.966

29.492
269.7ö4

6.442
42.919

9.662

572.396

23.508
15.292
33.833
38.810

1.923
1.463

114.829

105.000

105.000
114.829
572.396

792.225

2.226
2.226

6H.627

55.778

676
2.466

2.160
55.778

57.938
792.225

859.163

Poranschlag 1934 Istergebnis 1933 Istergebnis 1932
Zinsen Tilgung Summe Zinsen Tilgung Summe Zinsen Tilgung Summe Bemerkungen

HL HL HL HL HL HL HL HL HL

6Z.674
66.666

66.766
766.976

749.979
2Z7.766 198.750 305.770 504.520 214.039 305.770 519.809

3« Nl. 10—12: Soweit im einzel»
nen leine Begründung gegeben
ist, sind die Veränderungen ge»
genüber 1834 auf die Abschrei»
bung der Tilgung 1934 zurück»
zuführen. Der diesjährige
Durchschnitts!«!, ist mit l'/i?»
Zinsen und 5,6^ Tilgung an»
gesetzt worden, gegenüber 1,28A,
Zinsen und 5,Sl?l, Tilgung im
Vorjahre.

3« Nr. 1»»: Der gegen 1331 weni»
ger eingesetzte Betrag ist bei

72.734 46.Z6Z 66.6Z7 49.769 76.56? 126.336 53.597 76.567 130.164 Nr. 6. 12U veranschlagt

662 2.427 Z.769 2.666 4.102 6.768 2.871 4.102 6.973
4.462 75.676 26.öö7 17.440 26.830 44.270 18.781 26.830 45.611

76.Z79 9H.676 777.692 110.434 116.641 227.075 115.633 114.534 230.167
7.947 6.967 6.646 7.588 11.674 19.262 8.172 ' 11.674 19.846
9.676 35.118 44.988 38.579 59.353 97.932 41.547 59.353 100.900
2.797 7.676 76.672 8.585 13.207 21.792 9.245 13.207 22.452
— — — 1.180 23.608 24.788 12.982 279.242 292.224

244.929 454.041 698.970 434.991 637.752 1.072.743 476.867 891.279 1.368.146

5.406 19.235 24.641 21.131 32.508 53.639 22.756 32.505 55.261
3.517 12.513 16.030 13.746 21.149 34.895 14.804 21.152 35.956
7.781 27.683 35.464 30.412 46.788 77.200 32.752 46.788 79.540
8.926 31.756 40.682 34.886 53.672 88.558 37.570 53.672 91.242

442 1.574 2.016 1.729 2.659 4.388 1.862 2.659 4.521
336 1.196 1.532 1.314 2.022 3.336 1.415 2.622 3.437

26.408 93.957 120.365 103.218 158.798 262.016 111.159 158.798 269.957

75.922 43.078 119.000 77.981 16.519 94.500 Zu Nr. 12«: Liehe Bemerkung zu— — — 33.888 52.136 86.024 36.495 52.136 88.631 Nr. ^ 1UN.

__ 109.810 95.214 205.024 114.476 68.655 183.131
26.408 93.957 120.365 103.218 158.798 262.016 111.159 158.798 269.957

244.929 454.041 698.970 434.991 637.752 1.072.743 476.867 891.279 1.368.146

271.337 547.998 819.335 648.019 891.764 1.539.783 702.502 1.118.732 1.821.234 Zu summe 1»—12: Liehe Uns»
gäbe Nr. ^ 1U.

3« Nr. 13». 14: U»s den Einzel»
haushllltsvlänen durchlaufend
übernommen.

7.726 7.726 __ __
66.066 66.666 776.666 — — — — — —

61.126 50.000 111.126 — — — — — —

676 675
7.466 — 7.466 — — — — — —

2.160 2.160 — — — — — — -
61.126 50.000 111.126 — — — — — —

63.286 50.000 113.286 — — —, — — — gu summe 13 u. 14: Liehe Aus»
gäbe Nr. 6.12.

271.337 547.998 819.335 648.019 891.764 1.539.783 702.502 1,118.732 1.821.234

334.623 597.998 932.621 «48.019 891.764 1.339.783 7«2.»«2 1.118.732 1.821.234 Liehe Ausgabe Lumme ^,

.</>
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

L

10-16

10-13

100
101

102
103

104

105
106

107
108

109
110
111
112
113

114
115
116
11?
118
119
120
121
122
123
124
125
126
127
128
129
130
131

132

14
140
141
142

143
144
145

Vezellhnunftder Ginnahmen

Seit dem 1. April 1924 aufgenommene Schulden
(Neuverschuldungj.

Darlehen, mit Ausnahme der Notstands-, Arbeits-
beschaffungs- und Kleinsiedlungsdarlehen . sowie
der Hypotheken.

Beiträge von Verwaltungszweigen:
Haupt- und Zentral»erwaltung..............
Allgemeine Finanzverwaltung, Straßenbahn........

'Flughafen..........
' Vergl.-Banl.-Kons.......

Hypothekenverwaltung, Streckungshypotheken........

„ Arbeitgeberdarlehen.........
„ Wohnungsblluhypotheken Benrath . .

„ Heimstättenhypotheken........
Beteiligungen......................

Volksschulen .......................
Höhere Knabenschulen ..................
Höhere Mädchenschulen ............... . . .
Verwaltungsakademie............. ^ . . . .
Robert-Schumllnn-Konservatorium.............

Vereinigte Städtische Theater...............
Ausstellungspalllst und Nebengebäude...........
Kunstsammlungen der Stadt Düsseldorf ..........
Reichswirtschaftsmuseum ............... - .
Kunsthlllle . :.....................
Rheinhalle . . .....................
Landes- und Stadtbibliothek...............
Zoologischer Garten...................
Sport uud Spiel....................
Nheinstadion ......................
Krankenanstalten ............-.........
Straßenbauverwaltung..................
Kanalisation.......................
Wasserbauverwaltung........,...........
Park- und Gartenverwaltung . ..............
Friedhofsverwaltung............... . . . .
Feuerwehr..................... . .
Grundstücksverwaltuug..................

Wohnungsverwaltung ..................

Weggefallene Nummern.................

Beiträge der Betriebsverwaltungen:
Gaswerk........................
Wasserwerk .......................
Glektrizitätswerk .....................

Badeanstalten......................
Hafen- und Werftanlagen.................
Leihanstalt.......................

Summe 14

Voraus¬
sichtliche

Restschuld
1. 4.1935

HL

907.820
3.804.496

1.720.370
600.000

5.500.000 222.660

198.815
1.042.922

4.104.240
36.045.507

1.031.693
506.550
99.300

9.770
81.250

747.679
733.710

2.704.412
1.015.410

59.900
2.434.560

105.200
145.140

1.842.505
704.927

1.719.750
13.170.057
3.159.855
3.081.854
2.380.760
1.203.263

13.110
7.525.433

66.960
1.662.490
3.667.800

315.000
348.610

,353.480

6.414.340

Voranschlag 1935
H) Zinsen

H/l
d) Tilgung

HF

4H.727
766.774

76.766
5.626

7.956
66.679

279.979
7.772.762

49.666
24.667
4.777

464
Z. 669

76.666
Z4.667

726.466
46.2,32
2.646

776.642
4.997
6.694

67.679
FH.464
67.666

626.676
766.693
746.7FZ
77Z.666
66.666

62Z
.346.264

5.044.760 272.626

Summe 10—13 103.445.0184.800.828 1.577.888 6.378.71t

3.348
79.136

174.388

14.962
16.559
16.790

305.183

74.646
69.776

26.666
600.000

2.462
24.796

94.664
FZ.F97

77.666
9.766
7.666

266
7.226

72.FZ6
67.622
79.6Z6
7.766

46.626
7.9Z6
2.666

Z6.376
7Z.946
Z7.676

266.746
63.776
66.622
Z9.366
27.646

266

720
37.220
82.870

6.750
9.030
8.040

144.630

e) Summe
HF

67.96.'
2Z9.6A"

764.77.
605.62-'

227.66,

4.44«'
76.67.'

674.72.
7.746.66<

66.66'
66.22.

6.26.
66,

6.67,'

76.66,
47.76

779.96.'
67.76^

6.99
762.46

6.92
9.64

777.69
47.46.

776.66
666.72,
276.26.
266.76-
762.66^

76.49.
62',^

646.26

66.746 276.66.

4.065
116.35«,
257.255

21.71!^
25.58!»
24.830

449.81,^

34

Voranschlag 1934 Istergebnis 1933 Istergebnis 1932
Zinsen Tilgung Summe Zinsen Tilgung Summe Zinsen Tilgung Summe Bemerkungen

HL HL HL HL HL HL HL HL HL

> Zu Nr 10—15: Die Mehreinnah.
men find auf die Inanfpruch«
nähme neuer Nnleihemittel uor>
wiegend durch Echulbübeitra«
gung von der Giundstücksuer»
»altung zurückzuführen. Die
Wenigereinnahmen find be¬
gründet durch Herabsetzungdes
Durchfchnittszinsfatzes von 5^,
auf 4'/.«x> und des Tilgungs»
fatzes von 2°/y auf 1 '/»"X,,ferner
durch Abschreibungder Tilgung
193t.

76.877 79.696 66.77H 15.842 6.000 21.842 20.458 12.000 32.458
26^.966

87.676

8.686

H6.726

272.676

779.766 20.856 8.060 28.916 26.953 16.076 43.029

Zu Nr. 1»1 b: Im Vorjahre wurde
die Tilgung für einen Teil der
Schuld ausgefetzt.

— — — — Zu Nr.1«3: Neue Schuld. Siehe
Ausgabe Nr. L 202.

^jZ7.627 782.697 626.276 432.920 177.207 610.127 572.825 500.000 1.072.825
Zu Nr. 1»t: Ab 1. 4.1835 gelten

die Bedingungen des Umfchul»
dungsuerbllnbes: 4,03^ Zinfen
und 3°/» Tilgung ab 1. 111.1336.

50.272 7.96H 62.776 Zu Nr. 1»«: Mehr, da der von der
früheren Gemeinde Äenrath
übernommene Vorschuß von
noch 12N.0UNH.« der Schuld
zugerechnet wurde.

226.Z67 97.Z69 Z77.72Z 230.392 88.640 319.032 301.285 221.534 522.819
Z.876.927

7Z.227 79.686

7.876.927

62.867

1.352.000

54.539 18.702

1.352.000

73.241

1.664.000 -

67.631 36.199

1.664.000

103.830

Zu Nr.1»8l>: Die Berechnung
der Tilgung ist erstmalig vorge»
nommcn worden.

26.9H8 72.276 Z8.778 34.513 12.209 46.722 30.380 17.660 48.040
6.669 2.676 7.7Z9 6.723 2.068 8.791 — —

602 276 772 670 270 940 863 480 1.343

76.666 76.666 10.000 10.000 10.000

-

10.000

Zu Nr. 113: Neue Schuld für
Übernahme des Grundstücks
Inselftr. 2? von der Grund»
ftücksuerwaltung.

Z7.668 76.746 65967 19.201 7.210 26.411 24.785 14.410 39.195
7H7.H66 67.676 267.Z66 179.018 67.010 246.028 231.052 134.020 365.072
62.672 26.6Z6 78.762 69.386 26.040 95.426 89.564 52.060 141.624
3.072 7.676 4.672 4.094 1.540 5.634 5.284 3.060 8.344

727.866 62.7Z6 787.286 166.362 62.430 228.792 214.742 124.850 339.592'
7.62H 2.276 6.893 6.158 2.270 8.428 7.942 4.530 12.472
7.7Z7 H.676 76.977 9.895 3.540 13.435 12.886 8.850 21.736

72.H22 H7.972 767.267 82.569 27.853 110.422 96.990 51.265 148.255
Z6.7Z2 78.866 67.982 48.198 18.854 67.052 60.046 36.530 96.576
88.772 72.796 7Z6.662 117.307 42.487 159.794 147.067 82.999 230.066

66Z.887 Z62.977 966.828 780.041 271.994 1.052.035 988.297 543.669 1.531.966
776.Z97 «9.666 266.997 196.676 78.012 274.688 287.161 216.610 503.771
776.78Z 77.776 279.969 193.725 74.475 268.200 250.055 146.650 396.705
724.967 62.277 777.277 63.744 21.458 85.202 71.013 37.689 108.702
68.977 28.676 87.677 77.16? 27.698 104.865 92.521 49.332 141.853

669 27^ 972 273 80 353 — — —
796.787

2Z7.766

118.150

l»2.NllN)
86.978

313.331

(32.000!
Z77.76Z

530.973

270.221

197.219

90.834

728.192

361.055

713.320

337.135

553.557

120.872

1.266.877

458.007

ZuNr.131: Die Schuld ist um die
Fehlbeträge der Jahre 1331/34
erhöht worden. Die Tilgung ist
ausgefetzt.

727.9Z2
(2,539,«UN> <2.539.8U0)

727.9Z2 304.131 77.570 381.701 243.743 188.525 432.268

5.422.210
(2.571.8U0)
1.400.865

<2,5?1.800)
6.823.075 5.277.594 1.411.730 6.689.324 6.567.998 3.173.427 9.741.425

3.384 720 4.104 Zu Nr. 1t»—142: Aus dielen
85.594 49.395 134.989 142.537 48,674 191.211 185.165 121.685 306.850 Nummern find fe

3.348 H.L Zinsen und
175.314 104.920 280.234 302.185 104.200 406.385 392.760 260.500 653.260 720 „ Tilgung

16.200 9.000 25.200 21.645 9.000 30.645 28.440 22.500 50.940

— 3 x 4.U68H^l — 12.2«4H^
mit Nr. L 174 der Ausgabe zu
verrechnen.

18.033 13.740 31.773 29.425 12.040 41.465 38.623 30.096 68.719
21.710

320.235

11.958 33.668 32.638 12.919 45.557 41.165 12.432 53.597

189.733 509.968 528.430 186.833 715.263 686.153 447.213 1.133.366

25
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

15

150
151

152
153

Nezeichnungder Einnahmen

16

160/1

160
164

17

170/3

170
171
172

173

18

180/4
180
181
182
183
184

185

Beiträge von Dritten:
Rheinische Vahngefellschaft ................
Bürohausgesellschaft ...................

Rektoratsgemeinde St. Antonius, Benrath-Hafsels......
Düsseldorfer Sportverein 04 ...............
Weggefallene Nummern.................

Summe 15

10—13

Summe 10—15

Amerika-Anleihe.

Beiträge von Betriebsverwaltungen:
Wasserwerk ........................
Elektrizitätswerk.....................

Summe 16

10—15

Summe 10—16

Schulden aus öffentlichen Mitteln.

Hlluszinssteuerhypotheken und Reichsbaudarlehen.

Beiträge von Verwaltungszweigen:
Straßenblluverwaltung . . ^...............
Friedhofsverwaltung...................
Grundstücksverwllltung..................

Wohnungsverwaltung ..................

Weggefallene Nummern.................

Summe 17

Notstandsdarlehen.

Beiträge von Verwaltungszweigen:
Allgemeine Finanzverwaltung, Flughafen..........
Sport und Spiel....................
Straßenblluverwaltung..................
Kanalisation.......................
Wllfferbauverwllltung...................

Beiträge von Betriebsverwaltungen:
Hafen- und Werftanlagen.................

Summe 18

Voraus¬
sichtliche

Restfchuld
1. 4.1935

HF

687.376
3.837.768

77.000
15.000

4.617.144
6.414.340

103.445.018

114.476.502

1.253.714
1.200.661

2.454.375

114.476.502

Voranfchlag 1935
»,) Zinfen

HF
d) Tilgung

HF

32.650
182.294

3.103
605

218.652
305.183

4.800.828

5.324.663

84.276
79.721

163.997

5.324.663

13.377
60.610

73.987
144.630

1.577.888

1.796.505

99.536
123.589

223.125

1.796.505

116.930.877

55.639
6.705

23.982

15.355.244

15.441.570

674.537
105.921
431.743
354.029

1.708.841

3.275.071

11.794

3.286.865

5.488.660

6S5

797.499

198.495

26.069
4.946

26.949
7F.949
66.752

127.778

439

128.217

o) Summe
HF

46.027
242.904

3.103
605

292.63!»
449.813

6.378.71«.

7.121.16.'

.183.81?
203.31«

387.12?

7.121.163

2.019.630 7.508.290

69s
79

269

727.457

112.431

92.296
79.729
HF.Z74
2F.796

769.276

327.022

3.339

330.361

7.76,'
2N>
50(l

F9F.9F5

310.92«

776.27-,
2<3.76<>
69.254
F7.946

226.957

454.80!»

3.773

458.57«

Voranfchlag 1934 Istergebnis 1933 Iftergevnis 1932
Zinsen Tilgung Summe Zinsen Tilgung Summe Zinfen Tilgung Summe Bemerkungen

HF HF HF HF HF HF HF HF HF

52.963 52.963 80.887 80.887 86.322 86.322

^.
53.038 53.038 Zu Nr. 131: 1931 im Haushalts,

plan der Allg. Finanzverwal»
tung veranschlagt.

4.474 3.179 7.653 221.013 14.373 235.386 341.081 24.965 366.046

Hu Nr. l»2 u. 153: Neue Förde»
rungen aus umgeschuldetenVer»
pflichtungen aus Bürgschaften.

(19.050)
57.437

(15.350)
3.179

(34,400)
60.616 354.938 14.373 369.311 427.403 24.965 452.368

320.235

5.422.210

189.733
(2,571.000)
1.400.865

509.968
(2.571.800)
6.823.075

528.430

5.277.594

186.833

1.411.730

715.263

6.689.324

686.153

6.567.998

447.213

3.173.427

1.133.366

9.741.425'

(19,050)
5.799.882

(2.580.950)
1.593.777

(2.000,000)
7.393.659 6.160.962 1.612.936 7.773.898 7.681.554 3.645.605 11.327.159

, IuNr. 1«: Der Dollar wurde zum
Kurse von 2,55 H./i umgerech»
net gegenüber 2,85 HF im
Vorjahre.

112.128 103.342 215.470 189.175 163.788 352.963 200.640 163.788 364.428
108.732 128.330 237.062 186.567 203.390 389.957 200.805 203.390 404.195

220.860
(19.050)

5.799.882

231.672
(2.5N6.950)
1.593.777

452.532
(2.600.000)
7.393.659

375.742

6.160.962

367.178

1.612.936

742.920

7.773.898

401.445

7.681.554

367.178

3.645.605

768.623

11.327.159

(19,050)
ü.020.742

(2,588.950)
1.825.449

(2.008.000)
7.846.191 6.536.704 1.980.114 8.516.818 8.082.999 4.012.783 12.095.782

Hu Nr. 17: Aus den Einzelhaus»
haltsvlänen durchllluscnd über»
nommen.

203 . 77 2s9

— — — — — — gu Nr. 170: Von der Wohnungs»
Verwaltung übernommen.

242

76s.599

960

258
(479.342)

37.3H4

500
(479.312)
759.ss4

969

— — — — — — ZuNr. 173-.Wehrdurch Umwand»
lung von Streckungs» in Haus»
zinssteuerhyvotheken und Ein»
letzen von Tilgungszuhlungen,

159.905
(478.342)

31.719
(479,342)
191.624 — — — — — — 3» Tumme 17: Siehe 'Ausgabe

Tumme L 13.

29.649 Hs.626 77H.27S 48.812 128.162 176.974 42.045 159.793 201.838
4.799 7s.Z77 23.767 6.829 11.846 18.675 6.476 25.757 32.233

7s.27ö 32.939 69.374 27.134 36.327 63.461 21.016 25.310 46.326
74.929 22.9§7 37.976 17.583 24.250 41.833 16.769 18.521 35.290
72.9H4 753.754 226.76H 120.572 261.682 382.254 92.797 196.251 289.048

140.627 315.213 455.840 220.930 462.267 683.197 179.103 425.632 604.735

568 3.210 3.778 492 1.39? 1.889 820 4.100 4.920

141.195 318.423 459.618 221.422 463.664 685.086 179.923 429.732 609.655 Zu Tumme 18: Siehe Ausgabe
Summe L 14.

^le
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Statistische
Bezeichnung

38

Nr. Vezeichnnngder Einnahmen

19

190

191

20-24

20-22

200
201
202
203
204
205
206
207

208
209
210
211

212
213
214
215
216

217
218
219
220
221

23
230

231
232

24
240

241
242

Neichsdcirlehen für vorstädtische Kleinsiedlungen und
Kleingärten.

Beiträge von Verwaltungszweigen:
Wohnungsverwaltung..................

Beiträge von Dritten:
Stadtgruppe der Kleingartenvereine............

Summe 19

Arbeitsbeschllffungsdarlehen.

Beiträge von Verwaltungszweigen:
Haupt- und Zentralverwaltung..............
Volksschulen.......................
Mittelschulen......................
Höhere Knabenschulen..................
Höhere Mädchenschulen..................
Berufsschulen......................
Ausstellungspalllst und Nebengebäude...........
Kunstsammlungen der Stadt Düsseldorf ..........

Kunsthlllle........................
Nheinhalle.......................
Sternwarte.......................
Zoologischer Garten....................

Wohlfahrtspflege. . >......... . ,........
Obdachlosenasyl......................
Pflegehaus.......................
Straßenblluverwaltung..................
Kanalisation.......................

Wllsserblluverwaltung...................
Park- und Gartenverwaltung...............
Friedhofsverwaltung...................
Feuerwehr.......................
Grundstücksverwaltung..................

Summe 20—22

Beiträge von Betriebsverwaltungen:
Wasserwerk.......................

Fuhrpark........................
Leihanstlllt.......................

Summe 23

Beiträge von Dritten:
Verein deutscher Eisenhüttenleute.............

Deichverband Lausward ....... ..........
Städtische Sparkasse Düsseldorf ..............

Summe 24
„ 23

20—22

Summe 20—24
.. 19
.. 18

.. 1?

Summe 17—24
l

Voraus¬
sichtliche

Restschuld
1. 4.1935

HF

Voranschlag 1935

a,) Zinsen
HF

1.221.100

24.723

1.245.823

29.368
211.588
19.590
33.556
5.696

22.346
12.000
93.200

1.600
8.800

480
11.700

656
3.280
3.092

551.638
241.424

171.900
20.380
9.856
2.112
1.120

1.455.382

168.500

920
800

170.220

1.300.000

24.726
720

1.325.446
170.220

1.455.382

2.951.048
1.245.823
3.286.865

15.441.570

22.925.306

33.F74

33.814

567

2.727
77.066

6.7HH

20.514

8.362

8.362

1.227

1.227
8.362

20.514

30.103
33.814

128.217

198.495

390.629

d) Tilgung
HF

2.747

2.747

7.Z42
66.740

4.F50
F.Z26

5.569
6.000

22.726

400
2.200

720
656

764
520
776

5.9F6
6.2F7

99s
<5.095
2.464

52s
280

132.800

5.084

230
200

5.514

777
180

957
5.514

132.800

139.271
2.747

330.361

112.431

584.810

«) Summe
HF

66.F74

2.74?

36.56!

7.64.'
56.74,)

4.55')
5.62?
7.42/
5.561
6.00)

22.721

40i)
2.20,1

72,1
95/

76 l
s2»
77-,'

H.771
7 7. HZ/

7.74.
5.09!
2.46/

62?
28

153.311

13.440

25!
200

13.87!

2.001
180

2.181
13.870

153.311

169.371
36.561

458.57s

310.926

975.439

Poranschlag 1934

Zinsen
HF

Tilgung
HF

23.930

23.930

6s6

6s,720
24,937

6,694

90,230

8.425

8.425

52.000

1.255

53.255
8.425

90.230

151.910
23.930

141.195

159.905

476.940

3.000

3.000

7.342
63.740

4.s60
s.326
7.424
6.639
3.000
4.600

400
2.200

720
774

764
«20
773

4.697

400
23,320
2.464

62s
280

Summe

HF

26.930

Istergebnis 1933

Zinsen
HF

Tilgung
HF

26.930

124.445

2.511

230
200

2.941

7.342
63.740

4.660
s.326
7.424
6.639
3.000
4.600

400
2.200

720
769

764
«20
773

6s,720
29.622

7.054
23.320
2.464

62s
280

214.675

10.936

230
200

11.366

15.470

374
180

16.024
2.941

124.445

143.410
3.000

318.423
(4?3.342>

31.719

(473.342)
496.552

67.470

1.629
180

69.279
11.366

214.675

295.320
26,930

459.618
(473,342)
191.624

(473.342)
973.492

Summe

HF

Istergebnis 1932
Zinsen

HF
Tilgung

HF

Summe

HF

221.422

221.422

463.664 I 685.086

463.664 685.086

179.923

179.923
!

429.732

429.732

Bemerkungen

Hu Nr 188: Mehr infolge L»
hühung dei Schuld und Beginn
von Zinszahlungen.

3« Nr. 181: Mehr infolge «eginn
dei Tilgungszahlung.

Zu Tumme 18: Siehe Ausgabe
Summe V 12.

3« Nr. 287: Mehr infolge Über,
nähme des Schlosses Nenrath,
das bei der Park» und Garten»
Verwaltung Nr. 8 218 in Furt»
fall gekommen ist.

Zu Nr. 211: Nie Tilgung ist für
1 Jahr gegenüber 1834 für nur
!2 Jahr veranschlagt.

Iu Nr. 215 u, 21«: Verschiedene
im Norsahre in Aussichtgenom»
inene Darlehen gelangten nicht
zur Aufnahme.

Zu Nr. 21«: Siehe Bemerlung
zu Nr. 8 2U7.

Iu Nr. 238: Die Tilgung ist für
1 Jahr gegenüber 1834 für nur
>,2Jahr veranschlagt.

3« Nr. 248: Der Schuldendienst
wird von dem Verein der Eifen<
Hüttenleute direkt an die Öffn
gezahlt.

609.655

609.655

Siehe Ausgabe Summe L IS.
Siehe Ausgabe Summe 8 15.
Siehe Ausgabe Summe L 14.

Siehe Ausgabe Summe L 13.
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Nr.

25-26

25
250
251
252

253

254
255

26
260
261
262

Vezeicknnnadev Einnahmen

2?

270

271

10-16

17-24
25-26

27

V
^

Hypotheken und Restkaufgelder.

Beiträge von Verwaltungszweigen:
Wohlfahrtspflege....................
Krankenanstalten .....................
Straßenbauverwaltung..................

Grundstücksverwaltung..................

Wohnungsverwaltung ..................
A. o. V. Straßenneubau .................

Weggefallene Nummern.................

Summe 25

Beiträge der Betriebsverwaltungen:
Elektrizitätswerk.....................
Badeanstalten......................
Hafen- und Werftanlagen.................

Summe 26

„ 25

Summe 25—26

Verschiedenes.

Zinsen von vorübergehend angelegten Beständen......

Unvorhergesehenes ....................

Weggefallene Nummern.................

Summe, 27

Voraus¬
sichtliche

Restschuld
1. 4.1935

HF

Zusammenstellung der Einnahmen:

Langfristige Darlehen..................

Schulden aus öffentlichen Mitteln.............
Hypotheken und Restkaufgelder..............

Verschiedenes ......................

Summe der Neuverschuldung
Summe der Aufwertungsverschuldung

Summe der Einnahmen

14.722
25.000
96.832

3.131.280

4.455.660
4.000

7.727.494

20.000
28.699

250.000

298.699

7.727.494

8.026.193

Voranschlag 1935
a) Zinsen

664
7.626
6.660

762.069

266.426
240

425.093

7.672

15.695
425.093

d) Tilgung
HF

o) Summe
HL

669

776.740

49.762

823.461

266

235
823.461

440.788

160.000

116.930.877

22.925.306
8.026.193

147.882.37«
11.112.034

158.894.410

160.000

5.488.660

390.629
440.788

160.000

s.489.977
298.145

6.778.222

823.696

2.019,630

584.810
823.696

3.428.138
552.018

3.98N.154

664
7.62)
6.47.<)

924.225

676.76/
245

1.248.55^

7.67^
2.77c'

72.605

15.930
1.248.554

1.264.484

160.000

160.000

7.508.290

975.439
1.264.484

160.000

9.9N8.213
850.163

19.758.37«

Voranschlag 1934

Zinsen
HF

s«4
7.625

796.774

Z42.42Z
7.Z66

47.67H

595.584

7.Z72
7.s9s

3.210

595.584

598.794

127.989

!.000

135.989

(1».ll20)
6.020.742

476.940
598.794

135.989

(1Ü.02N)
7.232.483

334.623

(18.U2N)
7.587.N88

Tilgung
HF

Summe
HF

447.742

47.962
666

6.966

495.345

297

207

495.345

495.552

(1.213.NU0)

l1,513.llllU)

(2.288,32«)
1.825.449

(473.342)
496.552
495.552

(1,243.ll00)

(4.603,282)
2.817.553

597.998

(4.6U3.282)
3.415.551

«64
7.626

6Z7.676

H99.496
7.929

62.679

1.090.929

7.H72
2.796

3.417

1.090.929

1.094.346

127.989

l1.243.llllll)
8.000

(1.54i!.llllll>
135.989

(2.l>U«.llllll)
7.846.191

(478.342)
973.492

1.094.346
(1.243,600)

135.989

(4,628.842)
1N.N5N.U18

932.621

(4.628.842)
1N.882.638

Istergebnis 1933
Zinsen

HF
Tilgung

HF

179.643

1.600

181.243

6.536.704

221.422

181.243

8.838.388
648.019

7.587.388

1.980.114

463.664

2.443.778
891.764

3.335.542

Summe
HF

179.643

1.600

181.243

8.516.818

685.086

181.243

8.383.147
1.539.783

10.822.83»

Istergebnis 1932
Zinsen

HF
Tilgung

HF

214.920

118

215.038

8.082.999

179.923

215.038

8.477.86»
702.502

8.18N.482

4.012.783

429.732

4.442.515
1.118.732

5.581.247

Summe
HF

214.920

118

215.038

12.095.782

609.655

215.038

12.82N.475
1.821.234

14.741.7N8

Bemerkungen

Zu Nr. 2» u. 2«: Aus den Einzel»
Haushaltsplänen durchlaufend
übernommen.

3u Nr. 252: Im Vorjahre in
Nr. L 222 einbegriffen.

Zu Nr. 233 b: Aus Grundstücks»
anlaufen des Vorjahres find
größere Restlaufpreife fällig.

Iu Nr.253: Liehe Bemerkung
zu Nr. L 222.

3u Nr.2«2: Die Schuld wurde
bisher nur im Haushaltsplan
des Hafens geführt.

3« 2ummc 23 u. 2«: Siehe Aus»
gäbe Summe L 18

3» Nr.2?U: Mehr infolge Ner>
flüffigung der Kaffenlage.

Über»und außerplanmäßige Aus»
gaben bei den Verrechnungen
zwifchen der Schuldenuerwal»
tung und den Einzelplänen be>
dürfen keiner Genehmigung im
Sinne des § 3» GFG.
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Statistische
BezeichnungNr. Vezei<hnnnftder Ausgaben

(Gläubiger)

Voraus¬
sichtliche !

Restschuld
1. 4.1935

HF

Darlehns-
Bedingungen

Zinsen! Tilgung

Voranschlag 1935
H) Zinsen d) Tilgung 0) Summe

HF HF HF

H Vor dem1.April1924 aufgenommene Schulden

10 Ablösungs- und Aufwertungsschulden:
100
101
102
103
104
105
106
107

Ablösungsanleihe mit Auslosungsrechten
Landesbank der Rheinprovinz Düsseldorf
Landesbank der Rheinprovinz Düsseldorf
Landesbank der Rheinprovinz Düsseldorf
Schweizerische Eidgenossenschaft Bern .
Ortskrankenkllsfe Düsfeldorf-Benrath . .
Städtische Sparkasse Düsseldorf ....
Zum Ausgleich bzw. an die Rücklage .

9.499.312
95.985

906.974

25.000
40.000
25.000
2.500

57°
57°
67°
5 7°
5 7°
67°
67°

31/3°/°
1^7°^
154 7°^
50.000 HF

20.000 HF
p. 2.

203.541
4.800

53.866
625

1.806
1.500

150
519

452.313
2.350

24.884
25.000
20.000

871

655.854
7.150

78.750
25.625
21.806

1.500
150

1.390

Summe 1( ) 10.594.771 266.807 525.418 792.225
12

L

Aufwertungshhpotheken......... 517.263 Z7.ZZF Z6.60t) S7.9Zi

Summe der Ausgaben /

Seit dem1.April1924 aufgenommene Schulde,
(Neuverschuldung).

^ 11.112.U34 298.145 552.N18 85V.1V3

l _

10-12 Langfristige Anleihen
(Laufzeit 10 und mehr Jahre).

10 Inhaberfchuldve-rschreibungen:
100 Amerika-Anleihe............ 2.454.375 77° 87.500 163.997 223.125 387.122

101

11

110

Anleihe von 1926............

Summe 1<

Anteile an Sammelanleihen und Dar
lehen auf der Grundlage von Kommu
nalobliglltionen:

Deutscher Sparkassen- und Giroverband Berln

13.368.000 67°

Dollar p, 2,

1,06 °/° > 802.080 273.000 1.075.080

) 15.822.375 966.077 496.125 1.462.20^

! 466.268 6,47« 2,96 7°^ 30.675 27.613 58.285

111 Deutscher Sparkassen- und Giroverband Berlii 1, 697.124 6,4 7° 17°^ 44.616 10.673 55.28^

112

113
114

Westdeutsche Vodenkreditanstalt Köln . . .

Westdeutsche Bodenkreditanstalt Köln . . .
Landesbank der Rheinprovinz Düsseldorf . .

3.940.162

1.917.934
333.765

6,3 7
abl.10.354,8

6,47°

17°^
17°^
17°^

287.679

140.168
21.361

108.560

24.505
4.984

396.23l

164.67!
26.345

115 Umschuldungsverband deutsch.Gemeinden Berli, 1 69.526.200 4,037 37°
nl>1.10.1836

2.801.906 — 2.801.9.0«

12

Weggefallene Nummern.........

Summe 1

Sonstige langfristige Tilgungsdarlehen

— ' — —> —

1 76.881.453 3.326.405 176.335 3.502.740

120
121
122
123
124

Stadtifche Sparkaffe Düsseldorf...... 7.541.191
759.616
950.000
698.793

87.456

6«
6'/4°/°
5«
5'/, 7°
5«

1^7°^
lV2°/°^

150.000 ^^
p. ».

2'/4°/°->
27°^

466.643
46.946
45.938
36.687

4.592

150.999
17.113

150.000
27.819
2.659

617.64^
64.059

195.938
64.506

7.251

Städtische Sparkasse Düsseldorf......
Städtische Sparkasse Düsseldorf......
Städtische Sparkasse Düsseldorf......
Städtische Sparkasse Düsseldorf......

Zu übertrage U 10.037.056 600.806 348.590 949.396

>

Voranschlag 1934 Istergebnis 1933 Istergebnis 1932
Zinsen Tilgung Summe Zinsen Tilgung Summe Zinsen Tilgung Summe Bemerkungen

HF HF HF HF HF HF HF HF HF

203.541 452.313 655.854 175.509 443.688 619.197 158.138 461.312 619.450
4.911 2.239 7.150 5.018 2.132 7.150 5.119 2.031 7.150

55.304 23.446 78.750 56.767 32.483 89.250 60.626 10.249 70.875
3.125 50.000 53.125 5.625 50.000 55.625 9.041 50.000 59.041
2.806 20.000 22.806 3.806 20.000 23.806 4.806 20.000 24.806
1.500 — 1.500 1.500 — 1.500 1.500 — 1.500

150 — 150 150 — 150 150 — 150

>
' ' ' ^ gnNr.I»?: Der hier veranschlagte

Betrag dient der Abrundung
des Durchschnittszins»und Til»
gungssatzes.

271.337 547.998 819.335 248.375 548.303 796.678 239.380 543.592 782.972 3» «nmme IN: Liehe Einnahme
Summe ^ 10—12.

6Z.2s6 M.tM 7N.28S — — — — — — Zu Nr. 12: Aus den Einzelhaus»
haltgpläncn durchlaufend über»
nommen. Siehe Einnahme
Nl. ^ 13 u. 14.

334.823 387.888 832.621 248.375 L48.3N3 788.878 238.38U 343.382 782.872 Siehe Einnahme Summe .^.

>
!

186.660 231.875 418.535 217.621 274.750 492.371 348.861 368.988 717.849 IuNr.1»»:
Restschuld ,. 862.500,— Dollar
Zinsen ..... 64.312,50 „
Tilgung___ 87.200,— „

Die Dollar>Umrechnung er»
folgte zum HF»Kurse von
2,55 HF gegenüber 2,65 HF
im Vorjahre.

817.470 255.500 1.072.970 821.574 188.870 1.010.444 838.185 91.304 929.489

1.004.130 487.375 1.491.505 1.039.195 463.620 1.502.815 1.187.046 460.292 1.647.338

33.561

!
!

27.072 60.633 40.940 24.161 65.101 58.319 38.223 96.542 I» Nr. 11«: Anteil »n der Dollar.
Ausland-Sllmmelanleihe.
Restschuld .. 182.850,26 Dollar
Zinsen ..... 12.023,32 ,.
Tilgung___ 10.823,66 „

Die Dulllli'Umicchnuckg er»
folgte zum HF »Kurse von
2,55 HF gegenüber 2,65 HF
im Vorjahre.

45.260 10.069
(700.0001

55.329
<?«n.000>

45.868 9.499 55.367 46.442 8.961 55.403

300.153 64.847 365.000 303.996 61.004 365.000 320.022 57.388 377.410 Zu Nr. 112 u. 113: Mehr infolge
Berücksichtigung der an die
Zinssenlung geknüpften Her»

122.322 23.678 146.000 123.725 22.275 146.000 124.888 21.112 146.000 auszahlung von 2 >.^.
21.661 4.683

(2.538.600)
26.344

<2.538.6NU)
55.829 18.171 74.000 62.666 11.334 74.000

2.745.368 —' 2.745.368 658.35? 658.357 — gu Nr.11«: Mehr durch Umschu!>
düng von Äürgschaftsverpflich»
tungen und Hypotheken.

240.222 — 240.222 250.630 67.741 318.371 471.586 130.385 601.971

(3.238.80N> (3.233.600)
3.508.547 130.349 3.638.896 1.479.345 202.851 1.682.196 1.083.923 267.403 1.351.326

522.964 158.880 681.844 240.810 68.127 308.937
— — — 12.100 — 12.100 — — —

53.813 150.000 203.813 59.813 — 59.813 70.500 150.000 220.500
38.074 26.431 64.505 39.393 25.112 64.505 46.488 24.467 70.955
4.724 2.526 7.250 5.023 2.400 7.423 5.682 2.318 8.000

619.575 337.837 957.412 357.139 95.639 452.778 122.670 176.785 299.455
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Statistische
Bezeichnung

Nr. VezeithnunO dev Ausgaben
(Gläubiger)

Voraus¬
sichtliche

Restschuld
1. 4.1935

H/i

V

125
126
127

128
129

13-17

13

14

140
14l
142

15

150

16

160

161

17

170
171

172

173
174
175

Übertrag

Städtische Sparkasse Düsseldorf......
Städtische Sparkasse Düsseldorf......
Reichsversicherungsanstalt für Angestellte . .

Deutsche Lebensvers. Gemeinn. A.-G. Berlin
Großdeutscher Feuerbestattungsverband Berlin

Summe 12

10

Summe 10—12

Schulden aus öffentlichen Mitteln.

Schulden aus Hauszinssteuermitteln und Reichs-
baudarlehen ..............

Notstandsdarlehen:

Reich und Staat (je zur Hälfte)......
Deutsche Gesellschaft für öffentliche Arbeiten . .
Landesarbeitsllmt Rheinland Köln . . . . .

Summe 14

Reichsdarlehen für vorstädtische Klein¬
siedlungen und Kleingärten: .

Deutsche Bau- und Bodenbant A.-G. Berlin

Arbeitsbeschllffungsdn riehen:

Deutsche Gesellschaft für öffentliche Arbeiten
A.-G. Berlin..............

Deutsche Rentenbank Kreditanstalt Berlin . .
Weggefallene Nummern..........

Summe 16

Sonstige Schulden aus öffentl. Mitteln:

Preußische Staatsbank Berlin .......
Staatsdarlehen aus dem Iugendpflegefonds .

Staatsdarlehen für Treibhcmsbau......

Reichsluftfahrtministerium . ........
Rheinische Ballgesellschaft Düsseldorf ....
Bürohausgesellschllft Düsseldorf .......

Weggefallene Nummern..........

Summe 17
.. 16
.. 15
.. 14

.. 13

Summe 13—17

10,037,056

523.513
3.739.931

614.837

122.485
40.000

15.077.822
76,881.453

15.822.375

107.781.650

15.441,570

3.034.815
250.321

l.729

3.286.865

1.245.823

2.812.048

139.000

2.951.048

20.400
600

23.400

75.000
200,880
737,240

1.057.520
2.951.048
1.245.823
3.286.865

15.441.570

23.982.826

Darlehns-
Bedingungen

Zinfen >Tilgung

5'/4°/°
5'/4°/«
5°/°

5«
47°

1-3°/°

47«
47°
4 7°

0-3 7°

0^57.

3 l/4 7.

3/^7°
27°

47°

57°
5/4 7°

2°/°^
1/2°/°-l

17°^

17°^
17°^

Vl5
600 H/i

p.».
2°/°^

17°
17°-4-

Voranschlag 1935
2,) Zinsen

H/i

600.806

27.485
196.347
30.608

6.73?
1.600

863.583

3.326.405
966.077

5.156.065

296.495

118.286
9.857

74

128.217

<3F.ö'44

25.583

4.520

30.103

714
12

932

38.591

50.293
30.103
33.814

128.21?

198.495

440.922

d) Tilgung
H/i

348.590

15.871
73.654
10.826

1.843
400

451.184

176.335
496.125

1.123.644

442.4Z4

313.917
15.788

656

330.361

2.747

139.271

139.271

2.267
600

473

Z.469
8.804

14.304
139.271

2.747
330.361

112.431

599.114

«) Summe
HF

94g.39l!

43.356
270.001
41.434

8.580
2.000

1.314.767

3.502.740
1.462.20^

6.279.70L

349.929

432.203
25.645

730

458.578

69.597

164.854

4.520

169.37^

2.981
61^

1.40l,

42.29/
47.395

64.597
169.374
36.561

458.578

310.92K

1.040.M,

Voranschlag 1934

Zinsen
H/i

Tilgung

619.575

28.276
200.020
33.731

9.317

890.919

3.508,547
l.004.130

5.403.596

769.906

130.474
10.620

101

141.195

2Z.9Z6

75,191

4.280
72.439

151.910

793
12

936

10.152
39.036

17.320

68.249
151.910
23.930

141,195

159,905

545.189

337,837

15.079
69.980

1.903

424.799
(3,238.000)

130.349
487.375

(3,238,000)
1.042.523

(479.342)
Z4.749

301.726
16.066

631

318.423

ö,099

143.410

143.410

2.267
900

2.160
8.359

(233.000)

(233.000)
13.686

143.410
3.000

318.423
(478.342)

31.719

(478.842)
510.238

Summe
HL

957.412

43.355
270.000
33.731

11.220

1.315.718
(3,233.000)
3.638.896
1.491,505

<3,238,<i00>
6,446.119

(473.342)
497.024

432.200
26.686

732

459.618

26.9Z0

218.601

4.280
72.439

295.320

3.060
912

936

12.312
47.395

(233.000)
17.320

(233.000)
81.935

295.320
26.930

459.618
(478.342)
191.624

(478.342)
1.055.427

Istergebnis 1933
Zinsen

357.139

30.065
203.511

590.715

1.479.345
1.039.195

3.109.255

242.291
11.238

131

Tilgung
HL

95,639

14.327
66.489

176.455

202.851
463.620

842.926

844.634
15.447

712

253.660

997
36

4,330

5.363

253.660

259.023

860.793

2.267
1,200

3.467

860.793

864,260

Summe
HL

452.778

44.392
270.000

767,170

1.682.196
1.502.815

3.952.181

1.086.925
26.685

843

1.114.453

3.264
1.236

4.330

8.830

1.114.453

1,123.283

Istergebnis 1932
Zinsen

HL

122.670

34.005
236.400

393,075

1.083.923
1.187.046

2.664,044

178.031
11.667

193

189.891

1.224
64

1.092

2.380

189.891

192.271

Tilgung
HL

176.785

13.835
63.600

254.220

267.403
460.292

981.915

164.495
10.733
1.482

176.710

2.267
1.200

3.900

7.367

176.710

184.077

Summe
HL

299.455

47.840
300.000

647.295

1.351.326
1.647.338

3.645.959

342.526
22.400

1.675

366.601

Bemerkungen

3«Ni.127: Nie 1834 ausgesetzte
Tilgung wiid wieder aufge»
nummen.

gu Nr. 12«: Neue Schuld zwecks
Errichtung eines Kiematuiiunis.

3« Nr. 13: Mehr durch Umwand»
lung von Streöungs» in Haus>
zinssteuerhyputhelen und Ein»
letzen von Tilgungszcchlungen.
Siehe Einnahme Nr, L 17.

3« Ni.14: Liehe
Nr. L 1».

Einnahme

3u N».1«: Mehr durch Erhöhung
der Schuld und Beginn von
Zinszahlungen. Siehe Ein»
nähme Nr. 15 13.

3« Nl.100: Siehe «emerlung
zu Nr. 2 240 der Einnahme.

3u Nr.1«: Siehe Einnahme
Summe L 20—24.

3.491
1.264

4.992

9.747

366.601

376.348

3"Nr.1?2: Mehr insolge Beginns
der Tilgung.

Siehe Einnahme SummeL 20—24.
Siehe Einnahme Summe L 13.
Siehe Einnahme Summe 2 13.

Siehe Einnahme Summe L 17.
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AM Statistische
Bezeichnung

Nr.

2
18

19-20

19

190

20
200

201
202

21
210
211
212

10-12

13-17

18

19-21

22

22

Abzeichnung der Ausgaben
(Gläubiger)

Hypotheken und Restlaufgelder . . . .

Summe 18

Sonstige seit dem 1. April 1924 aufge¬
nommene Schulden.

Mittelfristige Schulden (Laufzeit über 1 bis
unter 10 Jahren):

Gerling-Konzern Lebensvers.-A.-G. Köln. . .
Weggefallene Nummern..........

Summe 19

Kurzfristige Schulden:
Kleinwort Sons Co. London........

Vereinigte Stahlwerke N.-G. Düsseldorf . . .
Deutsche Bank und Disconto-Gesellschaft Düssel¬

dorf ..................

Weggefallene Nummern..........

Summe 20

Sonstiges:
Zinsen für Inanspruchnahme von Rücklagen usw.
Zinsen für vorübergehend aufgenommene Kredite
Für verstärkte Tilgung von Betriebsverwaltungen

an die Tilgungsrücklage .........

Summe 21

.. 20
,. 19

Summe 19—21

Zusammenstellung der Ausgaben:

Langfristige Anleihen...........

Schulden aus öffentlichen Mitteln .....

Hypotheken und Restkaufgelder.......

Sonstige Schulden ............

Summe der Ausgaben L

Verschiedenes:
Kosten für Kreditabkommen, Stempel, Iins-

scheineinlösuug, Auslosung und sonstige Aus¬
gaben der Schnldenverwaltung......

Gesamtzusllmmenstellung:
Nblösungs- und Aufwertungsschulden ....

Neuverschuldung . . . ..........
Verschiedenes ...............

Summe der Ausgaben

Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

Voraus¬
sichtliche

Restschuld
1. 4.1935

HF

8.026.193

8.026.193

2.000.000

2.000.000

1.111.768

350.000

600.000

Darlehns-
Bedingungen

Zinsen Tilgung

4'/2°/°

47°

2.061.768

4.029.939

4.029.939

2.061.768
2.000.000

8.091.707

107.781.650

23.982.826

8.026.193

8.091.707

147.882.37«

11.112.034

147,882.376

158.884.41«

158.994.410

Voranschlag 1935
a) Zinsen

HL
d) Tilgung

HF

1.8. 3« fällig

Etülh.'Äbl.

50.000 ^.«
Monat!.

100,000H^l
monlltl.

^0.766

440.788

120.000

120.000

48.107

5.000

5.625

58.732

FIH.696

823.696

o) Summe
HF

2.364.4^

1.264.481

120.000

120.000

600.000

600.000

180.000
60.000

240.000

58.732
120.000

418.732

5.156.065

440.922

440.788

418.732

«.456.5N7

23.570

298.145

6.456.507
23.570

«.778.222

6.778.222

281.682

281.682

600.000

881.682

1.123.644

599.114

823.696

881.682

3.428.13«

552.018

3.428.136

3.989.154

3.980.154

48.107

5.000

605.625

658.732

180.000
60.000

281.682

521.682

658.732
120.000

1.300.414

6.279.709

1.040.036

1.264.484

1.300.414

9.884.643

23.570

850.163

9.884.643
23.570

19.758.37«

10.758.376

Voranschlag 1934
Zinsen Tilgung Summe

HF HF HF

Istergebnis 1933
Zinsen Tilgung Summe

HF HF HF

Istergebnis 1932
Zinsen Tilgung Summe

HF HL HF

Bemerkungen

S9s,7S4
(32.000)

4SS.SS2
(32.000) _ _ _ Iu Nr. 18: Mehr duich Fällig,

»erden von Restkaufpreifen von

598.794
(32.000)

495.552
(32.000)

1.094.346 — — — — — —
im Vorjahre getätigten Grund»
ftücksanläufen. Siehe Einnahme
Summe L 25—26.

120.000
70.113

700.000 820.000
70.113

120,000
390.619 4.000

120.000
394.619

120.000
412.369 15.000

120.000
427.369

190.113 700.000 890.113 510.619 4.000 514.619 532.369 15.000 547.369

44.330

28.000

(I9.N5U)

7.275

44.330

28.000

(19.050)

7.275

54.634

6.262

2.935.562 31

54.634

6.262

2.935.593

73.746

4.776.271

—

73.746

4.776.271

IuNl. 200: Restlchuld85.520.12.0
Pfund Stelling, Zinsen
3.848.8.? Pfund Sterling.

2)ei Umrechnung in H^
wurde ein Kurs von 12,50 H^l
zugrunde gelegt.

3« »ll.2»2: Neue Schuld durch
Abschluß eines Vergleichs i. T.
Salz H, Schmih.

(19,050)
79.605 — (19.050)

79.605 2.996.458 31 2.996.489 4.850.017 — 4.850.017

380.000

(585,350)
69.240

380.000

(585.850)
69.240

483.481

1.918.152

483.481

1.918.152

314.018

3.737.737

314.018

3.737.737

3u Ni.21: Etwaige Mehraus«
gaben an Zinsen und Tilgung
bei den Nrn. ^ 10 — L 20 sind
aus dieser Nummer zu decken.
Die veranschlagten Tilgungs»
betrage können, soweit sie zur
Befriedigung der Gläubiger
nicht benötigt weiden, der Til<
gungsrücklagezugeführt weiden.

380.000
(19.020)
79.605

190.113

(585,350!
69.240

700.000

(585.350)
449.240
519.050)
79.605

890.113

483.481

2.996.458
510,619

1.918.152

31
4.000

2.401.633

2.996.489
514.619

314.018

4.850.017
532.369

3.737.737

15.000

4.051.755

4.850.017
547.369

Im Noianfchlllg find als Til>
gung vorgefehen:
») nn die Gläubiger

3,897.801 HF
d) an die Rücklage 623.504 „

(19,050)
649.718

(585,350)
769.240

(584.400)
1.418.958 3.990.558 1.922,183 5.912.741 5.696.404 3.752.737 9.449.141

5.403.596
>

545.189

598.794
(19,050)

649.718

(3.233,000)
1.042.523

(772.342)
510.238
(32.000)

495.552
(565.350)
769.240

(3.233.800)
6.446.119

(772.342)
1.055.427

(32,000)
1,094,346

(584.400)
1.418.958

3.109.255

259.023

3.990.558

842.926

864.260

1.922.183

3.952.181

1.123.283

5.912.741

2.664.044

192.271

5.696.404

981.915

184.07?

3.752.737

3.645.959

376.348

9.449.I4I

(19.050)
7.187.287

(4,809,292)
2.817.533

(4.828.342)
1«.«14.85« 7.358.83« 3.«28.3«8 1N.888.2N5 8.552.718 4.818.728 13.471.448

35.168 35.168 87.614 87.614 170.098 170.098

334.623
(19.050)

7.197,297
35.168

597,998
(4.809.232)
2.817.553

932.621
(4.828.842)

10.014.850
35.168

248.375

7.358.836
87.614

548.303

3.629.369

796.678

10.988.205
87.614

239.380

8.552.719
170.098

543.592

4.918.729

782.972

13.471.448
170.098

(19.050)
7.387.N88

(19,050)
7.567.088

(4.803,292)
3.415.551
(4.809,292)
3.415.551

(4.828.342)
1«.882.«38

(4.828.342)
10.982.639

7.884.825

7.537.388

4.177.872

3.335.542

11.872.487

10.922.935

8.882.187

9.180.462

5.482.321

5.561.247

14.424.518

14.741.709

/l
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8. 23^pc>t226HüO22^t3F'^^H2tU2I^.

Statistische
Bezeichnung

XI12

48

Nr. Bezeichnung der Einnahmen
Kapital-
forderung

Ende 1934
H^

Vor¬
anschlag

1935
HF

41

410
411

42

420
421

422
423

Aufgewertete Hypotheken der früheren
Hypothekenverwaltung . . .

Zinsen ................
Kapitalrückzahlungen..........
Weggefallene Nummern........

Summe 41

43

430
431

44

440

441

Aufgewertete Wohnungsbau»
Hypotheken ........

Zinsen ..................
Kapitalrückzahlungen ...........

^ Anteile an Hausverkäufen in der
Hoxbach»Siedlung......

Zinsen ............... . . .
Kapitalrückzahlungen............

Summe 42

Städtische Arbeitgeberdarlehen

Zinsen...............
Kapitalrückzahlungen ........

Summe 43

Wohnungsbauhypotheken der früheren Ge¬
meinde Venrath für Rechnung Dritter .

Zinsen

Kapitalrückzahlungen

Summe 44

9.900.000

9.900.000

771.924

11.104

783.028

198.815

198.815

1.083.006

1.083.006

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

555.000
95.000

650.000

38.462
12.244

555
1.264

52.525

1.988
2.452

4.440

54.697

20.918

75.615

540.0N0
62.000
4,590

606.590

40.500
12.000

590
610

53.700

1.957
2.363

4.320

65.950

6.630

72.580

604.943
146.879

5.566

757.388

38.714
8.092

600
618

48.024

1.936
2.321

4.257

82.376

28.074

110.450

Ist¬
ergebnis

1932
HF

590.218
116.995

707.213

42.052
8.415

689
650

51.806

48.255

20.892

69.147

statistische
!emerkungenWzeichnung

Zu Nr. 42» u. 422: N>,
einnähme infolge d>
jähngen Unpiwlrück'>>,^
gen.

^ 8
. 9

3« Nr. 44«: Weniuei»!
nähme infolge Senl» i«
Zinsfußes und ins»! c >t
vorjährigen O»Piwli»ch>>
lungen.

^.^6022222 5t ^1.' 2^2226.22^622.
8. 23^pcitl26H^622V^6^'v^a2^u^2g^.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1933
HF

41

410
411
412

413

42

420

43

430
431

Aufgewertete Hypotheken der früheren
Hypothekenverwaltung.

Verzinsung der Anleiheschuld........
Tilgung der Anleiheschuld.........
An die Allgemeine Finanzverwaltung . . . .

Sächliche Verwaltungskosten...... , .
Weggefallene Nummern..........

Summe 41

Aufgewertete Wohnungsbau»
Hypotheken.

An die Allgemeine Finanzverwaltung

Summe 42

Städtische Arbeitgeberdarlehen,
Schuldendiensi.

Verzinsung
Tilgung, .

Summe 43

44

440
441

Wohnungsbauhypotheken der früheren Ge¬
meinde Venrath für Rechnung Dritter,

Schuldendienst.

Verzinsung
Tilgung .

Summe 44

50.772
479.Z94
427.694

1.000

650.000

62.626

52.525

7.96F
2.462

4.440

Vor¬
anschlag

1934
HH

69.629
24.796

75.615

7M.S7s

2.000
4.590

Ist-
ergebnis

1933
HF

198.750
305.770
247.302

5.040

606.590 756.862

5Z.7W

53.700

7.S57
2.Z6Z

4.320

65.950
6.630

72.580

Ist-
crgebnis

1932
HF

48.024

48.024

1.936
2.321

4.257

82.376
28.074

110.450

214.039
305.770
187.405

Bemerkungen

3» Ni. 41: Alle Mehreinnahmen nnd
Ausgabeerfvarniffe und bei Nr. 412
der Ausgabe in 3»»»ng zu stellen.
Hie Nummern 41»—413 sind unter lich
de<lungsf»yig.

3» Nr. 412: Zahlbar am Jahresschluß auf
besondere Anweifnng.

707.214

25.792

25.792

16.689
10.637

27.326

3u Nr. 42: Alle Mehreinnahmen bei den
Nummern 420—423 find bei Nr. 420
der Ausgabe in 3»g»ng zu stellen.

3« Nr. 42«: Zahlbar am Jahresschluß auf
besondere Anweisung.

3» Nr. 43»«. 431: Die Nummern 430 und
431 sind unter sich declungsfähig.

Zu Nr. 44: Alle Mehreinnahmen find bei
Nr. 441 der Ausgabe in 3u»»ng zu
stellen. Tie Nummern 44» und 441 sind
unter sich deckungsfähig.

3« Nr. 44« u. 441: Zahlbar an die Schul»
denveiwaltung auf besondereAnweifnng.

49
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^.d»3022222^t ^l.' 2^222^.225622.

8. 2Ä^pc>t226^»32IV62'^^H^/U22g^.

Statistische
Bezeichnung

Nr.

XI 0

„12

..12

12
6

12
6

12

6

45/46

450

451

452

Bezeichnung der Einnahmen

453
454

455
456

457

458

459

460

47

470

471

472

473

Gemeindlicher Wohnungsbaufonds.

Steuerv erwültung:
Hauszinssteueranteil für Wohnungsbauzwecke .

Zinsen für den Barbestand der Bürgschafts-
sicherungsrücklagen.............

Verwaltungskostenllnteil für Hauszinssteuer-
hypotheken aus dem staatlichen Wohnungs¬
fürsorgefonds ..............

Sauszinssteuerhypotheken für Woh¬
nungsneubauten .......

Zinsen..................
Kapitalrückzahlungen............

Sauszinssieuer-Streckungshypotheken für
Wohnungsneubauten......

Zinsen..................
Kapitalrückzahlungen............

Hauszinssteuerhypotheken für die
Instandsetzung von Altwohnungen . . .

Zinsen..................

Kapitalrückzahlungen............

Erstattungen auf in früheren Rechnungsjahren
verauslagte Prozeß- und Gerichtskosten . .

Allgemeine Finanzverwaltung:
Zuschuß für Zinsverbilligungen.......
Weggefallene Nummern.....'.....

Summe 45/46

Staatlicher Wohnungsfürsorgefonds.

Darlehen für Ausbietungen bei Zwangsversteige¬
rungen .................

Sauszinssteuerhypotheken für
Wohnungsneubauten.....

Zinsen..................

Kapitalrückzahlungen............

Zinsen von Ausbietungsdarlehen......

Summe 47

Kapital-
forderung

Ende 1834
H^

50.632.952

7.588.694

745.509

58.967.155

3.608.081

9.720

3.617.801

Vor¬
anschlag

1835
HF

20.000

4.806

F.400

587.873
426.069

75.665
89.112

29.975

19.798

91

5.000

1.266.789

51.805

25.355

486

77.646

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
crgebnis

1833

Ist¬
ergebnis

1932

25,00t)

11.150

,'.250

582.000
260.254

71.043
150.637

31.470

19.300

349.715

1.523.819

52.780

20.470

486

73.736

47.246

113.1151,

»0.990)

631.658
229.654

102.768
192.924

31.053

19.002

1.522.416

2.776.721

63.938

17.888

671

82.497

53.070

442.645
124.154

64.470
108.071

31.219

27.823

1.196.858
3.378.263

5.426.573

4.500

46.537

10..954

131

62.122

Bemerkungen«

Zu Nr. 45«: Durch die M
meine Senkung bei
zinssteuer ist auch der üW
für WohnungsbauzweiiI
ringer geworben.

Zu Nr. 4«: Weniges
nähme infolge BcriW
rung der Bestünde,

Zu Nr. 452: Siehe ?,u°,Nr. 472. Die Sum ,
8.400 HF dient zur ^
«eisen Deckung der «^
Nr. 458 und 459 »H
schlagten Veiwltuil
losten.

3» Nr. 454: Durch Ab nj,
sünssährigen Schoni
den mehr Tilgungei sW

Zu Nr. 45«: Der Tilg, n«j
wurde ab 1.4.1935 «^
auf 1 b. H. ermäßig!

ZuNr. 457: Wenigere!! im
infolge der vorjährig '»>
pitalrückzahlungen.

Zu Nr. 471: Wenigerem»
infolge der uuiiähiiM^
pitalrückzahlungen.

Iu Nr. 472: Durch A! !««>>
fünfjährigen Tchonliist«
den mehr Tilgungen l><

^HO022222ö5 2^.' 2?Ä22H225622.
8. 23>V0t226^62I^62^^^H2t«21^.

Zwtist'sche
lczeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

11

5

10

10

45/46

450

451

452

453

454

455

456

457

458

459

47

470

471

472

473

Gemeindlicher Wohnungsbaufonds.

FürWohnungsbauzwecke (Abdeckung der Vorgriffe
auf die Hauszinssteuer bzw. Ankauf vonSchuld-
verschreibungen des Umschuldungsverbandes)

Darlehen für Ausbietungen bei Zwangsver¬
steigerungen ..............

Zinszuschüsse für Wohnungsbauhypotheken Drit¬
ter ..................

An die Bürgschaftssicherungsrücklllge für II. Hy¬
potheken ................

An die Bürgschaftssicherungsrücklllge für Haus¬
instandsetzungshypotheken .........

Verzinsung der Anleiheschuld für ausgeliehene
Streckungshypotheken..........

Tilgung der Anleiheschuld für ausgeliehene Strek-
lungshypotheken ............

Zinsen für ein Darlehen aus dem staatlichen Woh¬
nungsfürsorgefonds zur Instandsetzung von
Altwohnungen.............

Verwaltungskosten:
Persönliche und sachliche Verwaltungskosten .

Prozeß- und Gerichtskosten
Weggefallene Nummern .

Summe 45/46

Staatlicher Wohnungsfürsorgefonds.

Darlehen für Ausbietungen bei Zwangsverstei¬
gerungen ................

Verzinsung und Tilgung der Überweisungen aus
dem staatlichen Wohnungsfürsorgefonds nach
Abzug des Verwaltungskostenanteils . . . .

Verwaltungskostenllnteil..........

Verzinsung der Ausbietungsdarlehen

Summe 47

Vor¬
anschlag

1835
HF

Vor¬
anschlag

1334
HF

Ist¬
ergebnis

1833
HF

Ist-
ergcbnis

1832
HF

900.000

50.000

5.000

2.864

1.942

232.650

200

^F.s64

36.269

1.266.789

68.760
F.400

486

77.646

550.000

50.000

15.000

7.390

3.760

HZS.667

7M.22s

200

48.864

36.995
295.715

1.523.819

65.000
H.250

486

73.736

434.499

129.798

57.629

s8.532)

s4.583)

432.920

177.207

200

42.329

21.407
1.703.157

2.999.146

70.836
s10.990l.

671

71.507

Bemerkungen

105,100

25.658

572.825

500.000

200

50.795

119.051
3.648.242

5.021.871

4.500

34.972
^8.528)

131

39.603

Zu Nr. 45: Alle Mehreinnahmen bei den
Nummern 45» und 452—45» find bei
Nr. 45» der Ausgabe i» Zugang zu fiel»
len. Die Nummer» 45», 451 und 455
bis 45» der Ausgabe lind unter sich
deckungsfähig. Ersparnisse bei diesen
Ausgabenummern sind bei Nr. 45»
der Ausgabe in Zugang zu stellen.

Zu Nr. 452: Siehe Einnahme Nr. 48».

Zu Nr. 453 u. 454: Siehe Einnahme
Nr. 451. Mehreinnahmen bei Nr. 451
sind bei den Nummern 453 und 454 der
Ausgabe in Zugang zu stellen.

Der Bestand der Rücklage zu Nr. 453
betrug gegen Ende 1934 — 81.82ll,98HF
und der Bestand der Rücklagezu Nr. 454
— 55.493,45 HF.

Zu Nr. 455 u. 456: Schuldendienst für um»
geschuldeteAnleihen von 5.500.UU0H^c.
Die Tilgung beginnt am 1. 111.1938.

Zu Nr. 458: Davon zahlbar
4«.ss<? HF an die Allgemeine Finanz»

Verwaltung,
«.»»» „ an die Hochbauuerwaltung,

«s4 „ an die Haupt» und Zentral»
Verwaltung

amIahresschlutz auf besondereAnweisung.

Zu Nr. 47«: Annahmen bei Nr. 47N find
bei Nr. 4?u der Ausgabe in Zugang zu
stellen.

Zu Nr. 471 u. 472: Die Ausgabe entspricht
der Einnahme bei den Nummern 471
und 472. Alle Mehreinnahmen bei den
Nummern 471 und 472 sind bei Nr. 471
der Ausgabe in Zugang zu stellen. Die
Nummern 471 und 472 der Ausgabe
sind unter fich deckungsfähig.

Zu Nr. 473: Mehreinnahmen bei Nr. 473
find bei Nr. 473 der Ausgabe in Zugang
zu stellen.

WDMM
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8. 23^pc>^2l62!I62IV6^'^^H2tU2I^.

Statistische
Bezeichnung

Nr.

XI12

.. 6

48

480

481

482
483

49

490
491

50

500
501

51

510
511

Bezeichnung der Einnahmen

Keimstättenhypotheken.

Nestkaufpreishypotheken.....

Zinsen ..................

Kapitlllrückzahlungen............

Hauszinssteuerhypotheken.....

Zinsen ..................
Kapitlllrückzahlungen............

Weggefallene Nummern..........

Summe 48

Neichsbaudarlehen 1930......

Zinsen ..................
Kapitlllrückzahlungen............

Summe 49

Hypotheken aus dem Stiftungsvermögen

Zinsen ..................
Kapitalrückzahlungen............

Summe 50

Hypotheken verschiedener Verwaltungs¬
zweige .........

Zinsen..................
Kapitlllrückzahlungen............

Summe 51
.. 50
„ 49
,. 48
.. 47
.. 45/46
.. 44
.. 43
.. 42
.. 41

Weggefallene Nummern

Summe der Einnahmen

Kapital-
forderung

Ende 1934
H^i

4.789.254

2.841.706

7.630.960

760.594

760.594

624.078

624.078

356.963

356.963
624.078
760.594

7.630.960
3.617.801

58.967.155
1.083.006

198.815
783.028

9.900.000

83.922.400

Vor¬
anschlag

1935
H/5

251.436

64.479

28.344
29.196

373.455

30.347
7.778

38.125

37.265
2.900

40.165

18.913
5.82?

24.740
40.165
38.125

373.455
77.646

1.266.789
75.615

4.440
52.525

650.000

Vor¬
anschlag

1934
H/5

3st-
ergebnis

1933
H/5

255.265

61.340

28.575
21.285

366.465

13.343
1.90?

15.250

s35.14«1

s35.140)

7.770
4.840

2.603.500

12.610
s35.140^
15.250

366.465
73.736

1.523.819
72.580
4.320

53.700
606.590
26.930

2.75«.WN

245.826

63.474

28.648
14.247

58.873

411.068

7.625

7.625

^37.868)

s37.86H

7.787

Ist-
crgebniZ

1932
HF

7.787
s37.868)

7.625
411.068
82.497

2.776.721
110.450

4.257
48.024

757.388

4.2N5.817

264.288

103.390

28.750
6.590

238.090

641.108

Iu Nr.480: Wenigerem»^
infolge der vorjährige»!
pitalrückzahlungen.

Iu Nr. 482: Wie zu M.j
3»N».483: Durch«!!,

fünfjährigen Schon H^
den mehi Tilgungen s,

8.064

8.064

M.7011

s,38.701)

s38.701)
8.064

641.108
62.122

5.426.573
69.147

51.806
707.213

U.9««.U33

^.^60222225t ^l.' ^222^225622.
8. 22^pot2l62c62l^6^^^H2tH2ig^.

Vor¬ Vor¬ Ist- Ist¬
2tlltistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben anschlag
1935

anschlag
1934

ergebnis
1933

ergebnis
1932 Bemerkungen

HF HF HF HF

48 Heimstättenhypotheken, Schuldendienst. 3u Nr. 48: Alle Mehreinnahmen UN»
Ausgabeerfparnifse find bei Nr. 481
»er Ausgabe in Hugang zu stellen. Hi«

XI 8 480 Verzinsung der Anleiheschuld (Siedlung an der Nummern 489-^8« »er Ausgabe fin»
unter fich »eckungsfähi«.

Kalkumer Straße)............ 767.Z26 7H7.H2H 230.392 301.285

., 9 481 Tilgung der Anleiheschuld (Siedlung an der
Kalkumer Straße)............ 66.0e)l) «6.000 88.640 221.534

., 8 482 Verzinsung der Anleiheschuld (Siedlung in
Gerresheim).............. 36.697 ZS.OöS 40.898 52.418

„ 9 483 Tilgung der Anleiheschuld (Siedlung in Ger-
6.604 z.ns 7.918 3.792 Zu Nr. 483: Die weniger zu zahlenden

484 Verzinsung der Hauszinssteuerdarlehen .... 28.275 28.508 28.648 28.734 Zinsen weiden zur ueistärlten Tilgung
ueiwllndt.

485 Tilgung der Hauszinssteuerdarlehen..... 29.265 21.352 14.247 6.606 In Nr. 48«: DurchAblauf der fünfjährigen
XI 14 486 Prozeßkosten und Kosten für die Instandsetzung «chunfrist »erden mehr Tilgungen fällig.

49

zwangsweise geräumter Heimstätten ....

Summe 48

Neichsbaudarlehen 1930, Schuldendienst.

1.192 1.882 325 355

373.455 366.465 411.068 614.724

— 490 Verzinfung und Tilgung der vom Reich zur Ver¬

50

fügung gestellten Baudarlehen 1930 ....

Summe 49

Hypotheken aus dem Stiftungsvermögen.

38.125 15.250 7.625 8.055 Zu Nr. 49«: Die Ausgabe entspricht der
Einnahme bei den Nummern 480—491.

38.125 15.250 7.625 8.055

3»Nr. 59: Mehreinnahmenbei»enNnm»
mern «90 »n» 591 sin» bei »en gleichen
Nummern »er Ausgabe in Zugang zu
stellen.

— 500 An die Stiftungskaffe: Zinsen....... 37.265 !
501 An die Rücklage der Stiftungsuerwaltung: Kn° s35.I4H s37.868) s38.701)

51

pitalrückzahlungen ............

Summe 50

Hypotheken verschiedener Verwaltungs-

2.950

40.165 s35.140 s37.868) W.701)

zweige. 3« Nr. «1: Mehreinnahmen bei »en Num»
mein 519 un» 511 fin» bei Nr. 519 »er
Ausgabe In 3ugang zu stellen.

510 Zur Verfügung der Verwaltungszweige . . .

Summe 51

24.740 12.610 7.787 3u Nr. 519: Die Summe u°n 24.740 HL
verteilt fich »ie folgt:
1. Beteiligungen......... 588 HL
2. Giabunteihaltunasrück«

läge ................. 300 „
3. Sicherheitsrücklage ..... 2.074 „
4. Vereinigte Etädtifche

Theater .............. 2.625 „
5. Orchester ............. 232 „
6. Stiatzenbäuuerwllltung . 10.83? „
7. Schlacht»und Viehhof . 3.620 „
». Liegenschllftsverwaltung 3.334 „

gufammen 24.740 HF

24.740 12.610 7.787 —

.. 50 40.165 s35.14H s37.868) s38.701)
49 38.125 15.250 7.625 8.055
48 373.455 366.465 411.068 614.724
47 77.646 73.736 71.507 39.603

.. 45/46 1.266.789 1.523.819 2.999.146 5.021.871
44 75.615 72.580 110.450 27.326
43 4.440 4.320 4.257 —
42 52.525 53.700 48.024 25.792

.. 41 650.000 606.590 756.862 707.214

Weggefallene Nummern

Summe der Ausgaben

— 26.930 — —

2.SV3.500 2.75S.WU 4.416.72« «.444.585

Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

2.603.500 2.756.000 4.205.817 6.966.033

53
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^AN ^.b<3c322222^^ 27l. 2^222^22^622.
9. 236t6l22g^U2)^62I.

Statistische
Bezeichnung

Ni. Bezeichnung der Einnahmen

41

410

411
412

413

414

415

42-43

420

421

422

423

424
425

426

427
428

429

430

Verkehrsunternehmungen:

Dampfschifffahrtsgefellfchaft für den Nieder- und
Mittelrhein...............

ll) Vergütung...............

d) Erlös aus Verkäufen..........
Deutsche Aero-Lloyd-A.-G..........
Düsseldorfer Mughafenbetriebs-G. m. l>. H. . .
l») Gewinnanteil..............

d) Erlös aus Verkäufen..........
Düsseldorf-Neußer Brückenbau- und Betriebs-

G. m. b. H................
Luftverkehrsgesellschaft Ruhrgebiet, A.-G. (Lu-

rag)..................
Rhein. Bahn-Gesellschaft, A.-G........
a) Vergütung...............

d) Erlös aus Verkäufen..........
Weggefallene Nummern..........

Summe 41

Gemeinnützige Unternehmungen:

Arbeitsstätten für Erwerbsbeschränkte, G.m.b.H.,
Düsseldorf ...............

Beamten-Wohnungsbaugenossenschaft, e. G. m.
b. H..................

Gewinnanteil...............
Benrather Spar- und Bauverein, e. G. m. b. H.,

Düsseldorf-B enrath
Gewinnanteil ..............

Düsseldorfer Künstleratelier, G. m. b. H., Düssel¬
dorf ..................

Düsseldorfer Milchversorgung, G. m. b. H. . . .
Düsseldorfer Spar- und Bauverein, e. G. m. b. H.
Gewinnanteil.............. .
„Egge", eingetragene Genossenschaft für gewerb¬

liche Edelarbeit, Düsseldorf, i. L.......
Frühgemüsebau-G.m. V.H., i. L........
„Gagfah", Gem. Ges. für Angestellten-Keim¬

stätten, Berlin ^35...........
Gewinnanteil...............
Gem. Bauverein für Landhausfiedlungen, e. G.

m. b. H., Wersten............
Gewinnanteil...............
Gesellschaft für Schulgärten und Freilichtbühne

m. b. H., i. L. (Gründer Rektor Steinmeyer),
Düsseldorf ...............

Weggefallene Nummern..........

Summe 42/43

Höhe der
Beteiligung

295.680

350.500
40.000

500.000

200.000
9.991.000

11.377.180

20.000

145.317

Vor¬
anschlag

1833

1.500

500

10.000

12.000

18.667 —

15.000
600

11.200 588

10.000
10.200 —
50.800 —

1.270

1.500 ^
1.850 —

4.000
160

2.100

2.618

Vor¬
anschlag

1834

Ist-
ergcbnis

1833

Ist-
erqebnis

1832
H^ H^ H^s

600

375

10.000

10.975

600

1.270

160

<3?)
84

<28.830)
2.273

<5ü.86?>
4.38?

666

9.000

49.104

58.770

600

2.273

2.873

449

750

10.000

45.805

57.004

675

160

Zu Nr. 44» 2: Mehreiim»^
auf Grund des Er>irl>,„lß
für 1324.

gu Nr. 442«: 2»/, dem«
gezahlten Kapital »»
lN.Ollll H>5.

Mehreinnahme i,M
Übernahme des Anteils
Rheinbllhn.

Hu Nr. 44«»: Die Tautie^
für die von der Et dt!^
sandten Auffichtsra!^
glieder fließen ganz!
Stadtlaffe zu.

H» Wengcfallenc Numm»
Nie bisher von der NA
bahn gezahlten Iiisenl
den Erwerbsvreis dei^
teile der Düffeldoi!'
burner Kleinbahn >
Wegfall gelommen.

Zu Nr. 422: »V. "/» «
uon dem gelnndiglen s
fchäftsanteil. (Er! ,„»Ij
Änfah.»

835

Iu Nr. 42S: We»i«Ä
nähme, d» leine l>!e>U
ausschüttung zu crm»
steht.

Zu Weggefallene?!«>»««<
Tei Gefchäftsanteil »»H
Rhein. Heimstätte
lauft.

^ Statistische
Bemerknnne,iM^^.,g

Nr.

41

410

411

412

413

414

42-43

420

Bezeichnung der Ausgaben

Verkehrsunternehmungen:

Tampfschifffahrtsgesellschllft für den Nieder- und
Mittelrhein

Schuldendienst:
«,) Zinsen ................
d) Tilgung................
Deutsche Aero-Lloyd-A.-G.
Schuldendienst:
a> Zinsen ................
d) Tilgung................
Düsseldorf-Neußer Brückenbau- und Betriebs-

G. m. b. H.
Schuldendienst:
H) Zinsen................
d) Tilgung................
Luftverkehrsgefellschaft Ruhrgebiet, A.-G.(Lurag)
Schuldendienst:
a> Zinfen ................
d) Tilgung................
Rhein. Bahn-Gesellschaft, A.-G.
Schuldendienst:
2) Zinsen ................
d> Tilgung................
o) Steuern usw. . ............
Weggefallene Nummern..........

Summe 41

Gemeinnützige Unternehmungen:

Verschiedene
Schuldendienst:
») Zinsen............
d) Tilgung............

Weggefallene Nummern......

Summe 42/43

^.dO<322222t5 I2".' 2?'222a22^O22.
9. 2?6t6272g^U2I«^62I.

Vor¬
anschlag

1835

^6.656
9.620

H.977
F.999

2F.769

F.999

729.26F

1.500

288.558

97

Vor¬
anschlag

1834

Ist-
ergebnis

1833

58.037

1.500
<4.?22)

114.000

<4.722>
173.537

159

<330)
5.550

l«3N)
5.550

Ist-
cigcbnis

1832

130.164

130.164

»emerkungen

In Nr. 44» u. ff.: Der Lchuldendienst für
die Beteiligungen ist erstmalig anteilig
auf die einzelnen Neteiligungsarten um»
gelegt worden.

8 ^W

UM

54 52



9. 236tS222g^U2IgsV22.

^.hO<?222I2t^ ^l.' .^2229.22^622.
9. 23st6222g^U2I^62I.

Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

44

440
441

442

443

444

45

450

Sonstige Unternehmungen:

Bürohaus, G. m. b. H., Düsseldorf . . . . .
Kommunale Aufnahmegruppe für Aktien, G. m,

b. H., Esfen ..............
Preuß. Landespfanobriefanstlllt, Berlin . . . .
Gewinnanteil...............
Rhein.-Westf. Elektrizitätswerk, A.-G., Essen
Aktienbesitz ................
Außerdem Genußscheine ..........

hiervon:
Ä) Gewinnanteil

d) Vergütung

zuf.

o) Erlös aus Verkaufen..........
Studiengefellschaft für die Rhein.-Wests. Schnell¬

bahn, G. m. b. H., Efsen.........

Summe 44

Verschiedenes:

Unvorhergesehenes . .
Weggefallene Nummern

Summe 45

Zusammenstellung der Einnahmen:

Summe 41

42/43
44
45

Summe der Einnahmen

Höhe der
Beteiligung

100.000

13.000
5.000

22.683.340
187.834

22.871.174

1.000

22.990.174

11.377.180

145.317
22.990.174

Vor¬
anschlag

1833

200

1.250.270

2.500

1.252.970

12

12

12.000

2.618
1.252.970

12

Vor¬
anschlag

1334

200

1.068.620

2.200

1.071.020

I«

18

Ist-
ergeonis

1833

200

1.057.442

3.850

1.061.492

1.250

1.250

Ist-
ergebnis

1832

200

1.069.427

4.326

1.073.953

633.190

633.190

Bemerkung,enM2t.'tistische
ezeichnung

Zu »ll. 443 »: Diuibende«>^
(ÄenußscheinvergütungIW
bei ursprünglichen
derung von 253.70» H/,l

3» Nr. 443!,: Die Etob!«
im Aussichtsrat des »
nur noch durch ObeilüiW
meister Dr. Wagenfm,!«,
treten.

gu Weagcfnllene ÄIunon«
Früherer Zuschußbeo v»>
l,ll!tsvlanes der Aüqcm
nen Finllnzverwa<tu„g,

Nr.

44

440

441

45

450

Bezeichnung der Ausgaben

Sonstige Unternehmungen:

Kommunale Aufnahmegruppe für Aktien, G. m,
b. H., Effen

Schuldendienst:
3.) Zinsen................
d) Tilgung................
Nhein.-Westf. Elektrizitätswerk, A.-G., Essen
Schuldendienst:
a) Zinsen................
d) Tilgung................
Weggefallene Nummern...........

Summe 44

Verschiedenes:

Unvorhergesehenes . .
Weggefallene Nummern

Summe 45

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
ergebnis

1933

Ist-
crqebnis

1932
H^s H^ H^i H^

797
260

7.62Z.2HF

1.513.709

23

23

!. 815.924

(288.74?)

<286.?4?)
1.815.924

89

39

1.478.336

1.478.336

1.835

1.835

1.664.000

1.664.000

Bemerkungen



«KWtzW

^bH022222^i 2^.' 2^222^22^622.

2t). ^sus^vO^^^a^/uTigs.

Statistische
Bezeichnung

I 2, 5

I 2, 5
5
5

5
5
1

12

^nld^. 1

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

10

20
21
22

23

24
25
26

27

41
410

411
412

413

414

415

Persönliche Einnahmen:

Vergütung für die Erhebung und Beitreibung
der Kirchensteuern............

Allgemeine Sncheinnahmen:

Mahn- und Pfändnngsgebühren ......
Saumniszuschlllge .............
Strafgelder bei Zuwiderhandlungen gegen

Steuerordnungen............
Verkauf von Steuerordnungen, Steuerkarten

usw ...................
Verwaltungs- und Hebegebühren......
Iagdfcheingebühren............
Vergütung f. dieMitwirkung bei der Veranlagung

und Erhebung von Reichs- nnd Landessteuern
Unvorhergesehenes ............
Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1834

Ist-
ergeonis

1933
HF

Ist-
crgebnis

1932
HF

Besondere Einnahmen:

llberweisungssteuern.
Einkommensteueranteil.....

Körperschaftsteueranteil
Umsatzsteueranteil . .

Hauszinssteueranteil

Kraftfahrzeugsteueranteil

Gcsellschaftsteueranteil .

Summe 41

96.000

96.000

120.000
15.000

600

200

3.000
12.000

140.000
400

100.000

100.000

291.200

4.329.000

1.361.000
1.994.000

1.126.000

50.000

5.000

8.865.000

120.000
10.000

1.500

200
(2,100)

900
12.000

100.000
400

99.588

99.588

(2,10N>
245.000

(1.841.000)
3,242.000

(546.600)
764,400

2.215.000
(883,000)

1.463.000

(5.000)
50.000

3.381.800
7.734,400

148.573
33.980

851

154

1.132
12.027

158.643
43

355.703

3.674.185

982.216
2.291,0U7

1.343.184

104.183

18.880

8.413.995

102.870

102.870

146.109
30.144

4.367

195

2.007
11.539

143.636
20

2.700

Bemerkungen

Nezüglich »ei Mehr» und Weniges
nähme» gegenüber dem Vorjahres!,D
bes. Erlä»teru»g«bericht.

340.717

1.870.767

236.955
2.237.373

1.505.156

84.691

20.062

5.955.004

3« Nr. 413: Darunter 20.000 H«
zinssteuer für Zuschußbauten, die ai>K
gemeindlichen Wohnunnsbaufondi i
verausgaben sind (siehe Nr. 46 der A^
gäbe).

In Nr. 414: Mehreinnahmen sind
Nr. 48 der Ausgabe in Zugang zu I! "

! Statistische
«Bezeichnung

I 2.6

. 6

., ?

.,. ^

„ 14
„ 14

6

^ 14

jl '), 14
, 14

, 14
„ 14
,, 14

14

14

>I 2, 8/9
.. 14
„ 14

.. 14

^.bS022222'Vt 271.' 2^222^.22^622.
2O. OtOus^^O^^aKung'.

14 28
14 29
14 30
14 31

Nr.

10

11

12

13

14
15
16

20
21

22
23

24
25
26

27

32

40

41
42

43

Bezeichnung der Ausgaben

Perfönliche Ausgaben:

Gehälter..............

Versicherungsbeiträge für Angestellte

Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge

Versorgungsgebührniffe für Angestellte .

Löhne .............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter
Sonstige persönliche Ausgaben. . .

Allgemeine Sachansgaben:

Reise- und Umzugskosten .........
Verwaltungskostennnteile..........

Gebäudeunterhllltung...........
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen
Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben............
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............

Prozeßkosten ...............
Entschädigung für die Mitwirkung bei der Ver¬

anlagung und Erhebung der Einkommen- und
Körperschaftsteuer ............

Zustellungskosten von Steuerzetteln, Steuerbe¬
scheiden usw ...............

Vor¬
anschlag

1935
HF

Hu übertragen

1.248.450

25.480

340.410

25.560

40.680

1.680.580

7.2Z6

100

2.000

62.000

8.000

4.600

900

100

113.796

3.000

30.000

38.000

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
crgebms

1933
HF

651.130

7.710

151.340

11.590

28.200

849.970

71.000

9.Z24

22.500

(1.061)

2.000

63.186

8.700

4.500

900
7.500
(100,

(1.181)
119.080

(1.000
1.100

30.000

38.000

603.936

9.570

130.085

8.586

134
26.993

779.304

8.590

Ist¬
ergebnis

1932
HF

35.000

1600
1.535

62.637

746

4.872

801
7.500

61

123.342

(1.NNN)
69.100

2.520

29,931

37.360

69.811

589.657

5.298

132.686

7.947

24.445

760.033

7.600

35.200

1.423
2.351

68.134

3,954

5.326

1.100
6.763

1,391

Bemerkungen

IuNr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.
Darunter 62Z,0Z0 HL, zahlbar am 1.3.

1336 an Allgemeine Ftnanzverwaltung.
Zu Nr. 11: Darunter S.770 HL, zahlbar

am 1. 3. 1336 an Allgemeine Finanz»
Verwaltung.

guülr.12: Darunter 7«Z.«00HL, zahlbar
»m 1. 3. 1836 an Allgemeine Finanz»
Verwaltung,

zu Nr. 13: Darunter 70.670 HL, zahlbar
am 1, 3,1836 an Allgemeine Finanz»
Verwaltung.

zu Nr. 1«: Mehrausgabe durch Zusom»
menfassung zweier Positionen.

133.242

1.632

30.000

39.47?

71.109

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1. 3. 133«,
an Haupt» und Zentralver»

waltung .............. 2.270 HL
an Hochbauveiwaliung..... 26« „
an Ztadtplanungs» und Ver»

messungsamt ........... H.000 „
an Giundstüösveiwaltung,, 2.«00 „

3u Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1838 an
Haupt» und Zentraluerwllltung.

gu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.133« an
Rechtsamt.

guNr.2«: Darunter, zahlbar am 1.3.183«,
an Haupt» und Zentralver»

waltung ,............. 37.440 HL
»n Pari» und Gürtender»

waltung.............. 4.4HH »
an Heizamt ............. 2.700 „
an Ledigenheim ......... 4,238 „

Zu Nr. 27: Darunter 7.H30HL, zahlbar
am 1. 3.1336 an HochbauUerwllltung.

3» Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1838 an
Haupt» und Zentraluerwllltung.

Iu Nr. 11: Der Ansatzdes Vorjahres war
zu gering.

58 59
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^.^^022222^^ ^l.' 2^222^22^622.
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Statistische
Bezeichnung

^nldA. 1

^nldß. 1

Ni. Bezeichnung der Einnahmen

42

420
421

422
423
424
425

430
431
432
433

434
435
436

Direkte Gemeindesteuern.

Bürgersteuer.........
Gemeindegrundvermögensteuer .

Gemeindegewerbesteuer ....
Realsteuersenkungsentschädigung .
Wllnderlllgersteuer.......
Grundsteuersenkungsentschädigung

Summe 42

Indirekte Gemeindesteuern.

Vergnügungssteuer. .
Schankerlaubnissteuer
Biersteuer.....
Gelränkesteuer . . .

Grunderwerbsteuer . .
Hundesteuer.....
Wertzuwachssteuer . .
Weggefallene Nummern

Summe 43

Vor¬
anschlag

1835
H/i

4.000.000
8.700.000

10.700.000
109.140

100

23.509.240

520.000
40.000

1.920.000
660.000

850.000
200.000

60.000

Vor¬
anschlag

1834

Ist-
crgebnis

1833
H/5

Ist¬
ergebnis

1332

4.500.000
8.300.000
(1.200.000)
8.300,000

218.270
100

378.910

(1.200.000)
21.697.280

500.000
40.000

1.900.000
650.000
(50.000)

750.000
220.000
60.000

4.250.000

44 Hllndwerkskammerbeitrag

10

20-27

41-44

36.000

Dazu

Summe 44

43
42
41

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen . . . .

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen.........

Allgemeine Sacheinncchmen.......

Besondere Einnahmen
Einmalige Einnahmen

Summe der Einnahme«

Ab Summe der Ausgaben

Mithin Überschuß

36.000

4.250.000
23.509.240

8.865.000

38.000
(so.ooo)

4.120.000
21.697.280
7.734.400

36.660.240

96.000

291.200

36.660.240

(2ll.NN0>
4.120.000

38.000

4.718.481
8.602.288

9.383.852
218.276

240
189.456

23.112.593

561.120
47.590

2.031.908
610.930

835.648
256.028
75.829

4.419.053

(50.000)
33.589.680

37.V47.44»

4.171.876

32.875.584

100.000
(2.100)

245.000
(4.461.600)

33.589.680

38.741

38.741

4.419.053
23.112.593
8.413.995

35.984.382

3.369.130
8.986.692

9.275.373
218.275

180

21.849.650

717.717
54.086

1.908.449
653.307

866.903
384.012

70.847
512.525

5.167.846

Bemerkungen «Statistische
^Bezeichnung

8, 14

1a

!.', 14

ll 2, 6/7

II 2, 14

v 1, V ?

Zu «l. 44: Siehe Nr. 54 der Aui°»t!,I

5.167.846
21.849.650
5.955.004

32.972.500

99.588

355.703

102.870

340.717

(4.643,700)
33.834.68»

(7.161)
3.474.560

30.4UN.12«

35.984.382 32.972.500

36.439.673

4.447.897

31.881.776

^.bs<322222'5t 2"2".' ^222^225623.

20. Ot6U6^VV^^H26U2Ig^.

33.416.087

3.773.218

28,642,868

Nr.

44

45
46
47

48

49

50

51

52

53

54

60

Bezeichn«»«, der Ausgaben

10-16

20-32

40-54
60

Übertrag

Beschaffung von Dienstmänteln für die Voll¬
ziehungsbeamten ............

Provinzialumlage.............
Hauszmssteueranteil für Wohnungsbauzwecke .
Zuschüsse an auswärtige Gemeinden aus der Ge¬

werbe-Lohnsummensteuer ........
Kosten für Abholen, Fütterung, Töten und dergl.

der Pfandhunde ............

Kraftfahrzeugsteuer für Straßenunterhaltung .
Allgemeine Finanzverwaltung:
Gehälter und Ruhegehälter des Personals des

Einziehungsamtes und der Steuerkafsen . .
Erstattung eines Teiles der den Kirchengemeinden

entstandenen Auslagen für die Bereitstellung
von Unterlagen für die Vürgersteuer-Veran-
lagung .................

Schlllchthofkasse: Erstattung der durch die Ver¬
anlagung und Erhebung der Schlachtsteuer
entstehenden Kosten ...........

Biersteuererstllttungen an auswärtige Ge¬
meinden ................

Abführung der Handwerkskammerbeiträge
die Kasse der Handwerkskammer . . .

Weggefallene Nummern........

an

Einmalige Ausgaben:

Für Umzüge.....

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben........

Allgemeine Sachausgaben......

Besondere Ausgaben
Einmalige Ausgaben

Vor¬
anschlag

1935
H/5

Summe der Ausgabe«

71.000

600
1.993.000

140.000

600

8.100

26.000

30.000

38.000

2.377.300

260

200

1.680.580

113.796

2.377.300
200

Vor¬
anschlag

1834

(1,000)
69.100

600
1.300.000

25.000

130.000

800
(5.000)

60.000

«42.070

8.000

30.000

38.000
12.000

(6.000)
2,505.510

849.970
(1.181)

119.080
(6.000)

2.505.510

Ist-
crgebnis

1833
H/5

Ist-
ergelmis

1932

69,811

746
2.319.342

47.246

95.132

369

104.183

826.800

7.090

32.468

38.740
3.324

3.545.251

4.171.876
(7.161)

3.474.56»

779.304

123.342

3.545.251

71.109

385
348.434

1.428.629

109.795

796

84.692

778.970

7.320

23.258

26.555

2.879.943

760.033

133.242

2.879.943

4.447.83?

Bemerkungen

Zu Nr. 4«: Zahlbai am 1. 3.1836 an die
HYPuthelenuerwaltung.

Zu Nr. 47: Mehrausgabe durch Mehrbe»
fchäftigung v»n auswärtigen Arbeit»
nehmein.

3« Nr. 48: Zahlbar am 1.3.1936 an
EtillßenbauUeiwllltung.

3« Nr. 5«: Die anteiligen Betrage er»
icheinen ab 1. 4. 1835 bei den Nrn. 10
bis 13 der Ausgabe.

Iu Nr. 54: Siehe Nr. 44 der Einnahme.
Der Mehrbetrag von 2.000,— H^e

gegenüber dem Einnahrneanfatz dient zur
Deckungder Ausfälle an Handwerlslam»
meibeitiagen, die nach einer Nerfg, des
Herrn Regierungspräsidenten zu Dussel»
dors je zur Hälfte von der Ttadt und
der Handwerlslllmmer zu tragen sind.

Zu Nl.«»: Zahlbar am 1.3.1936 an
HllchblluUerwaltung.

3.773.218

60 61
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Statistische
Bezeichnung

IV 1, 5 21
— 22

— 23

IV 1, 12 24

.. 12 25

.. 5 26

.. 12 2?

„ 12 28

Nr.

20

Bezeichnung der Einnahmen

Vor-
anschlllg

1835
HL

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933

Persönliche Einnahmen:

Weggefallene Nummern . .

Allgemeine Sacheinnahmen:

Erstattung der Kosten für Heizung, Beleuchtung
usw. der von anderen Verwaltungszweigen be¬
nutzten Klassenraume und Turnhallen . . . .

Desgleichen von Dritten..........
Erstattung der Kosten der an die Mittel-, Höheren

und Fach- und Berufsschulen abgegebenen
Reinigungsmaterialien usw........

Erstattung »von Fernsprechgebühren, Sozialver-
sicherungsbeiträgen usw ..........

Miete für Dienstwohnungen........

Pachten und Mieten ...........

Verwaltungsgebühren . ..........

Erlös aus den Ertragnissen von Schulgarten .

Unvorhergesehenes .............

2.750

7.9.30

280
58.000

17.900

100

3.500

286

112.346

42.HM

1.250

54.000

17.000

100

3.300

500

121.000

41.100

1.310

58.686

10.490

100

3.160

Ist-
eigelmis

1932
HF

36.860

967

114.846

56.586

10.163

95

104.674

Bemerkungen

3« Nr. 2«: Wenigereinnahme b> >chl
ringere Inanspruchnahme von Eck
räumen durch die Berufsschulen,

Iu Nr. 21: Mehreinnahme durch stick
Benutzung der Schulräume du ch>
Organisationen der Partei.

Iu Nr. 22 u. 23: Neue Ansätze. : ie<
träge wurden bisher durch A Zg<
absetzung vereinnahmt.

3» Nr. 24: Die Mehreinnahme is! >,,«
Fortfall besonderer Vergünstig««
lstlllltl.Grundsteueranteil) zurückzi iühH

3» Nr. 25: Mehreinnahme durch ^>en>
tung von Wohnungen in stMell«
Schulen.

3« Nr. 27: Es ist mit einer geringc» L»
gerung des Umsatzeszu rechnen.

_^.bS622222'tt ^271.' V<)^Od2.lc5l222^ _l?I222<3t U22ei ^^2.3^622^0^2^^.
22. Vo225«So2iu262i.

statistische
Bezeichnung

Z, IX 1,6
IV 1, 5

.^ °
^112,6

;,?,IX1,7
liv 1, 7

7
6

6

6

14

14
14
14
14

14

Nr.

14 20
21

14 22
14 23
14 24
14
14/-
14

25
26

10
100
101
102
103
104

11
12
120

121
13
14

15

16

17
18
19

Bezeichnung der Ausgaben

27

28
29
30
31

32

Persönliche Ausgaben:

Gehälter:
Verwaltungsbeamte
Lehrpersonen . . .
Schulhausmeister .
Fachberater ....
Kind erg artnerinnen und Kleinkinderschullehre-

rmnen
Versicherungsbeiträge für Angestellte. .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge:
Verwaltungsbeamte.........

Fachberater................
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . . .
Besoldung von Hilfskräften für die Vertretung

ertränkter Lehrpersonen.........

Nebenamtlicher Unterricht

Sozialversicherungsbeiträge für die Schulhaus¬
meister, Arbeiter und Kindergärtnerinnen . .

Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Weggefallene Nummern

Vor¬
anschlag

1935
HL

Allgemeine Sachausgaben:

Reife- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........

Geblludeunterhaltung durch das Hochbauamt .

Arbeiten der städtischenDruckerei u. Buchbinderei

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ................

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

137.330
2.350.000

187.000
26.200

36.200
3.805

38.410

15.300
26.460

36.000

11.600

12.550
11.640
5.280
2.600

2.900.375

Vor¬
anschlag

1934
HF

139.405
2.590.000

195.000
26.500

37.000
3.530

36.750
(2.S0N)

10.150
23.040

<6.00ll)
30.000

6.000

11.330
10.000
6.863

600

2.500

Ist¬
ergebnis

1933

<8.6U0>
3.128.668

3.000
74.255

Z.500

20.745

500

365.000

57.920

700
41.000

2.700
4.150

500

595.990

3.000

<36.N48)
70.260

Z.SOO

22.205

500

364.889

SO.HH0

700
39.000

800
4.500

1.000

199.104
2.639.238

173.808
21.167

35.217
1.502

34.632

10.099
20.759

23.194

5.473

7.035

1.537
600

2.308

Ist¬
ergebnis

1932
HL

3.175.673

205.412
2.996.924

179.057
21.368

37.392
3.677

38.600

10.773
15.467

17.467

788

6.956

1.622
600

6.205

Bemerkungen

3»Nl. 1»»:
3«N«.1»1

Seite 315

Stellenplan siehe Seite 31 l.
-164 u. 14: Siehe Übersicht

3u Nr. 44: Der Ansatzdes Norjahres war
zu gering.

3u Nr. 15: Mehrausgabe durch Erhöhung
der Stundenzahl sowie durch uorübe»
gehende Beschäftigung von 3 technischen
Schulamtsb ewerb erinnert.

3« Nr. 17: Siehe Übersicht Seite 313.

3u Nr. 1»: Mehrausgabe durch Zahlung
eines Kurlostenzuschussesan eine Leh»
rerin aus Anlaß einer in der Schule zu»
gezogenenKranlheit sowie Zahlung einer
Vergleichssumme an erlranlte Lehrerin.

3.542.308

<3«.048>
560.086

2.335
10.480

62.460

4.000

9.642

601

377.602

13.750

1
38.173

799
4.255

2.530

526.628

3.425
9.920

61.330

4.000

10.631

324

407.410

13.730

2
40.540

740
4.194

802

557.048

3u Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1936 an
Hochbau« erwaltung.

3« Nr. 22: Zahlbar am 1.3.1836 »n
Hochbauverwaltung.

3u Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1336 »n
Haupt« und Zentraluerwaltung.

3« Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1336 an
Rechtsamt.

3«Nr.2«: Darunter, zahlbar am 1.3.1336,
an Haupt» und Zentral««»

waltung............. «.2H0Hi«
an Nerussschulen........ 50« „
an Sport und Spiel..... 5.000 „
an Giundstücksuerwllltung 2.»«? „
an Heizamt ............ 220.0s« „

3» N». 27: Zahlbar am 1.3.1336 an
Hochbauverwaltung.

3» Nl. 28 ». 3«: Die Ansätzedes Nori»h<
res sind nicht ausreichend.

3» Nr.21: Darunter 2.000 H^, zahlbar
am 1. 3l1336 an Haupt» und Zentral»
Verwaltung.
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^Hs022222tt ^/.' Vc)2H7O/)2.ltHU22^ 2?I222Ot U226i ^^2^^622^(322^/^.
22. Vc)2^H«c?^2u262i.

Statistische
Bezeichnung

IV 1, 5
.. 5

VIII 2, 5

IV 1, 12
VIII 2, 12

Nr,

40

41

42

43
44

Bezeichnung der Einnahmen

Besondere Einnahmen:

Strafgelder für Schulversäumnisse .....

Bildstelle.................

Schulgeld für den Besuch der Kindergärten und
Kleinkinderschulen ............

Aus der Elfried e-Voh Winkel-Stiftung ....
Aus der Emil- und Grete-Iagenberg-Stiftung .

Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935

200

30.000

5.500

379

Vor¬
anschlag

1934

295
l?,ooo)
7.000

6.000

416
389

Ist-
ergeunis

1833

Ist¬
ergebnis

1832 Bemerkungen

66

45.352

5.048

475
445

43.132

36.079
<?.uun>
14.100 64.518

119

9.972

5.267

691
510

1.860

18.419

gu Nr. 4«: Der Ansatzdes Vorjahre«̂
zu hoch.

gu Nr. 41: Darunter
von Berufsschulen......... 1.«»«^
von Höhere Mädchenschulen 20«
von Höhere Knabenschulen . 60»
von Mittelschulen ......... ^0» _

Siehe Nr. 46 der Ausgabe. Mehi«
nahmen sind bei Nr. 46 der Au>i»l,D
Zugang zu stellen,

gu Nr. 42: Wenigereinnahme durch l
gang der Kindeizähl.

guNr.43: Siehe Nr. 63 der AusMbl,!
gu Nr. 44: Siehe Nr. 64 der Auss»le,!

Erscheint nunmehr im Haush ltsi«/
der Wuhlfahrtzpflege.

,

^4.ds022222ö5 2"22".- Vo2HlSb22ckU22L, 2^U22O? N2?6 'W2.3<V622<3c?22H/t.
22. Vo2^HS<?22U2622.

>Statisti!che
Bezeichnung

>V 1, 8/9

14

14

14

14

14

14/.-
14

fll 1, 14

IV I, 14

14
14

ttl 2, 14

UI1, 14

VI, 14
.. 1'4

55
56

.. 13/14 57

., 14 58

„ 14 59

l l, 6/14
V 1, 14

60
61

,. 14
,. 14
III 2, 14

62
63
64

— 65
66

Nr.

40
400
401
41,

42

43

44

45

46
47

48

49

50
51
52

53

54

6?

Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1835

Vor¬
anschlag

1334

Ist-
ergebnis

1833

Ist-
crgcbni

1832
H^ H^ H^ H^

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................
An die Schulhausmeister: für Reinigungsgeräte,

Arbeitsaushilfe und Beleuchtungskosten. . .
Lehr- und Unterrichtsmittel.........

Handfertigkeitsunterricht..........

Lehrer- und Schülerbücherei........

Lernmittel für unbemittelte Schullinder . . .

Bildstelle.................
Ergänzung von Samariter-Verbandkästen für

die Schulen, Turnhallen usw.......
Straßenbahnfahrten und dergleichen für bedürf¬

tige Schullinder ............
Haushaltungsunterricht...........

Flickkurse . ................
Astronomische Vorführungen........
Sächliche Kosten der Kindergärten und Klein¬

kinderschulen ..............
Zuschüsse zu den Kosten der von den Kirchenge¬

meinden usw. unterhaltenen Kindergärten und
Kleinkinderschulen ............

Beköstigung der Kinder der Sammelklassen für
Schwerschwachsinnige ..........

Instandhaltung der Turn- und Spielgeräte. .
Beschaffung von Turn-, Spiel- und Sport¬

geräten, Sportanzügen usw. für die Schulen
Kosten der Schwimmausbildung der Schulkinder

und Beschaffung von Schwimmgeräten usw.
Klassenausflüge, Brausebäder, Sportfeste usw. .

Ausbau und Unterhaltung der Schulgärten

Beschaffung von Holzfchuhen........
Orthopädische Turnkurse, Sprachheil- und Seh-

hörkurse ................
Haftkosten für Schulversäumuisse......
Für Ferienkolonien............
Für Kinderhorte..............

Bildschmuck für die Schulen........
Ergänzung der Personalbogen für die Hilfsschul¬

kinder mit Lichtbildern..........

Für Zwecke des Landjahres........
Weggefallene Nummern..........

44.000
40.000

9.000

3.000

60.000

34.000

200

6.500
25.000

8.000
3.925

700

1.300
5.666

19.000
24.500

6.060

1.000

23.500
50

379

3.000

500

5.000

453.459

44.000
33.000

6.000

1.800

52.000
<7.ll«0>
9.000

197

6.500
20.000

8.000
4.020

700

14.000

1.300

7.700

22.000
22.000

3.000

1.000

23.500
100
416
389

(7.UNU)
401.566

73.241

43.161
29.227

7.180

2.113

56.495

15.727

155

6.999
19.998

8.040

999

14.231

1.164
6,600

9.700

3.995

842

475
445

36.451

337.238

Bemerkungen

103.830

43.006
7.956

7.343

785

53.644

9.596

292

5.494
18.805

8.000

377

16.410

1.279
8.000

11.740

2.505

1.860

534
500

6.261

308.217

gu Nr. 42: Mehrausgabe durch eiforder»
liche Beschaffung neuen Unterrichts»
Materials.

g« Nr. 43: Mehrausgabe durch Neschaf»
fung von Nähmaschinen.

gu Nr. 44: Darunter Z«<?H^, zahlbar am
1. 3.1936 an Landes» und Stadtbiblio»
thel.

Die Schülerbücherei bedarf bringend
der Ergänzung.

gu Nr. 45: Mehrausgabe durch Buchneu»
einführung.

gu Nr. 4«: Siehe Nr. 41 der Einnahme.

gu Nr. 49: Der Mehrbedarf ist auf die
größere Zahl der Schulkinder zurück»
zuführen.

gu Nr. «3: Erscheint nunmehr im Haus»
haltsplan der Wohlfahrtspflege.

3« Nr. 25: Zahlbar am 1.3.1936 an
Hochbauverwaltung.

3« Nr. 5«: Zahlbar am 1.3.1936 an
Hochbauverwaltung.

3» Nr. «8: Mehrausgabe durch Wieder»
einführung der Klafsenausflüge.

guNr. 2»: Die Mittel des Vorjahres waren
unzureichend.

gu Nr. «3: Siehe Nr. 43 der Einnahme.
gu Nr. «4: Siehe Nr. 44 der Einnahme.

Erscheint nunmehr im Haushaltsplan
der Wohlfahrtspflege.

3» Nr «2: Für 30N Nildniffe des Führers.

3u Nr. ««: Für Raffe» und erbbiulogifche
Studien.
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Swtisttsche
Bezeichnung

Nl. Bezeichnung der Einnahmen

20-28

40-44

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........

Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835

Vor¬
anschlag

1834

Fst-
crgeonis

1933

112.346

36.079

148.425

121.000

(7.000)
14.100

(7.000)
133.10«

114.846

64.518

Ist-
ergebnis

1932 Bemerkungen sStlltistische
Bezeichnung

104.674

18.419

179.364 123.993

IV 1, 12

Nr.

70
71
72
73

74

75

10-19

20-32

40-67

70-75

Bezeichnung der Ausgaben

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
crgebnis

1933
H^5

Ist¬
ergebnis

1932
H^5

Einmalige Ausgaben:

Anlage von Lichtleitungen.........
Innere Instandsetzungen in den Volksschulen . .
Für Umzüge...............
Errichtung einer Abortanlage an der Schule an

der Clarenbachstraße ..........
Für Abortverbesserungen, Sprunggruben und

Schulhofbefestigungen..........
Erneuerungen von Heizungsanlagen.....

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben........
<

Allgemeine Sachausgaben......

Besondere Ausgaben ........

Einmalige Ausgaben ........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

MithinZuschuß

Z.060

2.600

F.000

ss.000

156.100

2.900.375

595.990

453.459

156.100

4.1N5.924

148.425

3.957.499

(39.300)
200.000
(39.300)

200.000

(8.600)
3.128.668

(36,048)
560.086

(7.000)
401.566

<38.3«0)
200.000

(80.948)
4.289.32»

(7.000)
135.100

4.155.22«

3.175.673

526.628

337.238

4.N38.533

179.364

23.489

23.489

3.542.308

557.048

308.217

23.489

3.8««.175

4.431.082

123.093

4.307.969

B emerkungen

3« Nr. 70—?t: Iahlb« am 1. 3.193« an
Hochblluveiwaltung.

3„ Nl. ?«: Zahlbar llm 1.3.183« an
Heizamt.
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Statistische
Bezeichnung

IV 3, 12 20
— 21

IV 3, 5 22
o 23

, 12 24

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Keine Ginnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Mieten für Turnhallen, Aulen usw. von Tritten
Desgleichen von anderen Verwaltungszweigen
Verwaltungsgebühren........ . . .
Erstattung von Fernsprechgebühren.....
Unvorhergesehenes ............

Vor¬
anschlag

1835
H^

Vor¬
anschlag

1834

Ist¬
ergebnis

1833
H/i

Ist¬
ergebnis

1332
HL

Bemerkungen

6.400
Z.460

20
80
10

9.960

6.400
.3.460

20
100

10

9.980

6.183
3.450

80

9.713

6.211
3.450

98
291

10.050

Statistische
Bezeichnung

!ll3, 6
sv 3, 6/7

6
6

tl3, 7
3, ?
,. 7
„ 6
„ 6

„ 6

„ 14
„ 14
„ 6

14

14
14

14

14/-
14

14

14
14
14
14

14

^.5^022222 t5 2"l2".' Vo2HlHd2l<Hu22g^ 2?U22O^ U2It5 ^^2666226022H/t.
2^. Hl2^62«!l322U262I.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

10
100
101

102

11
12
120

121
13
14
15

16

1?
18
19

20
21

22
23

24

25
26

27

28
29
30
31

32

Persönliche Ausgaben:

Gehälter:
Verwaltungsbeamte usw.........
Lehrkräfte................

Schulhausmeister............

Versicherungsbeiträge für Angestellte....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge:
Verwaltungsbeamte usw.........

Lehrkräfte...............
Verforgungsgebührnisse für Angestellte . . .
Schulgottesdienst und Religionsunterricht
Besoldung von Hilfskräften........

Sozialversicherungsbeiträge für die Schulhan
meister ................

Löhne .................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter ....
Sonstige persönliche Ausgaben......

Allgemeine Sachciusgaben:

Reise- und Umzugslosten..........
Verwnltnngslostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- u. sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ..... .......
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ................

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......
Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1835
H/5

7.395
772.000

14.500

245

1.845

4.550
2.407
1.750

10.000

800

815.492

150

6.Z40

600

200

36.000

2.77Z

1.300
5.800

180
250

46

54.013

Vor¬
anschlag

1834
H/l

Ist¬
ergebnis

1333
H/l

Ist-
crgebnis

1832
H/l

7.660
795.000

14.000

230

1.850
(2.650)
1.450
1.965
2.500
9.870

800

(2.650)
835.325

Ss4
(2.150,

FOO

300

36.000

7.000

1.300
6.000

75
200

56
(5llll)

(2.65U)
51.855

7.735
774.794

13.694

1.828

1.723
1.002
2.375

12.370

379

815.900

615

3.510

300

1.015

191

35.280

1.360

1.379
5.970

46
233

35

49.934

8.162
793.382

14.482

1.560

1.833
851

2.384
5.137

357

828.148

650

3.455

400

1.081

299

32.207

1.360

1.42?
6.179

76
211

47.345

Bemerkungen

3« Nl. 1«»: Stellenplan sieh.' Seite 311.
3« Nr. 101: Nenigerausgabe durch Zu»

sammenlegung zweier Mädchenmittel»
schulenund Einsparung Uon Stellen.

3« Nr. 101, «2 u. 18: Siehe Übersicht
Seite 315.

3« Nr. 15: Mehrausgabe sür Unterricht«'
stunden, die Uon den angestellten Lehr»
kräften nicht übernommen weiden lün»
nen. Außerdem Veitretungslusten für
ertränkte Lehrpersonen.

3uNr. 21: Zahlbar am 1.3.1336
HochbauUerwllltung.

3» Nr. 22: Zahlbar am
HochbllUUerwllltung.

1. 3. 193« an

3» Nl.23: Zahlbar »m 1.3.1936 an
Haupt- und Zentialuerwaltung.

3uNr. 2t: Zahlbar am 1.3.1936 an
RechtZamt.

3«Nr.2«: Darunter, zahlbar am 1.3.1936,
»N Nollsschulen .......... F.25« HL
»n Heizamt..............2I.z»s „

3» Nr. 27: Zahlbar am 1.3.1936 an
HochbauUerwllltung.

3» Nr. 31: Darunter 10» HL, zahlbar an,
1. 8.1936 an Haupt» und Zentraluer»
waltung.
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Statistische
Bezeichnung

IV 3, 5

Ni. Bezeichnung der Einnahmen

40

Besondere Einnahmen:

Schulgeld für die Mittelschulen . .

Schulgeld für den Kindergarten

Beschulungsgeld für Mittelfchulkinder

Weggefallene Nummern.....

20-24
40-42

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835
HF

298.660

1.100

69.500

369.260

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen....... ^ . .

Allgemeine Sacheinnahmen........
Besondere Ginnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1834
HF

307.830

1.100

70.700

379.630

Ist-
ergcbms

1333
HF

302.420

1.009

69.264

372.693

Ist-
crgeunis

1832
HF

296.093

1.084

73.240

3.751

374.168

Bemerkungen Statistische
lezeichnung

3« Nr. 4«: Das Schulgelds»« betrügt
120 H/i x 2894 ........ 347.2»«^
ab l4°/„ für Freistellen ... 48.LW

Ell. 298.«!!«^
1 °/> — id. 3.400 H« wild fül >,

Hilfsbücherciverwendet, Ziehe Ai,z»H
Ni. 43.

Wenigcreinnahme durch Rückg!»,z>,
Echlllerzahl.

3» Nr. 42: Dos Neschulungsgeld l,eW
pro Monat und Schüler 2 H^c. ü
gereinnahine infolge geringerer ^ck
zahl.

V 3, 8/9,

14

14

IV 3,

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

40
400
401
41

42

60

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen. .'................
Tilgung.................
An die Schulhausmeister: für Neinigungsgeräte,

Arbeitsaushilfe und Beleuchtungskosten . .
Lehr- und Unterrichtsmittel.........

Hilfsbücherei für minderbemittelte Schüler . .
Material für den Handfertigkeitsunterricht . .
Befchaffung und Instandhaltung von Turn,

Spiel- und Sportgeräten.........

Bildschmuck für die Mittelschulen......

Astronomische Vorführungen......'. .

Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1835
HF

Vor¬
anschlag

1834
HF

Einmalige Ausgaben:

Für Lichtanlagen . . .

Weggefallene Nummern

6.100

6.000

3.400
500

2.2tW

5.900

5.000

Ist-
ergcbnis

1833
HF

Ist-
crgcuniZ

1832
HF

7.160

4.944

23.550

Z.OOt)

2.000

16.950 13.486

2.990

2.990

5.833

4.785

Bemerkungen

463

1.165

3.750

15.996

Zu Nr. 41: Der Ansatz des Vorjahres ist zu
gering.

gu Nr.42: Zahlbar am 1. 3.1936,
an Volksschulen .........<. Zoo HL
an Park» u. Ollitenuerwaltg. 2«» „

Mehrausgabe durch Beschaffung no»
tionalsozilllistischeiLiteratur sowie Lehr«
Mittel zur Behandlung der Frage des
Luftfports und Luftschutzes.

Zu Nr. 43: Siehe Nr. 40 der Einnahme.

Iu Nr.45: Zahlbar am 1. 3. 1938 an
Hochbauverwllltung.

Ner Ansatzdes Vorjahres muß erhöht
werben.

3u Nr. 4«: Erstmalig zur Beschaffung von
Bildern für 50 Klassen.

Zu Nr. 4?: Kosten für 3 Vorführungen.
Zahlbar am 1. 3.193S an die Rheinhalle.

3» Nr. N«: Zahlbar am 1. 3. 1936 an
Hllchbauueiwllltung.
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835
HF

IV 4, 12

IV 4, 5
.. 5
.. 5

20

21
22
23
24

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Mieten für Turnhallen, Aulen usw. von Dritten

Desgleichen von anderen Verwaltungszweigen
Verwaltungsgebühren...........
Erstattung von Fernsprechgebühren.....
Unvorhergesehenes ............

9.850

500
62

17.412

Vor¬
anschlag

1834

Ist¬
ergebnis

1833
HF

11.050

7.000

500
92

18.642

11.563

7.000
5

474

19.042

Ist-
crgebnis

1832
HF

11.939

7.000
10

540
210

19.699

Bemerkungen

Zu Nr. 2«: Wenigercinnahme durch M
ausfall und Überlassungder Schuli»«^
an die Organisationen der NSDAP,,
gegen Erstattung der Sclbstlosteu

Wenigereinnahme infolge Ärmchc!
einer Dienstwohnung zu Schulzwillll

statistische
Bezeichnung

13, 6.
4, 6

6
, 6

ll3, ?
4, 7

7
6
6
6

14
14
6

4 14

14
14

14

14
14/.

14

14 28
14 29
14 30

14 31

14 32

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

Vor¬
anschlag

1835
HF

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist-
crgcbnis

1833
HF

Ist-
crgebnis

1832
HL

10
100
101
102
11
12
120
121
13
14
15
16

17
18
19

20

21

22
23

24

25
26

27

Persönliche Ausgaben:

Gehälter:
Verwaltungsbeamte usw....... . . .
Lehrpersonen ...............
Schulhausmeister........... . . .
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge:
Verwaltungsbeamte............
Lehrpersonen ...............
Versorgnngsgebührnisse für Angestellte . . . .
Schnlgottesdienst und Religionsunterricht . .
Besoldung von Hilfskräften.........
Sozialversichernngsbeiträge für die Schulhaus¬

meister .................
Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten .........

Verwnltungskostenanteilc..........

Gebäudennterhaltung dnrch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ...............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........

Sonstiger Vürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgabeil.......

8.750
.419.000

25.100
288

2.180
440.200

3.129
3.600

10.000

2.400

1.532

1.916.179

1.800

Z.90Z

2.400

2.F40

300

87.189

2.Z40

4.100
10.000

2.100

2.400

300

138.574

10.905
1.485.600

25.100
1.680

2.240
431.700

2.705
4.800

10.000

2.000

1.532

1.978.262

1.800

2.076
(10.834)
24.970

2.000

2.190

300

88.970

2.000
(300)

3.800
10.000

(300)
2.000

368

(11.434)
130.474

9.627
1.474.967

23.934
340

2.280
369.473

1.107
4.773

11.449

1.101

170

1.899.221

643

1.960

13.800

2.707

1.997

146

84.134

1.800

4.026
9.777

1.82?

17

122.834

10.400
1.475.624

24.837
352

1.849
348.021

1.083
4.450
7.733

1.102

174

1.875.625

2.350

2.010

13.748

3.382

2.020

202

89.360

1.800

4.047
10.232

2.093

601

131.851

Bemerkungen

Zu Nr. 1«»: Stellenplan siehe Seite 311.
Zu Nr. INI, 1»2 u. 18: Siehe Ubersil!,!

Seite 315.

Zu Nr. 2«: Die Nrn. 20 und 41 sind unter
sich deöungsfllhig.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1.3.133« an
Hochbauverwaltung.

Zu Nr. 22: Zahlbar am 1.3.183« an
Hochbauverwaltung.

Zu Nr. 23: Darunter 2.»»» H.L, zahlbar
»m 1. 3.1838 an Haupt» und Zentral-
Verwaltung.

Zu Nr. 24: Zahlbar am I. 3. 1838 an
Rechtsamt.

ZuNr.26: Darunter, zahlbar am 1. 3.183«,
an Nollsschulen.......... 6.2s» HF
an Kunstsammlungen ,,,, s.517 „
an Heizamt ............. 4H.7H0 „

Zu Nr. 2?: Zahlbar am 1.3.133« an
Hochbauveiwllltung.

Zu Nr. 3«: Die Kosten wurden bisher aus
Nr. 43 bestlitten.

Zu Nr. 31: Darunter 4s» HF, zahlbar am
1.8.1336 an Haupt» und Zentralver»
Wallung.
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

IV 4, 5

12

12
12
12

40

41
42

420
421
43

44

Bezeichnung der Einnahmen

60

20-24
40-44
60

Besondere Einnahmen:

Schulgeld ................

Aus der Nealgymnafiallehrer-Penfionsstiftung .
Witwen- und Waisenpensionsstiftung des städt.

Realgymnasiumsund Gymnasiums:
Zinsen..................
Beiträge.................
Aus der Masbergstiftung (Witwen« und Waisen¬

stiftung der Nethclschule).........
Erstattung der Kosten von den Teilnehmern an

nationalpolitischen Lehrgängen......
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Einnahmen:

Für Ehrenraum im Hindenburg-Gymnasium

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
crgcbms

1933

Ist-
crgcbnis

1932
H/5 H/5 HF H/5

Bemerkungen

701.374

117

420
270

209

4.000

706.390

2.000

2.000

17.412
706.390

2.000

725.8N2

738.500

128

460
300

220

4.000

743.608

18.642
743.608

782.25«

766.558

146

273

766.977

19.042
766.977

788.019

761.332

346

6.57«

768.248

19.699
768.248

787.947

Iu Nr. 40: Da« Schulgeldsoll bett»»!

ab 14,5°/oIÜI Freistellen . 118, 9«
Sa. 701,,"!?^

Wcnigereinnahmc durch starten <
gang der Älassenbelnchszahlen.

0,5°/. -- id. 4.000 HF werde» füi«
Hilfsbüchcreien verwendet. Eirlw W
gäbe Nr. 36.

Zu Nr, 42: Liehe Nr. 21 der Nnö'M !

Iu Nr. 43: Eiche Nr. 22 der Au« »l>e,

Iu Nr. 44: Siehe Nr. 23 der Aus„»ll.

^hS022222t5 2^.' V^c)^Oh27c?U22^ 2?U22«s^ U22<H '^V2^^622^c?22H/t.

ztlltistische
Bezeichnung

4,8/9

6

14

14

14

lll^, 5
5

»4,13/14/-

14
14
14

48
49
50

14 51

14 52

14 53

5
5

54
55

Nr.

40
400
401

41

42

43

44

45
46

47

56

60

10-19

20-32

40-56
60

Bezeichnung der Ausgaben

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................

Wohnuugsbeihilfeu............

Au die Schulhausmeister: für Neinigungsgeräte,
Arbeitsaushilfe und Veleuchtuugskosten . . .

Lehr- und Unterrichtsmittel.........

Material für den Handfertigkeitsuuterricht . .

Beitrag zum Deutschkundlichen Institut . . .
Veitrag zur Zweigstelle für den uaturwisseu-

schaftlichen Unterricht..........
Benutzung von Sportplatzanlagen......

Unterhaltung der Schulvorgiirten......
Nudersport................
Instandhaltung nnd Beschaffung von Sport- und

Spielgeräten..............

Aus der Witwen- und Waifenpensionsstiftung des
städt. Realgymnasiums und Gymnasiums . .

Zu Unterstützungen aus der Witwen- und Waisen¬
stiftung der Rethelschule.........

Kosten für Teilnahme der Schüler an national¬
politischen Lehrgängen ..........

Zuschuß für Schülerlaudheim Hitzenlinde . . .
Zuschuß zur nat.-soz. deutschen Oberschule Starn-

bergersee ................
Für Hilfsbüchereien für minderbemittelte Schüler
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:

Für Ehrenraum im Hindenburg-Gymnasium .
Weggefallene Nummern..........

Zufammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben........

Allgemeine Sachausgaben......

Befondere Ausgabeu
Eiumalige Ausgabeu

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Ginnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1935
H/5

27.456

2.000

16.300
22.510

1.65L

500

500
4.700

100
900

2.660

690

209

5.000
2.000

700
4.000

105.256

3.600

3.600

1.916.179

138.574

105.256
3.600

2.163.609
725.802

1.437.8»?

Vor¬
anschlag

1934
H/5

Ist¬
ergebnis

1933
H/5

Ist-
ergeünis

1932
H/5

Bemerkungen

(4.8NN>
500

17.300
11.000

800

500

500
4.650

100
900

7.W0

760

220

5.000
2.000

700

(4.600)
92.704

1.978.262
(11.434)

130.474
(4,600)
92.704

(16.034)
2.201.44t»

762.250

1.439.190

46.722

562

17.728
11.372

1.065

112

880
4.750

180
813

1.700

375

805

87.064

1.899.221

122.834

87.064

2.109.119
736.019

1.323.100

48.040

341

18.276
20.998

1.444

1.100

1.100
4.650

100
1.000

2.110

6.811

105.970

8.500

!.500

1.875.625

131.851

105.970
8.500

2.121.94«
787.947

1.333.999

IuNr. 41: Mehrausgabe durchEinweisung
auswärtiger verheirateter Studienasses»
Wien,

Nie Nummern 41 und 20 sind unter
sich Neclungssähig.

IuNr,43: Darunter, zahlbar am 1,3.1836,
an Volksschulen.............3»» H«
an Part» und GartenUerwal»

tung....................21» „
Mehrausgabe auf Grund der ministe»

riellen Vorschriften.
IuNr. 44: Zur besseren Pflege des Hand»

feitigleitsunterrichis.
I»Nr.43u.4«: Siehe ÜbersichtSeite 309.

I«Nr.4?: Darunter, zahlbar am 1. 3.1836,
an Rheinstlldion .......... 3,««» H,L
an Sport und Spiel....... 1.3H0 „

Iu Nr. 30: Zahlbar am 1.3.133«
Hochbauuerwaltung.

IuNr. 21 u. 32: Der nicht Peiwendete Ve»
trag ist übertragbar.

Iu Nr. 31: Siehe Nr. 42 der Einnahme.
Iu Nr. 52: Siehe Nr. 43 der Einnahme.

Iu Nr. 33: Siehe Nr. 44 der Einnahme.
,'<uNr.34u. 33: Siehe ÜbersichtSeite 308.

Iu Nr. 3«: Siehe Nr. 40 der Einnahme.

»-MVW
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W
Statistische

Bezeichnung
Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

193»
HL

Vor¬
anschlag

1834
H/i

Ist-
crgcbniZ

1933
HL

Ist-
ergebnis

1932
H/5

Bemerkungen

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen

IV 4. 12

IV 4, 5
., 5
.. 5

20

21

22
23
24

Allgemeine Sacheinnahmen:

Mieten für Turnhallen, Aulen usw. von Dritten

Desgleichen von anderen Verwaltungszweigen

Verwaltungsgebühren.......... .
Erstattung von Fernsprechgebühren.....
Unvorhergesehenes ............

3.000

150
60

14.630

3.250

42.Z20

150
106

15.826

4.001

10.520

111
4

14.636

3.633

10,220

137
353

14.343

Iu Nr. 2«: Wenigereinnahme dui >I
fall einer Hausmeisterwvhnuna,

3u Nr. 21: Wcnigercinnahme bin , 5
fall der Miete von der Deutschen >«»«!
alademie.

^.d«s022222^ l27l.' Vo2H7Od2lc5lII2g^ I^U22O^ U2?ci ^V2.3OO22Oc?22N2^.

statistische
Bezeichnung

3, 6
4, 6

6
^ 6

3, ?
4, ?

. ?
, 6
, 6
, 6

, 14
, 14
. 6

4 14

4, 14
14

„ 14

„ 11
„ 14/-

Nr.

10
100
101
102
11
12
120
121
13
14
15
16

17
18
19

Bezeichnung der Ausgaben

„ 14 27
, 14 28
„ 14 29
„ 14 30
„ 14 31

„ 14 32

20

21

22
23

24

25
26

Persönliche Ausgaben:

Gehälter:
Verwaltungsbeamte usw..........
Lehrpersonen ...............
Schulhausmeister .............
Versicherungsbeiträge für Angestellte ....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge:
Verwaltungsbeamte usw..........
Lehrpersonen ...............
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . . .
Schulgottesdienst und Religionsunterricht . .
Besoldung von Hilfskräften.........
Sozilllversicherungsbeiträge für die Schulhaus¬

meister .................
Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten .........

Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt . .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ...............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............

Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........

Sonstiger Bürobeoarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Vor¬
anschlag

1935
HL

Vor¬
anschlag

1934
HU

3.095
556.150

9.500
102

770
212.500

1.204
1.800
4.000

550
2.000

791.671

700

F46

6.56S

1.250

«40

150

38.676

9F0

1.800

7.500
1.060

1.150

200

60.632

4.360
606.100

11.000
1,010

860
214.500

870
2.400
4.000

500

Ist¬
ergebnis

1933
HL

Ist-
ergcbnis

1932
HL

3.428
597.297

13.166

791
173.045

1.111
2.928
3.502

845.600

(840)
700

576
(5.378)

7.000

150

45.160

s00
<28U)

1.600

7.500

(200>
1.000

17

<8.?18)
63.583

323

130

795.721

1.196

480

2.985

1.161

909

70

44.333

890

1.798

7.627

1.059

62.508

4.200
623.346

15.490

661
150.828

834
2.323

Bemerkungen

3« Nr. 1»»: Stellenplan liehe Seite 311.
3» Nr. 1»1, 1«2 u. 13

Seite 315.
Siehe Übersicht

249

133 !
3« Nr. 17: Siehe Übersicht Seite »19.

798.064

1.200

510

2.943

1.433

967

129

53.809

890

1.591

7.120

999

253

71.844

3« Nr. 2» u. 41: Nie Nummern sind unter
sich deckungssähig.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1.3.193« an
Hochblluverwaltung.

3» Nr. 22: Zahlbar am 1.3.193« an
Hochblluverwaltung.

gu Nr. 23: Darunter 2.0s0 H«, zahlbar
am 1. 3.198« an Haupt» und Zentral»
Verwaltung.

3« Nr. 2t: Zahlbar am 1.3.193« an
Rechtsamt.

3u Nr.2«: Darunter, zahlbar am 1. 3.1838,
an Haupt» und Zentralver»

Wallung .............. 27» H.«
an Volksschulen.......... 1.»«s „
an Kunstsammlungen ___ »,»»« „
an Grundstücksverwaltung, 6» „
an Heizamt ............. 27.««» „

3u Nr. 27: Zahlbar am 1.3.1888 an
Hochblluverwaltung.

3„ Nr. 28: Der Ansatzdes Vorjahres war
zu niedrig.

3u Nr. 3«: Die Ausgaben für Zeitschriften
wurden bisher unter Nr. 43 verbucht.

3« Nr. 31: Darunter 200 HF, zahlbar am
1.3.1888 an Haupt» und Zentraluer»
Wallung.

3« Nr. 31 n. 32: Die Ansätzedes Vorsah»
res waren zu niedrig.
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Statistische
Bezeichnung

IV 4, 5

IV 4, 12

.. 5

Ni.

40

41

42

43

44

Bezeichnung der Einnahmen
Vor¬

anschlag
1935
HF

Besondere Einnahmen:

Schulgeld ................

»

Aus dem Bergischen Schulfonds......

Reichs- und Staatszuschüsse für private Lyzeen .

Aus der Pensions-, Witwen- und Waisenstiftung
der Luisenschule .............

Erstattung der Kosten von den Teilnehmern an
nationalpolitischen Lehrgängen......

250.280

750

85.000

40

1.600

Vor¬
anschlag

1934
HF

262.800

337.670

20-24

40-44

Einmalige Einnahmen:

Weggefallene Nummern .

Zusammenstellung der Ginnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

750
(1.808)

80.000

44

1.600

3st-
ergeums

1933
HF

Ist-
eigelmis

1932
HF

lemerkungeu

282.183

375

84,107

5,0

(1.808)
345.194

14.630

337.670

352.30«

15.826
(1.808)

345.194

(1.908)
381.92»

366.715

14.636

366.715

381.351

303.919

375

44.716

120

349.130

3.750

3.750

3», Nr. 40: Dlls Schulgelbsoll bcti»,>
282,k' "

ab 14,5°/, für Schulgeld'
ermäßigungen ........ ^ M!

25»,:..
Wenigeieinnahme durch stallen z

gang der Klassenbesuchszahleu.
0,5°/<, — id. 1.400 HF werden sü,<

Hilfsbüchereien verwendet. Sichel
gäbe Nr, 51,

3« Nr. 42: Dem Ansatz sind nie >
Staate für die Nechnungsjahi !
festgesetzten Zuschüsse zugrunde M
Siehe Nr. 48 der Ausgabe.

3« Nr. 43: Siehe Nr. 43 der '.',. ^ch>

Zu Nr. 44: Siehe Nr. 50 der Ai ö,

14.343

349.130
3.750

3V7.223

^4.t>6<3^222^ ^l/.' Vt)^HlOd22<Hu22^ ^1122^^ U22ti ^V2.3^3622-30^1^/^.
2^. I^öIlS^'6 2Kläcl<?/2S22H<3llU262I.

ßtatistische
Bezeichnung

4, 8/9

6
14

14

14
6

5/-
1314

14

14

14

Nr.

40
400
401

41
42

43

44
45

46
4?
48

49

50

51

Bezeichnung der Ausgaben

60

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen ..................
Tilgung.................

Wohnungsbeihilfen............
An die Schulhausmeister für Neinigungsgerate,

Arbeitsaushilfe und Veleuchtungskosten. . .

Lehr- und Unterrichtsmittel........

Material für den Handfertigteitsunterricht . .
Persönliche Kosten der Frauenoberfchule . . .

Zuschüsse an private Lyzeen........
Benutzung der Sportplatzanlagen......
Instandhaltung und Beschaffung von Sport-

und Spielgeraten............
Unterstützungen aus der Pensions-, Witwen- und

Waisenstiftung der Luifenfchule......
Kosten für die Teilnahme der Schülerinnen an

nationalpolitischen Lehrgängen......
Für Hilfsbüchereien für minderbemittelte Schü¬

lerinnen ................
Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933

Ist-
crgcbnis

1932
HF HF HF HF

Bemerkungen

Einmalige Ausgaben:

Für Umzüge.....

Weggefallene Nummern

10-19

20-32

40-51
60

Zufllmmenstellung der Ausgaben:

Perfönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........

Vefondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

4.727
2.974

800

4.700

10.270

300
5.3U0

285.000
1.100

2.700

40

2.000

1.400

319.701

SSO

500

6.56Z

(300)
500

3.700

7.000

300
3.200

(3.816)
280.000

1.200

«SS

44

2.000

(4.116)
307.107

8.790

1.098

6.153

7.130

127
3.259

295.882
1.200

870

170

350

325.029

10.000

10.000

791.671

60.632

319.701
500

1.172.504

352.300

82N.2U4

845.600
(6.718)
63.583
(4.116)

307.107

(10.834)
1.216.29«

(1.808)
361.020

855.2?«

795.721

62.508

325.029
10.000

1.193.258

381.351

811.907

5.736

11.014

398
876

181.146
1.200

1.095

150

In Nr. 41: Mehrausgabe infolge Ein»
Weisung auswärtiger Studienassessoren.

Iu Nr. 42: Mehrausgabe durch (Anstellung
weiterer Putzfrauen für die neu zu errich»
tenoe Fiauenobeischule.

InNl.43: Darunter, zahlbar am 1.3.1936,
an Vollsschulen.............L»s H.«
an Pllil« und Wartenuerwll!»

tung.................... 7s „
Mehitrebit auf Grund der von der Auf«
sichtsbehörde bekanntgegebenen Richt»
linien.

Zu Nr. 43: Mehrausgabe infolge Um»
Wandlung der einjährigen Frauenschule
in eine dreijährige Fiauenobeischule.

Iu Nr. 4«: Siehe Nr. 42 der Einnahme.
In Nr. 47: Darunter 2.«»» HF, zahlbar

am 1. 3.1836 an Rheinstadion.

3« Nr. 48: Zahlbar am 1.3.1936 an
Hllchblluueiwaltung.

3» Nr. 48: Siehe Nr. 43 der Einnahme.
Der nicht verwendete Betrag ist über»
tragbar.

3« Nr. 3«: Siehe Nr. 44 der Einnahme.

3u Nr. 31: <:iehe Nr. 40 der Einnahme.

201.615

3.750

3.750

798.064

71.844

201.615
3.750

1.975.273

367.223

3« Nr.«»: Zahlbar am 1.3.1936 an
Hochbau« erwaltung.

798.950

72 79

MMZ



," ' ! ^ ^ 'MMZ

MM

W

^.^022222^ 2^l. Vo2H^h2lckU2IL, 2^2222^^ 2222<H ^/2^622<3i?22H/t.

Statistische
Bezeichnung

Nr.

10

11

12

13

14

20

21
22

23
24

25
26

27

Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

Persönliche Einnahmen:

Erstattung des Anteils am Gehalt der Direktoren
' für die Leitungsgeschäfte, der Lehrpersonen für

den im Rahmen des Pflichtunterrichts erteilten
Unterricht und der Schulhausmeister für ihre
Tätigkeit an den Fachschulen einfchließlichHan¬
delsschulen ...............

Erstattung des Anteils am Gehalt der Lehrper¬
sonen, die an sonstigen städtischen oder von
Dritten geführten Unterrichtseinrichtungen tä¬
tig sind................

Anteil des Reichs an den Versorgungsbezügen
eines Gewerbelehrers..........

Anteil anderer Schulträger am Gehalt der auf
Grund des BVG. zur Berufsschule versetzten
Lehrpersonen ..............

Unvorhergesehenes ............
Weggefallene Nummern..........

Allgemeine Sacheinnahmen:

Von den Fachschulen und den Handelsschulen
für die Mitbenutzung der Fernsprechanschlüsfe

Erstattung von Fernsprechgebühren......
Erstattung anteiliger Aufwendungen für Heizung

und Beleuchtung, Wasserverbrauch usw.:
H) von der Handwerkerschule........
d) von der Fachschule für Industrie......
o) vom Jugendheim Schule Telleringstraße . .
ü) von der Kleinkinderschule Telleringstraße . .
y) von Vereinen usw............
Schulstrafgelder............ ,. .
Mieten für die Wohnungen in den Berufsschul¬

gebäuden ................
Gebühren................
Betreuung der kleinen Kinder im Kindergarten

der Mädchenberufsschule .........

Unvorhergesehenes ............

24t?. 66-5

5.934

3.060

6.070

155.649

600

100

Z.sF0

600
1.500

500

2.850
250

250

15.360

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
crgebnis

1933
HF

Ist-
crgcbnis

1932
HF

Bemerkungen

67.032

4.12b

2.930

(2.988)

70
48.700

(2.988)
122.857

400

5.825
3.763
1.055

500
54«
400

2.840
30

250
(220)

70

<25N1
15.673

63.050

4.253

2.928

43.605

113.836

400

162

5.443
3.201
1.055

500
2.103

344

2.684
61

279

10

16.242

69.904

5.226

3.029

112
48.224

126.495

520

33

5.935
3.084
2.000

900
779

3.034
54

240

1.460

18.039

Nie Abweichungen gegenüber den l,
sähen des Rechnungsjahres 1»zz^
ruhen auf »er 3»samme»fn!su„g!,
bisherigen Haushaltspläne, «nd »,^
») »er Gewerblichen Vcrufsschnlln?

Knaben,
»1 »er gemischten Nerufsschulenin«

sel»»rs.Nenr»th,
c) »er Kaufmännischen NerujssiW,!
i!) »er Mä»chenberufsschulc.
Her Wehrbebarf ist auf »as »rz^
Unterrichtsbcbürfnis infolge C>l,»h,l
»er Hchülerzohl um rund 2.2»« ,»,z
zufuhren.

IuNr.1«:
von Handwerlerschule......^,z«i
von Fachschulefür Industrie 2?,«?
von Handelsschulen ....... 73.2»»

3» Nr. 2«:
von Handwerlerschule......
von Fachschulefür Industrie
von Handelsschulen .......

! Statistische
Bezeichnung

U 3,

lV2,

tV '.',

14

14

14

14

14
14

14

14
14
14
14

14

^.^022222^ 2^1.' Vo^sb^ckuN^ 2^222265 2222^^^2.366226022^/5.
25. 2?6^«/»»c?22u2622.

Nr.

10
6 100

6 101

6 102
6 11

12
7 120

7 121
7 13

14
6 15
6 16

6 17
4 18
4 19
6 190

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter:
Verwaltungsbeamte............

Lehrpersonen . . . :...........

Schulhausmeister............ ,
Versicherungsbeiträge für Angestellte . . . ,
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge:
der Verwaltungsbeamten........ ,

der Lehrpersonen ............
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . .
Religionsunterricht ...........
Besoldung nichtplanmäßiger Lehrkräfte . . .
Sozialversicherungsbeiträge........

Nebenamtlicher Unterricht........
Löhne...................
Versorgungsgebührnifse für Arbeiter ....
Sonstige persönliche Ausgaben und Unterstützun

gen .................,
Weggefallene Nummern..........

20
21
22
23
24
25
26

2?
28
29
30
31

32

Allgemeine Sachnnsgaben:

Reise- und Umzugskosten .........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .

Arbeiten der städtischenDruckerei u. Buchbinderei

Feuer-, Haftpflicht- u. sonstige Versicherungen .

Einrückungsgebühren ............
Miete. Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ...............

Ergänzung nnd Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren . . . .^ ........
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben .......

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
crgebnis

1933
HF

Ist-
erqelmis

1932
HF

35.904

768.000

23.900
2.370

9.940

128.000
2.760

21.810
49.600

5.720

63.270

517

650

1.112.441

2.000
2.690

72.066

Z.060

290

86.120

Z.Z26

3.000
3.320

775

114.415

36.504
!(2.S74)

671.300

19.529
1.810

9.890
(1.992)

128.180
2.920

60.700
7.180
3.435

(848)
45.670

517

1.500
47.000

(8.612)
1.036.135

39.983

681.944

19.057
9.893

9.200

106.725
4.636

52.695
7.158

916

6.093

1.179
41.700

981.179

2.100
1.164

(4.828)
7.810

1.840

2.100

290

102.040

(1.500)
2.000

2.800
2.670

840

30

<«.12ll)
125.684

56
830

5.095

2.170

2.073

. 268

98.398

1.875

2.380
2.490

721

94

116.450

Bemerknugeu

41.921

707.892

20.732
4.841

8.240

92.070
4.955

55.267
7.178

855

6.768

1.531
45.500

997.750

160
830

5.028

2.850

2.462

270

88.634

1.875

2.362
2.481

652

221

Hu Nr.lO": Siehe Stellenplan Veite 311.

3« Nr. INI: Die Nrn. INI, 12 und 1? sind
unter sich deckungsfähig,

3uNr.INI, 1112,12u.17: Liehe NbcrsiM
Seite 312.

107.875

3» Nr. 21: Zahlbar am 1.8.133« an
Hochbouveiwaltung.

3« Nr. 22: Zahlbar am 1.3.193« an
Hochbauvcrwaltung.

3» Nr. 23: Zahlbar am 1.3.193« an
Haupt- und Zentralueiwaltiing.

3« Nr. 24: Zahlbar am 1.3.193« an
Rechtsamt.

3« Nr.2«: Darunter, zahlbar am 1. 3.1936,
an Volksschulen........... 2.240 HL
an Grundstücksveiwaltung.. 27.ZH7 „
an Heizamt.............. HF.«o<? „

3« Nr. 27: Zahlbar am 1.3.193« an
Hochbauverwnltung.

3« Nr. 31: Darunter 475 H.«, zahlbar am
1.3.1338 an Haupt» und Zentralver»
Wallung.

,^s 80 81

UH
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^d^c?2!22I^t 1^1. V^o2H7Ob2lc5lI22^ ^I222st U22c? 'V^2^622Oc?22^/t,
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Statistische
Bezeichnung

82

Nr.

40
41

42
43
44

45

46

47

10-14

20-27

40-47

Bezeichnung der Einnahmen

Besondere Einnahmen:

Beiträge der Arbeitgeber..........
Schulgeld für die
2,) freiwilligen Berufsschüler........

d) freiwilligen Klassen der Mädchenberufsschulen
Staatszuschuß ...............
Beitrag der Handelskammer........
Anteil zur Beschaffung von Reiniguugsgeraten

usw. und für Arbeitsaushilfen an den Fach¬
schulen .................

Aus Stiftungen für Stipendien an Handwerks-
schüler usw. sowie zur Ausbildung und Unter¬
stützung von Handwerkern........

Zuschuß des Arbeitsamtes Düsseldorf für die
Durchführung des erweiterten Werkunterrichts
für erwerbslose Berufsschüler.......

Unvorhergesehenes ............
Weggefallene Nummern.........,

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934
HL H/5

Ist-
crgcbnis

1933
H/5

Ist-
crgcbni

1932
H/5

Einmalige Einnahmen:

Weggefallene Nummern.........

Dekorationsfachfchule:

Keine Einnahmen.............
l

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Befondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........
Dekorationsfachfchule ............

Summe der Einnahmen

4.100

9.900
135.U00
10.000

2.600

1.654

2.500
7

164.761

155.649

15.360

164.761

335.77«

2.000
(3.1ll0>
7.900

105.000
10.000

1.600

1.187

<i.?oo>

3
930

(8.8UU)
128.620

347.276

2.126

8.586
110.202
11.500

1.600

1.356

2.189

940

485.775

<2.8»8)
122.857

(250)
15.673
l6.8U0)

128.620

(13.03«)
267.15«

113.836

16.242

485.775

«13.853

327.236

1.792

10.434
134.002

2.500

1.600

1.478

4.493

483.535

Bemerkungen

Iu Nr. 44:
nun HanKwerlerschule...... Z«»1
von Fachschulefür Industrie «»

3» Nr. 4»: Siehe Nr. 43 der Au ck.

1.440

1.440

126.495

18.039

483.535
1.440

«29.5N9

statistische
Bezeichnung

8/9

14
14

14

14
14

14
14

14

lV 3, 12

^HO<322222tt 2!ll.' Vo2H^h2 2^1122^ ^12226? U2?c? ^^2^^622^022^2^.
2A. 2?6^uFO«o2iu2622.

Nl. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1935
H/5

40
400
401
41
42

43

44
45

46
47
48

49

50

51
52

53

54
55

60

10190

20-32

40-55

60

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinfen..................
Tilgung.................
Wohnuugsbeihilfeu............
Teilnahme der Lehrer an Ferien- und Fortbil¬

dungskursen und ähnliches........
An die Schulhausmeister für Arbeitsaushilfe und

Beleuchtungskosten ...........
Lehr- nnd Unterrichtsmittel.........
Material für den Handfertigkeit^- und Hauswirt-

schaftsunterricht ......... . . . .
Lehrer- und Schülerbücherei........
Lernmittel für bedürftige Schüler ......
Miete, Heizung usw. der Berufsschulabteilung .

Stipendien an Handwerkerfchüler usw. und Un¬
terstützungen an Handwerker.......

Beitrag zur Anschaffung von Lichtbildern . .

Verpflegung bei Haftverbüßung.......
Beschäftigung und Ausbildung erwerbslofer

Berufsschüler..............
Straßenbahnfahrten für bedürftige Berufsschüler

Bildschmuck für die Berufsschulen......
Unvorhergesehenes ............
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:

Bauliche Instandsetzungsarbeiten nfw. aus Anlaß
der zentralen Unterbringung der Berufsschulen

Weggefallene Nummern

Dekorationsfachschule:

Weggefallene Nummern

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben........

Allgemeine Sachausgaben......

Besondere Ausgaben ........

Einmalige Ausgaben ........
Dekorntionsfachfchnle .........

.HZ9

10.828
5.000

5.550
690

6.700
69t)

1.654

50

12.000
5.800

500
3

Vor¬
anschlag

1934
H/5

56.004

7-5.000

15.000

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

1.112.441

114.415

56.004

15.000

5.539

9.540
3.780

3.670
120

5.650
1.100

1.187
1.000

75

(3.780)
9.000

740

Ist-
crgebnis

1933
H/5

(3.7UU)
41.401

8.781
3.395

3.274
258

5.050
1.110

295
800

11.438

Ist-
ergcbnis

1932
H/5

750

35.151

(400)

(4Ull)

1.500

1.500

1.297.86«

335.770

962.090

(8.812)
1.036.135

(8.450)
125.684

(3.7U0)
41.401

<4Nll)

1.500

(19.182)
1.2»4.72N

(13,038)
267.150

3.991

3.991

981.179

116.450

35.151

3.991

937.57«

1.13«771

, 615.853

52N.918

9.344
3.850

4.501
172

6.347
4.340

1.300
1.000

11.235

2.950

Bemerkungen

45.039

Zu Nr. 48: Zahlbar am 1.3.1336 an
Haupt» und Zentralverwaltung.

Zu Nr. 4»: Ziehe Nr. 42 der Einnahme.
Iu Nr. 5«: Zahlbar am 1.3.1838 nn

Nollsschulen.

3u Nr. »3: Infolge Zusammenfassung der
Neiufsschulen.

Iu Nr.»»: Zahlbar am 1.3.1338 an
Hochbauuerwaltung.

997.750

107.875

45.039

1.15N.«84

629.509

521.155

83
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

Vor¬
anschlag

1835
H/i

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergclmis

1833
H/i

Ist-
crgcunis

1832
H/i

Bemerkungen

84

'^^'^^ZVW

statistische
Bezeichnung

II 3,6
IV 5, 6

.. 6

.. 6

II 3, 7
IV 5, 7

„ 7

IV 5, 6
., 6
., 6

14
14
6

IV ,',, 14

IV 5, 14
14

^ 14

. 14
, 14

14

14

14
14
14

14

^.Hs022222t5 221.' Vt)^Od2.lc?U22^ 2^U22St U22Ä 1^2666229022^/5.
26. 22H2icl62«I622U2622 2222t 2^62^^22^2^622 ^.d622cl^6222'^ä229 622'

Nr.

10
100
101

102
11
12
120
121
13
14
15
16
17

18
19

190

20
21

22
23

24

25
26

Bezeichnung der Ausgaben

27

28

29
30
31

32

Persönliche Ausgaben:

Gehälter:
Verwaltungsbeamte usw..........
Lehrpersonen...............

Schulhausmeister.............
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterblievenenbezüge:
Verwaltungsbeamte usw..........
Lehrpersonen...............
Versorguugsgebührnisse für Angestellte ....
Religionsunterricht............
Besoldung von Hilfskräften.........
Sozialversicherungsbeiträge .........
Nebenamtlicher Unterricht.........

Löhne ..................
Versorguugsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben........

Allgemeine Sachausgabeu:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltuug durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch.............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren............

Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften . ,.........
Sonstiger Vürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Vor¬
anschlag

1833
H/i

4.650
79.2t)<?

2.100
550

1.455
14.200

700
11.300

995
700

115.850

Vor¬
anschlag

1834
H/i

242

7.6F6

2t)e)

140

6.350

466

550

40

10.020

Ist-
ergcbnis

1333
H/i

5.050
82.800

2.422

1.430
11.550

7.700

995
700

106.647

7sO

7.76Z

Z7V

140

3.500

M0

205

100

3

6.163

5.850
93.667

2.422

1.350
11.529

1.500

Ist-
ergcbms

1332
H/i

540

116.858

125

775

330

202

124

3.497

350

183

67

5.653

6.072
96.387

2.348

1.207
11.483

2.000

»emerkungen

3u Nr. 1»»: Stellenplan siehe Leite 311.
3« All. INI: Zahlbar an Berufsschulen.

Anteil an der Besoldung des Direktors
und der im Rahmen ihrer Pflichtstunden»
zahl beschäftigten Handelsoberlehrer.

Die Nrn. 1U1 und 1? sind unter sich
deckungssähig.

3« Nr. 1«2 ». 1?: Siehe ÜbersichtSeite 315.

633

120.130

125

735

440

230

143

2.600

350

19

186

. 86

4.914

Zu Nr.«: Für 89 Wochenstunden
zu ,e 11t H^l.

Die Kosten für den nebenamtlichen
Unterricht wurden früher beim Haus¬
haltsplan der Kaufmännifchen Berufs»
fchulen verrechnet.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1838 an
Hochblluveiwllltunn.

3» Nr. 22: Zahlbar am 1.3.1333 an
Hochbauverwaltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am 1.3.133« an
Haupt» und Zentralberwaltung.

3« Nr. 2t: Zahlbar am 1.3.133« an
Rechtsamt.

3»>Nr.2«: Darunter, zahlbar am 1. 3.1338,
an Volksschulen........... 7s» H>.«
'an Heizamt.............. H.ö0» „

3» Nr. 2« u. 23: Mehrausgaben durch
Beilegung der Schule in ein größeres
Gebäude,

3« Nr. 27: Zahlbar am 1.3,133« an
Hochblluverwaltung.

3« Nr. 28: Zahlbar am 1.3.183« an
Berufsfchulen.
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Statistische
Bezeichnung

IV 5. 5

Nr.

40

12

Bezeichnung der Einnahmen

Besondere Einnahmen:

Schulgeld einschl. Materialiengeld

41
42

43
44
45

40-45

Beitrag der Handelskammer.....
Staatszuschuß ............

Mieten für Wohnungen in Schulgebäuden
Gebühren.............
Unvorhergesehenes .........

<

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen..........

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1933
H/5

64.000

3.000
4.600

250
1.000

72.850

72.850

72.830

Vor¬
anschlag

1934
HL

ergcbnis
1933
H/5

Ist-
crgclmis

1932
HF

Bemerkungen

!il,!'!!!!

3.000
0.900

250
300

75.350

75.350

75.33»

57.130

3.500
4.000

250
413

65.299

65.299

«3.299

78.830

7.130

1.509

87.469

87.469

87.489

Zu Nr. 4«: Das Cchulgeld errechne! j
wie folgt:
a> Tagesllaffen .......... 5?„M HZ

ab 12°/, für Freistellen . »,«« '

-^ Matcrialgeld....... 2^l» .

d) Abendllaffcn.......... 1
ab 15°/» für Freistellen , ^ ,^l!

Ell. 12,!U»^
-r- Matcrialgeld....... I, «>«

Ea. 1:!, m,!

In den Haushaltsplan cingcfe, i
rund ................... «,0W^

Iu Nr. 42: Wenigcreinnahnie dm >,^
fctzung des Etaatszufchuffes.

^.56022222^ 12^.' Vo22^Od22c52222gs, 2^2222^^ 2222(5 'W2^O622^c?22^/t.
26. 272H22cl62HH622I22622 2222t 22'62 ^^2222^622 _^h622<226222^H22L622.

>Statistische
lBezeichnung

Nl.

IV 5, 8/9
„ 6
„ 14

„ 14

., 14
,, 14

14

14

IV 5, 12

40
41
42

43

44
45

46

47
48

60

10-19
20-32
40-48

60

Bezeichnung der Ausgaben

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Wohnungsbeihilfen.............
Teilnahme der Lehrer an Ferien- uud Fortbil¬

dungskursen und ähnliches........
An die Schulhausmeister: für Neinigungsgeräte,

Arbeitsaushilfe und Beleuchtungskosten . . .
Lehr- und Unterrichtsmittel........
Material für den Handfertigkeits- und hauswirt¬

schaftlichen Unterricht..........
Lehrer- und Schülerbücherei....... .

Lernmittel für bedürftige Schüler .....
Anteil an der Miete, Heizung usw. der Berufs-

schulabteilung ..............

Einmalige Ausgaben:

Zur Beschaffung von Schreib-und Nähmaschinen

Vor¬
anschlag

1933
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben........ .
Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben ...........

Snmme der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

430
1.500

900
100

300

66

3.280

2.000

2.000

115.850
10.020

3.280
2.000

131.150
72.850

58.3N0

110
1.400

600
20

100

90

2.320

1.500

1.500

Ist-
ergclmis

1933
HL

101
1.000

182
19

100

90

Ist-
crgcunis

1932
H/i

1.492

1.198

106.647
6.163
2.320
1.500

118.630
75.350

41.280

1.198

116.858
5.653
1.492
1.198

123.291
65.299

39 992

101
1.193

443

145

350

Bemerkungen

Zu Nr. 44 u. 4«: Mehrausgaben find zur
ordnungsmäßigen Durchführung des
Unterrichts notwendig.

Iu Nr. 4«: Zur Nefchaffung national»
fozialistifcherLiteratur.

Iu Nr. 4?: Mehrausgabe durch Zugang
von Schülern.

Zu Nr. 48: Zahlbar am 1.3.1338 an
Haupt» und Zentilllucrwaltung.

2.232

120.130
4.914
2.232

127.27«
87.469

39,897

86 87
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8 ^d^(?H212^ 115/.' Vc)^<3d22c^U22^ ^U22^t U22c5 IV2.3<3622O022H/^.
2^. 2üa22<H^62^6^»a2iu26.

Statistische
Bezeichnung

IV 5, 5
4, 5

Nr.

20
21

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Weggefallene Nummern . .

Allgemeine Sacheinnahmen^

Gebühren. . . .
Prüfungsgebühren

Vor¬
anschlag

1933
HF

400
120

520

Vor¬
anschlag

1934
H/i

<15N,
50

120

(150,
170

Ist-
crgcbnis

1933
H/i

161

161

Ist-
crgebnis

1932
H/i

355

355

>„

Bemerkungen

3» Nr. 21: Siehe Nr. lg der A>

Ztlltistische
Bezeichnung

113, 6
IV 5, 6

^bS622222t5 ü^.- V"c)^<3h2lc?U22^ 2?U22O^ UI2c? ^V^IK<3622^c?22a/t.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1933

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
ergelmis

1933

Ist-
ergeuni

1932
HL HF HF H/i

Bemerkungen

6 102

6 11
12

1! 3, 7 120
IV 5, 7 12!

6 13
6 14
6 15
6 16
6 17

18
— 19

1^ 5, 7 190

N , 14 20
21

IV >, 14
,. 14

22
23

.. 14 24

„ 14
., 14

25
26

., 14 27

.. 14 28

.. 14
„ 14
.. 14
.. 14

29
30
31
32

10
100
101

Persönliche Ausgaben:

Gehälter:
Verwaltungsbeamte nsw........
Lehrpersonen ............

Schulhausmeister..........

Versicherungsbeiträge für Angestellte
Nnhegehälter und Hinterbliebenenbezüge:
Verwaltungsbeamte.........
Lehrpersonen ...........
Sonstige persönliche Ausgaben ....
Religionsunterricht..........
Besoldung von Hilfskräften......
Sozialversichernngsbeiträge......
Nebenamtlicher Unterricht......

Löhne ...............
Versorgnngsgebührnisse für Arbeiter . .
Verforgungsgebührnisse für Angestellte .

Allgemeine Sachausgaben:

Neife- und Umzugskosten .........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbaunmt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei . l . . ......... . . .

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ...........
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ................

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............

Steuern und Abgaben...........
Bücher nnd Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben .......

4.144
40.900

350

1.045
10.512

325

3.630
92?

15.696

78.85?

262

2.775

Zoo

300

4.536

ZZ5

200

40
7

7.064

4,144
46.208

7.32?

520

1.030
10.512

350

10.890
850

7.160

82.991

20

540

2Z0

160

F.F25

200

^0
4

7.689

4.144
43.536

1.285

556

980
11.147

226

11.192
713

5.700

79.479

80

590

200

130

179

5.443

135

200

19

6,!Mi

4.144
55.127

1.296

1.083

1.240
7.230

316

14.520
> 766

5.331

91.053

80

573

240

128

241

5.935

135

250

7.590

Zu Nr. 1»»: Stellenplan siehe Seite 311.
3« Nr. 1«, 1» u. 17: Lieh? Übersicht

Seite 315.
3« Nr. INI: Darunter H2.Z»» H«, zahl»

bar am 1. 3.1828 an Berufsschulen.
Untei! an der Besoldung des Direktors

und der im Rahmen ihrer Pflichtstunden»
zahl beschäftigten Gewerbelehrer

22.59« H/5
Besoldungsgruppe 2b (I):
1 Beamter ............. «.310 „

40.8NN H^l
Die Nrn. INI, 15 und 1? sind unter sich

deckungsfähig.
Iu Nr. 102: Zahlbar am 1.3.1828 an

Berufsschulen.

3« Nr. 17: Mehrausgabe infolge Ausfchei»
bens hauptamtlicher Lehrkräfte. Vgl.
Wenigcrausgabe bei den Nrn. INI u, 12.

3« All. 21: Zahlbar am 1.3.1938 an
Hochbanberwaltung.

3« Nr. 22: Zahlbar am 1.3.1838 an
Hochbauuerwllltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1838 an
Haupt» und Zentralociwaltung.

3u Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1838 an
Rechtsamt.

3» Nr. 2«: Zahlbar am 1.3.1338 an
Berufsfchulen.

3« Nr. 27: Zahlbar am 1.3.1838 an
Hochbauuciwllltung.

3« Nr. 2«: Zahlbar am 1.3.1838 an
Berufsfchulen.

5^
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^^022222^ 2^.- Vo2H7^d2'2c5lI2I^ 2^1222»^ 12226 ^^2^^622^022^2^.
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

IV 5, 5

2a

90

40

41

42

43

20-21

40-43

Besondere Einnahmen:

Schulgeld ................

Staatszuschuß ..............

Zuschuß der Provinzialverwaltung .....

MaterialgeldfürdieDekorationsfachschulabteilung
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ginnahmen:

Keine Einnahmen ....

Vor¬
anschlag

1933
H/i

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergconis

1933
H/i

Ist-
ergconis

1932
HF

Bemerkungen

17.530

21.690

4.500

1.560

45.280

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

520

45.280

45.80N

(200)
14.000

23.820

4.500

(1.513)

15.918

28.419

4.500

(2.043)
42.320

<15N)
170

(2.043)
42.320

(2.183)
42.490

48.837

161

48.83?

48.998

22.079

18.081

4.500

45.260

H» Hl«. 40: Mehreinnahme ini»lze,
hühtcr Schülerzahl,

Das Schichieldlollbetraut I»,4?«
abzüsslich in '/„ !ür Freistellen i,»,« 1

! ^^,,!^

Iu Nr. 41: Der Ttaatszulchus, I c!ch,l
der dnrch Narausleistunnen >,»dei»s
Einnahmen nicht „edesten i„ZM
Wenigereinnahme infolge Ec i!m^
Gesanitausnaben.

IuNr.43: Liehe Nr. 5U der A, g«ll,l

355

80

45.260

45.693

^4.bO022222tt 2"27I.- V^o2H7^d2lc?U22^ 2?U22I^ U2?c? ^V^2OO622H022a/t.
2^. 23a22cl^^62'Hl62'H02lU^6.

statistische
Bezeichnung

Nr.

llV 5, 8/9
6

14

14

14
14

, 14
14

IV ',, 14

40
41
42

43

44
45

46
47
48

49
50

Bezeichnung der Ausgaben

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Wohnungsbeihilfen............
Teilnahme der Lehrer an Ferien- und Fortbil

dungskursen und ähnliches........
AndieSchulwarte:fürReinigungsgerllte,Arbeits

aushilfe und Beleuchtungskosten .....

Lehr- und Unterrichtsmittel ........
Material für Handfertigkeits- und Hauswirt

schaftlichen Unterricht.........
Lehrer- und Schülerbücherei.......,
Lerumittel für bedürftige Schüler.....,
Anteil an der Heizung usw. der Berufsschul

abteilung...............

Materialverbrauch bei Prüfungsarbeiten . . ,
Materialverbrauch für die Nekorationsfachschul

abteilung...............,

Einmalige Ausgaben:

Keine Ausgaben.............

10-130
20-32

40-50

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachnusgaben.........

Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben............

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1935
H/i

500

40

120

1.560

3.170

Vor¬
anschlag

1934
HL

78.857
7.064

3.170

89.091

45.800

43.291

SOS
(500)
500

20

120

(200)
1.600

Ist-
crgebnis

1933
H/i

Ist-
crgcvnis

1932
H/i

Bemerkungen

900

437

59

60

1.544

82.991
7.689
(500)

1.600

(500)
92.28»
(2.183)
42.490

49.79N

79.479
6.976

1.544

87.999

48.998

39.UN1

900

151

38

140

1.229

91.053
7.590

1.229

99.872

45.695

Iu Nr. 43: Zahlbar am 1. 3. 133S an
Berufsschulen.

IuNr.48: Zahlbar am 1.3.1336 a
Haupt« und Zentrawerwllltuna,,

In Nr. 48: Tiche Nr. 21 der Einnahme,

gu Nr.»»: Siehe Nr. 13 der Einnahme.

54.177

91
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^.1)^022222 tt 2"27l. Vo^^d2'2c5l722^ 2?U22O^ U2?c? ^V26O622Ic?22^/t.
28. 2^N022«022I226 2u^ 22icllII^26.

Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahme«

IV 5, 5

Persönliche Einnahmen:

Weggefallene Nummern

20

Bor¬
anschlag

1935
HF

Allgemeine Sacheinnahmen:

Gebühren

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
crgcbms

1933

Ist-
ergcbnis

1832
HF

600

700

700

(250)
50

<250)
50

600

li!>

nu

Bemerkungen

72 Zu Nr. 2«: Mehreinnahme auf GnmiX
uorausfichtlichenIsicigevnisscs üM,

72

92

^.d^c322222t^ 2^1.' Vo^HlOd2.itHU22^ 2?I222O^ 1222c? V^2'^O622^022a2^.
28. 2^al322Ic?2lu26 ^ü^ ^^clu^^^O.

Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

Vor¬
anschlag

1933
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
crgcbnis

1933
HF

Ist-
ergcbnis

1932
HF

Bemerkungen

l!3, 6
10
100
101

102

11
12
120
121
13
14
15
16
17

18
19
190

20

21

22

23

24

25
26

27

28

29
30
31
32

Persönliche Ausgaben:

Gehälter:
2.072

2.F37

150

465

250
5.016

400

2.072
26.4s0

50

440

165
3.300

450

1.820
25.657

1.286

10

420

23
475

400

2.000
27.718

1.296

410

421

Zu Nr. 1»»: Stellenplan siehe Seite 311.

IV 5, 6 Lehrpersonen ........'....... Zu Nr. 101: Nie Nrn. 101 und 1? sind un>

6 Schulhausmeister.............

tcr sich deckungsfnhig.
Iu Nr. 101 «. 1«2: Zahlbar an die Kasse

der Berufsschulen, Anteil an der Besol¬

.. 6

113, 7

Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge:

dung des Direktors, der im Rahmen ihrer
Pflichtstundcnzahl beschäftigten Gewer»
belehrer und des Schulhausmeisters.

IV 5, 7

6
Versorgungsgebührnifse für Angestellte ....

6 Besoldung von Hilfskräften.........
6
6 3« Nr. 17: Vergütung von 44 Nebenstun»

den.
Siehe Übersicht Seite 315.

IV 5, 6
Versorgungsqebührniffe für Arbeiter.....

Allgemeine Sachausgaben:

35.820 34.284 30.091 31.845

IV 5, 14
62

4Z5

130

Z.2Z0

2Z5

200

20
9

20

(3.00ll)

130

Z.76Z

Zoo

40
8

35

155

300

245

121

3.201

135

200

35

145

400

160

158

3.084

135

2?«

19

Hu Nr. 21: Zahlbar am 1.3.193« an

IV 5, 14

„ 14

Gebäudeuuterhaltung durch das Hochbciuamt .

Arbeiten der städtischen Druckerei und Vuch-

Hochbauuerwllltung.
Zu Nr. 22: Zahlbar am 1.3.193« an

HochbauUerwaltung.

Zu Nr. 23: Zahlbar am 1.3.193« an

„ 14
14

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen
Haupt« und ZentialUerwaltung.

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1938 an
Rechtsamt.

„ 14 Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Waffer-
Zu Nr. 2«: Zahlbar am 1.3.1938 »n

,. 14
14

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Berufsschulen.

Zu Nr. 27: Zahlbar am 1.3.1938 »n
Hochbauverwaltung.

Zu Nr. 28: Zahlbar am 1.3.193« an

14
Berufsschulen.

,. 14
., 14
.. 14

5.000
(3,0001
5.246 4.392 4.406

93
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^.^022222^ ^11.' V<)^Hl6t>2'^U2Ig^ ^^2222^^ U22c? ^^2>3OO22<3022H/^.
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^.d^022222^ ^l.- Vo2Hl^dl.lc5lI22^ S72222sö 21226? ^V2^O622Oc?225./t.
28. 2^Hc322«<32in26 ^ü^ ^^clus/^s.

Statistische
Bezeichnung

IV 5, 5

Ni. Bezeichnung der Einnahmen

40

41

Besondere Einnahmen:

Schulgeld.......

Stacitszuschuß

Vor¬
anschlag

1835

12.700

9.740

22.440

20
40-41

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sncheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnähmen........ . . .

Summe der Ginnahmen

Vor¬
anschlag

1834
H/5

Ist¬
ergebnis

1833
H/5

11.800

9.230

21.030

700
22.440

23.14N

11.103

7.221

18.384

(220)
50

21.030

(250)
21.88«

Ist-
crgconiB

1832
HL

12.461

5.951

18.412

Bemerkungen ^totistische
Zeichnung

3»?l».4«:
Das Echulgeldfull beträgt,. Il.iii »,!
ab 10 »/, für Freistellen .... 1.411

V5,

Tll. 12.700HZ

3» «i. 41: Der Stantzzufchus, betrag! ^>
Drittel der durch !Lurausleistunae,i,M
eigene Einnahmen nicht gcdclltciiA»W
gaben. Mehreinnahme infolge liihihw»
der Gefnuitnusgaben.

600

60
18.384

18.N44

72
18.412

18.484

8/9
6

14

14

14
14

14
14

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

40
41
42

43

44
45

46
47
48

10-180

20-32
40-48

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ...............
Wohnungsbeihilfen............
Teilnahme der Lehrer an Ferien- und Fortbil¬

dungskursen uud ähnliches........
An die Schulhausmeister: für Neinigungsgeräte,

Arbeitsaushilfe und Beleuchtungskosten. . .

Lehr- uud Unterrichtsmittel ........
Material für den Handfertigkeit^- und hauswirt-

fchaftlichen Unterricht..........
Lehrer- und Schülerbücherei........
Lernmittel für bedürftige Schüler......
Anteil an der Heizung ufw. der Verufsfchul-

nbteilung................

Einmalige Ausgaben:

Keine Ausgaben.............

Vor¬
anschlag

1835
H/5

Vor¬
anschlag

1834
H/5

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

700

1.800

50

40

2.590

35.820

5.000
2.590

43.41«

23.140

2N.27U

700

900

20

Ist-
ergebnis

1833
HF

ergcvnis
1332
H/5

Bemerkungen

1.660

700

318

38

40

1.096

34.284
(3.NNN)
5.246
1.660

<3.Ullll)
41.180

(250)
21.080

2N.11«

30.091

4.392
1.096

35.578

19.044

18.535

700

250

1.048

Iu Nr. 43: Zahlbar am I. 3. 183« an
Nerufzfchulen.

Iu Ülr. 44: Mehrausgabe infolge Ve»
fchaffung von Material für Modellbau»
lurse.

Zu Nr. 4»: Zahlbar am 1. 3. 1338 an
Haupt» und Zentraluerwnltung.

31.845

4.406
1.048

37.238

18.484

18.815

W

D
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835
H/i

H Vcrwaltungsakademie.

Persönliche Ginnahmen:

Keine Einnahmen.......

Allgemeine Sacheinncihmen:

Weggefallene Nummern ....

Besondere Einnahmen:

Weggefallene Nummern .

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Ginnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen H.

Vor¬
anschlag

1834
H/i

1.500

1.500

13.020

13.020

1.500
13.020

14.52«

Ist-
ergebnis

1833
HF

Ist-
crgcbms

1832
HF

13.548

13.548

13.548

13.548

8.130

8.130

8.130

8.130

Bemerkungen

Die Verwaltungsalademie ist dmch>
Wandlung in einen eingetragenen <
ein uersclbständigt worden.

>Statistische
>Vezeichnung

I?5, 6
, 6

7
7

„ 14
„ '4

6

lV5, 14

IV 5, 14
, 14

, 14
14

, 14

14

14
14
14
14
14

V 5,
9

5

12

^.Hso22222/i 2^.' Vc)^6d22ciui2^ ^U22^t U2ici ^^1.3^622^022^/^.
29.2?cx?2i«<?2!u2H22ä«lO2g^s^^BunOVs^^oliöun^sn.

Nr.

10
11
12
13
14
15
16

20
21

22
23

24

25
26

27

28
29
30
31
32

40
400
401

41

60

10-16
20-32

40-41
60

Bezeichnung der Ausgaben

Verwaltungsakademie.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . .
Löhne ... ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter .....
Sonstige perfönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwllltungskostenanteile..........

Geblludeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch?

binderei................
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ................

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Befondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................

Zuschuß an die Verwaltungsakademie ....

Weggefallene Nummern......... .

Einmalige Ausgaben:

Für Umzüge............ - -

Zusammenstellung der Ausgabeu:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben........... .
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben H
Ab Summe der Einnahmen ^

Mithin Zuschuß H.

Vor¬
anschlag

1835
HL

14.040

2.000

16.040

20

45

7.150

270

7.385

464

4.250

4.914

600

600

16.040
7.385

4.914
600

28.939

28.939

Vor¬
anschlag

1834
H/5

Ist¬
ergebnis

1833
HF

13.750
250

1.720

66

15.786

7s

7.000

100

7.100

750

300

400
19

9.132
-»------

77L

<4.25N)

15.300
l4.25ll)
16.072

15.786
9.132

<4.250)
16.072

<4.25N)
48.88«
14.520

26.47«

9.050
230

1.357

50

10.687

1.000
41

123

8.327

513

491
93

10.588

940

12.617

13.557

10.68?
10.588

13.557

34.832
13.548

21.284

Ist-
crgcbnis

1832
HF

9.384
234

1.310

10.928

700
67

143

5.706

490

449
66

7.621

1.338

8.124

9.462

10.928
7.621

9.462

28.011
8.130

18.881

Bemerkungen

3u Nr.1«: Stellenplan siehe Seite 311.

3« Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1336 an
Hochbauderwaltung.

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1338 an
Rechtsanit.

3„Nr.2U: Darunter, zahlbar am 1.3.133N,
an Haupt» und Zentralve»

Wallung ............... 2.4s» H«
an Kunsthalle............. 2.2W „

3» Nr. 27: Zahlbar am 1.3.183« an
HochbauUerwllltung.

3u Nr. 41: Die bei den allgemeinen Such»
ausgaben und den besonderen Ausgaben
in Fortfall gekommenen Ansätzesind hier
zusammengefaßt worden.

3« Nr.«»: Zahlbar am 1.3.183« an
Hochbau« eiwaltung.

96 97



WWW,

>

^/)H022222^ 2"2"I.' Vc>^HlKb2.lc?U22^ 2^1122^ t U22c?'^2^^622^022^2^.
29. 2Ä0<?22S<322U2222äs«2gsV 2322clU22g^HOH2IF'2'<?IlVU22gsSTl.

Statistische
Bezeichnung

98

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835
HF

L Staatliche Schule für Wirtschaft und Arbeit.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Ginnahmen.......

Besondere Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ..... ^.......

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen L

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1833
HF

Ist-
ergebnis

1832
HF

Bemerkungen Statistische
! Bezeichnung

IV 5, 14

IV 5, 14
„ 14

14
14

" 14

14
14
14
14
14
14

^bso2l222N 27l5.-Vo^sb^ckung^ 2^U22S5 U2?c? ^^2^622^c;22H^.
_____________________ 29. 2^2o<322K0Hu2222ä«!S2AV 2?22clU2I^«62222'2<32l^II2I^62I.

Nr.

L

20
21

22
23

24
25
26

27
28
29
30
31
32

Bezeichnung der Ausgaben

Staatliche Schule für Wirtschaft und Arbeit.

Persönliche Ausgaben:

Keine Ausgaben.......^.....

Allgemeine Snchausgaben:

Reise- und Umzugslosten...... . . .
Verwaltungskostenllnteile..........

Gebäudeunterhllltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen
Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ................

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf.......... .
Verschiedene kleinere Ausgaben......

Besondere Ausgaben:

Weggefallene Nummern.........

Einmalige Ausgaben:

Weggefallene Nummern ,

20-32

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben L
Ab Summe der Einnahmen 13

Mithin Zuschuß L

Vor¬
anschlag

1833
HF

20

.400

270

8.695

Vor¬
anschlag

1834
HF

8.695

8.695

8.695

7s

4S

SO

10.200

27

10.500

Ist¬
ergebnis

1333

Ist¬
ergebnis

1832
HF

15.000

15.000

10.500

15.000

25.5W

25.50N

45

360

48

6.797

80

7.330

7.330

7.33»

7.33N

45

360

5L

6.699

80

7.240

Bemerkungen

3u Nl. 21: Zahlbar am 1.3.193« lln
Hochbaiweiwaltung.

3» «il. 22: Zahlbar am 1.3.193« an
Hochbauverwaltung.

3« N«. 24: Zahlbai »m 1.3.193« an
Nechtsamt.

3uN».2«: Darunter, zahlbar am 1.3.1938,
an Heizamt .............. l.sas HL
an Höhere Mädchenschulen . s.4«s „

3« N«. 27: Zahlbar am 1.3.193« an
Hochbauverwaltung.

5.000

5.000

7.240
5.000

12.24«

12.24N
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Statistische
Bezeichnung

IV 5, 5

.. 5
5

12

12

5

Nr.

40

41
42

43

44

45

Bezeichnung der Einnahmen

Teutsche Frauenakademie.

Persönliche Einnahmen:
Keine Einnahmen.........

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen ......

40-45

Besondere Ginnahmen:

Schulgelder................

Gebühren für die Benutzung der Bücherei . . .
Hllndfertigkeitskurse, Teilnehmergebühren uud

Erstattung von Materialverbrauch.....
Schullandheim Roderbirken.........

Sonderkurse ...............

Sonstige Einnahmen ...........
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Einnahmen:

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........

Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen L

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933
H^i H^i H^

26.000

180

250
1.050

200

20

27.700

Ist¬
ergebnis

1932 Bemerkungen

24.000

100

300
500

'400

50
2.450

27.800

27.700

27.70N

l244>

<244>

27.800
(244)

<244>

27.899

18.366

18.366

18.366

18.366

Zu Nr. 4«: Mehreinnahme insolg eiW
Tchülerinnenzahl.

ZuNl. 41 u. 42: Die Veträge ini n<
den Erfahrungen des Rechne .gsschs
1934 eingeletzt.

Z«Nl.43:MehieinnahineduichU «l»W
des Heimes an andere Olga,'jan»
Siei,e Nr. 43 der Ausgabe.

Zu Nr. 44: Der Ansatzdes VoiiüliieN
zu hoch.

ILtatislilche
Bezeichnung

IV 5 6 10
6 11
7 12
7 13

14 14
14 15
6 16

IV 5, 14 20
21

IV 5, 14 22
„ 14 23

„ 14 24

14 25
14 26

14

14
14
14
14

14

8/9
14

14

14
14
5

^V5, 14

_____________________________49. ^3<?<322H022U2222äsS2gs6 ^22ll222I^«62222'2c)22tl222^S22.

Nl. Bezeichnung der Ausgaben

2?

28
29
30
31

32

40
41

42

43
44
45

60

10-16
20-32
40-45

60

Deutsche Frauenakademie.

Persönliche Ausgaben:
Gehälter..........'.......
Versicherungsbeiträge für Angestellte . . . .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . . .
Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenllnteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ......... . . .
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars . .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Lehr- und Unterrichtsmittel einschließlichBücher

und Zeitschriften............

Material für den Handfertigkeitsunterricht . .

Schullandheim Roderbirken. , .......
Zur Veranstaltung von Sonderkursen ....
Mitgliedsbeiträge.............
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:

Einrichtung eines Schulgartens.......

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben ...........

Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben L

Ab Summe der Einnahmen 6

Mithin Zuschuß 0

Vor¬
anschlag

1935
HF

20.000
110

8.230

7.600
35.940

400
,300

200

4.300

500

150

54
6.119

1.300

250

2.400
100
46

4.096

200

200

35.940
6.119
4.096

200

46.355

27.700

18.655

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1933

Ist-
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen

26.910
100

7.460

5.700

40.170

500
7s

300

so

4.000

1.300

300

37

6.655

1.000

200

1.500
300

75
200

3.275

<244>
1.400,

30.609

30.609

<244)
1.400

40.170
6.655
3.275

<244,
1.400

<244)
51.59»

<244>
27.800

23.7U9

30.609

39.699

18.366

12.243

18.600

18.600

18.600

18.699

Zu Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

Zu N». 1«: Dozentenhonorare.

gu Nl. 21: Zahlbar am 1. 3.1836,
»n Haupi» und Zentralner»

waltung............... 260 H^
an Huchbauuerwaltung..... «0 „

Zu Nr. 23: Zahlbar »m 1.3.183« an
Haupt» und Zentialverwaltung.

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1338 an
Rechtsamt.

Zu Nr. 2«: Darunter H.Hs» H^, zahlbar
»m 1. 3.1836 an Haupt» und Zentral»
verwalwng.

Zu Nr. 27: Zahlbar am 1.3.1836 an
Hochbauverwaltung.

Zu N». 31: Darunter 1s» H^, zahlbar am
1.3.1836 an Haupt» und Zentralner»
waltung.

Zu Nl. 41: Mehrausgabe infolge notwen»
diger Ergänzungen.

Zu Nr. 42: Der Ansatzdes Vorjahres war
zu gering.

Zu Nr. 43: Siehe Nr. 43 der Einnahme.

Zu Nl. 4«: Siehe Übersicht Seite 308,

18.699
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Statistische
Bezeichnung

V 5

V 5

102

Nr.

10

40

10

40

Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
erqebnis

1933

Ist-
crqebni

1932
H/5 H/5 H/5 H/5

Robert-Schumann-Konservaturium.

Persönliche Einnahmen:

Schulgeld..............

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen . .....

Besondere Einnahmen:

Konzertveranstllltungen. .

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen ..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Ginnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen v

28.000

28.000

1.500

1.500

28.000

1.500

29.5«tt

.(<!,noo)

<8.0Nll)

<6,llllU>

lL.OOO)

Bemerkungen

Das Robeit'Tchiimllnn-KonIewMii«»!
am 1.1.1335 erüssnet wurden.

MlMische
Bezeichnung

V 6

.. 6
„ ^
„ ?
., 14
„ 11

V 14
., 14
„ 14
„ N

.. 14

., 14

.. 14

., 14
,. 14
., 14
.. 14
,. 14

8
9

14

^/)O022222tt 251.- Vo^sb^UNL, _k5U226t U2l6 ^V2SS622S022H2^.
29. 2?c»<322Hc)22li22iiä«lH!2^6^liÄun^ssin^'olltiuiAVii.

Nr, Bezeichnung der Ausgaben

v

10

11
12
13

14
15

16

20
21

22
5>3

24

25
26

27

28

29

30

31

32

40
40c
401
41

42

10-lss

20-32

40-42

Vor¬
anschlag

193»
H^

Nobert-Schumann-Konservatorium.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................

Versicherungsbeiträge für Angestellte ....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte ....

Löhne..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....

Sonstige persönliche Ausgaben (Lehrerhonorare)

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenllnteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt . .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Was¬

serverbrauch ..............

Ergänzung uud Unterhaltung des Inventars . .

Fernsprechgebühren............

Steuern und Abgaben...........

Bücher und Zeitschriften..........

Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen...................
Tilgung.................
Haus- und öffentliche Konzerte .......

Prospekte, Noten.............

Einmalige Ausgaben:

Keine Ausgaben.............

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben............

Summe der Ausgaben v

Ab Summe der Einnahmen v

Mithin Zuschuß 0

5.770

430

3.500

25.000

34.700

2.000

500

500

1.500

2.500

4.000

300

7.500

100

500

500

19.900

4.984
1.220
1.500

1.000

8.704

34.700

19.900

8.704

63.3V4

29.500

33.8N4

Vor¬
anschlag

1934
H^5

<1,1S0)

<110)

<1°5)

<5.5U0

«!,8?5>

<3.400)

<2NN)

<3ll0)

(1.6001

<1.2NU>

(3,5Nll>

<26<1)

<1.850>

<20)

(150)

<500)

Ist-
crgeonis

1933
H^5

(13,310>

<5llll)

<50U>

(L.8?5>

<I3.31U>

(50N)

<2N,685>

<U,N00)

(14.685)

Ist-
ergebnis

1932
H^5

Bemerkungen

gu «l. l«: Stellenplan siehe Seite 311.

Hu3ll. 14: Siehe Übersicht Seite 319.

Hu N«.2S: Darunter sös H^, zahlbar
am 1. 3.1936 an das Heizamt.

>^»M

gu 3!r.4«: Darnntei an Schuldenuerwallun«
Zinsen ..................H.«ssH^
Tilgunl,................... 1.220 „
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29. 2?c>c?22«l?l212^222äss2gs 6 2?22clU22g^«!S2222'2<322^U22gs62I.

Statistische
Bezeichnung

104

Nr, Bezeichnung der Einnahmen

N

v

1?

Vortragsamt Düsseldorf, e. V.

Keine Ginnahmen.............

Summe der Einnahmen N

Institut für Ständewesen.

Keine Einnahmen........... . .

Summe der Einnahmen ^

Zusammenstellung der Einnahmen:

Verwaltungsakademie.........

Staatliche Schule für Wirtschaft und Arbeit

Deutsche Frauenalademie.......

Robert-Schumann-Konservlltorium....

Vortragsamt Düsseldorf, e. V ......
Institut für Ständewesen.......

Summe der Einnahmen

Nur¬
anschlag

1935
H/5

27.700

29.500

57.20N

Vor- Ist- Ist¬
anschlag ergeonis ergebnis

1934 1933 1932
HF HL HF

14.520

(244)
27.800
<u,00ll)

<«.244)
42.32«

13.548

18.366

31.914

8.130

8.13U

Bemerkungen Statistische
! Bezeichnung

MN^WWAM'-MVWWAA

Nr,

N

Bezeichnung der Ausgaben

Vortragsamt Düsseldorf, e. V.

Zuschuß

Summe der Ausgaben N
Ab Summe der Einnahmen V

Mithin Zuschuß N

Institut für Ständewesen.

Zuschuß .................

Summe der Ausgaben ?
Ab Summe der Einnahmen?

Mithin Zuschuß ?

Zusammenstellung der Ausgaben:

Verwaltungsllklldemie...........

Staatliche Schule für Wirtschaft und Arbeit .

Deutsche Frauenalademie.........

Robert-Schumann-Konservlltorium......

Vortragsamt Düsseldorf, e. V........

Institut für Ständewesen.........

Weggefallene Nummern..........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1933

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
ergeums

1933

Ist-
crgcbnis

1932
HF HF HF HF

25.000

25.000

25.00«

12.000

12.000

12.000

28.939

8.695

46.355

63.304

25.000

12.000

184.293

57.200

127.093

l11,N00)

<11.«00)

<11.NllN)

<4,U0U)

<l,,>,!,,>

(4.U00)

<4.22!1>
40.990

25.500
<244,

51.500
(20,68ö>

lii.oou>

<4.llllll)

<4ll.1?3>
117.99»

(8.244)
42.320

75.«?«

34.832

7.330

30.609

1.248

74.919

31.914

42.1U3

28.011

12.240

18.600

12.542

71.393

8.130

«3.263

Bemerkungen

g« 6: Siehe Übersicht Teite 208.

3» ?: Zahlbar in monatlichen Raten
uun 1.0N0 Hl^i. Davon sind 5NNÄ!^<
monatlich als Miete unmittelbar verstaut.
Wohnungsverwaltung zu überweisen.
Ziehe Übersicht Seite 309.

105



M^>

^!.»^,,^-^,,^^^^»1M^

^.d^c?222I2/^ 2?!.' Vo^Hl6b22tHU22L, 2^U22<3^ U22<H ^V2.3HO22^0226l/t.

Statistische
Ve?zcichnung

Ni.

M
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106

Bezeichnung der Einnahmen

Oper und Operette.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen ......

Vor¬
anschlag

1935
H/i

Vor¬
anschlag

1834

Ist-
ergebnis

1833

Ist-
crgebni

1932
H/i HF HF

Bemerkungen ZtatistWe
! Bezeichnung

V 6

„ 6
„ ?

7

6

6

6

6

13

^4.^)6022222tö 2"l2". V"e)2Hl<3b22ciU22^ 2?U22St uncl ^/26<3622<3c?225./t.

Ni.

10

11
12
13
14
140

141

142

15

16

17

18

19
190

Bezeichnung der Ausgaben

Oper und Operette.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............

Versicherungsbeiträge für Angestellte. .
Nuhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte.
Gagen und Gehälter:
für das Künstlerpersonal ......

für das technischeHilfspersonal

Arbeitgeberanteile zur Kranlenkasfe, Erwerbs¬
losen- usw. Versicherung.........

Honorare für Gastspiele, Spielgelder und sonstige
Vergütungen..............

Vergütung an das städtische Orchester . . . .

Bühnen- und Aushilfsmufiker........

Feuerwachen ...............

Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . . . . .

Vor¬
anschlag

1935
HF

97.530

12.175
3.340

107.085

670.300

57.960

20.175

32.000
746.770

16.33^

292.000
21.570

1.491.175

Vor- Ist-
lln'chlog ergebnis

1934 1933
HF HF

Ist¬
ergebnis

1832
HF

Bemerkungen

108.760

10.800
3.340

99.430

621.178

43.000

15.000

29.000
7ZS.67H

20.315

7S.620

240.000
15.274

1.348.230

98.200

9.950
3.007

94.715

513.764

28.126

14.267

36.753
110.000

5.626

12.764

210.678
12.290

1.150.140

105.558

9.954
3.145

104.708

531.407

21.177

12.923

30.100
116.160

7.448

12.000

204.666
12.329

Die sämtliche» Mehrausgaben beim
Haushaltsplan »ei Ltädt. Theater sind
durch »e» Neuaufbau »er städtischen
Nühne» bedingt.

Zu Nr. 1«: Die Nrn. 10, 13 und 141 jind
unter sich deckungsfähig.
Stellenplan siehe Seite 311,

3u Nr. 14«: Die Nrn. 140 und 13 sind
unter sich oeckungssühig.

Zu Nr. 14«:
Für die Zeit vom 1. 4. bis 13. 8.1833:

Allg. künstlerisch.
Personal ..... 4 Pers. 11.833 HL

Lpernpersunal.. 40 „ 31.206 „
Operettenpers... 13 „ 33.882 „
Tanzgruppe ___ 22 „ 20.210 „
Chorpersonal ,,. 62 „ 76.414 „

143 Pers. 233.863 HL
Für die Zeit vom 16. 8.1833 bis 31.3.

1836:
Allg. künstlerisch.

Personal ..... 3 Pers. 18.300 HL
Opernpersonal,. 40 „ 173.700 „
vperettenpers... 13 „ 65.370 „
Tanzgruppe ___ 22 „ 38.640 „
Lhorpersonal... 82 „ 127.74 0 „

142 Pers. 430.850 HF
Für eutl. Ergänzung des

Künstlerpersonals ....... 3.685 „
Insgesamt 670.300 HL

3« Nr. 141: Die Nrn. 141 und 18 sind unter
sich deckungsfähig.

3« Nr. 1«:
1 Kassierer für das Kleine

Haus .................. 1.560 HL
1 geprüfter Bühnenmeister

sür das Kleine Haus ..... 3.60» „
1 Äeleucht.-Meister für das

Kleine Hau« ........... 3.600
1 teckm. Qberleiter ........ 7.200
1 Waiderobenineister ...... 4.300
1 Neleuchtungsmeister ..... 3.360
1 Reauisitenmeister ....... 3.240
1 Vbergarderobiere ........ 3.240
1 Garderobiere ........... 1.344
1 Theatermaler .......... 3.UN0
1 Theatermaler .......... 2.640
2 Theatermllleiuolontäre ,, 1.320
1 I. Theaterfiiseur........ 2.520
1 Theaterfriseur .......... 1.800
1 Theaterfriseur .......... 1.320
2 Theaterfriseusen ........ 3.648
2 Theareifiiseusenlehilinge , 1.200
1 Nibliothelsoolontärin.... 1.200
2 Telefonistinnen ......... 2.160
1 Theateiselietär......... 3.312
Für Dienstalterszulllgen----- 33«

Sa. 57.860 HL

Zu Nr.1«: Zahlbar am 1.3.1336 an
Orchester.

g» Nr. 17: Darunter 7.H2Z HL, zahlbar
am 1. 3.1336 an Orchester.

3u Nr. 18: Zahlbar am 1.3.133« an
Feuerwehr.

3« Nr. 18: Liehe Übersicht Seite 313.

1.171.475
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Statistische
Bezeichnung

V 12
.. 12

V 5

„ 5

,. 12

.. 12

.. 12

.. 12

Ni.

20
21

40

41

42

43

44

45
46
47

Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1833
HF

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist-
ergetmis

1833
H/i

Ist-
ergcbnis

1932
HF

Allgemeine Sacheinnahmenl

Pachten und Mieten
Unvorhergesehenes

Besondere Einnahmen.

Gintrittsgelder

Schreib- und Vormerkgebühren ....

Verkauf der Programme und Textbücher

Pacht „Kleines Haus"........

Hypothekenzinsen Iahnstraße 1a....

Gastspiele in Mülbeim-Ruhr ....
Verpachtung der Freilichtbühne ....
Kostenerstattungen aus Theaterverpachtungen

Weggefallene Nummern

9.750
2.000

11.755

496.000

8.0.00
15.350

1.750

2.630

34.500
3.000
1.000

562.230

<60>
9.240
3.000

(80)
12.240

463.300

7.350
<3U,

14.570

5.400

2.630
<3.2N0)
28.800

(3.23U)
522.050

8.470
2.068

10.538

424.875

7.951

13.302

8.275

2.625

10.702
10.540

8.001

486.271

9.208
2.020

11.228

438.532

8.926

17.111

5.549

3.000

Bemerkungen

gu Nr. 4«: Die Mehreinnahme,
Verbilligung bei Eintrittst
wartet.

3» Nr. 41: Mehreinnahme bin
befpielung des Kleinen Hausc<

I» Nr. 42: Mehreinnahme auf >
»msahergebnisles bcs Vorjahri

3» Nr. 43: Wenigereinnahme b
Pachtung in beschränktemUms.,

3» Nr. 4«:
3« Nr. 4«:

Ziehe Nr. 55 bei
Siehe Nr. 58 ber

3»Nr. 47: Die Erstattungen w»i
durch Ausgabeabsetzungen der.

ci>!

i»e.

473.118

^0. V62'62222Lst6 Il^clt2«6226 ?226H^62'.

Itlltistilche
Bezeichnung

V14 20
— 21

V 14 22
„ 14 23

., 14 24
„ 14 25
,. 14 26

, 14 27
, 14 28
„ 14 29
.. 14 30
„ 14 31

14

8/9

14

14
14

14

14
5

14
14
14

14
14
14
13
14

14

Nr.

32

40
400
401
41

42
43

44

45
46
47
48
49

50
51
52
53
54

55
56

Bezeichnung der Ausgaben

Allgemeine Sachausgaben:

Reisekosten ................
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung...........
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei............... .

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Reinigung, Wasserverbrauch .

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben .......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................
Aufführungsrechte, Verlegergarantien, Ankauf u

Leihgebühren für Noten, Bücher ufw.....
Programme und Textbücher........
Nusstllttungskonto.............

Beleuchtung: Strom und Beleuchtungskörper .

Reklame: Plakatanschlag usw.........
Vereinsbeiträge..............
Vermittlungsprovifionen und Anwaltskosten .
Sonstige Betriebsausgaben.........
Unterhaltung der Theatermöbel und Geräte . .

Kanal-, Gas- und Wasseranlagen......
Licht-, Fernsprech- und Klingelanlagen . . . .
Mafchinelle Anlagen............
Bauleitungskosten.............
Umbau der Heizungsanlage im Kleinen Haus .

Gastspiele in Mülheim-Ruhr........
Aufwendungen für die Freilichtbühne . . . .
Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935
HF

2.700

18.900

2.200

20.HF9

20.000
17.450

5.000
3.160

1.200

107.339

20.000

41.000
6.000

70.000

42.200

20.200
2.100
9.520

24.005
15.800

2.000
16.200

6.500
4.000
5.000

21.000
7.050

302.575

Vor¬
anschlag

1934
HF

2.700

14.150

2s.220

17.400
19.550

4.500
4.500

1.200

99.350

w.ooo

39.000
6.000

40.000

37.300
(3.000)

22.000
2.100
8.000

19.000
8.770

1.350
14.400
5.150
3.000
5.000
<2.000)

18.000

<5.<W0)
239.070

Ist¬
ergebnis

1833

2.524
9.830

11.956

800

17.004

13.045
19.291

4.091
3.987

1.338

83.866

10.000

26.930
2.802

42.353

39.252

17.955
1.650
2.938

16.255
6.309

1.267
5.940
3.970
1.214

5.780
1.905
7.787

Ist-
ergebnis

1932

194.307

3.378
8.670

7.955

800

19.547

15.600
19.043

3.298
4.048

1.415

83.754

10.000

37.943
4.338

29.956

21.567

12.078
2.070
4.755

16.937
502

407
3.547

993
600

145.743

Bemerkungen

3« Nr. 21: Zahlbar am 1. 3. 1»38 an
Haupt» und Zentialverwaltung.

3« Nr. 22: Die Nrn. 22, 49-
sich deckungsfähig.

53 sind unter

3u N». 23: Zahlbar am 1. 3. 1838 an
Haupt» und Zentialuerwaltung.

3u Ni.24: Zahlbar am 1.3.183« an
Rechtsamt.

3«Nr.2«: Darunter, zahlbar »m 1.3.1338,
an Giundstücksberwaltung , 700 H.«
an Heizamt .............. 26.060 „

3« Nr. 31: Darunter 400 H^c, zahlbar am
1.3.1338 an Haupt» und Zentralner»
waltung.

3u Nr. 43: Die Nrn. 43, 44 und 43 sind
unter sich deckungsfähig.

3» N». 4«: Siehe Übersicht Seite 3U3.

3« Nr. 48: Die Nrn. 22, 43—53 sind unter
sich deckungsfähig.

3« Nr.««: Siehe Nr. 45 bei Einnahme.
3« Nr. ««: Siehe Nr. 48 der Einnahme.
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Nr. Bezeichnung der Einnahmen

20-21

40-47

V

Einmalige Einnahmen;

Keine Einnahmen . . .

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen ^

Schauspiel.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

Vor¬
anschlag

1835
HF

11.750

562.230

573.98«

Vor¬
anschlag

1934
H/i

<6«)
12.240
(3.230)

522.050

<3.28N)
S34.280

Ist-
eigebnis

1833
H/5

Ist-
ergelmis

1932
HF

10.538

486.271

498.809

11.228

473.118

484.34«

Bemerkungen

^.H6022222't5 2"2H.' V6^2iI6)b22<HU22^ _t^U226^ «22^^^26662260225/5.

statistische
lezeichnung

V12

., 6

.. 6

,. 6
.. 6
.. 13

IN 180

20-32

40-56
60-64

Nl.

60
61

62
63
64

L

10
11
12
13
14
140

141

142

15

16
17
18

19
190
191

Nezeichnuug der Ausgaben

Einmalige Ausgaben:

Anschaffung von Kleiderfpinden.......
Ankauf eines Stofflagers von derSchauspielhaus-

G. m. b.H................
Ankauf von Bühnenteppichen........
Ergänzung der Beleuchtungsanlagen.....
Aus Anlaß der Reichskulturwoche der NS-Kultur«

gemeinde ................
Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben-

Persönliche Ausgaben . .
Allgemeine Sachausgaben

Besondere Ausgaben
Einmalige Ausgaben

Snmme der Ausgaben H,

Ab Summe der Einnahmen ^

Mithin Zuschuß H,

Schauspiel.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte ....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte....
Gagen und Gehälter:
für das Künstlerpersonal...........

für das technische Hilfspersonal.......

Arbeitgeberanteile zur Krankenkasse, Erwerbs¬
losen- usw. Versicherung.........

Honorare für Gastspiele, Spielgelder und sonstige
Vergütungen.............-

Vergütung an das städtische Orchester ....
Bühnen- und Aushilfsmusiker .......
Feuerwachen ..............

Löhne . . . ............. - - -
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben und Unter¬

stützungen ...............

Vor¬
anschlag

1935
HL

2.835

5.000
2.600

26.000

16.700

53.135

1.491.175
107.339

302.575
53.135

1.934.224

573.980

1.380.244

3.820

6.600

237.500

25.500

5.300

14.500

7.500
H.460

105.000

Vor¬
anschlag

1934
HF

58.200

58.200

1.348.230
99.350
(5,000)

239.070
58.200

(5.000)
1.744.85»

<3,290)
534.290

1.219.5««

6.300

7.020

187.500

21.240

409.180

4.200

12.600

5.250

103.000

Ist-
crgeunis

1933
H/5

1.150.140
83.866

194.307

1.428.313

496.809

931.5N4

2.278

2.268

133.401

17.045

3.257

15.061

2.074
9.403

99.265

Ist-
tlgeonis

1832
HF

1.171.475
83.754

145.743

1.4NN.972

484.346

916.626

1.164

516

68.247

3.935

350.610 284.052

1.684

5.038

677

32.090

113.351

Bemerkungen

guNr. 140: Die Nrn. 140 und 15 sind unter
sich deckungsfähig.

Zu Nr. 14«:
«> Für die Zeit vom 1. 4. bis 1ö. 8.1335:

für 41 Personen ..... 80.820 H^r
d) Füi die Zeit uom 16. 8.

1835 bis 31. 3.1836:
füi 41 Personen ..... 158.680 „

E». 237.500 H^

Zu Nr. 141: Nie Nrn. 141 und lg sind unter
sich deckungsfähig.

Zu Nr. 141: Vergütung für
1 Beleuchtungsmeister.
1 Obeigardeiobieie___
1 Obeigarderobier ___
3 Friseure ...........
2 Friseusen...........
2 MalUlllontllie ......
1 Vürogehilfen .......
1 Bürogehilfin........
1 Theatergehilfen .....
Für Alterszulagen ___

Sa. 25.50» ^^

. 3.600 H^
.. 2.640 ,.
. . 2.700
., 4.S2U
.. 2.640
.. 2.400
. . 2.400
,. 1.560
, , 2.400

540 ,

Hu Nr. 18: Zahlbar am 1.3.183« an
Feuerwehr.

Zu Nr. 1«: Siehe Übersicht Seite 318.
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Statistische
Bezeichnung

V 12

., 12

., 5

V 5
.. 5
.. 12

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1933
HF

L

20

21
22

40
41
42

Allgemeine Sacheinnahmen:

Pachten und Mieten.....

Unvorhergesehenes .......
Schulgeld aus der Schauspielschule

Besondere Einnahmen:

Eintrittsgelder...........
Schreib- und Vormerkgebühren ....
Verkauf der Programme und Textbücher

Weggefallene Nummern.......

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

2.400

1.000
2.500

Vor¬
anschlag

1934
HF

2.100

1.000
3.150

5.900

144.350
1.500
5.900

151.750

6.250

144.350
1.100
4,400
löUU,

(500)
149.850

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1932
HF

1.737

1.737

124.039
1.596
5.678

131.313

704

704

73.514
1.310
3.230

78,054

Bemerkungen

IuNl.2«: Die monatliche Packn,,,!!

3« Nr. 22: Wenigereinnahme durch»
willigung von Freistellen an nM
bemittelte begabte Schüler.

3>>Nr.« u. «2: Entspricht den >«!>»!»
lichen Istergebnissen 1934.

^»listijche
Bezeichnung

V14

V14
., 14

., 14

„ 14

„ 14

.. 14

.. 14

.. 14

., 14
,. 14
„ 14

V 8/9
., 14

.. 14

„ 14

. 14

., 14

., 5
„ 14
, 14

„ 14

„ 14
„ 14
,. 13
„ 14

V 12

Nr.

20
21
22
23

24

25

26

27
28
29
30
31
32

40
41

42

43

44
45
46
47
48
49

50

51
52
53
54
55

60

Bezeichnung der Ausgaben

Allgemeine Sachausgaben:

Reisekosten ................
Verwllltungskostenanteile..........
Gebäudeunterhaltung...........
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei................
Feuer-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............

Miete, Heizung, Reinigung, Wasserverbrauch .

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Aufführungsrechte, Verlegergarantien, Bücher

usw ...................
Programme und Textbücher........

Ausstattungskonto......... . . . .

Beleuchtung: Strom und Beleuchtungskörper.
Reklame: Plakatanschlag usw........
Vereinsbeiträge..............
Vermittlungsprovisionen und Anwaltskosten .
Sonstige Betriebsausgaben.........
Pacht- und Hypothekenzinsen für das Schau¬

spielhaus ................
Unterhaltung der Innenausstattung.....

Unterhaltung der elektrischen Anlagen ....
Unterhaltung der masch. Anlagen......
Bauleitungskosten.............
Aufwendungen für die Schauspielschule . . .
Beitrag an die Spielgemeinschaft für nationale

Festgestaltung ..............

Einmalige Ausgaben:

Für notwend. Instandsetzungen u. Ergänzungen

Vor¬
anschlag

1935
HF

1.100

10.000

2.676

9.000

12.000

2.000
12.344

100

48.120

14.200
800

30.000

23.360
6.500

2.760
10,000

30.000
2.500

9.150
3.100
1.000
6.300

139.670

800

800

Vor¬
anschlag

1934
HF

1.000

6.400

7.670

6.500

11.900

2.000
6.500

700

36.510

17.000
660

<2ll0)
18.000

15.000
9,000

700
1.500
8.000

30.400
2.500

4.000
2.400

800
6.300

10.000

(500)
126.260

41.800

41.800

Ist-
crgcbnis

1933
HF

886

300

4.231

8.640

1.576

15.633

8.207
762

16.998

12.365
10.693

1.655
10.106

29.081

89.867

Ist-
clgcbnis

1932
HF

1.885

648

913

3.446

3,520

6,511

8.700
3,131

608
5,174

27.644

Bemerkungen

3« Nr. 22: Die Nrn. 22, 50—23 sind unter
sich deckungsfähig.

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1936 an
Nechtsamt.

3« N». 23: Die Nrn. 22 und 42 sind unter
sich deckungsfähig.

3» N«. 26: Darunter »,sös H«, zahlbar
am 1. 3. 1938 an Heizamt.

3» Nr. 43: Die Nrn. 43, 44 und 48 sind
unter sich deckungsfähig.

3« Nr.«»: Die Nrn. 22, 2ll—23 sind unter
sich deckungsfähig.
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

L

20-22

40-42

Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1834
H^5

Ist-
ergcbnis

1833

3st-
ergebnis

1932

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen L

Zusammenstellung der Einnahmen:

Oper und Operette.........

Schauspiel .............

Summe der Einnahmen

5.900

151.750

157.650

573.980

157.650

731.63N

6.250
<5UN>

149.850

(500)
15«.1«0

(3.290)
534.290

(200)
156.100

(3.730)
«90.380

1.737

131.313

133.05«

496.809

133.050

«29.839

704

78.054

78.758

484.346

78.758

5«3.1N4

^.d^022222tt 252V V0^sb22<2U22^ 2?U22I^ U2ic? ^V2^O622O022^/t.
^0. Vs^62222g^^s Kl^cltt»o226 I'/isatsi'.

Bemerkungen zlotistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

8

10-131

20-32

40-55
60

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben L

Ab Summe der Einnahmen L

Mithin Zuschuß L

Zusammenstellung der Ausgaben:

Oper und Operette.........

Schauspiel .............

Vor¬
anschlag

1933

409.180
48.120

139.670
800

597.770

157.650

440.120

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
ergebnis

1933

350.610
36.510

(5001
126.260
41.800

(500)
555.180

(500)
156.100

399.08«

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

1.954.224

597.770

2.551.944

731.630

1.820.364

(5,000)
1.744.850

(500)
555.180

284.052
15.633

89.867

389.552

133.050

25«.5«2

(5.500)
2.3U0.N3«

(3.730)
690.390

1.««9.64N

1.428.313

389.552

1.81?.8«5

629.859

1.188.«««

Ist-
crgeonis

1932

113.351
3.446

27.644

144.441

78.758

«5.«83

1.400.972

144.441

1.545.413

563.104

982.309

Bemerkungen

^

.1

^

^

«' l
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Statistische
Bezeichnung

V 5

V 12

.. 12

Nr.

10

11

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Von den Vereinigten Städtischen Theatern: für
die Gestellung des Orchesters zum Theater¬
dienst .................

Beitrag der Vereinigten Städtischen Theater zur
Vergütung des Beauftragten zur Besorgung
der Aushilfsmusiker...........

Vor¬
anschlag

1935
HL

40

41

42
420
43

44

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

Besondere Einnahmen:

Aus Konzertveranstaltungen des Orchesters sowie
Vergütung für Mitwirkung in Konzerten an¬
derer Veranstalter............

Anteil der Orchestermitglieder an der Prämie
für die Versicherung der eigenen Instrumente

Nuhegehaltskasse des Städtischen Orchesters:
Zinsen des Vermögens..........
Aus Stiftungen znr Unterstützung von Ruhege-

haltsempfängern des Städtischen Orchesters .
Aus der August-Sohl-Stiftung.......
Weggefallene Nummern..........

246.270

7.Z2Z

147.493

Vor¬
anschlag

1834
H/i

35.445

100

860

290
48

36.743

Ist¬
ergebnis

1933
HL

Ist-
crgebnis

1832
HL

Bemerkungen

226.6^ 110,000

2.6s4

128.097

(5.00N)
32.600

50

727

312
53
61

(5.00N,
33.803

590

110.590

26.048

46

728

356
60

2.963

30.201

116.160

780

116.940

18.217

54

708

400
67

100

19.546

3»Nr. 1«: Mehreinnahme durch 3
rung des Orchesters.

Liehe Mehrausgabe bei Är.m
Ausgabe.

Iu Nr. 42«: Siehe Nr. 45« w: Ä>«H

3» Nr. «3: Liehe Nr. 48 der '.!„!«»>!!
Iu Nr. 44: Liehe Nr. 4? der '.'l>M«ll,l

statistische
Bezeichnung

V 6/-

Ml^M ^.'-

6 11
7 12
7 13
14 14
14 15
6 16

V 14 20
— 21

V 14 22
.. 14 23

., 14 24

„ 14 25
., 14 26

,. 14 2?
.. 14 28
.. 14 29
.. 14 30

14 31
.. 14 32

V 8/9
., 14

40
41

,. 14 42

,. 14 43

,. 14/- 44

V 14

45
450
46

,. 14 47

.. 14 48

Nr.

10

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.............

Versicherungsbeiträge für Angestellte.
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte
Löhne ..............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter .
Sonstige persönliche Ausgaben . . .

Allgemeine Sachausgaben:

Neise- und Umzugskosten .........
Verwaltuugslosteuanteile..........

Gebäudeunterhllltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Ginrückungsgebühren .......... . .
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............
Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben........ . . .
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Kosten der Konzertvernnstaltungen einschl. Hono¬

rar für Solisten und Organist......
Unterhaltung und Ergänzung des Bestandes an

Instrumenten, Noten und sonstigen Utensilien
Beschaffung von Saiten, Rohren und Blättern

für die Orchestermitglieder........
Versicherung der Instrumente gegen alle Ge¬

fahren.................
Nuhegehaltskasse des Städtischen Orchesters:
Verrechnung auf die Versorgungsbeiträge . . .
Zur Unterstützung an Ruhegehaltsempfänger

des Städtischen Orchesters........
Stipendien für Kinder von Orchestermitgliedern

zwecksAusbildung in der Musik......
Gebühren für Aufführungsrechte......
Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1835
HL

438.510

14.560

159.709

1.445
3.186

617.410

3.000
4.6Z0

.375

200

70

200

8.925

56.402

2.000

3.060

1.000

860

290

48
1.500

65.160

Vor¬
anschlag

1934
HL

379.540

6.290

147.255

1.161
5.095

539.341

4.000
4.H20

470

Z2s

200

20

114

9.939

<5.0llll)
38.880

2.500

2.410

820

727

310

53
2.690

<5.00N)
48.390

Ist-
ergebnis

1933
HL

Ist¬
ergebnis

1932
HL

324.618

4.389

170.586

945

501.406

105
4.680

320

277

48

20

5.450

26.611

909

1.976

598

60
1.378
2.003

33.535

322.150

5.705

182.547

1.150
2.354

513.906

150
4.330

320

110

20

^2

4.952

18.723

1.300

1.819

643

713

67
675

23.940

Bemerkungen

3«Nr. 1«: Stellenplan stehe Seite 311.
Mehrausgabe durch Vergrößerung des
Orchesters sowie teilweise Aushebung
einer Gehaltssonderlürzung.

3u Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1938 an
Haupt» und Zentilllveiwaltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1938 an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

3« Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1938 »n
Rechtsamt.

3u Nr. 41: Der nicht uerwcndete Verlag
ist übertragbar.

3« Nr. 4»»: Liehe Nr. 420 der Einnahme.

3« Nr. 4«: Liehe Nr. 43 der Ausgabe.

3« Nr. 47: Siehe Nr. 44 der Einnahme.

D«

M

Ä

'/

UM

,5«
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

60

Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835

10-11

10-44
60

Einmalige Einnahmen:

Aus den Konzertveranstaltungen anläßlich der
Deutschen Musikwoche ......... .

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen.........

Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen . . . . ^......

Summe der Einnahmen

12.436

12.436

147.493

36.743
12.436

196.672

Vor¬
anschlag

1834

128.097

<5.<WU)
33.803

(2,Nllll>
161.8»«

Ist-
ergcbnis

1833

110.590

30.201

148.781

Ift-
crgcbnis

1332

116.940

19.546

138.488

Bemerkungen statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

60

61

10-16
20-32

40-48
60-61

Einmalige Ausgaben:

Für Konzertveranstaltungen anläßlich der Deut¬
schen Musikwoche ............

Kompositionspreis.............
Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben..........

Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben........... .

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1835

13.220
5.000

18.220

617.410
8.925

65.160
18.220

709.715

196.672

513.N43

Vor¬
anschlag

1834

Ist¬
ergebnis

1833

Ist¬
ergebnis

1832

539.341
9.939
<2.00U)

48.390

501.406
5.450

33.535

<5.U0N)
587.87«

(5.000)
161.900

435.7?«

54V.381

140.791

383.80»

25.446

25.446

513.906
4.952

23.940
25446

588.244

136.486

431.738

Bemerkungen

118 119
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

V 12

V 12

20

21

20-21

Persönliche Ginnahmen:

Keine Ginnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Aus Vermietungen.........

Erstattung von Strom- und Wasserkosten

Besondere Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen .........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen..........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
H/5

Vor¬
anschlag

1934
H/5

Ist-
ergelmis

1933
HF

14.800

100

14.900

14.900

14.9UU

11.000

100

11,100

11.100

11.1NN

11.849

134

11.983

11.983

11.983

Ist-
ergelmis

1932
H/5

14.381

583

14.964

14.964

14.964

Bemerkungen

Zu Nr. 2«: Mehreinnahme tmi^
tunnen an Dritte.

Statistische
I Bezeichnung

V 14

' 14
14

14

, 14
14

14

V 8/9

V 12

6 10
6 11
7 12
7 13

14 14
14 15
6 16

14 28
14 29
14 30
14 31
14 32

Nr.

20
21

22
23

24

25
26

27

40

400
401

60
61

10-16

20-32
40

60-61

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte ....
Löhne..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwllltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ................

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................

Einmalige Ausgaben:

Radioanlage in der Maschinenhalle.....
Einbau von unterirdischen Kesselanlagen . . .
Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1935
H/5

2.^7

2.220

5.550

120
2.300

50

19.032

Z4.F52
2F.ZZ0
50.181

8.000
25.^6

33.000

19.032
50.181
33.000

102.213
14.900

87.313

Vor¬
anschlag

1934
H/5

7^
(900)

S.2ö0

2.070

5.280

200

120
2.300

22

Ist-
ergebnis

1933
H/5

Ist-
ergcbnis

1932
H/5

Bemerkungen

2.719

12

2.731

(soll)
16.806

56.954

56.954

8.000

!,000

(9Nll)
16.806
56.954
8.000

(3U0)
81.7««
11.100

70.«««

640

5.315

1.439

6.040

135

84
1.764

15.417

26.411

!.411

17.500

17.500

2.731

15.417
26.411
17.500

«2.»39
11.983

3«.«7«

2.820

198

10

3.028

640

5.315

5.934

135

81
2.472

15.665

39.195

39.195

3.028

15.665
39.195

57.888
14.964

42.924

3» Nr. 21: Zahlbar am 1. 3. 133S an
Hllchbauverwaltung.

Zu Nr. 22: Zahlbar am 1.3.1338 an
Hochbauverwaltung.

Hu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1338 an
Rechtsamt.

IuNl.2«: Darunter, zahlbar am 1. 3.1336,
an Haupt» und Zentralue»

»altun«............... HOH.L
an Heizamt .............. 2.750 „

Zu Nr. 27: Zahlbar am 1.3.133« n»
Hochblluberwaltunn..

HuNr.81: Zahlbar am 1,3.133«»n Heizomt.

'5

^

,.^>

WM

M

WH

!^<
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

10

V 12 40
12 41
12 42

„ 12 43
12 44

" 5 45

46
47

20

Bezeichnung der Einnahmen

Kunstsammlungen der Stadt Düsseldorf.

Persönliche Einnahmen:
Erstattung von Nachtwächterlöhnen durch das

Reichswirtschaftsmuseum .........

Ror-
lmschlng

1835
HF

700

Vor¬
anschlag

1834
HL

Ist-
crgcbnis

1833
H/i

Ist-
crgcbnis

1832
HL

Bemerkungen

Allgemeine Sacheinnahmen:
Mieten für das Schloß Benrath

Besondere Einnahmen:
Druckfchriftenverkauf . ...........
Aus Stiftungen zum Ankauf vou Gemälden .
Für Hetjens-Museum „Aus der Stiftung" . .
Vortragsgebühren........... . .

Gebühren für^Reproduktionen von Bildern
Eintrittsgelder..............

Für Leistungen der Röntgenabteilung . . . .

Erlös aus dem Verkauf vou Teilen aus dem Ver¬
mögen des früheren Zentralgewerbevereins ,

Weggefallene Nummern..........

Einmalige Einnahmen:
Keine Einnahmen..............

700

25.242

25.242

390
1.884

128
200

150
6.800

100

5.000

14 652

100
2.060

140
150
<5«)
50

500
(20,

<5,000)

' (83.502,
200

(68.5721
3.200

104
2.355

160
166

58
930

492

4.265

39
2.534

180

542

3.295

3» Nr. 2«: Darnnter,
von Höheren Nnabenschulen »,;i?.
von Höheren Mädchenschulen<,««
von Feuerwehr........... «<z

Die Einnahme» erschienen i »hei«
Haushaltsplan der Parl» und VanF
Verwaltung.

3» Nr. 42: Mehreinnahme dun ckntt^
gelder aus dem Schloß Nein,ch

I Statistische
iVczeichnung

14

14
14

14

14

14
14

14
14
14

5

V 12

,. 12

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

V 6 10
6 11
7 12
7 13

„ 14 14

14 15
. 8 16

V 14 20
—' 21

V 14 22
„ 14 23

14 28
14 29
14 30
14 31

24

25
26

27

32

40
400
401

41
42

43
44
45
46
47

60

61

Kuustsammlungen der Stadt Düsseldorf.
Persönliche Ausgaben-
Gehälter.............
Versicherungsbeiträge für Angestellte . . !
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . .
Löhne ............

Versorgungsgebührnifse für Arbeiter
Sonstige perfönliche Ausgaben . .

Allgemeine Sachausgaben:
Reise- und Umzngskosten. . .
Verwaltnngskostenanteile . . .

Gebändeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei.............

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ..........
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch ...........

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars

Fernsprechgebühren . .

Steuern und Abgaben .

Bücher und Zeitschriften

Sonstiger Bürobedarf .

Verschiedene kleinere Ausgaben

Befondere Ausgaben:
Schuldendienst:
Zinsen...........
Tilgung..........

Ergänzung der Sammlungen........
Unterhaltung der Sammlungen, für Ausstel¬

lungsgegenstände, Möbel nnd dergl.....

Bildungs- und Forschnngszwecke
Transportkosten........
Für Sonderausstellungen . . .
Vereinsbeiträge........
Künstlerfürsorge........

Weggefallene Nummern

Einmalige Ausgaben:
Instandsetzung der Deckengemälde im alten frühe¬

ren Teil des Benrather Schlosfes ..'...
Wiederherstellung der Steinfiguren im Schloß¬

park Benrath..............

Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1835
HL

Vor¬
anschlag

1834
H/i

Ist¬
ergebnis

1833
HL

Ist-
ergelmis

1832

63.240
1.240
5.330
2.520

16.100

932
2.300

91.662

1.000
7.56t)

13.235

500

20.330

2.000

800

1.500

3.000

725

64.950
1.260
3.330
3.760

10.375

930

84.605

53.760

22F.460
74.247

50.000

20.500

2.000
500

1.000
38.476
80.000

<45ll)
500

7.6s«

(18.380)
2.7W

11.055

1.000

15.150

<2.NN0)
270

500

1.110

1.500

300

66

67.925
809

7.725
2.828
6.977

938

87.202

<18.?5ll)
41.399

395.183

50.000

9.000

59.000

2t)5.§65

<2.0llll)
12.345

13.500

1.500
500

1.000
38.476

(63.50N)

22
6.235

1.700

100

6.536

15.545

190

471

1.025

1.918

260

34.002

l«8.50ll)
273.186

<1ll.?50)
27.0tW
<1U.?50>
27.000

246.028

3.686

5.699

618

8.503

264.534

73.722
1.004
7.361
3.050
6.837

859

92.833

42
5.225

1.700

45

5.384

14.874

190

515

943

1.815

325

26

Bemerkungen

31.084

365.072

6.607

12.182

893

3«Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

3« Nr. 14: Mehrausgabe durch Zahlung
der Löhne für Putzfrauen im Benrather
Schloß sowie durch Lohnerhöhungen.
Siehe Übersicht Seite 318.

Iu Nr. 1«: Für Einziehung der Mieten
im Benrather Schloß sowie Entschädi»
gung sür den Museumsrestaurawr.

IuNl.24: Darunter, zahlbar am 1.3.1936
an Haupt» und Zentralvei»

«altung............... 7.75s HL
an Hochbauuerwaltung ..... 4s» „

Z» Nr. 22: Zahlbar am 1.3.193« an
Hochbauuerwaltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1936 an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

3u Nr. 24: Darunter 77.2HF HF, zahlbar
am 1. 3.1938 an Rechtsamt.

Mehrausgabe durch notwendige Er»
hühung der Versicherungssummen sür
Leihgaben und Sonderausstellungen.

3„Nr.2S: Darunter, zahlbar am 1.3.1936
an Haupt» und Zentialuei¬

wllltung ............... H.5S« HL
lln Heizamt.............. 3.900 „

Mehrausgabe durch Erweiterung des
Museums.

3« Nr. 27: Darunter H7ö HL, zahlbar am
1. 3.1936 an Hochbauuerwaltung.

Mehrausgabe sür Instandsetzung des
Schlotzmubiliars in Benrath.

3« Nr. 28: Mehrausgabe für Zusammen»
legung uon Fernsprechappaillten.

3» Nr. 28: Mehrausgabe durch Über»
nähme von Schloß Benrath.

3u Nr. 3«: Ergänzung der Literatur für
Vortragszwecke,

3u Nr. 31: Darunter so HF, zahlbar am
1.3.1936an Haupt»u,Zentraluerwaltung.

Erhöhung durch Erweiterung der
Kunstsammlungen.

7.623

392.377

3« Nr. 41: Mehrausgabe sür notwendige
Ergänzungen.

3uNr. 42: Mehrausgabe sür Ausstellungs»
schranke und Ergänzung der Rahmen»
bestände.

3u Nr. 43: Erhöhung infolge Einrichtung
des RestlluiationslltelierZ.

3» Nr. 4«: Siehe Übersicht Seite 309.
3«Nr. 47: Siehe Haushaltsplan der Wohl»

sahrtspslege Nr. 44 der Ginnahme.
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

I«

40 47

L

Bezeichnung der Einnahmen

20

21

99

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnnhmen.........

Besondere Einnahmen...........

Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen H

20-22

Reichswirtschaftsmuseum Volk und Arbeit.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Allgemeine Sacheinnahmen:

Von der Geschäftsstelle des Reichswirtschafts-
museums zu erstattende Heizkosten . . . .

Erstattung anteiliger Versicherungskosten . . .

Miete für Hausmeisterwohnnng.......

Besondere Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen...........
Allgemeine Sacheinnahmen........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Snmme der Einnahmen L

Vor¬
anschlag

1935
HF

700

25.242

14.652

40.594

4.000

880

250

5.130

5.130

5.130

Vor¬
anschlag

1934
HL

Ist-
crgebniZ

1933
H/5

Ist-
crgelmis

1932
HF

<68.5?2)
3,200

(«8.572)
3.2N0

3,500

3.500

3.500

3.599

4.265

4.265

3.295

3.292

Bemerkungen

^.Hs<322222t5 2^1.' Vo2HlSh22<HlI22L, F5U22OF U22t5 '^tV2^^622H<?2lH/t.

I Statistische
«Bezeichnung

10-16

20-32

40-47

60-61

l? 14

!v 14
14

14
14
14/-

14

14
14
14
14
14

Nr.

V

V 8/9

„ o

V 12

20
21

22
23

24
25
26

27

28
29
30
31
32

Bezeichnung der Ausgaben

40
400
401
41

60

20-32
40-41

60

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgabeu.........

Besondere Ausgaben ...........

Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben H,

Ab Summe der Einnahmen ^.

Mithin Zuschuß H.

Reichswirtschaftsmuseunr Volk und Arbeit.

Persönliche Ausgaben:

Keine Ausgaben..............

Allgemeine Sachausgaben:

Neise- und Umzugskosten..........
Verwllltungskostenllnteile . . ........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt . .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen
Einrückungsgebühren............
Miete, Heizung, Velenchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch.............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars . .

Fernsprechgebühren............
Steuern und Abgaben...........
Bücher uud Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf . . ,.........
Verfchiedene kleinere Ausgaben.......
Weggefallene Nummern..........

Besondere Ausgaben:

Schuldeudienst:
Zinsen..................
Tilguug.................
Beitrag der Stadt für das Neichswirtschafts^

mufeum................

Einmalige Ausgaben:

Für Erneuerung der Heizungsanlagen ....

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben..........
Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben...........

Summe der Ausgaben L
Ab Summe der Einnahmen L

Mithin Zuschuß L

Vor¬
anschlag

1935
HF

91.662

53.760

395.183

59.000

599.605

40.594

559.011

266

4.000

226

7.750

4F.2ZZ
79.SZ0

25.000

92.762

27.600

27.500

7.750
92.762
27.500

128.012
4.!

123.132

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
crgcbnis

1932
HF

84.605
(18.750)
41.399
(88.500)

273.186
(10.750)
27.000

(88.000)
426.199
(68,572)

3.200

422.999

204

7.500

5.478

7s,702

25,000

103.102

4ZM0

43.000

5.478
103.102
43.000

151.580
3.500

148.980

87.202

34.002

264.534

385.738

4.265

381.473

15

130

222^

367

95.426

95.426

367
95.426

95.793

95.793

92.833

31.084

392.377

516.294

3.295

512.999

15

130

266

11.096

712

3.419

15.638

141.624

50.000

191.624

15.638
191.624

297.262

297.262

Bemerkungen

3« Nr. 21: Zahlbar am 1.3.133« an
Hochbauveiwaltung.

Zu Nr. 22: Zahlbar am 1.3.183« an
Hochbauberwaltung.

Iu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1338 an
Rechtsamt.

Zu Nr. 2«: Zahlbar am 1.3.133« »n
Heizamt.

Zu Nr. 27: Zahlbar am 1.3.133« an
HDchblluuerwaltung.

3« ?!«.«: Eiche Übersicht Leite 303.

Zu Nr.««: Zahlbar am 1,3.133« an
Heizamt.
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Statistische
Bezeichnung

V12

V 12

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬ Vor¬ Ist¬ Ist-
anschlag anschlag ergebnis ergebn»

1935 1834 1833 1832
HF H/i H/i H/i

20

40
41

20
40-41

Löbbeüe-Museuln.

Persönliche Einnahmen:

Weggefallene Nummern . . . ,

Allgemeine Sacheinnahmen:

Unvorhergesehenes. .'.....
Weggefallene Nummern . . . .

Besondere Einnahmen

Aus Stiftungen.....
Eintrittsgelder.....
Weggefallene Nummern .

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen...........
Allgemeine Sacheinnahmen.........
Besondere Einnahmen...........

Summe der Einnahmen v

7.M0

1.800

565
240

805

5
805

81«

619
200
860

1.679

1.800
1

1.679

3.48«

1.800

1.800

271

1.800

1.800

271

708
77

689

1.474

796

796

1.800
271

1.474

3.545

1.800

796

2.58«

Bemerkungen

^_dS<322222tö _s^I.' Vo2H?H/)2.lciU22^ S7u22st U22Ä^V2OO622S022Z./5.
^I. 2^22662266 2^U22«t 12226 Ä2l2S6622.

ISIlltistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

Vor¬
anschlag

1835
H/i

Vor¬
anschlag

1834

Ist-
ergcbnis

1833
H/i

0

V 6/- 10

„ 6 11
? 12

„ 7
„ 14

13
14

.. 14 '- 15
„ 6 16

> V14 20
21

V 14 22
„14 23

„14 24

., 14 25
„ 14 26

„ 14 27

„ l4 28
„ 14 29

„ !4 30
,. l4 31

„ l4 32

V '/9 40
„ 14 41

,. 5 42
43

10-16

20-32
40-43

Löbbecke-Musenm.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................

Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgnngsgebührnisse für Angestellte ....
Löhne ..................
Versorgnngsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Unizugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebändeunterhaltnng durch das Hochbauamt . .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung nnd Unterhaltung des Inventars . .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........

Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schnldendienst ..............
Ergänzung und Unterhaltung der Sammlungen,

Ausstellungsgegenstände, Möbel und sonstigen
Einrichtungen..............

Vereinsbeiträge..............
Werbung.................

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben..........
Besondere Ausgaben............

Summe der Ausgaben 0
Ab Summe der Ginnahmen 0

Mithin Zuschuß 0

4.600

2.020

2.300
10

600

9.530

100
65

25

300

200

2.100

120

200
36

3.432

2.000
55

800

2.855

9.530

3.432
2.855

15.817
810

15.007

4.600

1.860

2.300
10

8.770

100
öS

1.000

2.400

120

(100,
100
20

16

(lUll)
4.416

619
55

674

8.770
<1N0)

4.416
674

13.8«»
3.480

1<».38<»

4.231

1.488

270

5.989

Ist¬
ergebnis

1932
H/i

20

85

20

352

1.679

80

107

8!l

2.449

1.140

1.140

5.989

2.449
1.140

8.578
3.545

«.«33

4.404

1.429

540

6.373

340

85

20

404

1.726

92

75

107
6

2.855

470

470

6.373

2.855
470

8.«98
2.596

7.1N2

Bemerkungen

Zu Nr. I«: Stellenplan siehe Seite 311.

3« Nr. 14: Siehe Übersicht Seite 319.

3« Nr. 21: Darunter HF HF, zahlbar am
1. 3.1836 an Hüchbauveiwllltung.

Iu Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1938 an
Haupt« und Zentraluerwllltung.

3« Nr. 24: Darunter 2«s H«, zahlbar am
1. 3.1888 an Rechtsamt,

3u Nr. 2«: Darunter 7.5»0 H/5, zahlbar
am 1. 3.1838 an Heizamt.

3« Nr. 27: Zahlbar am 1.3.1338 an
HochbauUerwaltung.

3u Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1836 an
Haupt» und Zentralverwalwn«.

3» Nr. 42: Siehe Übersicht Seite 303.
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Statistische
Bezeichnung

V 12

V 12

128

Nr.

20

40
41

Bezeichnung der Einnahmen
Vor¬

anschlag
1933
H/i

Stadtmufeum.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen......

Allgemeine Sacheinnahmen:

Unvorhergesehenes ......

Weggefallene Nummern . . . .

Besondere Einnahmen

Aus Stiftungen.....
Eintrittsgelder.....

Weggefallene Nummern .

10

Vor¬
anschlag

1934
H/i

Ist-
crgcbnis

1933
H/i

8
l?0)

10

250
1.500

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

1.750

6

c?iö>
274
120

(20,
60

Ist-
crgebnis

1932
H/i

Bemerkungen

313
57

4.377

<?35)
454 4.747

351

130

3u Nr. 41: Es wirb nunmehi i»i »l^
Tagen ein Eintrittsgeld von > >
Perlon erhoben.

481

^Milche
lezeichnimg

V 6
.. 6
.. ?
,. ?

.. 14
.. 14

6

V 14

V 14
.. 14

,. 14

.. 14

.. 14

14

14

>V 8/9
14
14
14

14

14
>„ 14

14

>.. 14

^.5^0^222^ 1^.' Vo2HlShl^II22g^ Z5U2IOF U2ici '^2SS622S6^H/t.

14 28
14 29
14 30
!1 31

Nr.

10
11
12
13

14
15
16

20
21

22
23

24

25
26

2?

32

40

41
42
43

44

45
46

47

48

49

60

61

Bezeichnung der Ausgaben

Stadtmuseum.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter .................
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Verforgungsgebührnifse für Angestellte . . . .

Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Fener-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänznng und Unterhaltung des Inveutars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben......... . .
Bücher nnd Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............

Neuanschaffungen .............
Ergänzung und Unterhaltung der Sammlungen
Für Bildungs- und Forschungszwecke und für

Sonderausstellungen ..........
Für Ausgrabungen............

Privatfeuermelder.............
Transportkosten..............

Vereinsbeiträge..............

Unterhaltung der Grabstätte Fuchsius ....

Dienst- und Schutzkleidung.........

Einmalige Ausgaben:

Für Instandsetzung des Schloßturms für das
Garnisonmuseum............

Für eine monumentale Stadtansicht.....

Vor¬
anschlag

1935
HF

22.860
270

470

11.519
215

35.334

300
<3s6

620

300

6.700

100

400
220

12.196

7.000
3.000

1.000
500

50
800

485

24

250

Vor¬
anschlag

1934
H/i

13.109

2.500
2.000

4.500

14.150
50

l.550

(115)
7.700

149

<11b)
23.599

100
LsZ

H.760

500

6.600

NO

100

200
7M

14.072

(712,
1.500
1.000

1.000

50
600

485

24

150

(712)
4.809

Ist-
crgetmis

1933
H/i

23.266
115

4.673
206

58

28.318

74
290

260

200

218

7.091

165

177

305
150

22

8.952

3.707
1.935

513

6.155

Ist-
ergebniZ

1932
H/i

24.580
234

4.584
200

!!0

29.658

7
230

260

40

1.176

5.507

165

170

72
176

41

7.844

60
1.827

1.887

Bemerkungen

3« Nr. 1«: Stellenplan siehe Leite »11.

3« Nr. 14: Siehe ÜbersichtSeite 313.

3u Nl. 21: Zahlbar am 1. 3. 183L an
Huchbauvenualtung.

3» Nr. 22: Zahlbar am 1.3.183« an
Hochbau» erwnltung.

3» Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1836 an
Haupt« nnd Zentraluerwaltung.

3« Nr. 24: Darunter «0 H.«, zahlbar am
1. 3.193« an Rechtsamt.

3n Nr. 2«: Darunter «.260 H.L, zahlbar
am I. 3,183« an Haupt» und Zentral»
uciwaltung.

3» Nr. 2?: Zahlbar am I. 3.133« an
Hochbauuerwaltung.

3« Nr. 31: Zahlbar »m 1.2.1838 an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

3« Nr. 41 u. 42: Für Neuformung der
vor» und frühgefchichtüchenAbteilungen.

3« Nr. 44: Für Wiederaufnahme der Ant«
grabungen auf dem Merowinger Reihen»
gräberfeld in Stockum.

3u Nr. 4«: Mehrausgabe sür Umzug des
Garnisonmuseums.

3« Nr. 4?: Siebe Übersicht Seite 303.

'
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^<3. ^22cl62ici6 ^l3IU22Ht 11226 2VlllI6622.

Statistische
Bezeichnung

Ni. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

183»
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

20

40-41

V

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen...........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen ...........

Summe der Einnahmen 0

10

1.750

1.760

Stadtarchiv.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen .....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Ginnahmen .......

<?o>
6

l'35>
454

Ist-
crgevniZ

1833
HF

Ist-
ergcbnis

1932
HF

Bemerkungen

5

4.747

<»U5>
4«« 4.752

481

481

Ztatistische
Zeichnung

14

^d^0^2I2tt 2^2.- Vo2H?6d2'2ciU22^ 2^UI2Ot U22ci IV2^Hs622Hc?22H/t.
^<3. ^22clS2iczs Z^U22«t U22<HH^u«!6622.

ia-i6
20-32

40-49
60-61

6 10
6 11
7 12
7 13

14 ' 14
i4 15
6 16

V 14 20
21

V 14 22

,. 14 23

„ 14 24

., 14
,. 14

25
26

,. 14 27

,. 14
.. 14
.. 14
.. 14

28
29
30
31

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

N

32

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben ...........
Allgemeine Sachausgaben .........
Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben v
Ab Summe der Einnahmen I)

Mithin Zuschuß v

Stadtarchiv.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter ...... .' .......
Versicherungsbeiträgefür Angestellte
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnissefür Angestellte.
Löhne ...............
Versorgungsgebührnissefür Arbeiter . .
Sonstige persönlicheAusgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........
Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei
Feuer-, Haftpflicht-undsonstigeVersicherungen.
Einrückungsgebühren. . . . -........
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch.............
Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben ...........
Bücher und Zeitschriften ..........
Sonstiger Bürobedarf ...........
Verschiedenekleinere Ausgaben .......

Vor¬
anschlag

1935
HF

35.334
12.196

13.109
4.500

«5.139

1.760

«3.379

14.730
340

3.940
450

2.700

22.160

62

5.488

Vor¬
anschlag

1934
HF

(115)
23.599
14.072

(715)
4.809

(830>
42.480

<8N5>
460

42.020

14,670
130

3.650
350

18.800

150 50
H66 2s2

2.620 L.tM

Ä0 60

F0 Zo

2.200 7.7W

460 sso
150 100

150 50
90 720

25

4.240

Ist-
ergeunis

1933
HF

28.318
8.952

6.155

43.425

4.752

38.673

Ist¬
ergebnis

1932
HF

29.658
7.844

1.887

39.389

481

38.908

Bemerkungen

Nie Istergebnisse für 1932 unl» 1833 er»
scheinen im Haushaltsplan des Ttodt»
Museums, womit das «tndtarchiu bis
1.4.1834 derwaltungsmäsiig ueibun»
den wo« (frühere Vczeichnung: Ttadt»
geschichtliches (Historisches) Museum
und Ttodtnrchiu).

gu Nr. 1»: Stellenplan siehe Seite 311.

3« Nr. 14: Für Einstellung eines Arbeiters.
Siehe Übersicht Seite 318.

3u Nr. 21: Zahlbar an, 1.3.133« an
Hachblluverwaltuna,.

3« Nr. 22: Zahlbar am 1.3.1838 an
Hochblliwerwaltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am 1. 3. 183S an
Haupt» und ZentralUerwllltung.

3u Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1338 an
Rechtsamt.

3« Nr. 2»: Zahlbar am 1.3.1338 an
Haupt» und Zentraluerwnltung.

3u Nr. 27: Zahlbar am 1.3.1838 an
HochblluUeiwaltung.

3» Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1838 an
, Haupt» und Zentrawerwaltung..

,-> !
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen

?

20

21

22

23

Besondere Einnahmen:

Einmalige Einnahmen:

— — — —

— — — —

Zusammenstellung der Ginnahmen:

— — — —

— — — —

Summe der Einnahmen N

Kunsthalle.

Persönliche Einnahmen:

— — — —

— 780 573 —

Allgemeine Sacheinnahmen:

Mieten von anderen Verwaltungszweigen . .

Erstattung anteiliger Beleuchtungskosten von
anderen Verwaltungszweigen.......

Von der Verwaltung der Kuusthalle:
Anteilige Heiz- und Reinigungskosten ....
Anteilige Versicherungskosten........

Zu übertragen

— 730 573 —

—

3.360

60

1.520
450

Z.960

1,410

3.960

50

430

1,220

50

908

3» Nr. 2«: Darunter 2.i«0 ^ m
waltunnsalademie.
Weninereinnahme durch Mictlen!»

3« Nr. 21: Von NeiwaltunasalaW

5.380 5.420 4.440 2.178

^»Mische
Bezeichnung

Nr.

V 8/9

10-18
20-32
40

60-61

V 6/— 10
» ^ 11
» < 12
„ 13
„ :i 14
., '4 15
,< '' 16

V 14

V 14

« 14
.. 14

40

60
61

Bezeichnung der Ausgaben

20

21

22

23
24

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:

Für ein Rectophot............
Erneuerung und Neubeschaffung von Regalen,

Urkunden- und Aktenschränken......
Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben...........
Einmalige Ausgaben......... . .

Summe der Ausgaben ü
Ab Summe der Einnahmen N

Mithin Zuschuß N

Kunsthalle.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter................. ,,.
Versicherungsbeiträge für Angestellte ....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte ....
Löhne ..................
Verforgüngsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........

Verwaltungskostenanteile..........

Gebändeunterhaltung dnrch das Hochbauamt .

Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Zu übertragen

Vor¬
anschlag

1835
HF

350

5.000

5.350

22.160
5.488

5.350

32.998

32.998

386

386

458

760

4.768

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1832
HF

Bemerkungen

100

100

1.000

1.000

18.800
4.240

100
1.000

24.14«

24.14N

2.920

50

2.970

ö6s
(40N)

2.SM

§00

(400)
3.660

2,074

2.074

35

290

319

644

35

290

121

446

3» Nr. 21: Zahlbar a,» 1.3.1836 an
HuchbauUerwaltung.

3« Nr. 22: Zahlbar am 1.3.1338 an
Hochblluuerwllltuna,.

3» Nr. 24: Zahlbar am 1.3.183« an
Rechtsamt.
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Statistische
Bezeichnung

134

Nr.

20-23

Bezeichnung der Einnahmen

Übertrag

6

Besondere Einnahmen:

Keine Ginnahmen............

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen.........
Allgemeine Sacheinnahmen .......
Besondere Ginnahmen..........
Einmalige Einnahmen..........

Summe der Einnahmen k'

Vor¬
anschlag

1933
HF

5.380

5.380

5.380

Benrather Heimatmuseum.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen........,

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

Zu übertragen

5.38«

Vor¬
anschlag

1934
HF

5.420

5.420

730
5.420

6.15»

Ist¬
ergebnis

1933
HF

4.440

4.440

573
4.440

5.913

Ist-
ergebnis

1932
HF

2.178

2.178

2.178

Bemerkungen

2.178

^^

^.d^022222^ III. Vo^Ob2'2cil222g^ I^U22O^ U2?ci ^VlKOO22S?22a/t.
SI. 2?22ci62icl6 Zäunst unti HHusssn.

ZtoHilche
Bezeichnung

V 14
.. 14/'

14

14
14
14
14
14

V 8/9

V 14

V 14
.. 14
,. 14

Nr.

25
26

27

28
29
30
31
32

40
400
401
41

60

V 6 10
,. 6 11
.. 7 12
.. ? 13
„ 14 14
„ 14 15
,. 6 16

10-I6

20-32
40-4!

60

Bezeichnung der Ausgaben

Vor¬
anschlag

1933
HF

v

20
21
22
23
24

Übertrag

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben.......... '.
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen.....,............
Tilgung.................
Beitrag für die Gesellschaft zur Förderung der

Düsseldorfer bildenden Kunst.......

Einmalige Ausgaben:

Instandsetzung der Gehrtsschen Fresken

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben l'
Ab Summe der Einnahmen?

Mithin Zuschuß I'

Benrather Heimatmuseum.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte.....
Löhne ..................
Verforgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........
Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei
Feuer-, Haftpflicht-und sonstige Versicherungen .

Zu übertragen

4.768

4.390

-57«?

9.728

2.F45

14.000

18.395

.000

8.000

386

9.728
18.395

8.000

36.509
5.380

31.129

1.100

480

1.580

50

220

270

Vor¬
anschlag

1934
HF

<40U)
3.660

4.800

MO

8.968

j5. 072

14.000

19.012

2.970
<4«0>

8.968
19.012

3U.95«
6.150

24.8UU

480

480

50

770

220

Ift-
ergebnis

1933
HF

644

3.564

Ä1

4.228

5.634

3.600

9.234

2.074

4.228
9,234

15.33«
5.013

10.323

Ist¬
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen

446

3.527

Ä!

3.993

8.344

4.500

12.844

3.993
12.844

18.83?
2.178

14.859

ZuNl.2«: Darunter, zahlbar am I.I.183L,
an Haupt» und Zentraluer»

waltung............... 74» H^
an Heizamt .............. H.5S» „

In »ll. 27: Zahlbar am 1.2.183« an
Hochblluueiwaltung.

Hu Nl.U: Siehe Übersicht Seite 30».

3« N». 14: Bisher in Älr. 26 enthalten.
Siehe Übersicht Seite 31».

gu Nr. 24: Darunter 7?» HL, zahlbar am
1. 3.1938 an Nechtsamt.
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Statistische
Bezeichnung

V 5

Nr. Bezeichnung der Ginnahmen

6

40

41

40-41

6

Übertrag

Besondere Einnahmen:

Eintrittsgelder........

Zuschuß der Provinzialverwaltung

Zusammenstellung der Ginnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........

Summe der Einnahmen tt

Zusammenstellung der Einnahmen:

Kunstsammlungen der Stadt Düsseldorf . . .

Reichswirtschaftsmuseum Volk und Arbeit . .

Löbbecke-Museum .............

Stadtmuseum...............

Stadtarchiv................

Kunsthlllle................

Benrather Heimatmuseum.........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935

600

600

600

«00

40.594

5.130

810

1.760

5.380

600

54.274

«»schlag
1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933

(2NN)
600

(800)

(800)
600

(800)
600

(800)
«««

(68.572)
3.200

3.500

3.480
(805)
460

6.150
(800)
600

(70.17?)
17.39»

4.265

3.545

4.752

5.013

17.575

ergcbnis
1932
HF

3.295

2.596

481

2.178

8.55«

Bemerkungen

^60^22255 2?^.'Vo2H7Oh2^U22^ 25U2265 U2?6 ^V25662260^/5
HJ. 2?22tlS2ici6 23^22«? 12226 H^?2IS622.

l Statistische
«Bezeichnung

V 14 25
„14 26

.. 14 27

..14 28

.. 14 29

.. 14 30
„14 31

14

V8/9
„ 14

Nr.

0

32

40
41

10-16
20-32

40-41

L

0

1?

6

Bezeichnung der Ausgaben

Übertrag

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben . ..........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Ergänzung und Unterhaltung der Sammlungen

für Sonderausstellungen sowie Bildungs- und
Forschungszwecke usw ...........

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben 6

Ab Summe der Einnahmen 6-

Mithin Zuschuß tt

Zusammenstellung der Ausgaben:

Kunstsammlungen der Stadt Düsseldorf . . .

Reichswirtschaftsmuseum Volk und Arbeit . .

Löbbecke-Museum .............

Stadtmuseum...............

Stadtarchiv................

Kunsthalle................

Benrather Heimatmuseum.........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1933
HF

270

3.550

100

50
45

4.015

2.000

2.000

1.580
4.015

2.000

7.595

600

O.995

599.605

128.012

15.817

65.139

32.998

36.509

7.595

885.675

54.274

831.401

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

220

9.470

5,0
20

10

9.770

(000)
100

(800)
100

480
9.770
(600)
100

(enn)
10.35«

(800)
600

9.75«

(38.000)
426.190

151.580
(100)

13.860
(330)

42.480

24.140
(400)

30.950
<sno>

10.350

(90,330)
«99.55»
(70.17?)
17.390

«82.1««

1.605

1.605

1.605

1.«»5

1.««5

385.738

95.793

9.578

43.425

15.536

1.605

551.«75

17.575

534.1«»

Ist-
crgeonis

1932
HF

1.496

1.496

1.496

1.498

516.294

207.262

9.698

39.389

16.837

1.496

?««.»?«

8.550

782.42«

Bemerkungen

Zu Vll. 2«: Darunter 2.7Z0 H^, zahlbar
am 1. 3.1330 an Heizamt.

gu ?lr. 31: Darunter 25 H,«, zahlbar am
1.3.1338 an Haupt» unb Zentral»«»
Wallung.

^,

!''

W
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Statistische
Bezeichnung

V 12

V 5

..12

Nr.

20

40

41

60

20
40-41

60

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:
Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Mieten, Pachten und dergleichen

Besondere Einnahmen:

Eintrittsgelder aus astronomischen Veranstal
tungen

Aus Kinder- und Märchenfilmen
Weggefallene Nummern . . . .

Einmalige Einnahmen:
Sonderfilm-Uraufführung anläßlich der deutschen

Mufikwoche...............

Vor¬
anschlag

1835
HF

14.000,

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen.........

Allgemeine Sacheinnahmen...... .
Besondere Einnahmen..........
Einmalige Einnahmen..........

Summe der Ginnahmen

14.000

6.250

20.800

27.050

Vor¬
anschlag

1934
HF

10.000

1.600

1.600

14.000
27.050
1.600

42.650

Ist-
ergconis

1933

10.140

10.000

3.440

M

3.500

10.140

Ist-
crgclmis

1932
HF

Bemerkungen

9.488

36 806

,^7

Z<i.«M

10.000
3.500

13.50»

10.140
36.893

47.033

!>,1,^

Zu Nr. 2«: Der Ansatz entsprich!ocm«I
aussichtlichcnIsicrgebnis 1931

74.847

74.847

9.488
74.847

84.335

Hu Nr. 4«: Mehreinnahme dm
rung der Vorführungen.

Zu Nr. 4l: Liehe Nr. 42 der A^ M-

3« Nr.««: Siehe Nr. «1 der A^g»bl,

^.b^<?H2I2tt 251.- V02^Hb22c5U22g Ĥz7u22<3tU22ei IV2^^622^o2lH^.
<3>4. ^i/l6222^IHl26 ^622IHc?222. ^Ia226ta2'2U222).

! Ollltistische
lVezeichnung

6
6
7
7

14
14
6

V 14

V 14
„ 14

14

14
14

14

14 28
14 29
14 30
14 31
14 32

V 8/9

.. 14

V12

Nr.

10
11
12
13
14
15
16

20
21

22
23

24

25
26

2?

40
400
401

41
42

60

61

10-16

20-32
40-42
60-61

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:
Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte ....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte ....
Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:
Reise- und Umzugskosten .........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung...........
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren und sonstige Neklamekosten
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher, Zeitschriften, Noten........
Sonstiger Bürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:
Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................
Für astronomische Vorführungen......
Kinder- und Märchenfilme.........
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:
Anteilige Kosten der Erneuerung der Heizungs-

anlagen in den Ausstellungsbauten.....
Sonderfilm-Uraufführung anläßlich der deutschen

Musikwoche ...............

Zusammenstellung der Ausgaben:
Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben...........

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1935
H/i

3.500
130

6.240
350

10.220

2.269

<3.s96

500

2.H66

12.650

3.270

250
1.700

50
30

100

25.899

2.000
11.400

178.062

63.566

2.673
55.173

10.220

25.899
178.062
55.173

269.354
42.650

226.7U4

Vor¬
anschlag

1934
HL

Ist-
ergcbnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1932
HF

3.730
130

6.025
545

10.430

2.WZ

2.7M

930

<3.8UN)
6.400

600

250
1.600

50
30
68

<3.8llll)
14.870

2.000

191.480

46.<M

45.000

10.430
(3.80ll>
14.870

191.480
45.000

(3.8U0)
261.780

13.500

248.280

3.526
46

10.073
581

14.226

168
185

1.540

1.500

1.375

9.823

17.271

5.789

224
1.464

29

812

40.180

228.792

17.344

4.549

250.685

14.226

40.180
250.685

305.091
47.033

258.058

3.561
117

12.419
615

16.712

284
185

1.540

1.500

1.035

18.002

19.561

7.317

250
2.722

261
18

1.156

53.831

339.592

26.932

10.247

376.771

16.712

53.831
376.771

447.314
84.335

302.979

Bemerkungen

Zu Nr. 10: Stellenplan liehe Seite 311.

Zu Nr. 14: Siehe ÜbersichtSeite 31».

Zu Nr. 21: Darunter, zahlbar am 1.3.1938,
an Haupt» und Zentralver»

»Haltung............... 1.»1» H^l
an Hllchbauuerwllltung___ H4s „

Zu Nr. 22: Zahlbar am 1.3.183« an
Hochbauverwaltung.

Zu Nr. 23: Mehrausgabe für Druck von
Programmen und Plalaten für die Mär-
chenfilmueianstaltungen.

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1. 3. 1938 an
Rechtsamt.

Zu Nr. 2«: Mehrausgabe durch statte«
Inanspruchnahme.

Darunter «.»<?» H.L, zahlbar am 1. 3.
1338 an Heizamt.

Zu Nr. 27: Darunter s»0 HL, zahlbar
am 1.3.1938 an Hllchbauoeiwaltung.

Mehrausgabe durch Beschaffung von
Kokoslaüfern und Materialien für die
Astio»und Filmappllilltui.

Zu Nr. 42: Siehe Nr. 11 der Einnahme.

Zu Nr.««: Zahlbar am 1. 3.1938 an Heiz-
amt.

Zu Nr. «1: Siehe Nr. 6ll der Einnahme.

!
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Statistische
Bezeichnung

V 5

„12
..12
.. 5

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

H Volksbüchereien.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen......,

40

41
42
43

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen .......

Besondere Einnahmen:

Erlös aus dem Verkauf von Lesekarten und aus
Mahn- und Vormerkungsgebühren . . . .

Für verlorene und beschädigte Bücher . . . .
Aus dem Verkauf von Katalogen......
Leseslllllkarten ..............

Vor¬
anschlag

1935
H/i

9.400
100
150
225

9.875

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933

!.500
70
5

225

!.800

6.614
101

8
335

7.058

Ist-
crgevnis

1932

8.410
60
77

269

8.816

Bemerkungen

3uN»>4«: Eiche Nr. 43 der A»««!»^

! Statistische
!Bezeichnung

V 6
,. 6
„ ?
„ ?
„ 14
., 14
.. 6

V 14

V 14
,. 14

„ 14
.. 14
,. 14

14
14

14
14
14

„ 14

V 8/9
„ 14

„ 14

'^U."

^.dsoHnitt 215.-Vo2HiKd2l6u22g^Zäunst ui?c? V^isssnseH^/t.

Nr.

10
11
12
13
14
15
16

20

21

22
23

24

25
26

2?

28

29
30

31

40
41

42
43

Bezeichnung der Ausgaben

Volksbuch ereien.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten . .

Vor¬
anschlag

1935
HF

Verwaltungskostenanteile

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt . ,
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ..........
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch ...........

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars

Fernsprechgebühren .......... .

Steuern und Abgaben .
Bücher und Zeitschriften

Sonstiger Vürobednrf

32 Verschiedene kleinere Ausgaben

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Unterhaltung und Vermehrung der Bücher¬

bestände ................

Feuermelder usw..............
Für Anmahnung und Hereinholung nicht zurück¬

gegebener Bücher und für notwendige kleinere
Anschaffungen der einzelnen Büchereien . .

116.890
2.610

24.810
600

144.910

250

Z.676

2.4.36

7F0

43.000

Vor¬
anschlag

1934
HF

FF0

1.850

700

100

67.066

64.500

12

2.400

66.912

121.520
1.770

28.520
460

152.270

50

S.HH2

(1.2S0)
7.770

7s.0i10

790

43.000

750

450

<I5U,
750

Ist-
crgenms

1933
HF

Ist-
ergevms

1932
HF

104.370
1.510

23.327
490

129.697

33

5.380

1.195

12.000

174

39.128

(1,400)
64.640

545

412

390

59.257

40.000

40.000

23.747

23.747

108.290
1.848

22.951
488

70

133.647

5.050

1.200

9.000

226

41.913

Bemerkungen

3» Nr. IN: Stellenplan liehe Seite 311.

545

380

365

58.679

3« Nr. 2«: Mehrausgabe für Teilnahme an
den Veranstaltungen Deutscher Volts»
biblwthekare in der Reichsschrifttums»
lammei.

3« Nr. 21: Zahlbar »m 1. 3.1»36,
an Haupt» und Zentrolver» -

Wallung ............... F.ZO« HF
an Huchbauveiwaltung ..... H7« „

3u Nr. 22: Zahlbar am 1.3.1838 an
HochbauUerwaltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am 1.3.183« an
Haupt« und Zentrawerwaltung.

3« Nr. 24: Zahlbar am 1.3.183« an
Nechtsamt.

3«Nr.2«: Darunter, zahlbar am 1.3.183«,
an Haupt« und Zentral««»

Wallung ............... H.z?» H«
»n Heizamt .............. Z.6s» „
an Volksschulen........... «.»»» „
an Park»und Gartenuerwlll»

tun«.................. H.2S0 „
an Giundstücksverwllltung,. 4.266 „

3« Nr. 27: Zahlbar am 1.3.183« »n
Hochbauueiwaltung.

3« Nr. 28: Mehrausgabe durch neue
Feinsprechanschlüsfe in verschiedenen
Volksbüchereien.

3« Nr. 31: Darunter 500 HF, zahlbar am
1.3.183« an Haupt» und Zentraluer»
Wallung.

Der Ansah des Vorjahres war zu ge»
ring.

16.690

16.690

3« Nr. 41: Insolge Ausscheidung über»
alteiter Buchbestände müssen neue Vü»
cher beschallt weiden.

3» Nr. 43: Siehe Nr. 4N der Einnahme.

140 141

^^""^^'Ä v,'^,^A>^



,^-/,

-^

MMM»

^M^^^^Wl^^^^^W^^^W^'^ , /'"H''5> ,'?/^, „^ >/«!- .-Ki'^^ «^^^^^

^4.^0^222 t 5 ^/.' V0^H/k)2.ltHU22^ ^U22^t I222cl I^2.3H622O022a/t.

Statistische
Bezeichnung

40-43

Nr.

L

Bezeichnung der Einnahmen

Einmalige Einnahmen:
Weggefallene Nummern....... - - -

Zusammenstellung der Einnahmen:
Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen H

Landes- und Stadtbibliothek.

Persönliche Einnahmen:
Keine Einnahmen . . . . ......

Allgemeine Sacheinnahmen:
Keine Einnahmen.......

Vor¬
anschlag

1935

9.875

9.875

Vor¬
anschlag

1934
HL

8.800

8.8N«

Ist-
ergelmis

1933
HF

Ist-
crgconis

1932
HF

82

«2

7.058
82

7.14«

!.816

8.81«

Bemerkungen

^.ds022222tt ^1.' Vo^Hd2^ciU22g^ ^U22^t 1222c? 1^2.3^6226022^/^.

Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen

V 12

V 6
,. 6
„ ?
„ ?
„ 14

.. 14
„ 6

V14

V14

„ 14

,. 14

„ 14
.. 14 ,

.. 14

., 14
„ 14
» 14
,. 14

„ 14

60

10-16

20-32
40-43

60

L

10
11
12
13
14

15
16

20

21

22

23

24

25
26

27

28
29
30
31

32

Einmalige Ausgaben:
Zur Beschaffung von Schreibmaschinen . . .

Zusammenstellung der Ausgaben:
Persönliche Ausgaben...........

500 500
»

500 500 — —

144.910

67.066
66.912

500

152.270
(1.400)
64.640
40.000

500

129.697

59.257
23.747

133.647

58.679
16.690

Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben ^
Ab Summe der Einnahmen ^

Mithin Zuschuß H

Landes- und Stadtbibliothek.

Persönliche Ausgaben:

Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisfe für Angestellte ....
Löhne ..................

279.388
9.875

<1.400)
257.41«

8.800
212.7«1

7.140
2«9.«1«

8.816

269.513 248.61« 2N5.561 2««.2NN

63.240
1.510

16.120
2.270
3.950

174

58.270
790

15.840
1.720
3.850

150

54.999
585

13.001
1.037
3.311

130
2.477

53.630
601

12.477
1.030
2.890

117
2.434

3« Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 211.

3» N». 14: Der Ansatz entspricht dem
Luhn süi 2 Arbeiter.
Eiche Übersicht Seite 319.

Sonstige persönlicheAusgaben u. Unterstützungen

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........

87.264 80.620 75.540 73.179

150

2.237

7.065

70.700

7.F05

9.830

250

200

60

50

2.720

76S

7.700

7.005

5.660

Z00

250

7s0

2

2.025

485

7.400

1.014

2.781

220

236

180

1

7

1.695

483

7.430

950

3.671

220

286

177

1

Iu Nr. 2«: Für Teilnahme am Deutschen
Nibliothelarta« in Tübingen.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1. 3.193«,

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .

Arbeiten der städtischenDruckerei u. Buchbinderei

Feuer-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen

an Haupt» und ZentralUer»
waltuna, ............... 2.««« HF

an Huchbauberwaltunn, ___ 2«2 „
3« Nr. 22: Zahlbar am 1.3.193« an

HochbauUerwaltung.
3« Nr. 23: Zahlbar am 1.3.193« an

Haupt» und Zentialveiwllltung.
Mehrausgabe durch Nachholen zu»

rückgestellteiNuchbinderaibeiten.
Iu Nr. 2t: Zahlbar am 1. 3..^93« an

Rcchtsamt.

Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,
3»Nr.2«: Darunter, zahlbar am 1.3.193«,

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

an Haupt» und Zentralvei»
wllltun«............... 4.?Z« HF

Zu Nr. 27: Zahlbar am 1.3.193« »n
Hochbauverwaltung.

3« Nr. 21: Zahlbar am 1.3.193« an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

26.126 18.032 14.342 14.920

^»

M

MW
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Statistische
Bezeichnung

V 5
.. 5

.. 12

V 12
.. 2a
.. 12

Nl.

L

40
41

42

43

44
45
46

40-46

Bezeichnung der Einnahmen

Besondere Einnahmen:

Benutzungsgebühren ......... . . .
Bandgebühren aus dem Leihverkehr mit anderen

Bibliotheken..............
Erlös aus dem Verkauf von Nruösachen, photo¬

graphischen Wiedergaben von Handschriften .
Von der Volksschulkasse für Verwaltung der

Lehrerbibliothek ............
Zuschuß aus dem Bergischen Schulfonds . . .
Provinzialzufchuß.............
Aus der Vr.-Lacomblet-Stiftung......
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Einnahmen.

Weggefallene Nummern .

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Snmme der Einnahmen L

Zusammenstellung der Einnahmen:

Volksbüchereien ......
Landes- und Stadtbibliothek

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

3.200

400

2

Zoo
2.700

600
108

7.310

7.310

7.31N

9.875
7.310

17.185

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergcbnis

1933
HF

Ist-
ergeunis

1932
HF

3,400

450

2

Zoo
2.700

600
118

7.570

7.570

7.57«

8.800
7.570

1«37«

3.158

453

300
2.700

600
135

7.346

7,346

7.34«

7.140
7.346

14.48«

3.351

486

300
2.700

750
151

7.748

7.748

7.748

8.816
7.748

1«.5«4

Bemerkungen

Iu Nr. 44—^N: Mehreinnahim'n <ini>!
Nr. 411—413 in Zua«!« 5" stellen.

Ißtütistische
Uzeichnung

8/9 40
400
401

14 41

14 410

14 411
14 412
14 413
— 42

14 43

14 44
14 45
5 46

Nr.

L

10-16
20-32
40-46

Bezeichnung der Ausgaben

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen ..................
Tilgung.................
Vermehrung und Katalogisierung der Bestände

der Bibliothek:
Aus städtischen Mitteln...........

Aus dem Belgischen Schnlfonds.......
Aus dem Provinzialzufchuß ........
Aus der Vr.-Lacomblet-Stiftung......
Katalogisierung und Ordnen der Volksschul¬

lehrerbibliothek .............
Für Vereinheitlichung der vomStaatemit der Lan¬

des-«. Stadtbibliothek übernommenen Kataloge
Leihverkehr................
Feuermelder usw..............
Vereinsbeiträge .............

Einmalige Ausgaben:

Keine Ausgaben.............

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben........ . . .
Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben............

Summe der Ausgaben L
Ab Summe der Einnahmen L

Mithin Zuschuß L

Zusammenstellung der Ausgaben:

Volksbüchereien ..........
Landes- und Stadtbibliothek ....

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1935
HF

4.997
79F6

30.000

2.700
600
108

300

500
1.500

70
1.055

43.760

87.264
26.126
43.760

157.15N
7.310

149.84N

279.388
157.150

436.538
17.185

419.353

Vor¬
anschlag

1934
HF

S.sSö

26.000

2.700
600
118

300

500
1.700

52
805

39,668

80.620
18.032
39.668

138.32«
7.570

13N.73»

(1.400)
257.410
138.320

(1.400)
395,73«
16.370

379 3««

Ist-
ergelmis

1933
HF

Ist-
crgebnis

1932
HF

8.428

27.514

160

397
1.304

50

37.853

75.540
14.342
37.853

127.735
7.346

120.389

212.701
127.735

340.43«
14.486

325.95«

12.472

25.928

1.631
50

40.081

73.179
14.920
40.081

128.18«
7.748

12N.432

209.016
128.180

337.19«
16.564

32«.«32

Bemerkungen

Iu Nr. 440: Mehrausgabe durch stärkeren
Ausbau der naturwissenschaftlichenAb»
teilungen bzw. durch Beschaffung der
Literatur über Vererbungslehre, Rassen»
lunde und Rassenhygiene.

3« Nr. 414—443: Ausgaben dürfen nur
in Höhe der Einnahmen bei Nr. 44—46
geleistet weiden.

Iu Nl. 4«: Mehrausgabe durch Zahlung
eines Zuschussesfür die Nibliothel des
Vereins Neutscher Eisenhüttenleute.
Siehe Übersicht Seite 303/310.

i >"'
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Statistische
Bezeichnung

V 12

Nr.

20

20

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Miete und Pacht..... .' .

Besondere Einnahmen:

Keine Einnahmen

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen . . , ....
Besondere Einnahmen...... . . . .
Einmalige Einnahmen..... .....

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835
HF

920

920

920

92tt

Vor¬
anschlag

1834

950

Ist-
ergebnis

1833
HF

920

Ist-
crgeonis

1832
HF

Bemerkungen

934

950

950

85«

920

920

820

934

934

834

Motistische
Bezeichnung

V 6

V6

V14

V14

,, 14
,, 14

»14
«14

»14

„14
„ 14
.. 14
.. 14
„ i4

V/9

^6. ^62^22 IVH2't6.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

6 10
6 11
? 12
7 13

14
15

6 1«

20
21

22

23
24

25
26

27

28
29
30
31
32

40
400
401

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte. .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten
Verw llltungsko stenllnteile

10-16
20-32

40

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .

Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei .
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ................
Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen ........
Tilgung.......

Einmalige Ausgaben:

Keine Ausgaben.....

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben . .
Allgemeine Sachausgaben
Besondere Ausgaben. . .
Einmalige Ausgaben . . .

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1835
HF

8.310

8.310

77s

F7<5

140

645
95

Vor- Ist-
anschlllg crgeonis

1834
HF

2.039

72t)

120

8.310
2.039

120

1tt.4«9
920

9.549

8.310

8.310

46

140

780
90

11

1833
HF

Ist-
ergcbnis

1832
HF

1.850

720

120

8.310
1.850

120

10.28»
950

8.33«

8.309

8.309

50

425

36

86

645
71

1.313

8.309
1.313

!.«22
920

8.702

!.309

!.309

50

425

37

89

658
109

Bemerkungen

3« Nr. 1«: Stellenplan liehe Leite 311.

1.368

8.309
1.368

3u Nl. 21: Zahlbar am 1.3.133« <m
Hochbau» ei» altung.

3« Nl. 22: Zahlbar am 1. 3.1S3« an
HochbllUveiwllltunll.

3» N«. 24: Zahlbar am 1.3.193« an
Rechtsamt.

3« Nr. 27: Zahlbar am 1.3.183« an
Hochbauueiwllltung.

8.677
934

8.743

O

lV,
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Statistische
Bezeichnung

V 12
.. 12

.. 12

V 12

.. 5

.. 12

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

20
21

22

40

41

42

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen .....

Allgemeine Sacheinnahmen

Miete für die Wirtschaft . . .
Miete für die Tennisplätze . . .

Sonstige Mieten.......

Besondere Einnahmen:

Erlös aus dem Verkauf von Tieren und Tier-
anfllllen................

Aus Jahres- und Tageskarten und besonderen
Veranstaltungen ............

Vom Wirtschaftspächter geleistete Rückerstat¬
tungen.................

Zu übertragen

Vor¬
anschlag

1935
HF

16.000
4.100

1.913

22.013

1.200

140.000

2.050

143.250

Vor¬
anschlag

1934
HF

16.000
4.900

1.911

22.811

1.500

<2.335)
135.000

5.500

(2.335>
142.000

Ist-
clgelmis

1933
HF

Ist-
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen

16.000
5.095

1.877

22.972

1.764

123.397

9.694

134.855

16.000
5.124

2.001

23.125

7.530

122.878

9.778

140.186

Iu Nr. 21: Wenigereinnnhme durch>
senlung.

Zu Nr. 4«: Der Ansatzdes V^jllhlei»H
zu hoch.

3«Nl. 41: Mehieinnahme auf OmniW
voraussichtlichenIstergebnil!« !««>

Zu Nr. 42: Wenigereinnahme dmchFA
fall der Stiomveirechnungeu mit»
Wirtschastspnchter.

z!»Hi,'che
Bezeichnung

V 14

V 14
,. 14

„ 14

„ 14
„ 14

„ 14
„ l4
„ 14

„ 14
„ 14

„ 14

V«/9

14
14

^.d^<?22222^ 27?2".- Vc)2HlOb2.lciui2g^ 2?U22St U22c? IV266622S022a/t.
^^. ^c>c>2c>^28<3^l6^ t^H2't622 sO<3/is2ll«.Hci6i22i-O^2/'iu«g).

6 10
6 11
7 12
? 13

14 14

14 15
6 16

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

20
21

22
23

24

25
26

27
28
29

30
31

32

40
400
401
41
42

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte ....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . . .

Löhne..................

Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . . . . .
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reife- und Umzugskosten....... . . .
Verwaltungskostenanteile ..........

Gebäudeunterhaltung...........
Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch „ ...........

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren............
Steuern nnd Abgaben...........

Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Vor¬
anschlag

1935
HF

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................
Zählgelder................
Konzerte, Vergnügungen, Ausstellungen,Neklllme

Zu übertragen

21.280
600

3.740
930

56.000

2.982
800

86.332

100
2.F20

10.000
7.600

2.270

100

11.000

650
14.000

60
200

40.700

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
ergcbnis

1933
HF

Ist-
crgebnis

1932
HF

Bemerkungen

20.450
430

5.900
730

(4.188>
52.604

2.922
600

<4.186>
83.636

100

(1.3N0)
10.000

100

12.500

650
10.750

60
200

17

24.028
430

2.000
555

51.000

3.109

81.122

<1.300)
39.122

6.25s
5.369

292
27.000

40.736

2.590

7.038
1.600

974

44

20.153

573
14.646

21
100

47.739

22.522

290
30.200

45.332

20.203

289
24.019

44.511 71.090

23.962
352

4.540
458

49.747

3.136

82.195

2.280

14.741
1.600

1.128

31

16.226

23
647

14.492

18
120

3« Nr. 10: Ziehe Stellenplan Leite 311.

3» Nr. 14: Mehrausgabe durchEinstellung
von zwei weiteren Arbeitskräften.
Siehe Übersicht Seite 31».

3« Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1836 an
Haupt» und Zentralverwllltung.

3„ «1.23: Zahlbar am 1.3.1836 an
Haupt» und Zentialverwaltung.

3u Nr. 24: Zahlbar am l. 3. 1836 an
Rechtsamt.

3» Nr. 26: Darunter 4.»»0 HF, zahlbar
am 1. 3.1836 an Heizamt.

3» Nr. 28: Mehrausgabe durch Heran,
ziehung zur Umsatzsteuer.

3« Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1336 an
Haupt» und Zentralverwllltung.

51.306

28.709

138
42.243

l
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Statistische
Bezeichnung

V 12
.. 12

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

43
44
45

60

20-22

40-45
60

Übertrag

Rückerstattungen von Auslagen für andere
Aus der Karl-Weiler-Stiftung.....
Tiertausch.............

Einmalige Einnahmen'

Brandschadenvergütung .

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

143.250

350
100

143.700

29.700

29.700

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
ergebnis

1932
HF

22.013

143.700
29.700

195.413

<2.335)
142.000

300
129

<2.332)
142.429

22.811
(2.335>

142.429

134.855

383
147

135.385

140.186

293
105

140.644

^4.^6021222^ HI.' Vo^H^d^ckuN^ 2?U226t «21^1^266622602252^.

Bemerkungen ! Ztlltistische
! Bezeichnung

Zu »lr. 45: Siehe Nr. 48 der Au«Me,»
eingehenden Veträge sind bei Äi,«M
Ausgabe in Zugang zu stelle».

Zu Nr. ««: Siehe Nr, 81 bei AuiM,

22,972

135.385

<2,38ö>
165.240 158.35?

23.125

140.644

163.769

V 14

14
14

14
l4

Nr.

43

44
45

46
47

48

Bezeichnung der Ausgabe«

60

61

10-16

20-32
40-48
60-61

Übertrag

Dienst- und Arbeitskleidung.........

Tierankäufe...............
Futter- und Verpflegungskosten, Hufbeschlag,

tierärztliche Behandlung.........

Unterhaltung der Gehege und Inventarergänzung
Unterhaltung der Gartenanlagen......

Tiertausch.....«...... . . . .

Einmalige Ausgaben:

Erneuerung der Tücher des Restaurationsgebau-
des (erste Rate) . . "...........

Instandsetzungsarbeiten infolge Brandschäden
und Erneuerung der elektrischen Anlagen . .

Znsammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachansgaben.........
Besondere Ausgaben...........
Einmalige Ausgaben ............

Summe der Ausgabe«

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1935
HF

40.736

1.000

10.000

48.000

4.000
6.000

109.736

5.000

46.300

51.300

86.332

40.700
109.736

51.300

Vor¬
anschlag

1934

288.068

195.413

92.655

45,332

600

5000

48.000

4.000

108.932

<4,186>
83.636
<1.300)
39.122

108.932

Ist-
crgebnis

1933
HF

44.511

155

1.128

42.901

2.261
516

1.950

93.422

81.122

47.739
93.422

<2.486>
231.69»

<2.332>
165.240

66.456

Ift-
crgcbuis

1932 Bemerkungen

222.283

158.357

63.926

71.090

59

43.670

8.897
477

124.193

82.195

51.306
124.193

Zu Nl. «3: Dei Ansatz des Vorjahres muß
erhöht «erden, da die Anschaffungneuer
Kleidung nicht mehr hinausgeschoben
weiden lllnn.

Zu Nl. 44: Mehrausgabe zur Erhaltung d«
Werbelraft des Zoos.

Zu ?l».47: Zahlbar am 1.3.183« »n
Parl» und GartenUerwaltung.

Zu Nl. 48: Siehe Nr. 45 der Einnahme.

Zu üll.«»: Die Gesamtlosten betragen id.
14.200 H^.

gu »lr. «1: Siehe Nr. 60 der Einnahme.

257.694

163.769

93.925

ß'31
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

1X1, 12

1X1, 5

10

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Vergütung und Gebühren für Wahrnehmung
der vertrauensärztlichen Obliegenheiten für das
Personal der Neichsvostdirettion Düsseldorf

Allgemeine Sacheinnahmen:

Weggefallene Nummern ....

Vor¬
anschlag

1935
HF

1.400

1.400

Vor¬
anschlag

1934
HF

1.300

1.300

Ist-
eigebnis

1933
HF

W-
ergebniZ

1932
HF

Bemerkungen

40

Besondere Einnahmen:

Offene Gesundheitsfürforge für Maßnahme des
Gesundheitswesens ...........

» Zu übertragen

253

253

1.550

1.550

1.673

1.673

Ner Haushaltsplan »es «ciimdhi^
»mtes ist erstmali« für dn« ülcchW,,^
johl 1»34 nufaestcllt würbe». Hi»„
beruhe» die 'llb«eich»«nen bei den^
zelne« Einnahme» und Au3n<,l,e«».,I
ichlnnsjumme».

Einnahnie lt. eines an, 1. S. 193 l qe><<,l,zsZ
nen Vertrages.

2.569

2.569

IZtnlistische
»^zsichNUÜg

14

14
14
14
14

14

sX I, 8/9

^.d^022222^t /V^. Vc)^H?O'^c)2222^222't U22ti Oc)^2H^<3 ^Ü2'^02'^O.

Ni.

II I, 6 10
1X1, 6
1, IX 1, 6 11

7 12
7 13
6 14

„ 14 15
.. 14 16

I1 1, 14' 20
— 21

II 1, 14 22

.. 14 23

., 14 24

.. 14 25
„ 14 26

27

28
29
30
31

32

40

Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
193'»
HF

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............

Versicherungsbeiträge für Angestellte
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter. .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhllltung durch das Hochbauamt . .

Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei .

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Was¬

serverbrauch ..............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ....

Zu übertragen

212.440

9.460
31.690
11.890

504
7.700

273.684

1.200
6.766

675

,3.666

467

41.000

646

5.250

800
7.666

294

62.034

Vor¬
anschlag

1934
HF

477.410

13.320
53.410
27.160

1.441
8.000

580.771

600

(800)
ZSO

6.000

F«7

<3.?25>
47.000

7.800
300
800

L.5tw

571

<4.32ü>
69.720

3st-
erqcbnis

1933

3st-
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen

305.000

4.000
67.000
6.000

527

382.527

300
3.700

300

6.000

200

35.000

75

7.500

700
2.300

200

56.275

305.900

4.022
67.051
6.04?

1.505
614

385.139

345
3.875

300

5.800

377

38.680

170

6.900

1.000
1.950

1.350

60,747

3« Nr. 1«: Stellenplan siehe Zeite 31,1.

Zu Nr. IS: Tarunter 1.200 HL, zahlbar
in monatl. Raten von 100 HL an den
Stadtarzt Dr. Maas für seine Tätigkeit
als PoswertrauensarzN für den Arzt der
Krüppelfürsorge 3.22U HL, für den Arzt
der (Äeschlechtstiankensürsorge2.920HL.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1. 3.193«,
an Haupt» und Zentraluer»

wältung............... 6.SZ0 HF
an Hochbauuerwaltung ... 2H« „

3» Nr. 22: Zahlbar am 1. 3.193« an Hoch»
bauuerwaltung,

3» Nr. 23: Zahlbar nm 1.3.193« an
Haupt» und ZentialUeiwllltung.

3»Nr. 24: Zahlbar am 1.3.193« <m
Rechtsamt.

Zu Nr. 2»: Darunter, zahlbar am 1.3.193«,
an Haupt» und Zentraluer»

waltung...............22.<35 HF
an Volksschulen .......... 675 „
an Grundstücksuerwaltung , 7.ZH0 „

gu Nr. 2?: Zahlbar am 1. 3.193« an Hoch»
bauuerwaltung.

3u Nr. 31: Zahlbar am 1.3.193« an
Haupt» und Zentralverwaltung.

5i^

>-''>>

?N«

W
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Statistische
Bezeichnung

Ni. Bezeichnung der Einnahmen

41
42

10

40-42

Übertrag

Beihilfe der LVA. für Tuberkulofefürforge . .
Aus Untervermietung von Räumen im Hause

Neußer Tor 10 an die NSV., Ortsgruppe
Gerresheim..............

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen.........

Besondere Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835
HF

253

4.000

480

4.733

1.400

4.733

6.133

Vor¬
anschlag

1834
HF

1.550

<4.N0ll)

<4.0W)
1.550

1.300

<4.0U0)
1.550

!4.aau)
2.85»

Ist¬
ergebnis

1833
HF

1.673

4.000

5.673

Ist¬
ergebnis

1832
HF

2.569

2.569

5.673

5.873

2.569

2.588

Bemerkungen IZMtische
WezeiclMing

3» »lr. «: Siehe Nr. 48 der Au«,»»,!

^.bS022222tt 2"V.' ^o^O^O^/HH^t «225? 60523,26 ^Ü^SO^LS.
^8. (^6HU22cl2l62tHH222t.

Nr.

1X1, 14 41
,. 14 42

., 14 43
I 14 450

„ 14 431
„ 14 432
„ 14 433

14 434
„ 14 44

14 45
„ 14 46

5 47
48

60

10-16

20-32
40-48

60

Bezeichnung der Ausgaben

Übertrag

Offene Gesundheitsfürsorge:
Besondere Kosten der Trinkerfürsorge usw. . . .
Instandsetzung und Ergänzung der ärztlichen

Instrumente, Schutzkleidung u. dgl.....
Sächliche Kosten der Fürsorgestellen:
Für Schwangere, Wöchnerinnen, Säuglinge und

Kleinkinder...............
Schulgesundheitspflege...........
Krüppelfürforge..............
Tuberkulosefürsorge............
Gefchlechtskrankenfürsorge .........
Hygienische Volksbelehrung. Vorträge u. dgl. . .
Kosten der öffentlichen Impfungen.....
Unfall- und Rettungswesen ........
Beiträge an Vereine...........
Beihilfe der LVA. für Tuberkulosefürsorge . .

Weggefallene Nummern . ...........

Einmalige Ausgaben:

Für Umzüge...............

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben...........

Einmalige Ausgaben............

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Ginnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1835
HF

2.400

1.200

1.100
1.200

300
9.600
1.400
1.000
1.300
4.000
1.665
4.000

29.165

600

273.684

62.034
29.165

500

3S5.383

6.133

359.230

Vor¬
anschlag

1834
HL

Ift-
ergebnis

1833
HF

2.400

1.500

1.300
1.500

500
12.000
1.800
3.000
1.300
5.000
2.430

30.000

62.730

(i.?oo>

580.771
<4.325>

69.720
62.730
(i.?oo>

(S.025)
713.221

(4.000)
2.850

710.371

2.400

2.240
5.029
3.633
7.970
4.245
1.396

758
3.931
1.188

3.650

36.440

382.527

56.275
36.440

475.242

5.673

488.588

Ist-
ergebnis

1932
HF

3.000

1.001
3.055
4.119
8.544
3.831

487
1.158
2.991
1.886

30.072

385.139

60.747
30.072

475.858

2.569

473.388

Bemerkungen

guNr.«: Ziehe ÜbersichtSeite 310.
Zu Nr. 48: Ziehe Nr. 42 der Einnahme. Ner

nicht verwendete Betrag ist übertragbar.

Zu Nr. «»: Zahlbar am 1. 3. 133« an
Hochbauuerwaltung.
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Statistische
Bezeichnung

IX 6, 5

IX 6, 5 40

.. 5 41

— 42

IX 6. 5 43
.. 12 44

.. 12 45

.. 12 46

Nr.

20
21

22

Bezeichnung der Einnahmen

Pol¬
anschlag

1933

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
elgclmis

1933

Ist-
elgclmi?'

1932
H/5 H/i H/i HF

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen . . . . .

Allgemeine Sacheinnahmen:

Miete für Sportschule in der Nheinhalle. . .
Erstattung der Kosten des Gas«, Wasser- und

Stromverbrauchs der Sportschule.....
Erstattung der Heizungskosten für die Sportschule

Besondere Einnahmen:

Miete für Benutzung der Sport« und Spielplätze
von Dritten...............

Miete für Benutzung der Turnhallen usw. von
Dritten................'

Miete für Benutzung der Turnhallen und Sport¬
plätze von anderen Verwaltungszweigen . .

Benutzung der Tennisplätze in Benrath . . .
Mieten aus Dienstwohnungen........

Verpachtung von Bootsliegeplätzen.....
Unvorhergesehenes ............

Zu übertragen

480

1.300
900

2.680

3.800

10.500

7.260
750
470

3.500
50

25.820

600

1.300
900

2.800

5.000

(1.N00)
1.000

7,öö<?
750
470

<!<!»>
3.500

30

18 000

Bemerkungen

5.960

5.190

7.250
750
520

4.594
1.048

25.312

9.538

10.319

7.250
1.500

475

4.003
254

33.339

Zu !)lr. 2«: Die Miete des Vorjchie«,
zu hoch.

3»Nr.40: Wenigereinnahmr i»!««^
butssportlicher Netätinung tt-,W»^
Vereine.

Hu Nr. 41: Mehreinnahme m!»l«e>
Hebungder Selbstlosten für <eizun«^
Beleuchtung von allen Benu cm.

Mtistische
Bezeichnung

IX 6, 14

>IX 6, 14
, 14

14
14
14

14

14
14
14
14

14

X 6, 8/9

14

14

14

14
13

^.bs<322222^ 2"V^.' Vo^O^O^/ZH^t 12226 St^Z^S 2^Ü2'^c)2'^6.

II I. 6 10
.. 6 11
.. ? 12
I 7 13

14
__ 15

II I. 6 16

Nr.

20
21

22
23

24
25
26

27

28
29
30
31

32

40
400
401
41

42

43

44
45

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte . .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter. .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten .........
Verwaltungskostenllnteile..........

Gebäudeunterhllltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen
Einrückungsgebühren............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch.............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren............
Steuern und Abgaben ...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen ..................
Tilgung ... .............
An die Schulverwaltung: für Beleuchtung ufw.

der Turnhallen.............

Instandhaltung und Unterhaltung der Turn« und
Sportgeräte..............

Beschaffung von Turn-, Spiel-und Sportgeräten,
Verb and Mitteln ufw............

Für Unterhaltung der Sportplätze .....
Unterhaltung der Sporthäfen........

Zu übertragen

Vor¬
anschlag

1935
HF

21.140
890

1.780
950

24.760

50
467

726

16.400

Z4S

400
500
85

776

201

19.698

97.Z67

.30.000

500

800
5.000

70.000

187.362

Vor¬
anschlag

1934
HF

20.590
440

1.550
490

23.070

50
Z60

.500

16.000

WO

400
1.150

85
775

199

19.619

7Z7.4Z7

Zoo

800
7.000
s.ewo

170.431

Ist-
clgebnis

1933
HF

Ist-
ergelmis

1932
HF

8.995
115

1.131

10.241

290

355

240

145

11.35?

489
491

64

113

13.544

129.098

30.000

245

332
5.200
5.000

169.875

9.480
117

1.013

10.610

250

355

240

137

10.491

500
481
111

2

164

12.731

180.489

30.000

245

683
8 910
4.050

224 377

Bemerkungen

3u Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

3« Nr. 21: Zahlbar am 1. 3.1936,
an Haupt» und Zentialuer»

waltung............... 2«» HF
an Hochbauverwaltung ..... 1H7 „

Zu Nr. 22: Zahlbar »in 1.3.1838 an
Hochblluuerwaltung.

3» Nr. 23: Zahlbar am 1.3.183« <m
Haupt» und Ientilllverwaltung.

3« Nr. 24: Zahlbar am 1.3.133« an
Rechtsllnit.

3« Nr.2«: Darunter, zahlbar am 1.3.1838,
an Haupt» und Zentralver»

«altung............... 2.H70HF
mi Part» und Gartenuei»

«altung............... H.2»<? „
an Heizamt .............. 4.«00 „

3» Nr. 27: Zahlbar am 1.3,183« an
Hochbaubeiwllltung.

3« Nr. 31: Zahlbar am 1.3.133« an
Haupt» und Zentialuerwaltung.

3„ Nr. 4U» u. 401: Der Schuldendienst er-
höht sich durch Umschreibungvon Grund»
erwerbslostcn von der Grundstücksver»
waltung.

3«Nr.41: Darunter, zahlbar am 1.3.183«,
an Nollsschulen .,....... 15.000 H 6
an Mittelschulen ......... H.000 „
»n Höhere Knabenschulen . 7.000 „
an Höhere Mädchenschulen 5.000 „

3» Nr. 42: Zahlbar am 1.3.183« »n
Hochbauverwaltung.

Die Geräte müssen ergänzt «erden.

3« Nr. 4«: Zahlbar um 1.3.133« in
Wasseibauveiwaltun«,.

Mehrausgabe infolge notwendiger
Uusbaggeiung des Iachthafcns und
Verbesserung der Slipanlage.

UM
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Übertrag

Vor¬
anschlag

1835
HF

25.820

25.820

Einmalige Einnahmen:

Weggefallene Nummern .

20-22

40-46

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen............
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1833
HF

Ist¬
ergebnis

1832
HF

l4.1«0)
18.000

<4.10ll)
18.000

2.680

25.820

28.500

25.312

25.312

33.339

33.339

1.434

1.434

2.800
(4,1N0)
18.000

(4.1N01
2«.8«N

25.312

25,312

33.339
1.434

34.773

Bemerkungen I statistische
»Bezeichnung

IX 6, 14

^.hs<?H22ltt ^V".' Vo^S^oH^/ZH^t U22t^ 6062Z.26 ^Ü^SO^LO.
^9. Ipo^t U2ial ^P26^.

14 47
14 48

14 49
5 50

5 51
14 52

14 53
14 54
14 55

Nr.

46

10-16
20-32

40-55

Bezeichnung der Ausgaben

Übertrag

Bewachung, Instandhaltung und Verbesserung
vorhandener Sport-, Spiel-und Tennisanlllgen

AnPachtung von Sportplätzen .......
Anlegung, Fertigstellung bzw. Wiederherstellung

von Sportanlagen............
Lehrgänge, Nusbildungskurse usw.......
Beihilfen und Beiträge an Vereine usw.. . .

Zinsverbilligung für Darlehen an Sportvereine .
Werbekosten und Förderung der Leibesübungen
Sportärztliche Beratung..........
Veranstaltung vaterstäd tisch er Kampfspiele. . .
Instandhaltung der Räume und der Sportge¬

räte der Sportschule in der Nheinhalle . .

Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:

Keine Ausgaben . . .

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1335
HF

187.362

2.000
3.800

500
300

2.000

2.400
5.000

500
1.000

1.000

205.862

24.760
19.698

205.862

250.320

28.500

221.820

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist¬
ergebnis

1833
HF

Ist-
ergebnis

1832
HF

Bemerkungen

170.431

2.000
4.300

500
300

1.000

2.400
2.700

750
1.000

200

300

185.881

23.070
19.619

185.881

228.57«
(4.100)
20.800

207.77«

169.875

1.202
3.212

166

810

3.697
2.700

512

200

182.374

10.241
13.544

182.374

2««.158

25.312

180.847

224.377

3.438
4.321

2.345

5.600

3.395
2.696

1.177

300

247.649

10.610
12.731

247.649

270.88N

34.773

236 217

gu Nr. 47: Darunter 2.672 H<Ü
Giundstücksuerwaltung.

für

Zu Nr. »0: Die Beihilfen muffen zufolge
Benutzung der Sportplätze durch die SA
und Hitler-Iugend erhöht weiden.

Siehe Übersicht «-eite 310.

gu Nr. »2: Mehrausgabe für bebilderte
Werbeschrift.

Zu Nr. 53: Die Sportgeräte muffen e»
gänzt und ausgebessert weiden.

!
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Statistische
Bezeichnung

IX 6, 12

IX 6, 5

Nr.

.. 12/^

.. 12/-

.. 10

20

40

41

42

43

44
45

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Mieten aus Wohnungen . . . ,.

Vor¬
anschlag

1935
H/5

4.600

Nur¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1933
HF

Ist-
cigeonis

1932
HF

4.600

Besondere Einnahmen:

Veranstaltungen..............

Anteil aus Veranstaltungen.

Kampffeld Stadion............

Schwimmanlage..............
Weggefallene Nummern..........

Vermietung der Sportplätze.

Tennisplätze...............

Sportübungsplätze.............
Höhere Schulen: für Benutzung der Sport¬

übungsplätze ..............

Zu übertragen

8.000

500

5.000

3.500

21.001

4.600

4.600

(2.llll0>
7.000

500

<1.185>
5.500

4.300

4M0

<3,195)
21.300

3.336

3.336

4.660

64

5.501

4.364

4.000

18.589

3.730

Bemerkungen

3.730

8.228

1.259
1.212

10.971

4.532

4.000

30.202

3uN».4«: Mehreinnahmen iin beiü
der Ausgabe in Zugang zu cllm.

3« Nr. 41: Mehreinnahme »m «mn!!^
Ergebnisses im RechnungsjahreIM

Iu Nr.43: Nie Nachfrage n»ch Im»
platzanlagen ist stail gesunken.

3« Nr. 44: Wenigereinnahme dmchi
ausfllll,

Iu Nr. 4«: Von Hühere KimbenIÄ
Z.000 H.^, von Höhere Mädchen«
7.000 ^.

Ztatistische
Bezeichnung

^X6, 6
6
7
7

14

14
6

14

lX 6, 8/9

U6, 14

14

14

I6). ^322622i«tHcl2c)22.

X6,, 14 20
21

X6,
«

14
14

22
23

14 24

„
14
14

25
26

14
14
14

27
28
29

" 14
14

30
31

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

10
11
12
13
14

15
16

32

40
400
401

41

42

43

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge .- . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . . .
Löhne ..................

Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben....., . .

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwllltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhllltung durch das Hochbauamt. .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............
Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........

Bücher und Zeitschriften.......'. . .
Sonstiger Vürobedarf..........^

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................

Bauliche Unterhaltung.

Unterhaltung der baulichen Anlagen sowie ein¬
schlägige Arbeiten und Beschaffungen . . .

Unterhaltung der Wege und Sportplätze sowie
einschlägige Arbeiten und Beschaffungen . .

Unterhaltung der AutoPlätze

Zu übertragen

Vor¬
anschlag

1935
HF

17.930
130

1.820

47.000

2.940

69.820

150
250

250

7.46Z

350

13.000

1.200
1.250

50
76

200

18.288

<3F.4F4
7Z.945

10.000

5.500

1.000

63.932

Vor¬
anschlag

1934
HF

17.840
300

1.400

45.000

1.402

65.942

150

Z5<?

7.HZ0

500

13.000

1.200
880

50

301

18.491

S4.9W

8.000

5.500

100

68.582

Ist-
ergebnis

1933
HF

15.051
115

1.356

24.429

990

41.941

220

250

1.417

253

12.559

1.018
543

10
70

360

16.700

67.052

5.987

5.115

195

78.349

8ft-
elgconis

1932
HF

15.260
117

1.267

22.753

1.170

40.567

145
180

280

1.372

554

12.463

967
543

35
104

459

17.072

96.576

!.269

5.496

500

110.841

Bemerkungen

3»Nr.1«: Stellenplan siehe Seite 311.

3» Nr. 14: Die Mehrausgabe ist zur In»
standhllltung der Anlagen und Aufrecht»
eihaltung des Betriebes ersorderlich.
Siehe Übersicht Seite 318.

3u Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1936 »n
Haupt» und Zentral«erwaltung.

3« Nr.23: Zahlbar am 1.3.1936 an
Haupt» und Zentilllveiwaltung.

3« Nr. 24:'Zahlbar am 1. 3. 1936 an
Rechtsamt.

3« Nr. 2«: Darunter ö.750 H,L, zahlbar
am 1. 3.1936 an Heizamt.

3« Nr. 2«: Mehrausgabe infolge Heran»
ziehung zur Umsatzsteuer.

3u Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1936 an
Haupt» und Zentralnerwaltung.

3« Nl.41: Nie Mehrausgabe ist für un»
lluischiebbareArbeiten.

3» Nr. 42 u. 43: Nie Nrn. 12 u.43 sind
unter sich deckungssähig.

3« Nr.43: Nie AutoPlätze müssen auf be>
sondere Anordnung des Polizeipräsiden»
ten besestigt weiden.

>/'»

M
MW»

M
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Statistische
Bezeichnung

IX 6, 5

.. 5

.. 12

.. 12

.. 12
.. 12

Nr.

46

47

48
49

50

51

Bezeichnung der Einnahmen

Übertrag

Laufende Einnahmen aus der Schwimmanlage.

Eintrittskarten einschl. Dauerkarten und Er¬
teilung von Schwimmunterricht......

Aus Wäscheverleih.............

Verpachtungen u. verschiedeneNutzungsgebühren
Eintrittsgelder für Besichtigungen. Übungskarten

usw ...................
Rückerstattungen von Ausgaben für andere .

Unvorhergesehenes .............
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Einnahmen:

20

40-51

Keine Einnahmen

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen........
Allgemeine Sacheinnahmen......

Besondere Einnahmen..... >. . .
Einmalige Einnahmen........

Summe der Ginnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

21.001

17.000
900

4.500

1.000

1.000

99

45.500

4.600

45.500

50.1N0

<3,195>
21.300

17.000
900

(1.359)
4.500

2.000

1.100
<5«)
100

<4.Sll4>
46.900

Ist-
crgebniZ

1933
H/i

18.589

15.526
894

4.289

1.113

2.123
2.080

Ist-
crgeunis

1932
HF

44.614

4.600
<4,gN4)
46.900

<4.«04)
51.5««

3.336

44.614

47.95«

30.202

17.495
747

2.732

3.372
3.770

Bemerkungen

In Nr.«: Der Ansah des A>.'ii»hml
zu hoch.

58,318

3.730

58.318

«2.048

ische
«zeichnung

!iX 6, 14

14

tx 6, 14
14
14
14

14

14

14

^3?

IO. ^T226222H^ati2c>22.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

44

45

46
47
48
49

50

51

52
53

54

60

10-16
20-32
40-54

60

Übertrag

Unterhaltung des Schwimmbeckens mit Neben-
anlagen sowie einschlägige Arbeiten und Be¬
schaffungen ...............

Unterhaltung der gärtnerischen Anlagen. . . .

Vetriebsausgaben.

Arbeitsgerät...............
Reinigung des Schwimmbeckens.......
Anerkennungsgebühr für Kanalauslaß . . . .
Betriebsgebühren für Normaluhren und Feuer¬

melder................ .
Beschaffung von Sportgeräten, Badebekleidung,

Blldewäsche, Dienstkleidung, Reparaturen, Er¬
gänzung des Fllhnenbestandes.....

Reklame und Werbung..........

Medikamente für Verbandkästen . . ^ . .
Futterkosten für Diensthund.......

Veranstaltungen.............

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
ergebnis

1933

Ift-
crgcunis

1932
HF HF HF

Einmalige Ausgaben:

Bau eines Kinderplanschbeckensin der Schwimm¬
anlage .................

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben..........
Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben............

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Ginnahmen

Mithin Zuschuß

63.932

6N0
1.000

700
1.250

50

275

2.000

1.500

200
220

71.728

2.400

2.400

69.820
18.288
71.728

2.400

162.236

50.100

112.136

68.582

600
1.200

700
1.250

50

225

1.800

1.000

200

75.607

65.942
18.491
75.607

16N.04«
(4.6»4>
51.500

1N8.54«

78.349

364
1.163

451
1.077

50

216

1.897

485

137

84.189

3.346

3.346

41.941
16.700
84.189
3.346

146.17«

47.950

98.22«

110.841

449
1.152

756
1.350

50

216

1.958

458

198

117.428

1.066

1.066

40.567
17.072

117.428
1.066

176.133

62.048

114.085

Bemerkungen

'

3« Nr. 2«: Den Mietern des Stadions
sind einwandfreie Sportgeräte zu stellen.
Außerdem Anschaffung von Geraten
für die Llympia'Vurbeieitungsluife.

3« Nr.«1: Mehrausgabe im Interesfe der
Fremdend erlehrswerbung.

gu Nr. «3: Nie Kosten wurden bisher bei
Nr. 32 verausgabt.

3« Nr. »4: Siehe Nr. 4U der Einnahme.
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Statistische
Bezeichnung

Ni. Bezeichnung der Einnahmen

III, 1

111,1

10

20

VII 1, 2^/4

VII 1, 5

VII 1,1/23,

Persönliche Einnahmen:

Zuschuß des Reiches zu den Gehältern für Zah¬
lung der Zusatzrenten an K.B. u. K.H. . . .

Allgemeine Sacheinnahmen:

Zuschuß des Reiches zu den Sachausgaben für
die Zahlung der Zusatzrenten an K.B. u. K.H.

Vor¬
anschlag

1935
HF

10.500

10.500

1.500

Vor¬
anschlag

1834
H/i

Ist-
crgevnis

1933
HF

23.000

23.000

28.560

Ist-
ergcbniZ

1932
HF

Bemerkungen

15.120

28.560

3.000

40
400
401

402
41
410

Besondere Einnahmen:

Erstattungen:
Von Fürsorgeverbänden..........
Von Versicherungsträgern und Versorgungs¬

ämtern ................
Von Unterstützten und Unterhaltspflichtigen . .
Besondere Einnahmen der Kriegsopferfürsorge:
Von Reich und Provinz, für Beihilfen . .

1.500

5.000

1.000
55.000

15.000

Zu übertragen

3.000

2.000

3.000
50.000

12.000

15.120

Zu Nr. in u. 2«: WenigeieimialMl̂
Übergang bei ZuIatzienteu,chl„„^,H
die Vcrsorgungsämter.

5.000

5.000

5.000

1.000
50.000

13.718

76.000 67.000 69.748

3.000

3.000
52.000

9.886

67.886

Hu Nr. «00—4«2: Die Ansätze enG«!
den voraussichtlichen Istcr^bMnl
1934.

Zu Nr. 41«: Mehreinnahmen sind!
Nr. 46U der Ausgabe in I>W»M
stellen.

sl'lche
Bezeichnung

U

14

NI,

14

14

1,6 10
6 11
? 12
7 13

14 14
14 15
6 16

11 14 20
21

11 14 22

„ 14 23

„ 14 24

„
14
14

25
26

14 27

„ 14 28

« 14
14
14

29
30
31

14 433
14 434
14 435
14 436

44
13/14 440
13/14 441
1,2a 442

Nr.

32

40
41-43
41

14 410
14 411
14 42
14 420
14 421

43
14 430

431

432

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte . . . .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Verforgungsgebührniffe für Angestellte ....
Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .

Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei .

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren .......... ^ .
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Was¬

serverbrauch ..............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren .............

Steuern und Abgaben...........
Bücher uud Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf ...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Offene Fürsorge:
Kriegsbeschädigte, Kriegshinterbliebene und

Gleichgestellte:
Laufende Geldunterstützungen .......
Einmalige Geldunterstützungen.......
Erwerbslose Leichtbeschädigte:
Laufende Geldunterstützungen .......
Einmalige Geldunterstützungen.......
Gemeinsame Fürsorge:
Mietbeihilfen...............

Ärztliche Behandlung...........

Zahnbehandlung und Zahnersatz......

Arznei, Heil- uud Hilfsmittel........
Wochenfürforge (Barleistungen).......
Beerdigungen...............
Verschiedene Ausgaben ..........
Geschlossene Fürsorge:
Krankenhäuser..............
Entbindungsanstalten, Mütterheime usw. . . .
Anstalten für Krüppel, Blinde, Taubstumme,

Epileptiker, Geisteskranke und Geistesschwache

Zu übertragen

Vor¬
anschlag

1835
HF

111.470
2.500

27.710
2.580

167

144.427

50
656

2.Z00

6.070

Lös

1.300

100

110

10.403

50.000
7.000

110.000
2.200

9.000

80.000

17.000

52.000
1.400

500
10.000

80.000
1.300

70.000

490.400

Vor¬
anschlag

1934
HF

107.070
1,710

20.740
2.020

314
60

131.914

50
7Z4

(3U«1

100

5.000

900

100

102
(300>

8.436

55.000
17.000

158.000
3.000

9.000
<5N.Nllll)
24.000

(8.000)
4.000

(30.000)
22.000

1.000
2.000

15.000

(12.000)
60.000
1.000

(42.000)
20.000

(142.000)
391.000

Ist-
ergcbnis

1933
HF

Ist-
crgebnis

1932
HF

102.000
1.400

23.000
2.000

238

128.638

31
700

1.200

27

4.351

50

800

100
500

40

7.799

43.718
8.000

176.000
3.000

11.000

68.000

12.000

54.593
1.000
1.000
8.000

65.000
1.000

60.000

512.311

111.837
1.398

23.322
2.104

308

138.969

22
581

600

50

4.050

70

800

118
569

153

7.013

34.700
6.990

342.365
2.000

12.000

20.000

1.600

19.000
600

2.500
15.375

93.000
800

22.000

Bemerkungen

ZuNr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1. 3. 1336,
an Haupt» und Zentralve»

waltung................. «Z» H.L
an Hochbauverwaltung ...... 2« „

Zu Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1938 an
Haupt» und Zentralverwaltung.

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1836 an
Rechlsaml.

Zu Nr. 2«: Zahlbar am 1.3.1338 an
Haupt» und Zentralverwaltung.

Zu Nr. 27: Zahlbar am 1.3.1386 an
Hochbauverwaltung.

Zu Nr. 28: Mehrausgabe für 2 neue Fern»
sprechanschlüsseinfolge Verlegung der
Dienststelle.

Zu Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1336 an
Haupt» und Zentraluerwllltung.

Zu Nr. 431: Nie Aufwendungen ergeben
sich auf Grund des mit der Kassenarzt»
lichen Vereinigung Deutschlands, Be>
zirksstelle Düsseldorf, abgeschlossenen
Vertrages.

Zu Nr. 432—45«: Die Abweichungen ge<
genüber den Ansätzen 1334 beruhen auf
der erstmaligen Aufstellung des Haus»
haltsplanes der Kriegsopfersürsorge für
das Rechnungsjahr 1834.

Die Ansätze entsprechen den voraus»
sichtlichen Istergebnissen 1334.

572.930

W
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

VII 1. 5

VII 2, 12

.. 12

.. 12
,. 12

12

411

412
413

414
415
416

42
420

421

422

43
430

431

432
433

434

Übertrag

Vorschüsseund Darlehen auf Versorgungsgebühr¬
nisse (Rückzahlungen) ..........

Zinsen..................
Von der Kreditgemeinschaft Berlin für Dar¬

lehen .................
Vom Landesfürforgeverband für Darlehen . . .
Vorschüsseauf Zusatzrenten (Rückzahlungen) . .
Ablösungsgelder von Arbeitgebern für Nicht-

beschäftigung von Schwerbefchädigten . . .

Zufatzrenten:
Neichsmittel für die Zusatzrentenzahlungen an

Kriegsbeschädigte, Kriegshinterbliebene und
Gleichgestellte ..............

Landesmittel für die Zufatzrentenzahlungen an
ehemalige Schutzpolizeiangehörige.....

Lllndesanteil an den Zufatzrentenzahlungen an
Tumultbeschlldigte............

Stiftungen und Spenden:
Zinfen der Nationalstiftung für Kriegshinter¬

bliebene ................
Desgl. der Stiftungen für Kriegsinvaliden und

Veteranen...............
Desgl. der Stiftungen für erblindete Krieger . .
Desgl. der Hindenburgspende Düfseldorf-Ben-

rath..................

Einmalige Spenden............

Weggefallene Nummern..........

10
20

40-43

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen......... .

Zufllmmenstellung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen.......
Allgemeine Sacheinnahmen .....

Besondere Einnahmen........
Einmalige Einnahmen........

Summe der Ginnahmen

Vor¬
anschlag

1935
H/5

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HL

Ist-
ergelmis

1932
HF

76.000

27.000

600

15.000
17.000

2.000

600.000

2.000

2.000

7.101

901

53

45

749.700

67.00«

18.000

500

20.000

2.000

1.800.000

3.800

6.800

7.863

972
44

53
(25N)

18

<25U)
1.927.050

69.748

21,387

222

27.076
15.852

5.790

1.730.523

3.229

18.437

8.986

1.108
50

60

515

14.000

67.886

10,289

443

3.267
7.250

2.175

1.796.852

Bemerkungen ^Mische
Bezeichnung

Zu?lr. 411—41«: Siehe Ni. «i-M^
Ausgabe.

8.670

10.109

1.173
56

187

100

130.847

1.916.983

10.500
1.500

749.700

761.7N0

23.000
3.000

<250)
1.927.050

<2S0)
1.953.U5N

28.560
5,000

lll 1, 14

14
14

4

^112, 5

M 1, 14Iu Nr. 41«: Mehreinnahmen
Nr. 466 in Zugang zu stelle».

ZuNr. 420^22: Siehe Nr. 47^-4,^
Ausgabe.

Zu «i. 43: Siehe Nr. 48 bei ?> Mle,MlI I 14

U^ 14

Zu Nr. 434: Mehreinnahme,», sind
Nr. 484 in Zugang zu stelle,,.

lll^ 14

14

14
14
14

14

2.039.304

15.120

1.916.983 2.039.304

1.930.343 2.054.424

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

443

444
445
45
450
451
46
460

461

462
463

464

465
466

467

47
470

471

472

48
480

481
482
483

484

60
61

10-16

20-32

40-48
60-61

Übertrag

Altersheime, Arbeitshäuser uud Anstalten für
Gefährdete ...............

Säuglings-, Kinder- und Lehrlingsheime . . .
Privlltpflegeanstalten...........
Sonstige Leistungen:
Erstattungen an auswärtige Fürsorgeverbände .
Vereinsbeiträge..............
Besondere Maßnahmen der Kriegsopferfürsorge:
Beihilfen aus Mitteln des Reiches und der Pro¬

vinz ...................
Vorschüsse und Darlehen auf Verforgungsge-

bührniffe...............
Zinfen an die Allgemeine Finanzverwaltung .
Darlehen für Rechnung der Kreditgemeinschaft

Berlin................
Darlehen für Rechnung des Landesfürforgever-

bandes .............. >. . .
Vorschüsse für Zufatzrente.........
An die Kasseder Rücklagen: Ablösungsgelder von

Arbeitgebern für Nichtbeschäftigung von
Schwerbefchädigten ...........

Anteil der Stadt an den Renten der Tumult-
fchadenrentner .............

Zufatzrenten:
Zufatzrentenzahlungen an Kriegsbeschädigte,

Kriegshinterbliebene und Gleichgestellte . .
Zufatzrentenzahlungen an ehemalige Schutzpoli-

zeiangehürige ..............
Zusatzrentenzahlungen an Tumultbeschädigte .

Stiftungen und Spenden:
Zur Verwendung im Sinne der Stiftungsbe¬

stimmungen..............
Desgl...................
Desgl...................
Desgl...................

Desgl.........

Weggefallene Nummern

Einmalige Ausgaben:

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1932
HF

Zur Beschaffung neuer Schreibmaschinen
Für Umzüge............

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben........

Allgemeine Sachausgaben......

Besondere Ausgaben........
Einmalige Ausgaben ........

Snmme der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

490.400

8.000
10.000
1.500

8.000
1.400

15.000

27.000
600

15.000
17.000

2.000

17.000

600.000

2.000
3.000

7.101
901

53

45

1.226.000

700

1.400

144.427

10.403

1.226.000
1.400

1.382.230

761.700

«2N.530

(142.UU0)
391.000

10.000
25.000
3.000

lö.NUN)
5.000
1.400

12.000

18.000
500

20.000

2.000

(1.000)
12.000

1.800.000

3.800
10.200

7.863
972
44
53

(250)
18

<1.Lll0)

<148.85N)
2.322.850

131.914
l30U)

8.436
<14?.850>

2.322.850

(150,150)
2.4«3.2Y»

<22N>
1.953.050

510.15»

512.311

8.000
15.000
2.000

10.000

13.748

23.405
222

27.076
16.721

5.790

22.140

1.730.523

3.229
9.041

13.718
1.104

40
40

515

14.000

2.428.623

128.638

7.799

2.428.623

2.565.«««

1.950.543

«14.517

572.930

10.000
26.000
4.000

5.000

9.886

6.426
442

3.267

7.250

2.175

8.980

1.796.852

!> 19.388

8.561
1.755

80

100

119.990

Bemerkungen

Zu Nr. 43l: Siehe Übersicht Seite 310.

Zu Nr. 4<i<>:Siehe Nr. 410 der Einnahme.

Hu Nr, 4Ü1—4««: Siehe «r. 411—ll« der
Einnahme.

2.603.082

138.969

7.013

2.603.082

2.749.««4

2.054.424

«Ü4.«4U

ZuNr.4«Z: 2>ieverausgabten Beträge sind
bei Nr. 415 zu vereinnahmen.

Zu Nr. 4««: Siehe Ni. 416 der Einnahme.

In Nr. 4?»—l?2: Siehe Nr. 420—^422 der
Einnahme.

Zu Nr. 48: Siehe Nr. 43 der Einnahme.
Die nicht verwendeten Betrage lind
übertragbar.

Zu Nr.N1: Zahlbar »m 1. 3. 1336 an
Hochbauveiwaltung.

5-
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Ginnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

Besondere Einnahmen:

Keine Einnahmen....

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HL

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen ! Statistische
>Bezeichnung

Nr.

^VII,VIII,
1X1, 6
II I, 6

IM, VIII,
1X1, 7
II I, 7
.. 14
.. 14
,. 6

I1 1, 14

II l, 14

.. 14

.. 14

« 14
„ 14

14

14
14
14
14

14

111,8/9

10
11

12
13
14
15
16

20
21

22

23

24

25
26

27

28
29
30
31

32

40
400
401

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte .

Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten
Verw llltungslostenanteile

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .

Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei .

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Was¬

serverbrauch

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars

Fernsprechgebühren . . . .........
Steuern und Abgaben..........
Bücher und Zeitschriften.........
Sonstiger Bürobedarf..........

Verfchiedene kleinere Ausgaben

Weggefallene Nummern . . .

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen...... . . ^
Tilgung.......

Vor¬
anschlag

1935
HF

1.679.120
34.180

297.010
31.760

126.000
1.103

700

2.169.873

1.000
75.766

4.Z50

200

127.650

640

16.750
400

1.400
10.100

792

197.650

264

164

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

1.745.440
26.690

271.200
12.210

138.600
2.570

2.196.710

<3N0)
400

74.674

<4.eon)
L.966

4s.666

4.660

105.000

556-
li.noo)
13.200

400
1.400

44.666

1.104
(800)

(6.500)
170.278

464

164

1.123.722
17.150

234.536
18.069

2.500

1.395.977

600
14.555

2.840

23.800

450

103.000

285

12.134
495

1.233
10.200

388

2.D59

172.039

Ist-
crgebnis

1932
HF

1.072.702
12.065

201.251
18.040

2.795

1.306.853

538
14.919

2.840

22.800

650

84.580

170

12.648
343

1.800
8.900

2.300

152.488

Bemerkungen

3»Nr, 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

Zu Nr. 14: Siehe Übersicht Seite 31».

3«Nr.21: Darunter, zahlbar am 1.3.133«,
an Haupt« und Zentialuer»

Wallung .............. 75.200 H^5
an Hochbauueiwllltung___ H«H „

3« Nr. 22: Zahlbar am 1.3.133« an
Hochbauueiwllltung.

Iu Nr. 23: Zahlbar am 1.3.193« an
Haupt» und Zentrllluenualtung.

Hu Nr. 2t: Zahlbar llin 1.3.1338 an
Rechtsamt.

ZuNr.2«: Darunter, zllhlbar am 1.3.133«,
an Haupt« und Zentialuer»

Wallung.............. 40.6HH H«
lln Feuerwehr........... 7.020 „
an Grundstücksuerwllltung, 44.676 „
an Volksschulen.......... 675 „
an Heizamt ............. 24.700 „

Die Mehrausgabe entsteht durch
Übernahme von Kosten, die bisher beim
Haushaltsplan des Gesundheitsamtes
verrechnet wurden.

Iu Nr. 27: Zahlbar am 1. 3. 183« an
Hochbauueiwllltung.

Zu N». 28: Siehe Bemerkung zu Nr. 2«.

3» Nr. 31: Darunter 0.700 H.«, zahlbar
llm 1. 3.133« an Haupt» und Zentral»
Ueiwaltung.

»

N
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Statistische
Bezeichnung

VIII, 1

II I, 2a/4 41

5 42

5 43
44

— 45

— 46

VIII, 12 47

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

40

I. Wirtschaftliche Fürsorge.

Reichswohlfahrtshilse ...........

Erstattungen von:

Fürsorgeverbänden............

Versich erungsträgern ............

Unterstützten und Drittverpflichteten.....
Aus dem Haushaltsplan der bildenden Kunst

für Unterstützung von Künstlern .....
Städtisches Pflegehaus Himmelgeister Straße

laut Sonderhaushaltsplan 1.......
Städtische Obdachlosenunterkunft Färberstraße

laut Sonderhaushaltsplan 2.......
Sonstige Einnahmen ...........

Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935
H/i

100.000

650.000

300.000

350.000

80.000

128.000

6.000
10.000

Summe I

Vor¬
anschlag

1934
HF

(300.000)
750.000

(212.000)
480.000
(40.000)
260.000
(80.000)
300.000

130,000

(3.000)
4.000

10.000
(130.000)

1.624.000

Ist¬
ergebnis

1933
HF

eigeonis
1932
HF

4.329.459

574.307

319.873

365.060

128.181

8.511
16.010

54.057

(768.000)
1.934.000

4.890.050

547.323

362.220

295.621

143.251

6.693
93.303

88.637

Bemerkungen

Hu Nr. 4«: Weuigereinnahmc bmch ^
ringerung der Zahl der anciI«WH
Wuhlfahitseiweibslolen.

Iu Nr. 41—43: Mehreinnahmen ,^
Grund der «oraussichtlichen Is!«»M
nille U'^i,

5.795.458 6.427.098

iLtatistische
Vezeichnung

M 1, 14

^ 14

14
14

14

14

^11 1, 14

14
14

14

14

14
14
14

14
14
14
14
14

14

sll 1, 13
13
2«,

14

>H 1, 14

14

lU 1, 14

M 1, 4
M 2, 5

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1935
HF

41
410

411
42
420
421

43
430

431
432

433

434
435

436

437

44

440
441
442

443
444
445
446
447

448

45
450
451
452

453

454

455

456
46
460
461

462

463
464

465

I. Wirtschaftliche Fürsorge

1. Offene Fürsorge.
Gehobene Fürsorge:

Laufende Geldunterstützungen

Einmalige Geldunterstützungen .
Allgemeine Fürsorge:

Laufende Geldunterstützungen
Einmalige Geldunterstützungen .

Grwerbslosenfürsorge:
Laufende Geldunterstützungen

Einmalige Geldunterstützungen .
An den Haushaltsplan der Straßenbauverwal-

tung zur Beschäftigung von Wohlfahrts-
erwerbslosen bei Notstandsmaßnahmen . . .

Einrichtung und Unterhaltung von Pflichtarbeits-
maßnahmen..............

Unfallversicherung der Pflichtarbeiter . . . .
Berufsschulung und sonstige Kosten der Über¬

leitung in Berufsarbeit.........
Förderung der Landhilfe, des Reichsarbeits-

dienstes usw ...............
Sachleistungen für Pflichtarbeiter (Arbeits¬

kleidung, Schuhzeug, Verpflegung usw.) . .
Gemeinsame Fürsorge für alle vorstehend auf¬

geführten Gruppen:
Miet- und Umzugsbeihilfen ........
Bekleidung, Möbel, Hausgerät.......
Ärztliche Behandlung...........

Zahnbehandlung und Zahnersatz
Arzneien, Heil- und Hilfsmittel
Wochenfürsorge (Barleistungen)
Hanspflege.........
Beerdigungen........

Sonstige Leistungen............

Weggefallene Nummern..........
2. Geschlossene Fürsorge.

Krankenhäuser ..............
Entbindungsanstalten, Mütterheime usw. . . .
Anstalten für Krüppel, Blinde, Taubstumme,

Epileptiker, Geisteskranke und Geistesschwache
Altersheime, Arbeitshäuser und Anstalten für

Gefährdete...............
Städtisches Pflegehaus Himmelgeister Straße

laut Sonderhaushaltsplan 1.......
Säuglings-, Kinder- nnd Lehrlingsheime . . .

Privatpflegestellen.............
3. Sonstige Leistungen.

Wandererfürsorge.............
Städtische Obdachlosenunterkunft Färberstraße

laut Sonderhaushaltsplan 2.......
Krankenversicherungsbeiträge für unständig Be¬

schäftigte ................
Erstattungen an auswärtige Fürsorgeverbände
Beihilfen an die Spitzenorganisationen der

freien Wohlfahrtspflege unter Führung der
N.-S..Volkswohlfahrt ..........

Beiträge an gemeinnützige Vereine.....
Weggefallene Nummern..........

Summe I

1.300.000

12.000

3.780.000
117.000

2.964.000

180.000

780.000

15.000
18.786

50.000

30.000

155.000

420.000
40.000

590.000

120.000
450.000
70.000
12.000
45.000

40.000

1.650.000
30.000

Vor¬
anschlag

1934
HF

1.140.000

280.000

350.520
360.000

300.000

10.000

32.000

14.000
360.000

60.000
425

15.775.731

1.370.000
(2.000)

12.000

(52.000)
3.780.000

120.000

6.048.000
(22.000)
180.000

30.000
18.200

50.000

50.000

285.600

456.000
20.000

596.000
(12.000)

106.000
565.000
90.000
12.000
45.000
(6.020)

30.000
(70.000)

1.940.000
35.000

(41.000)
1.140.000

285.000

(2.000)
337.923
375.000

315.000

14.000

32.160

12.000
380.000

30.000
1.005

Ist-
ergcbnis

1933
HF

1.423.406

13.000

3.442.082
127.500

12.504.057

264.515

18.500

58.892

545.406
14.802

558.696

169.495
523.590
60.766
9.361

47.722

41.616

1.714.685

2.032.304
26.491

1.073.984

280.027

313418
398.594

313.977

16.264

35.868

9.520
420.768

52.000
5.030

(207.020)
18.760.888 26.516.336

3st-
ergebnis

1932
HF

1.324.363

12.460

2.869.466
155.003

15.831.031

122.601

14.460

440.899

475.083

37.893
460.627
50.839

48.057

71.338

2.412.915

2.251.037
19.075

1.101.333

269.661

316.841
450.108

317.459

23.559

48.700

321.521

66.550

145.042

29.657.921

Bemerkungen

Die Nrn. 410 und m sind unter sich
deilungssühig.

Die Nrn. 120 und 421 sind unter sich
declungssähig.

Die Nrn. 480—42? sind unter sich beckungs»
fähig.

Zu Nr. 432: Unter stützungseifparnifse in»
folge Beschäftigung der Wohlfahrts«
erwerbslosen.

3» All. 435: Darunter 7.065 H«, zahlbar
im 1. 3.1930 an Berufsschulen.

Iu Nr. 441: Die Ausgaben wurden bisher
bei Nr. 448 verrechnet.

Zu Nr. 448: Darunter 2.H52 HF, zahlbar
am 1. 3.193S »n Hochbaudeiwaltung.

Die Nrn. 422 und 420 find unter fich
beckungsfllhig.

zu Nr. 4««: Siehe ÜbersichtSeite 310.

^
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Pur¬ Vor¬ Fst- Ist-
Statistische

Bezeichnung
Nl. Bezeichnung der Einnahmen anschlag

1835
anschlag

1934
crgebnis

1833
ergebnis

1832 Bemerkungen
H/i H/i HF HF

48 II. Jugend Hilfe.
VIII1, 2^ 480 Erstattung vorgelegter Kosten für Fürsorgezög¬

linge uud foustige Ginnahmen...... 3.000 3.000 2.161 2.402
— 481 Mündelgelder der Amtsvormundschaft und Amts- (50.000)

482
pflegfchaft .............. 250.000 200.000 213.809 224.958 Hu Nr. 4»!

Nr. 472 der! Mehreinnahmen si„h z
Ausgabe in Zugon« ,!M,— Aus der Emil-und-Grete-Iagenberg-Stiftung

für Kinderhorte............. 415 — — — Hu Nr. 482:
Bisher im

Siehe Nr. 4?» der Au«„>
Haushaltsplan dic Hj»,

schulen.

Weggefallene Nummern.......... 5.515

(50.000)

49

Summe II

III. Gesundheitsfürsorge.

253.415 203.000 221.485 227.360

Erstattung von Kosten für Unterbringungen in:
490 Trinkerheilanstalten............ 300 501

(4 000)

500 1.580 Hu Nr. 4»»-
bisher im

4»3: Die Einnahme wich
Haushaltsplan de>: <3ch>

491 Erholungs- und Heilstätten.........

Kindererholungsheime:

20.000 16.000 16.000 22.500 hcitsamtes nachgewiesen.

492 Kindererholungsheim Krainhagen laut Sonder-
haushaltsplan 3............. 300 54.000 55.064 66.596

493 Desgleichen „Eichenhorst" — Gustav-Klingel-
höfer-Stiftung — laut Sonderhaushaltspllln 4 42.470 38.000 38.363 46.203

(4.000)

50-51

Summe III

IV. Stiftungen und Spenden.

63.070 108.501 109.927 136.879

VII 2, 12 500 Zinsen aus der Henkel-Stiftung....... 12.000 12.000 ' 12.000 12.001 Hu Nr.»»»- -513: Mehreinnah „cn I»

.. 12 501 Desgl. aus der Schwabenbräu-Stiftung . . . 2.208 1.990 1.992 7.582 bei den entwrechenden Aluminem >
Ausgabe in Zugang zu stelle!!.

.. 12 502 Desgl. aus der Stiftung für verschämte Arme 5.825 6.385 7.297 8.209

.. 12 503 Desgl. für arme Wöchnerinnen....... 1.108 1.151 1.382 1.627

.. 12 504 Desgl. zur Unterstützung von bedürftigen Kran¬
ken usw ................. 1.103 1 206 1 379 1 554

VII1 1, 12 505 Desgl. zur Unterstützung und Erziehung von
Waisen und anderen hilfsbedürftigen Kindern 817 783 894 1.007

VII 2, 12 506 Desgl. zur Unterstützung von Blinden usw. 322 353 403 466
.. 12 507 Desgl. zur Beschaffung von Aussteuern . . . 89 89 101 240

VII 3, 12 508 Desgl. zur Gewährung von freier Wohnung an
gebildete alleinstehende Damen...... 7.584 7.606 8.693 4.275

509 Desgl. zur Gewährung von Wohnungsgeld-
zuschüssenau Frauen und Töchter von höheren
Beamten und Offizieren......... 1.397 — — —

.. 12 510 Desgl. zur Förderung der Jugendpflege bzw. zur
Errichtung eines Jugendheimes...... 268 879 3.360 4.328

511 Desgl. zur Tuberkulosebekämpfung...... 1.200 1.315 1.503 2.426
515? Desgl. für Ferienkolonien.......... 1.867 2.044 2 336 5 188

.. 12 513 Spenden zu wohltätigen Zwecken......
Summe IV

Einmalige Einnahmen:

79 58 846 272

35.867 35.859 42.186 49.175

Keine Einnahmen............. — — — —

— — — —

Statistische
I Bezeichnung

lvM 1, 14

„^14

VIII 2, 5

!VII2, 14
., 14
.. 14
.. 14
.. 14

IX 1, 14

>VII2, 14
.. 14

Ml 3, 14

14

14

^.dso22222öt ^V/ Vo2His^vH2/ZH2't U22Ä Oe)62Ä.2s^«2^02^6.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1835
H/i

Vor¬
anschlag

1934
H/i

47
470

471
472

473

474

48

480
481

482

483

484

485

486

49-50

490

491
492
493
494

495

496
497
498

499

500

501
502
503

60

II. Jugend Hilfe.
(vorläufige Unterbringung vonJugendfürsorge

Fürsorgezöglingen)
Freiwillige Erziehungshilfe.........
Mündelgelder der Amtsvormundschaft und Amts-

pflegschaft ...............

Jugendpflege...............

Beiträge an Vereine der Iugendhilfe
Weggefallene Nummeru......

Summe II

III. Gesundheitsfürsorge.

Kosten der Unterbringung in:
Trinkerheilanstalten........
Erholungs- und Heilstätten.....

Sachleistungen der Tuberkulofefürsorge und der
Mutter- uud Kinderfürsorge:

Tuberkulosefürsorge, für Milch, Zusatzlebens-
mittel, Wäsche usw............

Mütter- und Kinderfürsorge, desgleichen . . .

Schulkinderspeisung ............

Kindererholungsheime:
Kindererholungsheim Krainhagen laut Souder-

haushaltsplau 3.............
Desgleichen „Eichenhorst" — Gustav-Klingel-

Höfer-Stiftung — laut Souderhaushaltsplan 4

Summe III

IV. Stiftungen und Spenden.

Aus der Henkel-Stiftung..........

Aus der Schwabenbräu-Stiftung.......
Aus der Stiftung für verschämte Arme . . . .
Desgl. für arme Wöchnerinnen.......
Desgl. zur Unterstützung von bedürftigen Kran¬

ken usw .................
Desgl. zur Unterstützung und Erziehung von

Waisen und anderen hilfsbedürftigen Kindern
Desgl. zur Unterstützung von Blinden usw. .
Desgl. zur Beschaffung von Aussteuern . . .'
Desgl. zur Gewährung freier Wohnung an ge¬

bildete alleinstehende Damen.......
Desgl. zur Gewährung von Wohnungsgeldzu-

schüsseuau Frauen und Töchter von höheren
Beamten und Offizieren.........

Desgl. zur Förderung der Jugendpflege bzw. zur
Errichtung eines Jugendheimes......

Desgl. zur Tuberkulosebekämpfung.....
Desgl. für Ferienkolonien.........
Spenden zu wohltätigen Zwecken......

Snmme IV

Einmalige Ausgaben:

Für Umzüge.....

2.000
15.000

250.000

63.000

4.105

334.105

6.000
267.000

46.250
117.000

56.000

4.800

42.470

539.520

12.000

2.208
5.825
1.108

1.103

817
322

89

7.584

1.397

268
1.200
1.867

79

35.867

7.000

1.000

2.500
20.000

(50.000)
200.000

44.905

2.595
30.000
(50.000)

300.000

Ift-
eigebnis

1833
H/i

8.000
260.000

250.000

54.000

38.000

610.000

12.000

1.990
6.385
1.151

1.206

783
353
89

7.606

879
1.315
2.044

58

35.859

1.207
34.257

214.354

32.020

95
37.292

319.225

4.600
250.828

202.712

46.262

32.991

537.393

12.459

2.640
7.625
1.320

1.380

894
415

7.376

6.328
1.055
7.356
5.417

54.265

Ist¬
ergebnis

1832
H/i

1.189
20.813

225.007

43.532

290.541

5.820
307.722

251.754

50.380

34.987

650.663

Bemerkungen

11.525

720
7.880
1.508

1.550

1.006
454
240

4.169

891

5.807

35.750

Hu Nr. 472: Siehe Nr. 481 der Einnahme.
Der nicht verwendete Betrag ist über»
tragbar.

Hu Nr. 473: Darunter 1.600 H^, zahlbar
am 1. 3.193« an Heizamt.

14.000H.« aus dem Haushaltsplan
der Volksschulenübernommen.

Hu Nr. 474: Liehe ÜbersichtSeite 310.

:

Hu Nr. 48» —48«: Die Ausgaben wurden
bisher in: Haushaltsplan des Gesundheits»
amtes nachgewiesen.

Die Nrn. 482—484 sind unter sich beckungs
fähig.

Hu N«.4»»—i>»3: Der nicht verwendete
Betrag ist übertragbar.

UW

Hu Nr. «N: Zahlbar am 1.3.133« an
Hochblluberwaltung.
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

40-47

49

50-51

Zusammenstellung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen.......

Allgemeine Sacheinnahmen .....

Besondere Einnahmen:

I. Wirtschaftliche Fürsorge.....

II. Iugendhilfe...........

III. Gesundheitsfürsorge .......

IV. Stiftungen und Spenden ....

Einmalige Einnahmen........

Summe der Einnahmen

Noi-
nnschlng

193»

1.624.000

253.415

63.070

35.867

1.976.332

Vor¬
anschlag

1834

Ist-
elgelmis

1833
H^5

l?S8.0U«)
1.934.000

(5N.N0U)
203.000

(4.«llU)
108.501

35.859

(822.000)
2.281.36»

5.795.458

221.485

109.927

42.186

«.168.036

Ist-
crgcuM

1332

6.427.098

227.360

136.879

49.175

6.84N.512

Bemerkungen Statistische
! Bezeichnung

10-16

20-32

40

41-46

47

48

49-50

60

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

Vor¬
anschlag

1835

Vor¬
anschlag

1334

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............

I. Wirtschaftliche Fürsorge........

II. Iugendhilfe.............

III. Gesundheitspflege ...........

IV. Stiftungen und Spenden.......

Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

2.169.873

197.650

164

15.775.731

334.105

539.520

35.867

1.000

19.053.910

1.976.352

17.077.558

2.196.710

(S.5UU)
170.278

164

(207.050)
18.760.888

(50.000»
300.000

610.000

35.859

(283.550)
22.873.888

(822,000)
2.281.360

18.782.533

Ist-
crgebnis

1833

1.395.977

172.039

26.516.336

319.225

537.393

54.265

28.835.233

6.169.056

32.634.216

6.840.512

22.826.178

Ist-
elgcbnis

1832

1.306.853

152.488

29.657.921

290.541

650.663

35.750

23.233.704

Bemerkungen

s'

HP«

^

174 175

WWMWWlü DMWW



UM
W

-

«

Statistische
Bezeichnung

VII 3, 5
.. 12

Nr.

40
41

Bezeichnung der Einnahmen

Sonderplan 1.

Pflegehaus Himmelgeister Straße.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

Besondere Einnahmen:

Pflegekosten und sonstige Einnahmen . . . .
Von der Stiftungsverwaltung: Zinsen aus

Stiftungen...............

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen . . . .

Vor¬
anschlag

1935

127.907

93

128.000

Vor¬
anschlag

1934

129,898

102

130.000

Ist-
crgcbnis

1933

Ist'
crgeuuis

1932

128.061

117

128.181

143.120

131

143.251

Bemerkungen

3« Nr. 4«: Wcnincicinnahmc l V»«
des voraussichtlichenIsteigel!- jeNM

tatistische
Bezeichnung

VII 3, 6

MI

MI

Z, 14

Z, 14
14

14

14
14

14

14
14
14
14
14

l?II5, 8/9

6 10
6 11
7 12
7 13
14 14
14 15
6 16

Nr.

20
21

22
23

24

25
26

27

28
29
30
31
32

!/9 40
400
401

14 41
14 42
14 43

14 44

14 45

14 46

60
61
62
63

Bezeichnung der Ausgaben

Sond erplan 1.

Pflegeyans Himmelgeister Straße.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..........."......
Versicherungsbeiträge für Angestellte . . . .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte ....

Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben........

Allgemeine Snchausgaben:

Neise- und Umzngskosten .........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Pachten, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............
Ergänzung und Unterhaltung des Inventars und

der Wirtschaftsgegenstände ........

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben ...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen.........'.........
Tilgung................-
Vergütung an die Schwestern. .......
Speisung.................
Bekleidung und Betterfordernisse, Wäsche und

dergleichen ...............
Arztliche Versorgung, ärztliche Instrumente und

Heilmittel...............
Taschengeld und Zulagen für besondere Arbeiten

der Pfleglinge.............
Kultusausgaben..............

Einmalige Ausgaben:

Erneuerung der Kühlanlage........
Beschaffung eines neuen Dampfkessels . . . .
Beschaffung eines Treckers.........
Beschaffung einer Fleisch- und Knochenzerteil-

maschine ................

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

7.590
270

780

31.000
976

40.616

407

2.665

Z30

55.000

8.855

450
1.700

50
100
484

70.231

77s
7.000

173.000

10.000

3.000

29.500
500

223.773

6.000
3.750
5.500

650

15.900

15.870
260

620
s2.0ll0)
27.000

950
200

, (2.0N01
44.900

40
Zoo

2M5

ö70

53.500

8.000

450
2.000

100
245

67.050

77Z

7.000
174.000

10.000

1.500

30.000
2.700

225.973

Ist-
crgeuniB

1933

14.907
230

416

27.543
712

2.120

45.928

32
260

1.930

937

49.628

9.382

565
1.918

17
168

64.837

4.800
159.528

8.301

1.556

27.668
800

202.653

Ist-
crgebnis

1932

15.555
234

40?

24.323
649
300

41.468

32
260

1.930

643

47.600

11.208

466
2.075

249
74

64.537

6.000
157.595

11.897

1.413

31.371
2.560

210.836

emerkungen

3« Nr. 10: Stellenplan siehe Seite 31,1.

Iu Älr. 14: Liehe ÜbersichtSeite 319.

Die Nin, 2l>bis 46 sind unter sich deckungs»
fähig,

Zu Ülr. 21: Zahlbar am 1. 3. 183« an
Hochbauberwaltung.

Iu Nr. 22: Zahlbar am 1.3.1836 an
Hochbauuerwaltung.

3» Nr. 24: Zahlbar am 1.3.183« an
Rechtsomt.

3«Nr.2«: Darunter, zahlbar am 1.3.1836
an GinndstüHsuerwaltung. 7.7S7 ^./5
an Heizamt ............. ös.ZO» „

3« Nr. 2?: Darunter 57F H/5, zahlbar am
1. 3.1936 an Huchbauuerwaltung.
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Statistische
Bezeichnung

40-41

VII 3, 12

Ni, Bezeichnung der Einnahmen
Vor¬

anschlag
1835

20

20

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Snmme der Einnahmen

Sonderplan 2 .

Obdachlosenunterkunft Färberstraße.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen

Allgemeine Sacheinnahmen:

Benutzungsgebühren......

128.000

128.0NU

6.000

Vor¬
anschlag

1834

130,000

13N.UW

4.000

Ist-
erqebnis

1833
Ist-

crgebnis
1832

H^s H^i

128.181

128.181

Besondere Einnahmen:

Weggefallene Nummeru..........

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen.........
Besondere Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

6.000

6.000

«.NUN

4.000

4.000

4.WN

8.511

143.251

143.251

Bemerkungen

6.693

8.511

8.511

8.511

6.693

3» Nr. 20: Mehreinnahme au !>!m>t>
uoraussichtlichen Istergebni^ > IM>

6.693

stische
ljezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

lH

W , 6
., 6

M 3, 14
14

14

14
14

14

14
14

14

14
14
14
14
14

fII3, 9

10-16
20-32
40-46
60-63

10
11
12
13
14
15

20
21
22
23

24

25
26

27

28
29
30
31
32

40
400
401

10-15
20-32

40

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Sonderplan 2 .

Obdachlosenunterkunft Färberstraße.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte ....
Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten.........
Verwaltungskostenanteile..........
Gebäudeunterhaltung...........
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............
Ergänzung und Unterhaltung des Inventars

und der Wirtschaftsgegenstände......
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......
Weggefallene Nummern..........

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben . ^.......
Besondere Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1835

40.616
70.231

223.773
15.900

350.520
128.000

222.52«

3.630

570

4.200

3.000

2.32

21.000

1.000
400

1.200

148

26.980

Vor¬
anschlag

1934

F20

820

4.200
26.980

820

32.N00
6.000

26.NU0

Ist-
ergebnis

1833

(2.0NN)
44.900
67.050

225.973

(2.UUN)
337.823
130.000

45.928
64.837

202.653

313.418
128.181

287.823 185.237

3.550

440

21

4.011

3.000

645

20.800

1.000
400

1.300

284

6.375
230

80

6.635

27.329

§M

820

4.011
27.329

820

32.1«»
4.000

28.1«0

3.062

174

23.795

293
706

1.182

21

Ist-
ergebnis

1832

29.233

6.635
29.233

35.8«8
8.511

27.35?

41.468
64.537

210.836

316.841
143.251

173.58N

Bemerkungen

6.513
234

25.

6.772

6.085

264

33.065

1.088
690
50

2?
659

41.928

6.772
41.928

48.700
6.693

42.0U7

3« Nr. l»: Stellenplan siehe Eeite 31l.

Die Nrn. 20 bis 32 sind unter sich beckungs
fähi«.

3« Nr. 2<: Zahlbar am 1.3.193« an
RechiZamt.

3u Nr. 2«: Darunter 5.ass H.L, zahlbar
am I. 3.183U an Heizamt.

»l̂l
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

VIII 2, 10
5

Bezeichnung der Einnahmen

40
41

S onderplan3.

Kindererholungsheim Krninhagen.

Persönliche Einnahmen:
Keine Einnahmen..........

Vor¬
nschlag
1933

Vor¬
anschlag

1931

Ist¬
ergebnis

1933

Ist-
crgebnis

1832
H/i H/i H/i H/i

Allgemeine Sacheinnahmen:
Keine Einnahmen.......

40-41

Besondere Einnahmen:
Pflegekosten ......
Unvorhergesehenes . . .

Zusammenstellung der Einnahmen:
Persönliche Einnahmen.........
Allgemeine Sacheinnahmen .......
Besondere Einnahmen..........

Summe der Einnahmen

Bemerkungen

Das Heim ist am 1.10.18,'! l yesllM
wurden und soll baldmünlichj!>^I
»leiden. Nie Neibehaltunndes
haltplnnesist zur Erhaltung des!,.,
und des gesamten InUenwiscrf»ch^

300

300

300

300

53.850
150

54.912
152

66.434
162

54.000

54.000

54.098

55.064

55.064

55.064

66.596

66.596

««.586

Mtistilche
Bezeichnung

Nil 2,

sHI 3, 8/9
14
14
14

Nr.

6 10
6 11
7 '12
7 13
6 14

14 15
14 16

III 2 14 20
21

III 2 14 22
14 23

„ 14 24

14 25
,, 14 26

,, 14 27

14 28
14 29
14 30
14 31

,, 14 32

40
41
42
43

Bezeichnung der Ausgaben

10-16
20-32
40-43

S onderplan3.

Kindererholungsheim Krainhagen.

Persönliche Ausgaben:
Gehälter...............
Versicherungsbeiträge für Angestellte. . ,
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge ,
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . .
Löhne ................
Verforgungsgebührnifse für Arbeiter . . ,
Sonstige persönliche Ausgaben ......

Vor¬
anschlag

1935
HF

Allgemeine Sachausgaben:
Neise- und Umzugskosten ..........
Verwaltnngskostenanteile..........
Gebäudeunterhllltung...........
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Pachten, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............
Ergänzung und Unterhaltung des Inventars und

der Wirtschaftsgegenstände........
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher nnd Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:
Schuldendienst ..............
Verpflegung nfw..............
Ärztliche Verfolgung, Arzneien nfw......
Erziehungs- und Erholungszwecke, Turn- und

Spielgeräte nfw.............

Znsammenstellung der Ausgaben:
Persönliche Ausgaben.......
Allgemeine Sachausgaben.....
Besondere Ausgaben........

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

2.500

2.500

905

246

500

Vor¬
anschlag

1831
H/i

Ist¬
ergebnis

1933
H/i

750

2.300

2.500
2.300

4.800
300

4.5UN

6.320
660

440
8.000

102

15.522

2.200

455

4.500

1.500
350

15
50

100
78

Ist¬
ergebnis

1932
H/i

6.188
642

8.338
29

15.197

9.278

27.000
1.800

400

29.200

15.522
9.278

29.200

54.88»
54.000

112

905

319

4.599

580
291
54
43
78
76

7.057

22.498
1.253

256

24.007

15.197
7.057

24.007

48.2«1
55.064

6.582
738

750
8.770

143

16.983

12?

1.765

365

4.331

1.363
304

6
52
78
78

Bemerkungen

Zu Nr. 1t: Siehe Übersicht Leite 313.

Die Nrn. 20 bis 32 sind unter sich deckungs
fähig.

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1338 an
Rechtsamt.

8.469

23.416
1.372

140

24.928

Zu Nr. 32: Darunter 2U0 ^6 für Bei»
laussweibung.

16.983
8.469

24.928

58.38»
66.596

120 181
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Statistische
Bezeichnung

VIII 2, 10
5

Nr.

10

40
41

10

40-41

Bezeichnung der Einnahmen

Sondeeplan 4.
Kleinkindererholungsheim „Eichenyorst"
Gustav-Klingelhöfer-Stiftung — in Hilden.

Persönliche Einnahmen:

Von denAngestellten desHeimes für Verpflegung
und Unterkunft.............

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

Besondere Einnahmen:

Pflegekosten ...............
Unvorhergesehenes ............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
H/i

4.000

4.000

38.450
20

38.470

4.000

38.470

42.47«

Vor¬
anschlag

1934
H/i

37.980
20

38.000

38.000

38.NNN

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
ergelmis

1932
HF

38.358
5

38.363

38.363

38.3«3

46.188
15

46.203

46.203

46.203

Bemerkungen ZMische
Bezeichnung

m ^ 14

IS. 'N^H^aH^H^s^s.

III 2, 6 10
6 11

" 7 12
I 7 13

" 14
14 15
6 16

112 8/9 40
„ 14 41
„ 14 42
„ 14 43

Nr.

20

21
14 22
14 23

14 24
14 25
14 26

14 27

14 28
14 29
14 30
14 31
14 32

10-16
20-32
40-43

Bezeichnung der Ausgaben

Sonderplan 4.
Kleinkindererholungsheim „Vichenhorst"

— Gustau-Klingelhöfer-Stiftung — in Hilden.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte ....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte ....
Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachciusgaben:

Reise- und Umzugskosten..........

Verwllltungskostenanteile..........
Gebäudeunterhaltung...........
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................
Feuer-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Pachten, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............
Ergänzung und Unterhaltung des Inventars

und der Wirtschaftsgegenstände ......
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Verpflegung ufw..............
Ärztliche Verforgung, Arzneien usw......
Erziehungs- und Erholungszwecke, Turn- und

Spielgeräte usw.............

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben...... - - -
Besondere Ausgaben. .......(....

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

Vor¬
anschlag

1933
HF

9.400
660

770
6.000

81

16.911

1.000

240

5.29U

1.350
16N

50
20
49

8.159

16.800
500

100

17.400

16 911
8.159

17.400

42.470
42.470

Vor¬
anschlag

1934
HF

4.330
520
520

7.100
74

12.544

1.000

270

5.28«

1.000
200
20
50
50
86

7.956

16.800
600

100

17.500

12.544
7.956

17.500

Ist-
ergebnis

1933
HF

3.938
340

6.923
21

11.222

480

189

706
155
18

20
61

6.609

14.764
326

69

15.159

Ist-
crgcbnis

1932
HF

38.09«
38.000

11.222
6.609

15.159

32.990
38.363

3.889
352

7.044
95

11.380

901

187

5.126

797
185
18

18
4

7.236

15.880
376

115

16.371

11.380
7.236

16.371

34.987
46.203

Bemerkungen

3« Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

Zu 3ll. 1t: Siehe ÜbersichtSeite 31».

Die Nrn. 2ll—43 sind unter sich deckungs»
sähia.

ZuNi. 24: Zahlbar am 1.3.1936 an
Rechtsllint.

gu!»l.2«: Darunter, zahlbar am 1.3.183S,
an Heizamt .............. .?.««»HF
an Grundstücksueiwaltung . Ls „

M^.

l

H-,^
,^,l'?^.

'ZW

l
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Statistische
Bezeichnung

V 5

Nr.

1X2, 5/-

1X2, 5

.. 12/-

.. 5

10

11
12

13

Bezeichnung der Einnahmen
Vor¬

anschlag
1933

Vor¬
anschlag

193t
H/i H/5

Ist¬
ergeunis

1933
H/5

21

22

23

24

Persönliche Ginnahmen:

Erstattung von Gehältern usw........

Krankengeld-Erstattung...........
Beiträge an das Fürsorgeamt für städt. Arbeiter

und Angestellte.............

Zahlungen von Studenten.........
Weggefallene Verrechnungen mit der Medi¬

zinischen Akademie ...........

Allgemeine Sacheinnahmen:
Reinigung, Heizung, Beleuchtung und Wäsche¬

reinigung ...............
Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............

Mieten .................

Unvorhergesehenes ............

Zu übertragen

13.150

1.500

194.900

209.900

3.600

9.250

175.600

1.500

190.200

12.900
(50>

1.450

199.400

14.322

1.705

380

217.087

311.156

Ist¬
ergeunis

1932
H/5

Bemerkungen

(50,
214.100

3.600

9.500

167.600
(50,

9.450
cZc»

190.400

544.650

3.227

224

10.487

159.964

15.154

189.056

15.765

2.581

- 116

219.707

298.659

3» Nr. 10: Darunter 7.45» H« »„„»^
rungsniitteluntersuchungsanit.

3« Nr. 12: Von: Nahiuiigz,,,!!!»,»,,^
suchungsamt.

3« Nr. 13: Der Ansatzentsprich!ei«:'
suchcrzahlvon 420.

536.828

6.742

195

10.472

181.734

11.401

210.544

3« Nr. 2«: Darunter 1.10» « w>" W
rungsmitteluntersuchungsamt,

3« Nl. 21: Vom Nahrungsmittel«^
suchungsamt.

Iu Nr. 22: Darunter 26» H.« »»»,
rungsnnttelunteisuchungsamt,

Mehreinnahmen sind bei M^
Ausgabe in Zugang zu stellen.

Vor¬ Vor¬ Ist- Ist¬
statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben anschlag
1935

anschlag
1934

ergebnis
1933

ergebnis
1932 Bemerkungen

H/5 H/5 H/5 H/5

Persönliche Ausgaben:

X 2, 6/- 10 2.511.139 2.477.800 2.419.708 2.452.893 3u Nr.1«: Gehälter siehe Stellen» HF
Plan Leite 311............. «ui.ua

1. Schwestein»Gehiiltcr:
Barzahlungen, Steu¬
ern, Krankenkasse,Ar»
bcitslosenhilsc, Alters- H/i

Urlaubsgeld:

Beköstigung:
353 Schwestern .....232.018
Wohnung:
353 Schwestern 84,720
Anteil zur Schwestern»
unterstichungslllsse ... 2,000
Freie Belustigung sür
Schwestern aus ande»
ren Häusern ........ 14.600

Vergütung an Arzte s.
Schwesternunterricht . 2.500
Schwesteinkrankenhaus
Venrath: Kleidergeld,
Urlaubsgeld. Sahnbe¬
handlung usw ....... 8.724 883.204

2.Arztl. Hilfs» und
Pflegepersonal:
Gehälter für 18 Perso¬
nen (Pfleger) ....... 48.75?
Löhne für 1? Personen
(Pfleger und Instituts-
gehilsen) ........... 39.431
Sachbezüge ......... 3.042 91.230

3. Weibl. Hausange¬
stellte:
Barzahlungen, Steu¬
ern, I. H. V., Kranken¬
kasse, Invlllidenuer-

Urlllubsgeld ......... 5.220
Belustigung:
292 Hausangestellte .. 155.620
Wohnung:
292 Hausangestellte .. 42.800
Kleidung:
292 Hausangestellte .. 14.016 398.561

4. Betriebs» u. mann»
liche Hausange»
stellte:
Gehälter f. HO Perso»
nen (Schlosser, Schrei»
ner, Klempner, Essen»
fahrer, Straßenkehrer! 205.465
Löhne für 51 Pcrfonen
desgl..............105.855

. Urlaubsgeld: männl.
Hausangestellte ..... 156
Sachbezüge: männl.
Hausangestellte ..... 2.638 414.114

Überstunden für Ne»
tiiebsangeft. ufw. , 300

Vergütung für Ver»

Freie Beköstigung:
10 Wochenpilegeschü»

3 Küchenprattikantin»
nen ............... 1.620
30 Volontärärzte und
Medizinalpraltilanten 19.710

Prämienzahlungen:
Uinmenurämien..... 860 29.560

„ 6/— 11 Versicherungsbeiträge für Angestellte .... 112.946 135.000 137.570 138.910 Sa. 2.511.139

« ?/- 12 Nnhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . . 68.000 50.110 52.427 63.557
,. ?/- 13 Versorgungsgcbührnisse für Angestellte .... 117.785 101.230 102.145 103.515

14 2öhne , ..............
,, 15 Verforgungsgebührnifse für Arbeiter..... — — — —
,, 16 92.350 92.860 88.030 130.863
,, 6 — Weggefallene Verrechnungen mit der Medi-

ztnifchen Akademie ........ — — 311.156 298.659

Allgemeine Sachausgaben:
2.902.220 2.857.000 3.111.036 3.188.397

X2,14/- 20 2.000 500 357 4.22? 3nNr. 20: Mehrausgabe durch Teilnahme
an Fachberntungen und Berufung ver¬
heirateter Arzte in planmäßige Stellen.

„ 14 21 s.760 s.sso 4.010 3.560 Iu Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1836 an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

,, 14 22 108 500 108.500 103.680 103.095
„ 14 23 Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch-

77.00c) 77.000 11.000 16.005 3u Nr.23: Zahlbar am 1.3.1826 an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

„ 14/— 24 Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Zu übertragen

7s.<?s2 77.Z46 9.723 10.341 3« Nr.24: Zahlbar am 1.3.1326 an
Rechtsamt.

136.342 134.905 128.770 137.228

W>^:

^''

A«

ll
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Statistische
Bezeichnung

1X2, 5/-

.. 5/-

.. 12

1X2, 5

.. 5

.. 5

.. 5

Nr.

40

41

42

43
44

45

46
47

48

49

Bezeichnung der Einnahmen

Übertrag l

Weggefallene Verrechnungen mit der Medi¬
zinischen Akademie ...........

Besondere Ginnahmen:

Kleidung und Wäsche...........

Arzneien,Chemikalien und photographische Artikel

Beköstigung................
Von einzelnen Betrieben..........
Ambulante Behandlung, Nebenkosten u. Röntgen

Pflegekosten . . . ,

Säuglingspflegeschule
Ausbildungsgebühren

Aus der Christian-Bruhn-Stiftung......

Aus der Bruno-Weygand-Stiftung.....
Weggefallene Verrechnungen mit der Medi¬

zinischen Akademie ...........
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

10-13

20-24

40-48

Zusammenstellung der Ginnahmen:

Persönliche Einnahmen.......

Allgemeine Sacheinnahmen .....

Besondere Einnahmen........
Einmalige Ginnahmen........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835
HF

190.200

190.200

16.700

12.500

504.900

6.100
682.100

2.250.000

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergcbnis

1933
HF

(20)
190.400 189.056 210.544

(50,
190.400

41.500
4.200

107

721

3.518.828

209.900

190.200

3.518.828

16.300
(300)

12.500

517.500

6.800
727.500
(21.000)

2.321.600

41.500
5.131

248

721

Ist-
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen

37.357

226.413

(21,300)
3.649,800

3.918.928

(50)
214.100

(50)
190.400
(21,300)

3.649.800

16.296

13.487

508.798

11.935
756.440

2.339.730

35.928
5,755

264

721

12.157
6.675

33.729

244.273

3.708.186

(21.400)
4.954.3««

544.650

226.413

3.708.186

4.479.248

16.499

21.908

499.487

14.928
745.289

2.578.799

40.768
7.367

306

721

21.861

Hu Nr. 41: Mehreinnahmen sind «üli,«
bei Ausgabe in Zugang zu st llen,

Iu Nr. 42: Der Ansatzdes Vor, ^,ic«»»l
zu hoch.

3« Nr. 44: Der Besuch bcr ',>> ul»„,lß
hat nachgelassen.

3uNr.43: Der DurchschnittspN lmN
Vorjahres war zu hoch gegii

3u Nr. 4«: Siehe Nr. 18 der " all,
,ich >

IM le!
3» Nr.47: Wenigcreinnahnn

niasngung bei «ebühicnsätzr
riugciung bei Teilnehmerin
Au«b!l0»ng«lursc».

Zu Nr. 48 u. 4«: Siehe Nr. 21 ,,
Ausgabe.

3.947.933

536.828

244.273

3.947.933

4.729.934

?I. ^.22^622262226 ^äcl^H62262?2'a22H7622H22»ta2^62I 6222^6222. 2^6tl2^2222K6226^.HlNcl622226.

statistische
^Dezeichuung

U2, 14
14/-

14/-

14
14/-
14

14/-

14

P2, 8/9

14/.
14/-

14
14

14
14/-

'4
14
14
14

Nr.

25
26

27

28
29
30

31

32

Bezeichnung der Ausgaben

40
400
401
41
42
43
44
45

46
47

48
49
50
51

52

60

61

62

63

10-16

2032
40-52

60-63

Übertrag
Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher, Zeitschriften und Bedarf für Lehre und

Forschung ...............
Sonstiger Vürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......
Weggefallene Verrechnungen mit der Medi¬

zinischen Akademie ...........

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen ..................
Tilgung.................
Kleidung und Wäsche...........
Arzneien,Chemikalien und photographische Artikel
Verbandmittel und Instrumente......
Aufwendungen für Weihnachten u. Martinsfeier
Lehre und Forfchung...........

Lebensmittelverbrauch............
Betriebsmittel für Auto, Gärtnerei, Desinfek¬

tion usw.................
Säuglingspflegeschule ...........
Verschiedenes ...............
Repräsentation, Reisen usw. für Akademie . .
Zur Unterstützung von Studenten der Medizin

und der Zahnheilkunde.........
Zur Erforschung der Krebskrankheit.....
Weggefallene Verrechnungen mit der Medi¬

zinischen Akademie ...........
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:

Befchaffung von Elektrokarren und Krankentrans-
portwagen............ . . .

Für Instandsetzungen und bauliche Verbesse¬
rungen .................

Für Erneuerung und Instandsetzung der Hei¬
zungsrohre und Leitungen usw.......

Für Erneuerung der maschinellen Anlagen . . .

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben........

Allgemeine Sachausgaben
Besondere Ausgaben . .

Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1935
HF

136.342

800

340.300

70.500

24.000
17.130

16.400
10.300

615.772

88.889
46.821
90.000

185.500
174.000

3.200
13.000

1.050.500

5.700
41.500

8.700
1.000

107
721

1.709.638

12.000

10.500

102.500
6.800

131.800

2.902.220

615.772
1.709.638

131.800

5.359.430

3.918.928

1.440.502

Vor¬
anschlag

1934
HF
134.905

800

327.600

(5,000)
64,500

24.500
20.700

16.400
10.940

504

(5.000)
600.849

> 153.690

83.500
170.000
138.000

3.200
4.000

1.052.000

5.700
41.500
9.042

500

248
721

9.000

1.671.101

(85.000)

(85,000)

2.857.000
(5.000)

600.849
1.671.101

(82.000)

(80,000)
5.128.95«

(21.400)
4.054.300

1.974.85«

Ist¬
ergebnis

1833
H^

128.770

607

300.426

64.195

23.955
20.121

16.386
9.918

76

37.983

602.437

206.813

74.222
172.286
120.152

1.694
2.669

988.824

5.419
35.928
6.903

498

264
721

19.542
48.883

1.684.818

3.111.036

602.437
1.684.818

5.398.291

4.479.249

919.N42

Ist¬
ergebnis

1932
HF

137.228

1.603

326.640

88.115

26.451
20.552

21.545
6.426

1.035

35.827

665.422

276.801

98.996
195.160
143.095

4.256
6.861

1.153.639

8.353
40.768
11.237
1.490

306
721

12.508
12.565

1.966.756

3.188.397

665.422
1.966.756

5.829.575

4.729.034

1.991.541

Bemerkungen

3u Nr. 2»: Darunter 277.000 H/l, zahl»
bar am 1. 3.1936 an Heizamt.

Mehrausgabe burch Steigerung der
Preise sür Brennmaterialien.

3» Nr. 27: Das Inventar muß bei bei
jetzigen Belegung dringend ergänzt
weiden.

3» Nr. 31: Darunter 4.»»» H«, zahlbar
am 1. 3.133S an Haupt» und Zentral»
Verwaltung.

Zu Nr.4«: Darunter für Schuldenber»
waltnng:
Zinsen ................. ««.«« H«
Tilgung................ 4S.627 „

3« Nr. 41—43: Die Mehrausgaben be»
ruhen auf Preissteigerungen bzw. auf
dem Verbot der Rabattgewührung.

3» Nr. 42 u. 43: Die Nummern sind unter
sich beckungsfllhig.

3u Nr. 48: Mehrausgabe durch Zufam»
menfafsung zweier Positionen.

3» Nr. 48: >2iehe Nr. IS der Einnahme.

3u Nr.»1 u.52: Siehe Nr. 48 u. 48 der
Einnahme.

Der nicht verwendete Betrag ist über»
tragbar.

»

186 127



WM

MM

' '/> ««
<„''

Wm>

^.bS022222tt ^V^.' V0^^O^02!2/HH^^ U22tl .30^2^26 ^Ü^^OI'^O.
I^. Is^äclt2H<?^I6I 2Va222'2222^H2222ttS^2222t62'«22<322U22^«a222tN222 23>^26222«022O22 ^NH^tuH

^_dO022222^t 2"V> Vt)2HlI!^'c)222/H222'^ U22tH ^30^25.26 2^Ü2'Oc)2'^6.
)4. Zltäclt2H0226« 2V^^222'I222^«2222tt62U22tS2'«22<3222222^Ha2I2^ N222 23^^26222«<322O22 222St2'tl2^.

Statistische
Bezeichnung

III 1
1X5, 5

Nr.

40
41
42

40-42

Bezeichnung der Ginnahmen

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

Besondere Einnahmen:

Untersuchung der Auslandsfette.......
Nahrungsmittel- und technische Untersuchungen
Nahrungsmittel- und technische Untersuchungen

im Auftrage der Polizeiverwaltung ....

Zusammenstellung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen.......
Allgemeine Sacheinnahmen .....

Besondere Ginnahmen........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

5.500
2.700

2Z.620

Vor¬
anschlag

1831
HF

31.720

31.720

31.720

9.500
5.000

(3.32N)
76.250

<8.82U)
30.750

(3,820)
30.750

<3.820)
39.75»

Isi-
ergebnis

1933
HF

10.079
6.237

13.828

30.144

,'M.III

39.144

Ist-
ergebnis

1932
HF

13.852
5.840

13.286

32.978

32.978

32.978

Bemerkungen stische
>Bezeichnung

1X5, 0

7 12
7 13

14 14
14 15
6 16

«X5,

IX

>IX5, 8/9
14

. 14

Nr.

10

11

14 20
21

14 22
14 23

14 24
14 25
14 26

14 27
14 28
14 29
14 30
14 31
14 32

40
41
42

10-16
20-32
40-42

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................

Versicherungsbeiträge für Angestellte ....

Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Verforgungsgebührnisse für Angestellte ....

Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten .........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung............
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............
Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben .......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Chemikalien, Apparate und dergleichen . . .
Schutzbekleidung ..............

Zusammenstellung der Ausgaben:

Perfönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben

Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

Vor¬
anschlag

1935
HF

19.430

270

7.890
240

27.670

100

150

60

7.700

2S0
20

250
200

2.650

1.300
100

1.400

27.670
2.650
1.400

31.72«

31.720

Vor¬
anschlag

1931
HF

19.430

770

7.320
240

27.100

50

150

60

7.700
260
2S0

25
200
200

75

2.550

1.000
100

1.100

27.100
2.550
1.100

39.759
(3.320)

30.750

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
crgcbniZ

1932
HF

19.928

128

6.240
252

26.548

220

200

50

1.099
246
250
18

116
206
36

2.411

1.055
100

1.155

26.548
2.441
1.155

39.144

30.144

24.987

117

4.780
295

30.179

180

112

50

1.096
195
145
25
9?

213

2.113

606
80

Bemerkungen

3„Ni. 1«: Darunter 7.45s HL Verrech»
nung mit Krankenanstalten.

Stellenplan siehe Seite 311.
3« Nr. 1l: Verrechnung, mit Kranken»

anstalten.

3« Nr. 13: Verrechnung mit Kranlenan»
stalten.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1. 3. 1338 an
Haupt» unb Zentralverwllltung.

3u Nr. 2t: Zahlbar am I. 3. 133« an
Rechtsamt.

3« Nr. 2«, 2? u. 28: Verrechnung mit
Krankenanstalten.

686

30.179
2.113

686

32.978

32.978

!^--l

l
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Statistische
Bezeichnung

11,5

.. 5

Nr.

20

21

20-21

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Von der Reichsversicherungsanstalt für Aus¬
stellung von Versicherungskarten......

Unvorhergesehenes .............

Besondere Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1933
HF

1.800

10

1.810

1.810

1.810

Vor¬
anschlag

1934
HF

1.800

10

1.810

Ist¬
ergebnis

1933
HF

2.434

1

2.435

1.810

1.81»

2.435

2.435

Ist-
crgcbnis

1932
HF

1.820

52

1.872

1.872

1.872

Bemerkungen
Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen

11, 6

!i

1^

11,14

11,14
„ -4

.. 14

„ 14
,. 14

.. 14

,. 14
,, 4
., 4
„ 4

,. 14

10
11
12
13
14
15
16

20
21

22
23

24

25
26

27

28
29
30
31

32

10-16
20-32

Persönliche Ausgaben:

78.230
1.030

26.100
1.910

30

86.090
860

24.510
2.000

40

82.099
910

22.158
78?

91.227
723

25.432
955

51

Zu Nr.1«: Stellenplan siehe Teile 311

3« Nr. 21: Zahlbar am 1. 3.1838,
an Haupt» und Zentrale, er»

Wllltung............... 2,200 .
an Hochbanberwaltung ..... HZ

Iu N«. 23: Zahlbar am 1.3.1236
Haupt« und Zentrawerwaltung.

3u »lr. 2<: Zahlbar am 1.3.1838
Rechtsamt.

Iu <N«.2«: Zahlbar am 1.3.1838
Haupt» und Zentilllverwaltung.

3» Nr. 27: Zahlbar am 1.3.1838
Hochbauveiwaltung.

3u Nl. 31: Zahlbar am 1.3.183«
Haupt» und Zentialuerwllltung.

Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte ....

Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten. ........

107.300 113.500 105.954 118.388

so
40

980

230
MO

5

7.220

420

s0

40

2.FF0

250

98«

234
F60

6

1.140

420

25

5.610

932

20?
350

19

900

480

25

3

6.690

927

233
304

8

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch-

Feuer-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen an

Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬
verbrauch ............... an

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............

an

Steuern und Abgaben ..........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf.......... . an

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Keine Ausgaben.............

5.990 6.100 8.703 9.570

Zusammenstellung der Ausgaben:

— — — —

107.300
5.990

113.500
6.100

105.954
8.703

118.388
9.570

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

113.29«
1.810

119.««»
1.810

114.O57
2.435

127.958
1.872

111.48« 117.79« 112.222 126.08«
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

^ 2, V/-

112, 5

112, 12
« 12

10

11

20
21

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Verwllltungskostenllnteile von anderen Verwal-
tungszweigen und Betriebsverwaltungen . .

Arbeiten für Rechnung Dritter

Allgemeine Sacheinnahmen:

Verkauf von Planen
Unvorhergesehenes.

Besondere Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933

Ist-
crqebnis

1932
H/5 H/i HF H/i

Bemerkungen

92.500

5.000

97.500

l.«00
150

1.150

91.860

10.000

101.860

1.000
150

1.150

106.220

775

106.995

1.177
97

1.274

106.220

11.455

117.675

944
121

1.065

gu Nr. 1«: Darunter
von Baupolizei........... »,§«,^
von Straßenbauuerwaltung «,<W
von Wasserbauverwaltung . H.«»„
von KlMlllilation ......... 72,z««
von HochbauUerwllltung ,,, «.«««
von Giundstücksuerwaltung, H.»««
von Wohnungsverwaltung , i,<W
von Steueiverwaltung..... Z,M
vom Fuhrparl......... ,.,, ^!,W«
von a. o. Lanalneubau..... >,.M

Mehreinnahme infolge HeranziehI
weiterer Ncrioaltungszweige.

3« Nr. 11: Der Ansatz des VuiFhies h!
zu hoch.

ische
Zeichnung

llN, 66
7
7

112, 6

llI2, 14

lH2, 14
14

14

14
14

14

14
14
14
14

14

112, 8/9
14
14

14

14

14

14
5

^^022222^ V? ^Oe522222Hl.
I<3. ^taclt2)2a22I222^«- UNB V62'2226H!HU22g^Ha222t.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

10
11
12
13
14
15
16

20
21

22
23

24

25
26

2?

28
29
30
31

32

40
41
42

43

44

45

46
47
48

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte.
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten ..........
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ........ . . . .
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Beschaffung von Polygonen und Grenzsteinen
Ergänzung und Erneuerung von Karten und

Plänen sowie der Grundsteuerkatasterkarten
Beschaffung nnd Unterhaltung der Meßwerk¬

zeuge .................
Wetterschutzkleidung für die Meßgehilfen . . .

Beschaffung von Zeichenmaterial......

Unterhaltung des Vermessungswagens ....
Vereinsbeiträge..............
Städtebauliche Arbeiten der Kunstakademie . .

Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935
HL

Vor¬
anschlag

1934
H/i

Ist-
crgcbnis

1933
H/i

358.590
2.840

122.990
1.980

32.500
2.095

520.995

10

2.600

2s0

600

7.6.30

250

225
900

15.854

500

9.000

1.500
200

1.200

2.500
7.581
1.000

23.481

341.840
1.910

114.100
1.480

32.000
2.346

493.676

50
2.750

Z50

2«0

60«

260

225

34

8.274

800
(1.0NN)
6.500

800
200

(100)
800

2.500
7.500

<1.10N)
19.100

218.752
1.030

70.300
236

34.138
2.124

326.580

1
2.560

350

60

8.750

139

87
350

12.297

879

4.24?

734
225

478

2.560

9.123

Ist-
crgelmiZ

1932
H/i

243.715
1.413

71.264
233

37.617
2.054

356.296

4
2.110

340

75

8.780

78

119
350

16

11.872

1.041

4.517

986
300

617

2.400

9.861

Bemerkungen

3« Nr. 1«: Stellenplan liehe Leite 3ll.

Zu Nr. 14: Sieh? Übersicht Seite 319.

3»Nr.21: Darunter, zahlbar am 1.3.133«,
an Haupt» und Zentilllvcr»

Wallung ............... ck.4,9«HF
an HochbauUerwllltung ___ 6>3 „

3« Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1338 an
Haupt» und Zentralverwaltung.

In Nr. 24: Zahlbar am 1.3.133« an
Rechtöamt.

In Nr. 2«: Zahlbar am 1.3.183« an
Haupt» und Zeutllllverwaltung.

3« Nr. 27: Zahlbar am 1.3.133« an
Hochbauverwaltung.

Iu Nr.31: Zahlbar am 1.3.133« an
Haupt» und Zentralverwaltung.

3» Nr. 42: Mehrausgabe für Berichtigung
des Katastermllterials und für Flucht»
linienumdrucke.

3« Nr. 43: Der Ansatz des Vorjahres reicht
nicht aus.

Zu Nr. 4?: Siehe Übersicht Seite 313.
3» Nr. 48: Der Ansatz erscheint erstmalig.

Der Betrag ist erforderlich für Karten,
Plane ufw. für das in der Kunstakademie
eingerichtete Städtebauseminar.

»
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Statistische
Bezeichnung

Nl,

10-11
20-21

Bezeichnung der Einnahmen

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen...........
Allgemeine Sacheinnahmen.........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
crgebnis

1933

97.500
1.150

98.650

101,860
1.150

1N3.Y1N

106.995
1.271

108.289

Ist-
ergeonis

1932

117.675
1.065

118.74»

Bemerkungen Statistische
!Bezeichnung

Nr.

10-16
20-32

40-48

^.1)6022222^ V? ^60222222^.

Bezeichnung der Ausgaben

Einmalige Ausgaben:

Weggefallene Nummeru..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben..........

Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben............

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1935

520.995
15.854

23.481

Vor¬
anschlag

1934

650.000

650.000

56N.33N
98.650

4«1.«8N

493.676
8.274

(1.10N>
19.100

650.000

ci.inll)
1.171.95«

103.010

1.W8.U4N

Ist¬
ergebnis

1933
H^5

326.580
12.297

9.123

Ist-
ergclmiZ

1932
H^5

348.NNN
108.269

239.731

356.296
11.872

9.861

378.929
118.740

239.28»

194

Bemerkungen
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Statistische
Bezeichnung

III 5

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

20

20

Persönliche Einnahmen:

Weggefallene Nummern .

Allgemeine Sacheinnahmen:

Gebühren, Strafgelder usw, . .

Besondere Einnahmen:

Weggefallene Nummern .

Vor¬
anschlag

1933
HL

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen.........

Allgemeine Sacheinnahmen .......
Besondere Einnahmen ..........

Summe der Einnahmen

120.000

120.000

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1833
HF

(50.000)
100.000

<5ll.NllN)
100.000

16.900

16.900

126.017

126.017

Ist-
ergebnis

1832
HF

Bemerkungen OMische
^Bezeichnung

1.308

120.000

120.NN0

(5N.NN0)
100.000

<50.«00>
1««.«N«

1.308

16.900

126.017
1.308

144.225

19.917

19.917

80.867

III

80.867

1.593

1.593

19.917

80.867
1.593

102.377

14

III 8/3
., 14
„ 14

GM^Wtü,,^Ä^Ml,^K/ÄKH^

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

6 10
6 11
7 12
7 13

14
15

6 16

3« Nr. 2«: Erhöhung dei Gebiiyl n ms«!^ucimchrterNautatioleit.
III 14 20

21

III 14
.. 14

22
23

.. 14 24

.. 14 25

.. 14 26

,. 14
.. 14
.. 14
.. 14
,. 14

27
28
29
30
31

32

40
41
42

10-16

20-32
40-42

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte. .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte.
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten
Verwaltungskostenanteile

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei .

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrücknngsgebühren ............

Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬
verbrauch ...............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften...... . . . .
Sonstiger Bürobedarf ...........

Verschiedene kleinere Ausgaben

Besondere Ausgaben:

Schnldendieust ...........
Baubesichtigungen..........
Zwangsräumung baufälliger Wohnungen
Weggefallene Nummern.......

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...... .

Allgemeine Sachausgaben . . . . .
Besondere Ausgaben........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

^.1)^0^222^ V? ^S022222Hl.

Vor¬
anschlag

1335
HF

185.180
1.780

54.480
2.630

178

244.248

80

2.600

95

200

.3.750

200

147

18.562

100
1.500

1.600

244.248

18.582
1.600

264.410

120.000

144.410

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist-
ergebnis

1933
.AF

Ist¬
ergebnis

1932
HF

207.920
1.230

56.950
2.320
2.120

281

270.821

20
72.620

2.600

150

Z.266

200

134

(150)
17.629

100
1.500

1.600

176.935
540

47.237
730

1.509
348

227.299

12.060

1.000

35

5

3.505

104
450

918

18.077

270.821
(iso,

17.629
1.600

(15°)
290.050
<5ll.Ullll>

100.000

190.03«

227.299

18.077

245.37«

144.225

1N1.151

193.244
849

57.573
734

2.080
388

254.868

11.610

1.280

45

4

3.905

76
431

389

Bemerkungen

3»Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1. 3.1936,
an Haupt» und Zentraluer» ,

waltung............... 2.4s» HF
an Stadtplanung» und

Veimessungsamt ....... 3.500 „

3» Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1836 an
Haupt» und Ientralverwaltung.

Zu Nr. 24: Zahlbar ain 1.3.1936 an
Rechtsamt.

Zu Nr. 2«: Zahlbar am 1.3.1936 an
Haupt» und Zentralvcrwaltung.

Zu Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1936 an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

17.740

1.531

1.531

254.868

17.740
1.531

274.139

102.377

171.762

196 197
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Statistische
Bezeichnung

XIII 1, 5

Nr.

10

20

21
22
23

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Lohnerstattungen ....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Verwaltungsgebühren......

Erstattung von Einrückungsgebühren
Erstattete Kosten für Lichtpausen .
Erstattung von Fernsprechgebühren

Weggefallene Nummern . ...

Vor¬
anschlag

1835
H/5

25.000

25.000

700

200
200

1.800

Vor¬
anschlag

1834
H/5

Ist-
clgeonis

1933
HF

700
(1,8)

1.175

2.900
<n«)
700 1.175

Ist-
clgcbmZ

1832
HL

577

54

631

Bemerkungen I Lilltistische
! Bezeichnung

Iu Nr. 1«: Erstattungen Urm Arliritsizh^
infolge Ausführungen für Arittc, z«
Veieinnahinnng erfolgte biohci d»i«
Ausgabeabsctzungen.

In Nr. 23: Siehe Mehrausgabe . K,'
der Ausgabe.

112,6
l!I !!,'!/?

MI 1. 14

14
II 2, 6

llll I, 14

MI i, 14
14

14

14
14

14
14
14

14

14

14

^.ds<?22222tt V? ^6022222'Hl.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

Vor¬
anschlag

1833
H/5

Vor¬
anschlag

1834
HL

10
11
12
13

14

15
16

20
21

22
23

24

25
26

27
28
29

30

31

32

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte. .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .

Löhne.............. .

Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Neise- und Umzugskosten
Verwaltungskostenanteile

Gebaudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........

Bücher und Zeitschriften..........

Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

490.510
8.820

80.810
6.420

573.000

33.769

1.193.329

300
4Z.99t)

3.500

30.000

12.200
8.800
3.800

450

4.000

140

112.991

527.100
7.120

92.240
4.690

(125.000)
515.000

31.430

(122,000)
1.177.580

<136)
100

56.040

7.900

3.680

1.000

31.000

2.200
7.000
1.500
l2U0>

80

ci.noo)
7.200

253

(1.33«)
105.953

Ist-
cigebnis

1833
HF

clgebniZ
1932
H/5

309.159
6.103

70.118
3.889

508.806

28.854

926.929

108
88.060

1.900

1.975

1.151

28.252

2.020
5.731

715

62

700

73

130.747

313.454
5.994

67.885
3.028

504.052

27.195

921.608

113
91.450

1.900

2.220

1.049

28.426

2.643
6.170
1.133

79

652

36

135.871

Bemerkungen

3«Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

Iu Nr. 14: Mehrausgabe durch Einstellung
weiterer Arbeitskräfte. Siehe Übersicht
Seite 318.

3«Nl.24: Darunter, zahlbar am 1. 3.1936,
an Haupt» und Zentrawer»

wllltun«............... H.000H./i
an Stadtplanungs» und Ver»

messungsamt ...........40,000 „

3« Nr. 23: Zahlbar am 1. 3. 1»3L an
Haupt» und Zentralverwaltung.

3« Nr. 24: Zahlbar am 1.3.193« an
Rechtsamt.

3» Nr. 2», 27, 28 und 34: Mehrausgabe
durch Verrechnung sämtlicher Kosten an
einer Stelle.

3« Nr. 2«: Darunter, zahlbar am 1.3.1936,
an Haupt» und Zentraluer»

«altung............... Z.450 H.6
an Giunbstücksveiwaltung . 27.2«« „

3« Nr. 28: Siehe Nr, 23 der Einnahme.

3» Nr. 3«: Die Mehrausgabe beruht aus
der Änderung der Gesetze und der Neue«
rung auf dem Gebiete des Straßen»
Wesensund des Verkehrs.

3« Nr. 31: Darunter 7.700 HL, zahlbar
am 1. 3.1936 an Haupt» und Zentral»
Verwaltung.

!/'

M
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Statistische
Bezeichnung

XIII 1, 12

40-41

400

401

402
403

42

XII1 1, 2a 420

.. 10/11 421

5 422

.. 11/L 423

.. 10
5

424
425

5 426

5 427

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Besondere Einnahmen:

H. Verwaltung.

Erlös aus Altmaterial usw..........

Verleihen der Straßenwalzen........

Erlös aus dem Verleihen von Kraftfahrzeugen .
Zinfen und Tilgungsbeträge aus Hypotheken

für Tauschgrundstücke aus Anlaß des An- und
Verkaufes von Häusern für den Durchbruch
Bolkerstraße ..............

Weggefallene Nummeru..........

Summe ^

L. Straßenunterhaltung.

Von der Provinzialverwaltung: für Verwaltung
u. Unterhaltung der früheren Provinzialstraßen

Von anderen Verwaltungszweigen, Betrieben
uud Dritten zur Wiederherstellung bzw. In¬
standsetzung beschädigter Straßenteile . . .

Abfindungszahlungen der Unternehmer für die
fünfjährige Unterhaltung von neuen Straßen.

Von der Marktn erwaltung fürHergabe der Markt¬
plätze und deren Unterhaltung.......

Aus der Kraftfllhrzeugsteuer........
Von der Nhenania-Qfsag A.-G. in D'dorf für

Unterhaltung des Baumberger Weges . . .
Erstattung der Kosten für ausgeführte Arbeiten

an Fahrbahnen für Dritte........
Desgleichen an Bürgersteigen........

Weggefallene Nummern..........

Summe V

Por¬
anschlag

1933
HF

4.000

30.000

150

10.997

45.147

36.770

5.000

5.000

67.326

400

14.000
600

192.996

Vor¬
anschlag

1834
H/i

500

25.000

<?N0)
25.500

36.770

10.000

5.000

Ss.570

(5.0NN)

400

Ist-
ergcunis

1833
H/i

1.057

32.071

Ist-
ergconis

1832
HF

Bemerkungen Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

520

31.846

135

33.128

(5.0N0)
194.740

36.761

6.000

3.936

74.110

84.684

400

6.000

211.891

32.501

36.796

756.000

16.363

99.050

84.692

400

6.000

999.301

3u Nr,4«»>: Mehreinnahme du'.l, »mlnM VIN l ! 2 8/9
Verlauf.

Zu Nr. 4«4: Mehreinnahme durch <M«
Inanspruchnahme.

.'!„ '.'!r. 4U2: Die Betrage würd „wMxIH 1, 14
durch Äusgabeabsetzuugen vcrci»u»h«

.. 14

14
14

14

3« Nr. 421: Von a. o.V. „K»u mirill«
Der Ansatz des Vorjahres war »h»«,«

3« Nr. 423: Wcnigereinnahme durch
»uf dem Gebiet des Groß,-»rttei
lallcnen Bestimmungen <<!r!>„um'«
IchiedenerPiobnkteduichSau>,»clM!

3uN».42« u. 42?: Die Erstattungen»»
benbisher durch Uusaabeabl^nunMH
einnahmt.

14

14
14

14
14

,14

40-41

400
4000
4001

402

403

404
405

406

407

408
409

410
411

412

42

420
421
422
423

424

425

426

Besondere Ausgaben:

A. Verwaltung.

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................
Unterhaltung und Betrieb der Straßenwalzen .

Beschaffung, Unterhaltung von Standrohren . .

Benutzungs- und Anerkennungsgebühren . . .
Dienst-, Schutzkleidung und Schuhwerk für Ar¬

beiter, Straßenmeister und Bauaufseher . . .
Ersatzund Reinigung der bei Straßenbauarbeiten

beschädigten und beschmutzten Kleidungsstücke

Mitglieds- und Versicherungsbeiträge

Unterhaltung und Betrieb der Kraftfahrzeuge .
Ausbildung von Kraftfahrern........

Beschaffung und Unterhaltung der Fahrräder .
Erneuerung und Unterhaltung der Feuerlösch¬

geräte .................
Beschaffung und Unterhaltung der Nivellier¬

instrumente und Meßgeräte........
Weggefallene Nummern..........

Summe ^

Vor¬
anschlag

1835
HF

Vor¬
anschlag

1834
HF

L. Straßenunterhaltung.

Allgemeine Unterhaltung der Fahrbahnen . . .
Neudeckung und Oberflächenbehandlung . . .
Teersplittdecken.......... . . . .
Unterhaltung der Bürgersteige, Promenaden,

Reit- und Radfahrwege sowie Herstellung und
Unterhaltung von Verkehrsinseln.....

Neucmlage und Unterhaltung von Senken, Durch¬
lässen nsw................

Neuanlage und Unterhaltung von Zäunen, Stra¬
ßen- und Bachgeländern.........

Beschaffung von Material zum Sandstreuen bei
Winterglätte..............

Weggefallene Nummern..........

Summe 8

651.630
270.639

12.900

3.000

10.000

8.500

2.500

275

15.000
500

700

650

4.800

981.094

331.300
226.100

32.800

98.000

3.500

9.000

4.000

704.700

^.t)75.ZSZ

10.600

8.400

2.600

75

15.000
200

Ist¬
ergebnis

1833
HF

1.312.738

10.624

8.118

2.858

3st-
crgebnis

1832
HF

12.124

1.112.137

512.800

85.000

2.000

5.000

15.200
120.000

740.000

339.948

1.686.410

593.295

24.061

890

115

7.200
125.062

750.623

1.810.835

8.222

8.282

2.634

33

9.933

1.839.939

364.952

23.302

149

5.091
40.603

434.097

Bemerkungen

Zu Nr. 4««: Darunter für Schuldender»
Wallung:
Zinsen ................ 645,24« H.«
Tilgung............... 263.445 „

3u«!r.4»2: Mehrausgabe sür Beschaffung
eines neuen Walzenbeiwagens.

3u Nl.4»3: Das Etioßenbauamt ist zur
Unterhaltung und Erneuerung beruflich»
tet.

gu Nr. 4«»: Die Kosten wurden bisher an
verschiedenenStellen verrechnet.

3» Nl. 4»6: Die Position mußte neu ge>
schassen werden. Die Schadenersatz»
ansprüche wurden bisher aus verschie¬
denen Positionen gedeckt.

Zu Nr. 4»?: Mehrausgabe durch Zahlung
eines Beitrages an den Vorbereitenden
Ausschuß zur Erstellung von Radfahr»
weneu in den Provinzen Rheinland und
Westfalen. Siehe Übersicht Seite 31».

3u Nr. 4US: Der Betrieb erfordert die
Ausbildung weiterer Kraftwagenführer.

Die Kosten wurden bis»
her an verschiedenen Stellen verrechnet.

Zu Nr. 420^22: Mehrausgabe durch die
von der Provinz übernommenen Etra«
ßen.

3« Nr. 423: Mehrausgabe auf Grund poli»
zeilichcr Vorschriften.

3u Nr. 424: Mehrausgabe durch die Ein»
geineindung von Lohausen.

3« Nr. 423: Die Kosten wurden bisher an
verschiedenen Stellen verrechnet.

>7^
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Statistische
Bezeichnung

XIV 4, 5

Xlll l. 5/-

XIII 1, 5
.. 12

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

43

430

431
432

433
434
435

436

437

438

60

61
62

v. Verschiedenes.

Widerrufliche Benutzung städt. Straßen und
Platzflächen durch Trinkhallen, Anschlagsäulen,
Zeitungskioske, Transportgeleise, Haltestel-
lensäulen ................

Bauleitungskosten.............
Arbeiten und Lieferungen für andere Verwal-

tuugszweige..............
Desgleichen für Dritte...........
Zinsen von vorgelegten Straßenbaulosteu . .
Erlös aus dem Verleihen von Flaggen und

Flaggenmasten .............
Einnahmen des Lagerplatzes Karlshof . . . .

Erlös aus dem Verkauf von Baumaterialien . .

Verschiedene Einnahmen..........
Weggefallene Nummern..........

Summe 0

Einmalige Einnahmen:

Erlös aus dem Verkauf von Asche und Beton¬
brocken der Notstandsbaustellen......

Grundförderung..............
Vom Haushaltsplan der Wohlfahrtspflege zur

Beschäftigung von Wohlfahrtserwerbslosen bei
Notstandsmaßnahmen....... : -

Weggefallene Nummern ..........

Vor¬
anschlag

1935
HF

10

20-23

40-43

60-62

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen.......,

Allgemeine Sacheinnahmen .....,

Besondere Ginnahmen........

Einmalige Einnahmen........

Summe der Einnahmen 1.648.643

85.000

60.000

55.000
1.600

500
3.500

100.000

1.000

326.600

192.996

45.147

564.743

6.000

270.000

780.000

Vor¬
anschlag

1934
HF

105.000

25.000

20.000
55.000

1.600

(200)
500

(160.000)

(9.000)

(169.200)
207.100

(5.000)
194.740

(?oo>
25.500

(174.900)
427.340

1.056.000

25.000

2.900

564.743

1.056.000

(403,254)

Ist-
crgelmis

1933
HF

Ist-
cigeunis

1932
HF

101.765

8.114

13.052
35,241

1.936

408

980
308,020

141,295

150.694

15.45?
33.430

1.981

1.915

6.420

469,516

211,891

33.128

714.535

(403,254)

(118)
700

<1?4,g00)
427.340
(403,254)

(578.270)
428.N4«

351.192

999.301

32.501

1.382,994

Bemerkungen

3« Nr. 43«: Der Stadt stehen iwch den»,^
Weibernt erlassenen BestimmungenM
Einnahme «on der PlakatsänI'N'Vch«
schnft statt 50 »<>nur noch ,!5 > ,,„,

3« Nr. 431: Mehreinnahme durch M,^
Nauausführungen,

Iu Nr. 43«: Der Betrag wm^ bV
durch Ausgabeabsetzung ueren.nahmtH

Eiche Nr. 431 der Ausgabe.
gu Nr. 437: Siehe Nr. 442 der »§«»!

254.759

1.175

714.535

715.71»

254.759

631

1.382.994

254.759

1.638.384

3» Nr. «»: Siehe Nr. 80 der Ä,, „w-

3« Nr. «1 u. «2: Liehe Nr. 81 dc >luz«»ll

iMtistische
iLezeichnung

lui 1, i^
14

" ^'
..13/14

12/-

14

14

14

14

13

14

Nr.

^.^022222 tt V? ^60222222^.

Bezeichnung der Ausgaben

43-44

430
431
432
433

434

435

436

43?

438

439

440

441

442

Vor¬
anschlag

1935
HF

60

61

62

(!. Verschiedenes.

Neuanlage und Unterhaltung der Wartehallen .
Betriebskosten usw. des Lagerplatzes Karlshof.
Nebenlagersilätze, Miete und Unterhaltung . .
Arbeiten und Lieferungen für andere Verwal-

tungszweige und Dritte.........

Für Reinigung der öffentlichen Plätze . . . .

Besprengung der nicht in die städtische Straßen¬
reinigung einbezogenen Straßen.....

Beschaffung und Unterhaltung von Warnungs¬
tafeln, Richtungsschildern, Gebots-, Verbots¬
tafeln und anderen Verkehrsanlagen ....

Beschaffung und Unterhaltung von Straßen¬
schildern ................

Erneuerung und Unterhaltung des Flaggenmate-
rials und Straßenausschmückung......

Erneuerung und Unterhaltung des Wagen- und
Geräteparks..............

Beschaffung von Verbrauchsmaterialien
(Schmier-, Putz-, Leucht- und Brennstoffe usw.)

Unterhaltung des linksrheinischen Vorlandes . .

Ankauf von Baumaterialien . .......
Weggefallene Nummern..........

Summe O

.. ^

Einmalige Ausgaben:

Notstandsbaustellen mit Pflichtarbeitern (Schlak-
kenhalden und Betonbrockengewinnung) . . .

Baustellen zur Beschäftigung von Wohlfahrts¬
erwerbslosen (Tarifarbeitern).......

Beschaffung einer Additionsmaschine.....

400
8.500

13.000

75.000

128.000

72.600

20.600

2.500

15.000

32.000

6.000
3.000

100.000

416.500

704.700

981.094

Bur¬
anschlag

1934
HF

Ist-
crgeoms

1933
HF

Ist-
ergeunu

1932
HF

400
6.500
7.000

75.000

125.000

12.500

(4.000)
10.000

2.500

5.000

3.000
(160.000)

75.000

Weggefallene Nummern

10-16

20-32

40-44

60-62

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben............

Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen
Mithin Zuschuß

2.102.294

13.200

1.077.000
1.200

(184.000)
321.900

740.000

1.112.137

(164.000)
2.174.037

5.036
7.000

51.484

123.115

12.500

4.371

1.968

3.689

3.959

161.469

374.591

750.623

1.686.410

176
6.337
7.000

65.039

120.234

13.500

4.531

1.301

1.445

3.169

141.924

364.656

434.097

1.839.939

2.811.624 2.638.692

Bemerkungen

3» Nr. 431: Siehe Nr. 436 der (Zinnahme.
3« Nr. 432: Darunter Z.sZöHL,> zahlbar

am 1. 3.1936 an Giundstücksuerwaltung,

3« Nr. 433: Darunter für andere Vermal»
tungszweigc 20.000.H,«.

3u Nr. 434: Darunter 27H.««4H«, zahl»
dar am 1. 3.1936 an Allgemeine Finanz«
Verwaltung.

3«Nr. 43»: Zahlbar an Ztraszenreinigung.

3uNr.43«: Mehrausgabe auf Grund poli«
zeilicher Vorschriften.

3« Nr. 438: Mehrausgabe durch die in den
nächsten Jahren zu erwartenden Ver»
anstaltungen.

3« Nr. 43» ». 44«: Die Kostenwurden bis»
her aus verschiedenen Positionen Ve»
stritten.

3« Nr. 442: Siehe Nr. 43? der Einnahme.

1.091.400

1.193.329

112.991

2.102.294

1.091.400

4.500.014

1.648.643

2.851.371

(933.354)

(933.354)

(125.000)
1.177.580

(1.336)
105.953
(164.000)

2.174.037
(933.354)

(1,223.890)
3.457.57»

(578.270)
428.040

3.N29.53U

926.929

130.747

2.811.624

256.891

256,891

921.608

135.871

2.638.692

256.891

3.869.3«» 8.953.062

715.710

3.153.59»

1.638.384

2.314.678

3« Nr.«»: Siehe Nr. 60 der Einnahme.

ZuNr. «1: Ziehe Nr.61 u.62 derEinnahme.

W
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933

Ist-
crqeuni

1932
HL HF HF HF

XIV 2, 5 20
„ 5/— 21

22
23
24
25
26

Hauptverwaltung.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.......

Allgemeine Sacheinnahmen:

Verwaltungsgebühren.........
Verwaltung^- und Bauleitungskosten. . .
Verwaltungskostenanteil vom Kanalneubau
Desgleichen vom Kanalbetrieb.....
Desgleichen vom Hausanschlutz.....
Desgleichen von der Prüfungsanstalt . .
Desgleichen von der Baustoffverwaltung .

Besondere Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

500
15.000
7.500

70.400
7.000

500

101.000

500
15.000
7.500

Sck.000
4.000

500

91.600

20-26

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Perfönliche Ginnahmen...........
Allgemeine Sacheinnahmen.........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Snmme der Einnahmen H

101.000

Ittl.tttttt

786
5.706
7.500

76.000
4.000

500
500

Bemerkungen

94.992

91.600

91.6W

94.992

94.992

460
13.610
7.500

76.000
1.000

500
500

99.570

3«Nr. 22: Siehe Ausgabe ». o. B,
Zu Nr. 23: Eiche Ausgabe 2 4^,
Iu Nr. 24: Siehe Ausgabe c >^.
Zu Nr. 22: Siehe Ausgabe I) !'.
Iu Nr. 2«: Siehe Ausgabe 2 «.

99.570

99.579

^Mistische
Zeichnung

!IV 2, 6
6
?
7

14
14
6

2, 14 20
— 21

3, 14 22
14 23

14 24

14 25
14 26

14 27
14 28
14 29
14 30
14 31

14

>IV2,8/9
14

14

Nr.

10
1l
12
13
14
15
16

32

40
41

42

60

10-16
20-32
40-42

60

Bezeichnung der Ausgaben

Hauptverwaltung.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Verforgungsgebührnifse für Angestellte ....
Löhne ..................
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige perfönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Nmzugskosten..........
Verwaltnngskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Fener-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf.......... .

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
An das Vermessungsamt..........

Grundwasser- und Regenmessungen.....

Einmalige Ausgaben

Neudruck von Kanalisationsplänen......

Zufammenstellung der Ausgaben:

Perfönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben..........
Besondere Ausgaben............
Einmalige Ausgaben ...........

Snmme der Ausgaben H,
Summe der Einnahmen ^.

Gleicht sich aus.

^.5)6022222^ V? ^6<?22222Hl.
I9. 2^ai2Z^2S^2022.

Vor¬
anschlag

1935
HF

47.000

10.660

57.660

200
6.4s0

500

100

15.000

3.000
540
100
200

880

27.840

7Z.500

500

13.000

2.500

2.500

57.660
27.840
13.000

2.500

1tt1.N0»
101.000

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1933
HF

Ist-
crgebniZ

1932
HF

43.500

10.660

54.160

200
6.4S0

600

2.600

100

15.000

3.000
1.000

100
700

950

28.940

6.000

2.500

8.500

54.160
28.910
8.500

91.600
91.600

41.731

8.746

50.477

150
24.000

500

1.107

52

13.870

2.142
656

27
100

1.778

44.382

6.000

285

6.285

50.477
44.382

6.285

191.144
94.992

44.000

10.000

54.000

28.000

600

1.311

49

3.000

2.881
1.000

47
200

59.272

96.360

6.000

364

6.364

54.000
96.360

6.364

158.724
99.570

temerkungen

3« Nr. ü— ^ und n. o. V. Kannlneubau:
Siehe Stellenplan Seite 311.

3u Nr. 21: Zahlbar am I. 3. 1938 an
Haupt» und Zentralverwaltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1936 an
Haupt» und Zentralverwaltung.

3» Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1938 an
Nechtsllmt.

3u Nr. 2«: Darunter 2/.Z00 HF, zahlbar
am 1. 3.193« an Haupt» und Zentral»
Verwaltung.

Für Heizamt 3.000 HF.

3« Nr. 31: Zahlbar am 1.3.193« an
Haupt» und Zentralverwaltung.

3u Nr.32: Siehe Übersicht Seite 310.

3« Nr. 41: Zahlbar am 1.8.193« an
Stadtplanungs» und Vermessungsamt.

3« Nr.«»: Infolge Eingemeindung der
Vororte.

^l
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Statistische
Bezeichnung

XIV 2, 12

XIV 2, 5

V 3, 1 41

XIV 2, 12 42

»
11
11

43
44

« 5
4

45
46

'' 12
5

47
48

Nr.

L

20

40

Bezeichnung der Einnahmen

Kanalbetrieb.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Mieten, Pachten, Anerkennungsgebühren

Besondere Einnahmen^

Kancilbetriebsgebühren . .

Zuschuß der Nllg. Finanzverwaltung gem. § 2
der Ortssatzung .............

Verkauf von Altmaterial, von Rückständen der
Kanalwasserreinigungsanlagen, von Obst usw.

Gleisentwässerungsschächte .........
Schlachthofkllsse: Beitrag zu den Neinigungs-

kosten infolge starker Verschmutzung der Kanäle
Arbeiten und Lieferungen für Dritte ....
Stadt Neuß: Zuschuß laut Vertrag vom

15. bzw. 6. 11. 1911...........
Zinsen von vorgelegten Kanalbaukosten . . .
Unvorhergesehenes ............
Weggefallene Nummern...........

Vur-
anschlag

1935
HL

6.900

6.900

1.029.194

257.296

3.500
7.000

20.000

5.500
1.000

1.325.492

Vor¬
anschlag

1834
HL

Ist-
crgconis

1933
HL

6.900

6.900

<95.92ll)
904.080

226.020

3.500
10.000

2.000
20.000

5.500
1.000

(95.820)
1.172.100

6.674

6.674

1.147.776

267.158

2.614
10.000

2.000
23.869

5.640
921

1.510

1.461.488

Ist-
ergcbnis

1932
HL

6.493

6.493

1.130.883

282.740

2.553
10.000

2.000
26.435

5.534
1.007

29
3.141

1.464.322

Bemerkungen

^^022222^ V? ^602222225.
I9. 2^H2ia22sat2022.

statistische
! Bezeichnung

XIV 2, 6

„ 14.
6

Zu Nr. 4«: Mehreinnahme di>,,,, bn»>
letzung des Gebäudesteuern - »Mi
tes (neueste Festsetzung)!
») laufende Gebühr 1H,

von 85.400.llllNH.« — ! «»«
b) Gebühr nach Front«

Nieter ............ 216.M

»b für Ausfälle
bleibt ........ 1.0^,1«^

IuNr. 43: Weninereiunahme durchHtH
sctzungder Entschädigung.

3« Nr. 4«: Siehe Ausgabe 2 4«,

XIV 2,14

>XVi 2,14
., 14

14

14

MV", 8/9

14

3«Nr. 41: Die Mehreinnahme °>,ich«v-^ , ^ .
Mchrzuschußbedürfnis bedinut, >"' ^/ ^^

.. 14
14
14

14
14
14

Nr.

L

10
11
12
13
14
15
16

20
21

22
23

24

14 25
14 26

14 2?
14 28
14 29
14 30
14 31

32

40
400
401
41

42
43
44

45
46
47
48

49
50
51

Bezeichnung der Ausgaben

Kanalbetrieb.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . . .
Löhne ..................
Verforgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachansgaben:

Reise- und Umzugskosten....... . . .
Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung...........
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben ...........
Bücher und Zeitschriften...... . . . .
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen ...............
Tilgung..............
Miete, Pachten, Anerkennungsgebühren

Anteil an den Kosten der Hauptverwaltung . .
Hausllnschluß: für besondere Arbeiten . . . .
Veitrag zu den Kosten der Reinigung der Bäche

Sächliche Kosten der Reinigungsanlage . .
Sächliche Kosten der Pumpstationen . .
Sächliche Kosten der Entwässerungsleitungen
Betrieb und Unterhaltung der Fahrzeuge

Arbeiten und Lieferungen für Dritte . .
Beseitigung der Kanalwasserrückstände . .
Beschaffung von Schutzkleidern, Dienstmützen

und Stiefeln..............

Vor¬
anschlag

1935
HL

Vor¬
anschlag

1934
HL

74.500
3.670

21.000
4.670

262.500
19.000

385.340

500

10.500

1.000

200

5.000

100
3.600
2.000

100
500

115

29.500

2.500

2s.e?t)0
2<5.lW0

15.200
10.000
32.000
40.500

20.000
11.600

9.500

696.022

69.500
2.530

21.000
3.720

255.000
17.082

368.832

500
ö.000

7.400

1.000

2.Z2Z

200

5.000

100
3.600
2.000

100
400

133

25.758

50F.Z22

2.600

64.000
22.000
25.000

> 18.500
12.500
44.000
36.800

20.000
23.740

774.461

Ist¬
ergebnis

1933
HL

64.507
1.700

18.000
1.920

254.000
18.766

358.893

11.480

1.737

700

2.736

106

3.231

35
3.025
1.287

18
308

48

24.711

543.596

2.315

76.000
22.000
25.000

15.573
12.164
36.114
36.585

24.325
13.547

496

807.715

Ist-
ergcdnis

1932
HL

74.464
1.639

20.000
1.674

258.000
16.371

372.148

247
11.450

2.300

1.000

2.535

189

3.985

3.300
2.000

36
400

17

27.459

769.227

2.650

76.000
22.000
25.000

18.639
10.022
32.718
38.854

21.907
11.025

1.028.042

Bemerkungen

Zu N», 14: Siehe Übersicht Seite 3lN.

Zu Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1338 an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

3u Nr. 22: Mehrausgabe
von Dachschäden.

ür Beseitigung

3« Nr. 23: Darunter ?»» H/5, zahlbar am
1. 3.193« an Haupt» und Zentralverwal»
tung.

3« Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1938 an
Rechtsamt.

3« Nr. 2«: Darunter sss H,L, zahlbar am
1.3.1936 an Haupt» und Zentralver»
Wallung.

Für Heizamt 2.0SS H.L.

3»Nl. 31: Darunter H5S H.6, zahlbar am
1.3.1938 an Haupt» und Zentralver»
waltung.

3» Nr. 41: Darunter H7s H^, zahlbar am
1. 3.1938 an Giunbstücisueiwaltung.

3«Nr. 42: Siehe Einnahme ^. 23.
3« Nr. 43: Siehe Einnahme c 41.
3» Nr. 44: Zahlbar am 1. 3.1938 an Was»

seibauverwaltung.

3« Nr. 4«: Der Ansah des Norjahies war
zu gering.

3u Nr. 4U: Siehe Einnahme L 15.
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Statistische
Bezeichnung

XIV 2, 12

20

40-4«

70

XI^2, 5

XIV 2, 5
.. 12

Ni.

L

70

XIV 2, 5

.. 12

0

40

41

v
40

41

40

41

Bezeichnung der Einnahmen

Einmalige Einnahmen^

Keine Einnahmen . . . .

Erneuerungsrücklage:

Pumpstation Wersten: v. d. Vauverein f. Land-
haussiedlung, G.m.b.H., f. Erneuerungsrücklage

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen .
Allgemeine Sacheinnahmen

Besondere Einnahmen
Einmalige Einnahmen
Erneuerungsrücklage .

Summe der Einnahmen L

Hausanschlüsse.

Hausllnschlußarbeiten ....

Vom Kanalbetrieb

Summe L

Baustoffprüfung.

Prüfung von Baustoffen . . .

Provinzialverwaltung: Miete .

Vor¬
anschlag

1935
H/i

310
310

6.900

1.325.492

310

1.332.702

157.000

22.000

179.000

3.280

1.420

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
ergebnis

1932
HF

310

310

6.900
(95.820)

1.172.100

310

(95.320)
1,179.31«

(20.000)
50.000

LS.000

(5,,,ul„,)
72.00«

3.500

2.000

Summe v

Baustofflagerplatz.

Unkostenzufchläge
Mieten . . . .

Summe N

4.700

10.918

482

5.500

310

310

6.674

1.461.488

310

1,488,472

92,334

22.000

114,334

Bemerkungen

310
310

6.493

1.464.322

310

1.471.125

103.667

22.000

125.087

6.088

2.010

.,«98

10.878

482

11.40« 11,3««

7.280

482

7,702

5.981

1.829

7.81»

8.093

482

.575

Statistische
Bezeichnung

Ni. Bezeichnung der Ausgaben

IV 2, 10

3« Nr. 40: Mehreinnahmenund >
Nr. 0 43 in Zugangzu stellen.

Der Ansatzdes Vorjahre
rinn. Nie Zahl der Hausansch^liieße
fortwährend.

MV ., 6
7

13
Hu Nr. 4l: Liehe Ausgabeü

MV ^ 14
!" 14

14

>IV2, 6
14

^2, 14
14

14

^2, 6
14
14

60

61

70

10-16
20-32

40-51
60-61

70

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Einmalige Ausgaben:

Kllnalanschlußgebühr für das Haus Kölner Land¬
straße 41 ...............

Erfatzbeschaffungnicht mehr betriebsfähiger Fahr¬
zeuge .................

Erneuerungsrücklage:
Zur Ansammlung . . .

10
12
41

42

43
44
45
46
47

v
10
14
30
41
42
43

44
45

V

10
14
41

42
43

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben...........
Einmalige Ausgaben ...........
Erneuerungsrücklage ............

Summe der Ausgaben L
Summe der Einnahmen L

Gleicht sich aus.

Hausanschlüsse.
Gehälter.................
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Straßen-und Wasserbaukassefür Straßeninstand¬

setzung .................
Anteil an den Kosten der Hauptverwaltung .

Hausanschlußleitungen ...........
Ausbildung von Kraftfahrern........
Verfchiedene kleinere Ausgaben.......
An die Rücklage .............
Erfatzbeschaffung eines Zweifitzerbetriebskraft-

wagens ................

Summe l)

Naustoffprüfung.

Gehälter................
Löhne .................
Bücher und Zeitschriften.........
Anteil an den Kosten der Hauptverwaltung
Betriebsstoffe und Apparate.......
Bauliche Unterhaltung, Beleuchtung, Wasser¬

verbrauch und Heizung ........
Verschiedene kleinere Ausgaben......
An die Rücklage ............

Summe I)

Baustofflagerplaü.

Gehälter.................
Löhne ..................
Unterhaltung, Reinigung, Beleuchtung, Heizung

nnd Fernsprechgebühren.........
Anteil an den Kosten der Hauptverwaltung
An die Rücklage .............

Summe V

1.240

45.600
46.840

175.000

175.000

385.340
29.500

696.022
46.840

175.000
1.332.702
1.332.702

10.259

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
crgebnis

1932
HF

225.712

10.259

368.832
25.758

774.461

10.259

17.500
3.000

1.000
7.000

150.000
200
300

179.000

1.179.31«
1.179.310

15.000
3.000

1.000

(47.400)
48.500

200
300

(2.800)

225.712

358.893
24.711

807.715

225.712

1.417.031
1.4W.472

Bemerkungen

372.148
27.459

1.028.042

1.427.049
1.471.125

(20.000)
72.«««

20.412
3.014

1.000
4.000

74.769

14

1.500
1.500

100

400

1.000
100

4.700

4.485
5.115

1.300
500

11.400

1.500
2.600

100

400

700
100

5.500

4.485
5.075

1.300
500

11.300

103.209

22.116
3.000

1.000
1.000

33.986

14

01.110

2.000
1.998

500
310

489
12

5.309

3.235
4.500

846
500

9.081

4.000
1.807

500
224

458
27

3« N». «2: Liehe Einnahme ä. 24.

3« Nr. 43: Liehe Einnahme c 40.

3« N».4«: Etwaige Überschüssebei dem
Abschnittc sind der Rücklagezuzusühren.

7.016

3.912
3.633

1.099
500

9.144

3« Nr 14: Liehe Übersicht Leite 318.

3» Nr. 41: Siehe Eimmhnic ^ 25.

3« Nr. 43: Etwaige liberschüssebei dem
Abschnittv sind der Rücklagezuzuführen.

3» Nr, 14: Liehe Übersicht Leite 318.

3» Nr. 42: Liehe Einnahme ^ 2«,
3» Nr. 43: Etwaige Überschüssebei dem

'Abschnitt D sind der Rücklagezuzuführen.

!
^

^

'^

" ,','-
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

40

0
I)

Baustoffkonto.

Bllustoffbeschaffung

Summe k'

Zusammenstellung der Einnahmen:

Hauptverwaltung
Kanalbetrieb . .

Hausanschlüsse
Baustoffprüfung
Baustofflagerplatz
Baustoffkonto .

Summe der Einnahmen

Vor- .
"schlag
1935
H/l

Vor¬
anschlag

1934
H/i

Ist¬
ergebnis

1933
HF

101.000

1.332.702

179.000
4.700

11.400

1.628.8N2

Ist-
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen ! Statistische
lMzeichnung

91.600
<92,S2U>

1.179.310
<5ll.ll0U>
72.000
5.500

11.360

(145.92N)
1.359.77«

86.046

8«.04«l

94.992

1.468.472

114.334
8.098
7.762

86.046

1.779.7U4

64.821 Zu Nr. 4«: Mehreinnahmen >ind «
Nr. r 40 der?lusgabe in Zngomi zustk,,,!

»l4.821

99.570

1.471.125

125.667
7.810
8.575

64.821

1.777.568

Nr.

40

I9. ^^a2ia^2Ha^2c>22.

Bezeichnung der Ausgaben

v

1?

Nauftofflonto.

Bllustoffbeschaffung .....

Summe I'

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
ergebnis

1932
HF

Zusammenstellung der Ausgaben:

Hauptverwaltung
Kanalbetrieb . .

Hausanschlüsse
Bllustoffprüfung
Vllustofflagerplcch
Baustoffkonto . .

101.000
1.332.702

179.000
4.700

11.400

Summe der Ausgaben

Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

91.600
1.179.310

<20.U00>
72.000
5.500

11.360

124.040

124.N4«

1.628.802

1.628.802

<2«,UllO)
1.359.77N

(145,820)
1.359.770

101.144
1.417.031

103.209
5.309
9.081

124.040

67.665

<i?.«65

Bemerkungen

Iu N». 4«: Liehe Nr. 40 der Einnahme.

1.759.814

1.779.704

156.724
1.427.649

61.116
7.016
9.144

67.665

1.729.314

1.777.568

,,'l
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F

> .,

Statistische
Bezeichnung

XIII 2, 10

5
.. 12

.. 12

10

Nr.

40

41
42

43

44

45

46

Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

Besondere Einnahmen:

Vom Haushaltsplan für Sport und Spiel:
Für Unterhaltung der Sporthäfen.....

Volmerswerther Fähre ...........
Grimlinghauser Fähre:
Verpachtung des Hafens..........
Erlös aus Grasaufwuchs für den Kaiferswerther

Hochwafferfchutzdeich,Pachten und Anerken¬
nungsgebühren .............

Vom Haushaltsplan der Kanalifation:
Für Reinigung der Bäche.........
Für Instandfetzung von Deichen und Hochwaffer-

fchutzanlagen für Rechnung Dritter.....
Desgl. an Vlluleitungskosten........

Zu übertragen

571

600

172

26.000

10.000
1.000

47.343

5.000

460

300

70

30.830

Ist¬
ergebnis

1933
H^5

5.000

535

300

25.000

30.835

Ist-
ergcbnis

1932

4.050

908

25.000

29.958

Bemerkungen

3» Nr. 40: Der Anteil mußte wie,
baggerung des VachthaseuZ und
besserungbei Llipanlage erh t wli«

Iu Nr.41: Der Ansah des No- chres^
zu gerinn,

3« Nr. 42: Die Pacht ist mit X iM l
die hohen Unterhaltung,,'!«»
Fährhafens erhüht worden.

Zu Nr 4» « 4«: Liehe Nr. .<>dn ^>
gäbe. Mehreinnahmen sind !',','«,<
der Ausgabe in Zugang z» stellen,^

Ltütist'sche
! Bezeichnung

VU

ttll 14

14
14

14

14
14

14

14
14
14
14

14

lll ', 8/9 40
400
401

„ 14 41
42

cm 2, 14 43

„ 14 44

,, 14 45
„ 14 46

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

6 10
6 11
7 12
7 13

14 14
14 15
6 16

20
21

22
23

24

25
26

27

28
29
30
31

32

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Verforgungsgebührniffe für Angestellte .
Löhne ...............
Verforgungsgebührniffe für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reife- und Umzugskosten. . .
Verwaltungskostenanteile . . .

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei

Feuer-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen
Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernfprechgebühren............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben

14
5

47

48
49

50

Befondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................
Benutzungs- und Anerkennungsgebühren . . .
Beschaffung v. Regenmänteln für 2 Meßgehilfen

I. Gewäffer.
Unterhaltung der Sporthäfen einfchl. Bagger¬

arbeiten ................

Unterhaltung der Rheinböfchungen .....

Reinigung des Düsselbaches........
Reinigung des Kittelbaches und der übrigen

Bachläufe. . . .............

Ittergenossenfchaft, Beiträge........

II. Deiche.
Unterhaltung des Stoffeler und Vilker Deiches
Zufchüffe zu den Deichunterhaltungskosten des

Düffeldorf-Hamm-Volmerswerther Deichver-
bandes .................

Desgl. Neue Deichfchau Heerdt.......

Zu übertragen

Vor¬
anschlag

1933

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
ergebnls

1933

Ist-
ergcbni

1932
H^5 H^ H^i H^ii

16.370

2.420

5.000

8.210

2.230

5.000

23.790

600

7.705

250

240

1.100

300
10

500

15.440

5.517

1.859

4.645

12.021

4.105

279.067
220.207

300
60

21.000

16.000

20.100

5.300

3.500

260

7.065
(8?>
150

sö0

300

300
10

300

54

(8?)
2.769

260

100

622

150

300

300
10

300

5,0

2.092

10

11.500
27.000

544.128

300

14.000

12.000

20.500

3.500

3.500

10

11.500
27.000

545.521

453.211

300

11.936

10.578

19.850

64

2.676

11.500
25.734

535.849

12.100

2.230

5.000

19.330

Bemerkungen

3« Nr. 1«: Stellenplan siehe Leite 311.

3»Nr. 14: Liehe ÜbersichtLeite 313.

260

100

1.065

150

230

300

300
10

300

,',U

2.765

3« Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1338 an
Haupt» unb Zentillluenullltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am I, 3. 1838 an
Haupt» und Zcntialuerwaltung.

3« Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1836 an
Ncchtsamt.

3u Nr. 2«: Zahlbar am 1.3.133« an
Haupt» und Zentraluerwaltung.

3« Nr. 27: Mehrausgabe für unabwend»
bare Instandsetzungen.

3« Nr. 31: Tarunter HOH.6, zahlbar am
1.3.1836 an Haupt» und Zentraluer»
waltung.

Der Ansatz des Vorjahres war zu
gering.

453.211

300

6.247

16.195

19.625

3.078

3.446

11.500
25.734

539.336

3« Nr. 43: Mehrausgabe für die Aus»
baggerung des Yachthafens und Per»
befserung der Llipanlage.

3u Nr. 44: Mehrausgabe für neue Ufer»
bausteine.

3u Nr. 4«: Der Ansatz des Vorjahres war
unzureichend.
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

40-46

Bezeichnung der Einnahmen

Übertrag

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Nur¬
anschlag

1935

47.343

47.343

47.343

47.343

Vor¬
anschlag

1334

30.83N

30.830

30.830

30.830

Ist-
crgelmis

1833

Ist-
crgeunis

1932

30,835

30.835

30,835

30.83',

29.958

29.958

29.958

29.958

Bemerkungen
VoWsche

! Bezeichnung

MI 2, 14

, 14

14

14

14

M ^', 12

12

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

51

52

53

54

55

56

57

60

61

62

63

10-16

20-32
40-57
60-63

Übertrag

III. Schleusen, Durchlässe, Senken,
Brücken.

Unterhaltung der Brücken.........

IV. Fähren.
Volmerswerther Fahre: Unterhaltung und An¬

erkennungsgebühren ...........

Unterhaltung der Landebrücken.......

V. Hochwasserschutz.
Unterhaltung der Hochwasserschutzbauten rechts¬

rheinisch ................

Instandhaltung der Uferbefestigungen und Leit¬
werke linksrheinisch ...........

Für Instllndfetzung von Deichen und Hoch¬
wasserschutzanlagen für Rechnung Dritter . .

Anteil an den Kosten des Stadtplanungs- und
Vermessungsamtes ...........

Einmalige Ausgaben:

Instandsetzung der Nheinnfermauer in Kaisers-
werth.................

Erneuerung der Brücke an der Liefergasse . .

Bau einer Brücke über den Kittelbach im Zuge
der Straße An der Piwipp.......

Bau einer Fußgängerbrücke über die Reichs¬
bahn im Zuge der Altenbergstraße . . . .

Weggefallene Nummern

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1835

544.128

15.000

700

250

3.000

2.000

11.000

579.578

39.000

8.000

17.000

17.000

81.000

23.790

4.105
579.578
81.000

688.473
47.343

641.13«

Vor¬
anschlag

1934
crgebnis

1933

Ist-
ergebnitz

1932 Bemerkungen

545.521

63.000

700

250

3.000

2.000

614.471

4.500

35.000

39.500

15.440

2.769
614.471
39.500

(8?)
«72.18«
30.830

«41.35»

535.849

2.342

103

1.999

540.293

2.896

24.803

27.699

12.021

2.092
540.293

27.699

582.105
30.835

551.27«

539.336

2.672

158

2.053

544.219

2.998

2.998

19.330

2.765
544.219

2.998

589.312
29.958

538.354

Zu Nr.««: Siehe Nr.45 u.46 der Ein»
nähme.

3« Nr.»?: Zahlbar am 1.3.1326 an
Ctadtplanungs» und Vermefsungsami

Iu Nr.«»: Mehrausgabe zur Beseitigung
der Einsturzgefahr bei Huchwafser.

Iu Nr. «1: Da die jetzige Brücke lehr alt
und baufällig ist, muß die Erneuerung
sofort vorgenommen weiden.

Zu N«. «2: Der Bau der Brücke ist durch
den Ausbau der Zubringerstraße zum
Autofernbahnhof zwangsläufig.

gu Nr. «3: Durch den Bau der Fuß»
gängerbrückekommen 5.U0U H« jährlich
an anteiligen Personallosten für Schlau»
lenwärter in Fortfall.
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^2. HlÜ22ad22I222', <V^HO»SHII'622I2^U22^ Ulltl 23sclÜ2'2'222Ha22H^a2^S22.
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Statistische
Bezeichnung

XIV 2, 5

5
5

XIV 2, 7

Nr.

40

41
42
43

70

Bezeichnung der Einnahmen

Müllabfuhr.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen............

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Ginnahmen............

Besondere Einnahmen:

Müllabfuhrgebühren....... . . . .

Gestellung von Sondertonnen.......
Pacht für Durchsuchung der Müllabladeplätze
Unvorhergesehenes. . . , .........
Weggefallene Nummern.........

40-43
70

Rücklagen:

Erneuerungs- und Ausgleichsrücklage ....
Weggefallene Nummern.........

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen.........
Allgemeine Sacheinnahmen

Besondere Einnahmen..........
Rücklagen ...............

Summe der Einnahmen H,

Vor¬
anschlag

1835
HF

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist-
ergebnis

1833
HF

Ist-
ergebnis

1832
HF

Bemerkungen

930.000

6.000
396

936.396

936.396

936.396

<18S)
969.604

6.000
396

976.000

1.011.120

7.051
330

1.018.501

(136)
976.000

(136)
8?«.»»»

47.610

47.610

1.018.501
47.610

1.«««.111

943.214

6.071

12

Ix Nr. 40: Wenigereinnahme durchir,
tere Ermcihigung der Tonneuqctmhi»
22 H6 auf 21 HF für das Jahr,?
wöchentlich einmaligem Tonlimwe«

949.297

21.224

21.224

949.297
21.224

970.521

statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1835
HF

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist¬
ergebnis

1833
HL

Ist-
ergcbnis

1832
HF

Bemerkungen

XIV 2, 8/9
„ 14
„ 14

„ 14

„ 14
14

„ 14

XIV 2, 10

40
41
42

43

44
45

46

70

40-46

70

Müllabfuhr.

Persönliche Ausgaben:

Keine Ausgaben.......... .

Allgemeine Sachansgaben:

Keine Ausgaben........

— — — —

Besondere Ausgaben:

— — — —

12.500

779.413

124.320
20.000

100
63

12.500

820.000

128.000
15.000

300
200

12.500

819.448

132.926
64.624

13.500

865.361

138.300
7.264

Fuhrpark: Verwaltungskostenanteil......
Desgleichen: für Gestellung und Bedienung der

Müllabfuhrfcihrzeuge...........
Unterhaltung und Betrieb der Tonnen-Umleer-

stationen und der Müllabladeplätze einschließlich
Zufuhrwege...............

>

Befchaffung und Unterhaltung der Mülltonnen .
Vorarbeiten zur Errichtung einer Müllver-

brennungsllnstalt............

3u Nr. 44: Mehrausgabe infolge zuneh-
inender Reparaturen an älteren Müll»
tonnen.

Rücklagen:

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

936.396 976.000 1.029.498 1.024.425

(72.22U)
3» Nr.?«: Etwaige Überschüssefind bei

dieser Position zu fammeln und an die
Rüslage abzuführen.

— (72.220) — —

936.396 976.000
(72,220)

1.029.498 1.024.425
Allgemeine Sachansgaben.........
Besondere Ausgaben............

Rücklagen .................

Summe der Ausgaben H

Summe der Einnahmen ^

Gleicht sich aus.

936.396

936.396

(?2.'22ll>
87«.«»»

(186)
976.000

1.028.488

1.066.111

1.024.425

970.521
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^^l. Hlü22ad/u2i^, O^HSSSN-'SIN^UN^ uncl 2?6clÜ2-F«2«a22Hta2^6ii.

Statistische
Bezeichnung

XIV 1, 5

XIV 1,11
5/10

11

XIV 1, ?

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

L

40

41
42
48

44

12 45
10 46

5 47
5 48

70

40-48
70

Straßenreinigung.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.......

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

Besondere Einnahmen:

Straßenreinigungsgebühren. . .

Zuschuß von der Allgemeinen Finanzverwaltung
Marktverwaltung: für Reinigung der Marktplätze
Für sonstige Stratzenreinigung auf Grund be¬

sonderer Vereinbarungen ..........
Rheinische Bahngesellschaft: für Reinigung der

Nheinbrücken einschl. Besprengung, Schnee¬
beseitigung und Sandstreuen.......

Verkauf von Straßenkehricht, Staubbindemitteln
Vom Straßenbau: für Besprengung der in die

Reinigung noch nicht einbezogenen Straßen
Gebühren für Mückenvertilgung.......
Unvorhergefehenes .............
Weggefallene Nummern..........

Rücklagen:

Erneuerungs- und Ausgleichsrücklage

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen
Allgemeine Sacheinnahmen
Besondere Einnahmen . .
Rücklagen .......

Summe der Einnahmen L

Vor¬
anschlag

1835
HF

Vor¬
anschlag

1931
HF

Ift-
crgclmis

1833

Ist-
crgebni

1832
HF HF

Bemerkungen Statistische
Bezeichnung

844.105

17.424

7.000
160

1.203.057

1.203.057

1.203.057

882.300

17.000

7.000
200

72.S00

1.255.100

1.174.828

44.400

17.746

7.000

12.500
16

108

1.256.598

1.255.100 1.256.598

1.235.1«« 1.25U.598

1.429.281

48.000

14.926

7.000
3

13.500
108

1

1.512.819

gu!»r. 4«:
«)
0,06 HL Grundgebühr für
4.4«U.llllll c>m Anlieger»
fläche .................
d,
U,?5°/„ Zuschlag von
81.11U.0U0H« Gebäude«
sieuer-Nrchuugsweit .....

ab für Ausfälle ........

Dazu uom Hafen fül
öffentliche Flächen
0,15 H>l x 18.U72<,m ,.

«XIV 1,

1.512.819

1.512.819

26?,<W^

M!-,N5
8?. !W H.
!».««» ,

841,315H

,8!>l>,
»4 ,MH

8/9
14
14

14

14

14

UV1. 10

UM-WM

^.d<3022222'^ V? ^6c322222'Hl.
-^2. HHu2/Hh/u2l^ .Vt^aHHO^^S^II^UTI^ U22tl 236clÜ^2Ä2H!a2IH^a2t622.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

»

40
41
42

43

44

45

14 46
14 47
14 48
14 49

14 50
14 51

70

Straßenreinigung.

Persönliche Ausgaben:

Keine Ausgaben.............

Allgemeine Sachansgaben:

Keine Ausgaben.............

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Fuhrpark: Verwaltungskostenanteil......
Desgleichen: für Gestellung und Bedienung der

Straßenreinigungsfahrzeuge........
Desgleichen: für Gestellung der Straßenreini-

gungsarbeiter mit Handgerät......,
Desgleichen: für Gestellung und Bedienung der

Sprengwagen .............
Nheinifche Ballgesellschaft: für Gestellung und

Führung von zwei Motorsprengwagen . . .
Wasserentnahmestellen ...........
Staubbindemittel.............
Schneeabfuhr und Sandstreuen.......
Beschaffung und Unterhaltung von Papier-

behältern................
Mückenvertilgung.............
Verschiedene kleinere Ausgaben .......

40-51
70

Vor¬
anschlag

1935
HF

Rücklagen:

Erneuerungs- und Ausgleichsrücklage . .

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben . .
Allgemeine Sachansgaben
Besondere Ausgaben. . .
Rücklagen .......

Summe der Ausgaben L
Summe der Einnahmen L

Gleicht sich aus.

14.000

158.442

957.375

48.740

5.000
500

7.000
10.000

2.000

Vor¬
anschlag

1834
HF

14.000

178.000

970.000

57.000

6.000
600

12.000
15.000

2.000

500

1.203.057

1.203.057

1.2N3.057
1.203.057

1.255.100

Ist¬
ergebnis

1933
HF

14.0,00

158.871

934.448

167.891

4.488
260

8.478
161.573

937

3st-
ergctmis

1932
HF

1.450.946

1.255.100

1.255.1N«
1.255.100

85.360

85.360

1.450.946
85.360

1.536.3»«
1.256.598

16.000

181.390

951.252

51.414

5.063
1.242

12.666
4.560

2.460
146
48

1.226.241

242.552

242.552

1.226.241
242.552

1.488.783
1.512.819

Bemerkungen

>WS

Zu ?lr. ?N: Etwaige Überschüssefind bei
diefer Position zu fainmeln und an die
Rücklage abzuführen.
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

XIV 2, 12 40

40

0

»

Bedürfnisanstalten.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen ............

Besondere Einnahmen:

Pacht für Bedürfnisanstalt auf dem Bahnhofs¬
vorplatz und Miete für aufgestellte Personen¬
waagen . . . ......... - . . .

Weggefallene Nummern.........,

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen ...........
Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........

Summe der Einnahmen lü

Vor¬
anschlag

1833

Vor¬
anschlag

1834

Ist¬
ergebnis

1833

Ist-
crgcbnl

1832
H/i HF HF HF

1.170

1.170

1.170

1.17N

Zusammenstellung der Einnahmen:

Müllabfuhr . . .
Straßenreinigung

Bedürfnisanstalten

Summe der Einnahmen

(80)
830

67.770

(80)
52.000

(8°,
52.000

(80)
52.000

936.396
1.203.057

1.170

2.140.623

(196,
976.000

1.255.100
(8U)

52.000

749
43.619

44.368

44.368

44.3«8

142
39.406

39.548

39.548

38.548

(276)
2.283.10»

1.066.111
1.256.598

44.368

2.307.077

970.521
1.512.819

39.548

2.522.888

Bemerkungen

^.d<3c?22222^ V? ^60222222^.
»^2. I^ü22ab/u2ii', O^aHSS^i^s^^un^ u^icl 2?6clü^2^22«a2i»ta2^622.

Ltlltistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1835
HF

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist¬
ergebnis

1333
HF

Ist-
ergebnis

1832
HF

Bemerkungen

0

40
41
42
43

40-43

^.
V

Bedürfnisanstalten.

Persönliche Ausgaben:

Keine Ausgaben.............

Allgemeine Sachausgaben:

Keine Ausgaben.............

— — ^ —

_ _

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............

— — — —

IV 2, 8/9
.. 14

14
500

39.069
8.000

500
43.500
8.000

500
37.262
6.205

500
32.991
6.164

293

Fuhrpark: Verwaltungskostenanteil.....
Wartung und Reinigung ..........

14 Bauliche Unterhaltung...........
Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

47.569 52.000 43.96? 39.948

47.569 52.000 43.967 39.948
Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben...........

Summe der Ausgaben lü
Ab Summe der Einnahmen 0

Mithin Zuschuß

Zusammenstellung der Ausgaben:

Müllabfuhr................

47.569
1.170

52.000
52.000

43.8«?
44.368

38.848
39.548

46.399 — — —

936.396

47.569

(72.220)
976.000

1.255.100
52.000

1.029.498
1.536.306

43.967

1.024.425
1.468.793

39.948

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

2.187.622

2.140.623

(72.220)
2.283.100

(278)
2.283.100

2.608.771

2.367.077

2.533.18«

2.522.888

46.399 — — —

221
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

112,12

.. 5

10

11
12

20

21

II 2, 12

XIV 4, 5/-

40
41

42

43

44

Persönliche Einnahmen:
Verwaltungskostenbeitrag von anderen Dienst¬

stellen .................

Desgl. von Dritten............
Von der Hypothelenverwaltung:

Erstattung der Kosten technischer Arbeiten
für die Hauszinssteuer-Hhpothekenverwaltung

Allgemeine Sacheinnahmen:
Mieten und Anerkennungsgebühren

Unvorhergesehenes ........
Weggefallene Nummern.....

Vor¬
anschlag

1935
HF

Besondere Einnahmen:
Altmaterial................
Beitrag des Haushaltsplans für Sport und Spiel

und der Schulen zu den Kosten der Turn- und
Spielgeräte in den Schulen.......

Beitrag der Verwaltungszweige zu den Kosten
der Gebäudeunterhaltung und des Inventars

Beitrag der Sparkasse, Leih anstatt, des Fuhr¬
parks und Ledigenheims zu den Kosten der
Uhrenunterhaltung ...........

Blluleitungskosten für Neubauten von Dritten
Weggefallene Nummern..........

Z4.200

2.000

36.200

7.782

218

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergcbnis

1933
HF

Ist-
crgebnis

1932
HF

Bemerkungen

26.200

7.000

26.200

Z.000

100

20.000

Z76.406

995
10.000

347.500

7.032

208

22.155

1.000

23.155

7.672

146

22.465

7.042

29.507

7.840

(100,
100

75000
<123,290,
s^.605

995
10.000
7.000

(123.690)
271.600

7.818

54

20.015

176.080

300
6.590

630

203.669

6.437

1.562
2.834

3u Nr. 1«: Mehreinnahme durchstur!»!
Umlegung bei Ausgaben,

3« Nr. 12: Mehreinnahme insular«»w,!
Arbeitsleistung.

Zu Nr. 2«: Mehreinnahme durch A,«!
lennungsgebühren sür Anteuu ,,

10.833

89

24.315

179.656

369
20.408

630

225.46?

3u Nr. 41: Siehe Nr. 41 der A» „l,c.

3u Nr. 42: Mehreinnahme durcy stille«
Umlegung der Ausgaben. Sie Nl,<D
der Ausgabe.

MV^ ^'.- ^^U^
' v^HMWRH

^.dS022222'5ö V? ^O<322222.^.

Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1933
HF

Ist-
ergebnis

1932
HF

Bemerkungen

II 2, 6/-
.. 6
.. ?
.. ?

112, 6

II 2, 14

112, 14
,. 14

.. 14
« 14
.. 14

.. 14

.. 14

.. 14
,. 14
.. 14

,. 14

UV 4,14
II 2, 14

.. 14

,. 14

V5

112, 5

10
11
12
13
14

15
16

20
21

22
23

24
25
26

27
28
29
30
31

32

40
41

42
43

44

45

46

47
48

49

50

51

52

53

Persönliche Ausgaben:

Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte ....
Löhne ..................

290.310
3.910

73.590
2.500

24.350

2.957

273.760
3.280

71.920
1.940

2.720

284.064-
2.500

73.993
2.502

1.926

315.814
1.958

80.437
2.279

1.85?

3» Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

3» Nr. 14: Nie Löhne wurden bisher bei

Sonstige persönliche Ausgaben und Unter-

anderen Positionen verausgabt. Siehe
Übersicht Seite 319.

Allgemeine Sachausgllben:

397.617 353.620 364.985 402.345

20.490

F00
470

43

6.070

460
500

1.400

137

H.Z70

H00

480

45

7.700

460
300

1.600

140

10.690

800

421

4

8.202

397
229

1.434

9.580

800

551

9.172

305
286

2.177

32

3»Nr. 21» Darunter, zahlbar am 1.3.1936,

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch-

an Haupt» und Zentialuer»
Wallung ............... 4.4s» HF

an Stadtplllnungs'und Ver»
messungsamt ........... «.»0» „

3u Nr. 23: Zahlbar am 1. 3. 1336 an

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen
Ginrückungsgebühren ............

Haupt» und Ientialverwllltung.
3u Nr. 24: Zahlbar am 1. 3.1938 an

Rechtsamt.

Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,
3« Nr. 2«: Zahlbar am 1. 3. 1836 an

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Haupt» und Zentral»er«altung.

3uNr.31: Darunter 70» HL, zahlbar am

Besondere Ausgaben:

1.3.1936 an Haupt» und Zentraloerwlll»
tung.

20.310 19.195 22.177 22.903

20.000

250.000

9.400

F.000

40.000
2.660

F.065

1.500

300

1.500

3.000

75

1.250

15.000
<123,59N)
195.000

9.000

7.S00

40.000
1.000

12.40«

1.500

300

500

3.000

75

14.568

325.609

8.871

1.500

214

10.655

1.082

236

1.141

3.000

20.411

264.783

8.244

640

11.666

1.427

156

1.324

5.000

Instandhaltung und Beschaffung der Turn-,
Spiel- und Sportgeräte in sämtlichen Schulen

3u Nr. 41: Siehe Nr. 41 der Einnahme.

Unterhaltung der Uhrenanlagen in den städtischen
3« Nr. 42: Siehe Nr. 42 der Einnahme.

3« Nr. 43: Mehrausgabe durch Vermeh»

Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe . . .

Instandsetzung und Erneuerung der Schulbänke
und der sonstigen Einrichtungsgegenstände . .

Unterhaltung der Denkmäler und Springbrunnen

Betriebskosten für Lagerplätze .......
Beitrag für die Rhein.-Westf. Baugewerksberufs-

genoffenschaft (8 798, 2 RVO.)......
Beschaffung und Unterhaltung von Instrumenten,

Werkzeugen, Geräten und Arbeitsanzügen .
Beschaffung von Plänen und sonstigen Unter¬

lagen für die Arbeiten des Hochbauamtes
Veitrag zur Restaurierung des St.-Suitbertus-

rung der Uhren.
3« Nr. 44: Zahlbar am 1. 3. 1933 an Park»

und GllitenUeiwaltung.
Mit dem Ansatz des Vorjahres konnten

die allernotwendigstcn gärtnerischen
Unterhaltungen der Schulhüfe nicht be>
weilstelligt weiden.

3n Nr. 4«: Mehrausgabe zur Beseitigung
größerer Denlmalschaden.

3« Nr. 47: Zahlbar am 1.3.1936 an
Giunbstücksuerwllltung.

3« Nr.»»: Mehrausgabe durch Plan»
beschassungfür größere Neubauten, wie
Nollsschule,Mailthalle usw.

Beitrag zur Vereinigung der Vauverwaltungen
3« Nr. 22: Siehe Übersicht Seite 310.

Beitrag zur Instandsetzung der katholischenPfarr¬
kirche St. Margaret« in Gerresheim (1. Rate) 3« Nr. 23: Es soll eine Kostenbeihilsevon

insgesamt 2.000 HL in 4 gleichenJahres»

335.743
<123.290>
279.275 366.876 313.651

raten von 1.220 HL gezahlt werden.

l

W
B

MW«
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Statistische
Bezeichnung

Nl.

10-12
20-21

40-44

60-65

60

61

62

63

64

65

Bezeichnung der Einnahmen

Einmalige Einnahmen:

Beitrag von anderen Verwaltungszweigen für
Umzüge ................

Von der Schuld erwaltung für Anstreichen der
Wände und innere Instandsetzungen in den
Volksschulen ..............

Von der Schulverwaltung für Schulhofbefesti¬
gungen, Sprunggruben und Abortverbesserun¬
gen an den Volksschulen ..........

Von der Schulverwaltung für Errichtung einer
Abortanlage an der Volksschule an der Claren-
bachstraße ...............

Von der Schulverwaltung für bauliche Instand-
setzungsarbeiten usw. aus Anlaß der zentralen
Unterbringung der Berufsschulen.....

Arbeiten für Rechnung Dritter.......

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen...........
Allgemeine Sacheinnahmen.........

Besondere Einnahmen...........

Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835
HF

77.700

60.000

^9.000

5.000

76.000
1.000

174.100

36.200
8.000

347.500

174.100

565.80«

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1932
HF

(1,400)
9.500

<!!0,20ll)
115.000

<61,8W>
124.500

26.200
7.840

(123,63N>
271.600
l61,300)

124.500

<215.2»U>
430.14«

16.982

4.000

20.982

23.155
7.818

203.669

20.982

233.824

37.000

Bemerkungen Statistische
I Bezeichnung

3« Nr.«»: Siehe Nr. 6ll bei Ausgabe.

3» Nr. «1: Eiche Nl. 61 bei Ausgaie.

Z« Nr. »2: Siehe Nr. «2 der Auj,,^

3« Nr. «3: Siehe Nr. 63 der Wi^M —

3« Nr. «4: Siehe Ni. 64 der NüöMll
3u Nr.«»: Siehe Nr. 65 der ,'l„sM

Mehreinnahmen sind bei Ni. >>,">»«z
gäbe in Zugang zu stellen.

37.000

29.507
10.833

225.467

37.000

3N2.8N7

Nr.

60
61

62

63

64

65
66

10-16
20-32

40-53

60-66

Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1935
HF

Einmalige Ausgaben:

Umzüge für andere Verwaltungszweige . . .
Anstreichen der Wände und innere Instand¬

setzungen in den Volksschulgebäuden (1. Rate)
Schulhofbefestigungen, Sprunggruben und

Abortverbesserungen an den Volksschulen
Errichtung einer Abortanlage an der Volksschule

an der Clarenbachstraße.........
Bauliche Instandsetzungsarbeiten usw. aus Anlaß

der zentralen Unterbringung der Berufsschulen
Arbeiten für Rechnung Dritter.......
Schutzmaßnahmen in Gebäuden ......

Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben..........
Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben...........

Einmalige Ausgaben.......... .

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

11.100

50.000

89.000

8.000

15.000
1.000

34.000

208.100

397.617
20.310

335.743

208.100

961.770

565.800

395.970

Vor¬
anschlag

1934
HF

(1.400)
9.500

<63.332)
215.000

<64.?32)
224.500

353.620
19.195

(153.580)
279.275
(64.732)
224.500

(218.322)
876.59»
(212,590)
430.140

446.430

Ist¬
ergebnis

1933
HF

28.459

5.222

33.681

364.985
22.177

366.876

33.681

787.719

255.624

532.093

Ist-
ergebnis

1932
HF

21.991

1.500

23.491

402.345
22.903

313.651

23.491

7«2.390

302.807

439.583

Bemerkungen

3u Nr.«»: Eiche Nr. 60 bei Einnahme.

3« Nr. «1: Siehe Nr. 61 bei Einnahme.

3« Nr. «2: Siehe Nr. 62 bei Einnahme.

3» Nr. «3: Siehe Nr. 63 bei Einnahme.

3« Nr. «4: Siehe Nr. 64 bei Einnahme.
3u Nr. ««: Siehe Nr. 65 bei Einnahme.
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1335

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
ergebnis

1933
Ist-

crgebnis
1932

20
201
202
203
21

60

61

Persönliche Einnahmen:
Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:
Beitrage zu den Heizungskosten:
Von anderen Verwaltungszweigen
Von Betrieben........
Von Dritten....... '. .
Unvorhergesehenes .......

Besondere Einnahmen:
Keine Einnahmen . . . .

20-21

60-61

Einmalige Einnahmen:
Von anderen Dienststellen für Erneuerung der

Heizungsanlllgeu usw...........

Arbeiten für Rechnung Dritter.......

Zusammenstellung der Einnahmen:
Persönliche Einnahmen ..........
Allgemeine Sacheinnahmen.........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

49.450
138.495

1.850

Bemerkungen ! statistische
»Bezeichnung

In den Rechnungsjahren 1832 und izz!
war das Heizamt eine Neb entaste.

1.094.295

902.200
147.550
134.700

15.550

1.200.000

209.S00

1.000

110.500

1.094.295

110.500

1.204.795

s1.112.663s

sl.112.6631.

s1.050.798s

s1.050.798s

1.200.000

1.2NN.0NN

sl.112.663s

sl.112.6631

s1.050.798s

zu Nr. «»: Darunter
Nun Vo!lsschulen ........ ^
von Ausstellungsualast und

Nebengebäude ......... 25M
von Bildende Kunstu.Musce» l ?.M ^
von Nheinhalle ......... «,»«»^

3« Nr. «1: Ziehe Nr. 61 der ÄuW>
Mehreinnahmen lind bei Nr, «l
Ausgabe in Zugang zu stellr».

s1.«30.798s

Z^^^^W

^.^02^222tt V) ^662222225.
^I. 2?62^^222^.

Ni. Bezeichnung der Ausgaben

10
11
12
13
14
15
16

20
21
22
23
24

25
26

27
28
29
30
31
32

40
41

42

43

44
440
441
442
45
46

60

61

10-16
20-32
40-46
60-61

Persönliche Ausgaben:
Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Augestellte . . . .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Verforgungsgebührnisfe für Angestellte ....
Löhne ..................
Verforgungsgebührnifse für Arbeiter.....
Sonstige perfönliche Ausgaben und Unter¬

stützungen' ............... .

Allgemeine Sachausgaben:
Reife- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........
Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt
Arbeiten der städt. Druckerei und Buchbinderei .
Feuer-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ...............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars . .
Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf..........,
Verschiedene kleinere Ausgaben .......

Befondere Ausgaben:
Schuldendienst ..............
Für Befchaffung bzw. Instnndfetzung von Fahr

rädern und des Wagens........
Für Beschaffung von Brennstoff, Ol und Schmier

Material................
Für Befchaffung von Werkzeugen und Arbeiter

kleidungen ..............

Für Befchaffung von Brennstoffen:
Kohlen..................
Koks ....................
Holz ...................
Unterhaltung der Heizungsanlagen.....
Für unvorhergefehene Ausgaben..... -,
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:
Erneuerung der Heizungsanlagen in den Ausstel¬

lungsbauten und Volksfchulen......

Arbeiten für Rechnung Dritter.......

Zusammenstellung der Ausgaben:
Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben.........
Befondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

Vor¬
anschlag

1935

41.563

170.000
9.156

500

221.219

250
1.500

Z95

3.944

5.989

2.000

2.000

2.250

304.450
416.000

8.150
132.000

237

867.087

109.500

1.000

110.500

221.219
5.989

867.087
110.500

1.204.795
1.204.795

Vor¬
anschlag

1934

29.470

160.000
9.357

500

Ist¬
ergebnis

1933

s164.513s

199.327 s164.513s

250
1.500

3.543

4.330

9.623

2.000

2.000

2.250

399.100
438.750

8.650
138.300

s4.565s

s4.565s

991.050

199.327
9.623

991.050

1.26».»««

1.200.000

s1.I34s

s1.659s

s1.21Is

s371.684s
s434.459s

s6.493s
s142.917s

s46.598s

sl.006.155s

Ist-
crgebnis

1932 Bemerkungen

s164.513s
s4.565)

s1.006.155s

s29.553s

s80.978s

s110.531)

s4.655s

s4.655s

s1.327s

s1.679s

s1.949s

s342.412s
s425.369s

s7.507s
s148.825s

s929.068s

s110.531s
s4.655s

s929.068s

s1.17S.233)
s1.112.663s

s1."44.254)
s1.050.798s

gn Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

3« Nr.«: Siehe Übersicht Seite 318. N

In Nr. 24: Zahlbar am 1. 8. 183s »n
Rechtsamt.

3« Nr. 2«: Darunter «5 H>^ für Grund»
stücksuerwllltung.

M"'

Die Nr. 44 u. 45 sind unter sich beckungs»
, fähig.

MM

IWB

?M

Zu Nr. »1: Siehe Nr. 61 der «Annahme.
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

40

40

Persönliche Einnahmen:
Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:
Keine Einnahmen.......

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist-
crgclmis

1833
HF

Ist¬
ergebnis

1832
HF

Besondere Einnahmen:
Standgeld....... 159.840

Einmalige Einnahmen:
Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Einnahmen:
Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........

Einmalige Einnahmen........ . . .

Summe der Einnahmen

Bemerkungen

170.000

159.840 170.000

(22.430)

178.497

178.497

(32.480)

159.840

159.840

170.000
(32.480)

(32.48ll>
170.000

199.267

199.267

Zu Nr. 4«: Die Ttandeinnahmc,, «en°
lich auf nachstehendeMarlte uoruusfW
etwa «ie folgt:
Hauptmartt-----
Narlplatz......
Kirchplah ......
Obeibill.......
Gerresheiin___
Nenrath.......
Rochusplatz -----
Nulgpllltz.....
Eller ..........

8L,3«>^

1.50»
.. 1.«»

ü ^ !',. I««^
SllTl^ü,»« ^

Wenigereinnahmeentsteht ou,
Eizeugermarktzufolge bei M»M«>1
des Reichsnährstandes.

178.497

178.48?

199.267

188.2«?

">M,^

^d^c322222tt V? ^60222222^.

Ztlllistische
Bezeichnung

Ni. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1933
HF

Pur-
nnschlaq

1834
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
crgebnis

1832
HL

Bemerkungen

10
11
12
13

14

15
16

20

21

22
23

24

25
26

27
28
29
30
31
32

40
41

42

43
44-

'45

10-16

20-32
40-45

Persönliche Ausgaben:
Gehälter............. 7.950

3.490

21.200

1.014

8.250

3.350

(3.85U)
18.000

864

7.675

2.732

18.527

620

8.280

2.414

14.672

588

IuÄll. 1«: Stellenplan fiehe Seite 311.

Versicherungsbeiträge für Angestellte ....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte ....

Zu N». 14: Mehrausgabe infolge Infam»
menfaffung fämtlicher Löhne aus Ue»
fchiedenen Pofitionen. Siehe Übersicht
Seite 318.

Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:
Reise- und Umzugskosten .........

33.654
(3.850)

30.464 29.554 25.954

200

Zoo

70

30

120

50

<3U0)

Zoo

51

760

240

55

670

300

15

780

690

280

10

780

40

0 9, 1 Verwaltungskostenanteile ......... 3» Nr. 21: Zahlbar am 1. 3.1338 an

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ...............

Haupt» und Zentialverwaltung.

Zu ?l». 23: Zahlbar am 1.3 1836 an

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Ginrückungsgebühren ...........

Haupt» und Zentrawerwaltung.
Zu Nl. 24: Darunter «7 HL, zahlbar am

1. 3. 1336 an Nechtsamt.

Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,
Wasserverbrauch . . . . ' ......... Zu All. 2«: Zahlbar am 1.3 1336 an

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............

Haupt» und Zentialverwaltung.

Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf..........

Befondere Ausgaben:
Schuldendienst ..............

2.050
(300)

2.026 1.765 1.800

2.100
200
110

4Z.W0

93.100

2.100
200
110

44.400

74.780

1.813
153
110

25.922

48.000

99.500

1.713
200
110

21.102

Reinigung der Marktplätze......... Zu Nr. 41: Zahlbar am 1 3 1836 »n

L9, 1 Für Hergabe uud Unterhaltung der Marktplätze
Kaffe der Straßenieinigung.

Zu Nl. 42: Zahlbar am 1.3.1336 an
StraßenblluUerwaltung.

Dienstmützen, Schutzlleider, Geldtaschen usw. .

Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:
Weggefallene Nummern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Allgemeine Sachausgaben.........

'

124.136 137.510 147.178 170.625

888
— — — 888

33.654

2.050
124.136

<8.85N>
30.464

(3NN)
2.026

137.510

29.554

1.765
147.178

25.954

I.8M
170.625

888
Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben............

Summe der Ausgaben

Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

159.840

159.840

(4.150)
17«.»«»
(32.430)
170.000

178.48?

178.49?

189.2«?

199.267

228 229
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

XIV 4, 12/-

XIV 4, 12

.. 12
5/-

XIV 4, 12
.. 12

.. 12/-

.. 12
12

230

20

Bezeichnung der Einnahmen

40

41
42

43

44
45

46
47
48

Grünanlagen.

Persönliche Einnahmen:

iteine Einnahmen......

Allgemeine Sacheinnahmen:

Pachten, Mieten nnd dergleichen

Vor¬
anschlag

1933
HF

25,000

Besondere Einnahmen:

Gärtnerei, Gras- und Holznutzung.....

Baumschule ..............
Arbeiten und Lieferungen für andere Verwal

tungszweige und Dritte........

Für Unterhaltung der gärtnerischen Anlagen de«
Zoologischen Gartens.........

Eisbahnen und Fischerei....... . .
Trinkhallen...............

Pachten ................
Aus der Heinrich-Piel-Stiftung......
Unvorhergesehenes ...........

25,000

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebms

1933
HF

Ist-
ergeunis

1932
HF

Bemerkungen

1.500

1.000

10.000

6.999
350

11.000

4.000
65

1.085

35.000

<3.23U)
56.800 62.955

<3,2NN>
56.800

(300)
1.200
<5llll)

1.000

(1.80U)
6.200

6.000
350

11.400

3.300
73

1.677

(2.600)
31.200

62.955

811

1.409

16.758

332
10.850

4.801
84

1<106

36.151

60.426

nsi im

60.426

2.427

3.404

20.694

459
11,915

6.279
94

2.012

47.314

Zu Nr. 4«: Mehrerlös aus Hol^ilM,

ZuNr. 42: Darunter
uon Hochbauuerwnltung ,,,
von Mittelschulen.........
Uon Höheren Knabenschulen
Uon Höheren Mädchenschulen

Mehreinnahme aus Pflanzungen
den Schulhüfen und aus Dekorationen
städtischenSälen.

Zu Nr. 43: Eiche Nr. 43 der Angabe.

ZuN«.4!>: Ermäßigung iniolac V«,H
einzelner Trinkhallen.

ZuN».4«: Mehreinnahme au« 2a»ß
lleingartenkolonien.

Iwtistische
Vezciälnung

Ni. Bezeichnung der Ausgaben

XIV 1,

XIV 1,

ZuNr. 2«: Darunter
Uon Haupt» und Zentral»

Uerwllltung...........
uon Volksbüchereien .....
Uon Sport und Spiel___
uon SteuerUerwaltung ,,,

Die Mieteinnohmen aus ^^ ^» ,
rath erscheinen ab 1.4.133d n H<m^M-^^ 1
haltspllln der Bildenden i>
Museen.

XIV 1, 14

14

14

14

14
14/-

14

14
14
14
14

14

6 10
6 11
7 12
7 13

14

15
6 16

lir^8/9

14
14

>lIV 4, 14

MV 4. 14

20
21

22

23

24

25
26

28
29
30
31

32

40
400
401
41
42

43

44

45

46

Grünanlagen.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.........^.......
Versicherungsbeiträge für Angestellte . . . .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . . .
Löhne ..................

Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostennnteile..........

Gebändeunterhnltung durch das Hochbauamt .

Arbeiten der städtische» Druckerei und Buch¬
binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- uud sonstige Versicherungen

Einrücknngsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher nnd. Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf ..........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ansgaben:

Schuldendienst:
Zinsen ..................
Tilgung.................
Beschaffung von Pflanzen, Samen und Material
Heizung der Gewächshäuser und Unterkunfts¬

räume .................
Für Unterhaltung der gärtnerischen Anlagen des

Zoologischen Gartens..........
Straßenreinigungsgebühren . . . ......

Pachten .................

Für Zwecke des Tierschutzes .........
Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935
HF

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
crgcbms

1932
HF

84.360
2.230

23.490
2.650

390.000

18.375

521.105

500
Z.279

9.660

7S

Z..3F9

10.300

12.000

1.700
9.200

180

6

78.180
1.330

23.930
2.160

340.000

17.504

463.104

7.S24

<18.800)
7.000

750

L.200

10.900

12.000

1.500
9.200

180

18

67.455
710

18.333
1.378

299.758

18.228

405.862

1.375

5.730

150

2.004

9.447

11.035

1.522
7.342

118
120

48.556

77F.966
^.Z9F
40.000

S.Z99

6.000
28.650

1.500

65

238.996

l13.8N0>
45.307

sOO.564

34.000

6.000

6 000
28.650

3.000

77
7.000

279.291

38.843

85.202

27.177

4 398

28.504

2.875

120
630

148.906

72.800
1.084

17.611
1.519

296.176

18.620

407.810

1.235

5.730

240

2.021

10.817

12.606

1.530
11.136

179
175

2

Bemerkungen

Zu Nr. 4«: Stellenplan siehe Seite 311.

Zu Nr. 44: Mehrausgabe durch Einstellung
weiterer 25 Arbeitskräfte. Siehe Übersicht
Seite 318.

45.671

108.702

33.997

6.236

30.455

2.835

58
630

182.913

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1. 3.1836,
an Haupt» und ZentralUcr»

waltnng............... 7,ss» HL
an Hochbauuerwaltung ___ 7.27» „

Zu Nr. 22: Zahlbar am 1. 3.1838 an Hoch.
blluUerwaltung,

Die Reisekostenwurden bisher bei der»
schiedenenPositionen «errechnet.

Zu Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1336 an
Haupt» und Zeniinlverwaltung.

Zu Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1336 an
Rechtsamt.

Mehrausgabe für dringende Instand»
setzungsarbeilen.

ZuNi.2S: Darunter, zahlbar am 1.3.1336,
an KrundstücksUerwaltung , H.4Z6 H/5
an Heizamt .............. «ös „

Zu Nr. 2<: Darunter 22Z HL, zahlbar am
1. 3.1836 an Hochbauuerwllltung.

Zu Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1336
Haupt» und Zentralueiwaltung.

Zu Nr. 41: Der Ansatz des Vorjahres iit zn
gering.

Zu Nr. 42: Zahlbar am 1.3.1336 an Heiz»amr.

Zn Nr. 43: Siehe Nr, 43 der Einnahme.
Zu Nr.44: Zahlbar am 1. 3.1336,

an Allgem. ssinanzuerwalt. . 27.HH0 HL
an Straßenreinigung...... 1.273 „

Zu Nr. 4«: Darunter 14? HL für Grund»
stücksuerwaltung.

ZuNr.4«: Der nicht verwendete Betrag
ist übertragbar.

231

WN
-5.

' H<>>>,'
>Ml



!«W

«'MW

^5. 2^H^H> U22tl (^a^O^VO^^VH^^llQ^.

^.^022222^ V? 2^6022222257.

Statistische
Bezeichnung

Nr.

XIV 4, 12

20

40-48

L

20

Bezeichnung der Einnahmen

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen H,

Stadtwald.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen .....

Vor¬
anschlag

1833
HF

Vor- Ist-
anschlag j ergelmiZ

1834
HF

25.000

35.000

Stt.ooo

<3.200>
56.80«
<ö,600)

31.200

1833
H/i

Ist-
ergebnis

1832
HF

62.955

36.151

(5.800)
88.880 88.18«

60.426

47.314

187.74«

Bemerkungen

Allgemeine Sacheinnahmen:

Pachten, Mieten und dergleichen 9.500

9.500

l! .500)
9.500

(1.500)
9.500

8.584

8.584

12.211

12.211

MMMUMWW

232

Ztotistisch?
Bezeichnung

Ixiv 4, 12

12

ÜIV4, 6°
6
7
7

XIV 4 6

^lV4 14 20
— 21

XIV 4 14 22
" 14 23

14 24
„ 14 25
'' 14 26

14 27
„ 14 28
„ 14 29
„ 14 30
» 14 31
„ 14 32

Nr,

60

61

62

63

10-16

20-32
40-46
60-63

»

10
11
12
13
14
15
16

Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
183.',
H/i

Einmalige Ausgaben:

Beitrag zu den Kosten der Erneuerung des Hin-
denburgwalls..............

Ausgestaltung der Grünanlagen am KamperAcker

Für Ausbau und Instandsetzung von Unter-
kunftsräumeu und Beschaffung von Schränken

Umbau eines Benz-Lieferwagens zur Verwen¬
dung von Methan-Gas..........

Weggefallene Nnmmern..........

Zusammenstellung der Ausgäbet::

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........
Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben H

Ab Summe der Einnahmen ^

Mithin Zuschuß H

Stadtwald.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Persicherungsbeiträge für Angestellte . . . .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Verforgungsgebührnifse für Angestellte . . . .
Löhne ..................
Verforgungsgebührnifse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten ..........
Verwaltungskostenllnteile..........
Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ...............
Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen
Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .
Fernsprechgebühren ............
Steuern uud Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Bürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

1.438
6.000

8.000

500

15.938

521.105

48.556
238.996

15.938

824.595

60.000

784.595

4.090

1.660

30.000
1.621

37.371

495

930

2.200
540

1.500
45

9

5.719

Vor¬
anschlag

1834
HL

Ist-
crgcunis

1833
HF

Ist-
cigebuiK

1832
HF

1.438
2.000

750

4.188

463.104
(13.800>
45.307

279.291
4.188

(1g.800)
781.888

(5.800)
88.000

1.437

246

1683

405.862

38.843
148.906

1.683

585.284

99.106

783.88»

8.570

3.350

30.000
1.291

43.211

4W

930

2.200
540

1.500
45

488.188

10.000

2.210

30.000
1.118

43.328

5.629

298

930

1.990
483

1.500
30

5.231

1.438

10.000

11.438

407.810

45.671
182.913
11.438

647.832

107.740

348.882

Bemerkungen

Iu üll. S1: Die Anlagen müssen infolge
vorgenommener sonstiger Tiefbauarbei»
ten besserausgestaltet weiden.

9.750

2.775

29.250
1.235

43.010

823

930

2.562
511

1.471
3?

6.334

Zu N». 10: Stellenplan siehe Leite 311.

z» Üir. 14: Ziehe Übersicht Zeite 319.

U

gu!»!r. 24: Zahlbar am 1.3.133« »N
Rechtsamt.

3« Nr. 2«: Darunter 150 H^, zahlbar am
1. 3.1338 an Heizamt.
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Statistische
Bezeichnung

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

XIV 4, 12

.. 12

L

40
41

42

20
40-42

Besondere Ginnahmen:

Holzverkauf................
Wasserwerkskasse: für Unterhaltung der Hardt-

anlagen................
Futterverkauf im Wildpark.........

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen.............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen ..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen L

Zusammenstellung der Einnahmen:

Grünanlagen............

Stadtwnld

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

7.500

3.000
2.000

12.500

9.500
12.500

22.0NU

60.000

22.000

82.NNU

Vor¬
anschlag

1934
HF

1.500

3.000
2.000

6.500

<1.5Nll>
9.500
6.500

<1.5llN>
16.»»»

Ist-
ergebnie

1833
H/i

2.373

3.000
1.462

6.835

8.584
6.835

Ist¬
ergebnis

1932
H/i

Bemerkungen Mtistische
'Bezeichnung

13.41»

(2.80ll)
88.000
<1,5U«>
16.000

<?.30U)
1N4.N««

99.106

15.419

114.525

1.264

3.000

4.264

12.211
4.264

16.475

107.740

16.475

3»!»lr.4»: Mehreinnahmeaus nnn 1,^X1^ 4, 8/9
leren Durchforstung. i ^<

I 14
3» 3ll. 42: Liehe Nr. 43 der Ausgabe. I '. 14

124.21»

Nr.

L

40
41
42
43

10-16
20-32
40-43

Bezeichnung der Ausgaben

Vor¬
anschlag

193'»
H/i

Vor¬
anschlag

1934
H/i

Ist-
ergeunis

1933
H/i

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst.........
Aufforstung der Kulturflächen . .
Unterhaltung des Wildparkes . . .
Ankauf von Futter für den Wildpark

Einmalige Ausgaben:

Keine Ausgaben....

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben . .
Allgemeine Sachausgaben
Besondere Ausgaben . .
Einmalige Ausgaben . .

Summe der Ausgaben 2

Ab Summe der Einnahmen L

Mithin Zuschuß L

Zusammenstellung der Ausgaben:

Grünanlagen

Stadtwnld .

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

7.000
900

2.000

9.900

37.371
5.719
9.900

52.990

22.000

30.99U

824.595

52.990

877.585

82.000

795.585

7.000
900

2.000

9.900

43.211
5.629
9.900

6.247
795

1.389

8.431

58.74»
(1.5Ull>
16.000

42.74»

<18.8UU)
791.890

58.740

(19.8llN>
850.63«

(7.3UU)
104.000

746.63«

43.328
5.231
8.431

Ist-
ergebnis

1932
H/i

56.99«

15.419

41.571

595.294

56.990

652.284

114.525

537.759

6.382
971

7.353

43.010
6.334
7.353

56.697

1,!.475

40.222

647.832

56.697

7N4.529

124.215

58U.314

Bemerkungen

Zu N». 43: Liehe Nr. 42 der Einnahme.

N^Ä-M
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Stattstische
Bezeichnung

Nr.

XI V 4, 12

XIV 4, 12

5

XIV 4, 5

20

40

41

42
43
44

45

46
47

Bezeichnung der Einnahmen

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Pachten, Mieten, Grasnutzung .

Besondere Einnahmen:

Zinsen von Kapitalien zur Unterhaltung von
Grabstellen ..............

Grlaubnisgebühren für die Errichtung von
Denkmälern.............,

Beerdigungsgebühren...........
Erdarbeiten für Grabanfertigungen.....
Anlage und Unterhaltung von Grabstellen, Aus¬

schmückung von Kapellen.........

Erlös aus dem Verkauf von Erbbegräbnissen . ,

Einäscherungsgebühren ..........
Unvorhergesehenes ...........

Vor¬
anschlag

1933

14.006

14.000

6.000

31.200

100.000
100.000

306.000

190.000

6.750
1.200

741.150

Vur-
anschlllg

1934
HF

15.000

Ist-
crgebnis

1933

Ist-
crgcbnis

1932
HF

Bemerkungen statistische
Bezeichnung

14,75« 14.933

15.000

6.000

40,000

100.000
100,000

324.0 00

200,000

1.800

771.800

14.756 14.933

5.112

40.376

108.067
107.906

373.933

193.233

2.012

830.639

6.841

40.454

98.471
100.864

362.926

204.158

2.011

815.725

XIV 4, 6
.. 6
.. ?
.. ?

XIV 4, 6

3« Nr. 2«: Wenigereinnahme durch il^ V sv ^i, 1 ^,
absctzungder Pachten und Mille», W^' ^, -^

>XIV4,14
.. 14
„ 14
„ 14
„ 14

14
14
14
14
14

14

^.^0^222^ V? ^6022222211.

3uNr. 41: Wenigereinnahme ?«ch
bühienermähigung.

Hu Nr. 44: Wenigereinnahme °»ich <
stellung des Nlui!icn< und Pswizen^
lllufs.

Hu Nr. 4«: Wenigereinnahme aui ^
der Lrfahrungen des Vorjahre,

3« Nr. 4«: Der Anfatz erscheinterstm»>>

Nr.

10
11
12
13
14

15
16

20

21

22
23
24
25
26

27
28
29
30
31

32

8/9 40
400
401

14 41
14 42
14 43

14 44
14 45
14 46
14 47

48

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte. .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne ...............

Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten. . .

Verwaltungskostenllnteile . . .

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .

Arbeiten der städtischenDruckerei u. Buchbinderei

Feuer-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch ................

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben......... . .

Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf...... , . . .

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................
Unterhaltung von Kauf- und Soldatengräbern .
Unterhaltung der Anlagen sämtlicher Friedhöfe .
Unterhaltung der Gärtnereien sowie Anlegung

und Unterhaltung von Grabstätten . . . .
Instandhaltung der Gewächshäuser.....
Beerdigungskosten .......... . .
Leichenwagen ...............
Beschaffung und Unterhaltung der Dienstkleider
Verschiedene Ausgaben für das Krematorium

Vor¬
anschlag

1935
HF

141.120
2.520

39.290
4.440

500.000

29.073

716.443

9.626

2.926

400

43.750

530

5.120
12.720

200
2.100

796

81.274

58.992
30.691

3.000
22.000

54.500
3.500
5.500

38.000
3.000
1.000

220.183

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
crgelmis

1933
HF

144.590
1.890

39.100
3.180

480.000

27.262

696.022

2.446

(8.380)

2.000

2.S50

400

24,340

600

5.120
13.000

<22>
100

2.100

804

(3.4N5)
58.762

ss.sss

3.500
25.000

70,000
3.500
5.500

40.000
3.000

248.856

130.243
1.998

32.050
1.610

465.232

25.939

657.072

9.420

6.595

1.000

1.126

160

24.000

200

4.898
11.800

72
1.596

612

61.479

124.127

3.458
25.018

68.470
3.202
5.572

30.942
2.778

263.567

Ist-
ergcvnis

1932
HF

131.378
2.136

30.000
1.468

472.009

25.682

662.673

9.790

6.595

1.600

1.183

261

23.878

564

4.931
13.000

89
1.706

582

64.179

161.699

1.020
24.984

86.629
2.283
5.479

31.791
3.896

317.781

Bemerkungen

3« Nr.1«: Stellenplan liehe Seite 311.

3» Nr. 14: Mehrausgabe infolge Einstel»
lung dun «eiteren Arbeitskräften und
Inbetriebnahme des Krematoriums.
Siehe Übersicht Seite 319.

Die Nrn. 14, 41 bis 45 sind unter sich
deckungsfähig.

3u Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1336,
an Haupt» und Zentralver»

«altung............... 7.Z»» HL
an Hochblluuerwllltung..... ^.20« „

3« Nr. 22: Zahlbar am 1.3.1936 an
Hllchblluuerwaltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1936 an
Haupt» und Zentialverwaltung.

3u Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1936 an
Rechtsamt.

3uNr.2«: Darunter, zahlbar am 1. 3.1836,
an Haupt» und Zentralver»

Wallung .............. 7Z» HL
an Giundstücksveiwllltung. 7«« „
an Heizamt ............. 20.00» „

Mehrausgabe infolgeordnungsmäßiger
Verrechnung.

3u Nr. 27: Darunter «SO HL, zahlbar am
1. 3.1936 an Hochbauverwaltung.

3» Nr. 34: Darunter ZHs HL, zahlbar am
1.3.1936 an Haupt» und Zentralver»
waltung.

3u Nr. 4«: Darunter für Schulden««»

Zinsen .'................ 66.797 HL
Tilgung................ H0.S22 „

3>, Nr. 48: Der Ansatz erscheint erstmalig.
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

20

40-47

Bezeichnung der Einnahmen

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........

Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
H/i

14.000

741.150

755.150

Vor¬
anschlag

1934
H/i

Ist-
ergcbnis

1933

15.000

771.800

786.899

14.756

830.639

Ist-
ergcbnis

1932
HF

845.395

14.933

815.725

Bemerkungen
Ztlltistische
Bezeichnung

83«.«58

^Hs022222tt V? ^O022222'H7.
^6. 2?'i'2seiIioF3VV2'^a2tu22^.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

60
61
62

63

64
65

66

67

68
69

70
71

10-16

20-32

40^8

60-71

Einmalige Ausgaben:

Nordfriedhof:
Herrichtung der Felder 29, 102 und 103 .. .
Errichtung von Senken und Wasserrinnen . .
Umbau eines Benz-Lieferwagens zur Verwen¬

dung von Methangas..........

Südfriedhof: . .
Herrichtung der Felder 8e, 16 und 19 ... .

Friedhof Stoffeln:
Herrichtung der Felder 17 und 21.....
Erneuerung der Einfriedigung am Kapellenweg

und Stoffeler Damm..........

Friedhof Gerresheim:
Ausbau des Unterkunftsraumes für die Gefolg¬

schaft .................

Friedhof Heerdt:
Erweiterung der Wasserleitung und Herrichtung

des Feldes N .......... '. . .

Friedhof Unterrath:
Für Erwerb einer Fläche für die Erweiterung .
Herrichtung der Felder N und 1......

Friedhof Benrath-Hassels:
Für die Neuanlage von Beerdigungsfeldern . .
Ausbau des Unterkunftsraumes.......

Weggefallene Nummern..........

Vor¬
anschlag

1935
HF

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben..........

Allgemeine Sachausgaben........

Besondere Ausgaben........- . '-

Einmalige Ausgaben ..... . . . . .

Summe der Ausgaben
Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

3.000
1.000

500

3.000

3.500

2.500

500

1.500

1.000
800

2.500
500

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1932
HL

20.300

716.443

81.274

220.183

20300

1.038.2VN
755.150

283.05«

15.500

15.500

696.022

(3,405)
58.762

248.856

15.500

(3,4ll2>
1.919.14«

786.800

232.349

19.522

19.522

657.072

61.479

263.567

19.522

1.N91.64»

845.395

156.245

5,031

5.031

662.673

64.179

317.781

5.031

1.N49.664

830.658

219.UU6

Bemerkungen
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Statistische
Bezeichnung

XI V 3, 5/10

.. 5/11

XIV 3, 12

XIV 3, 12

Nr. Bezeichnung der Einnahmen

XIV 3, 12

.. 12

.. 12

10

11
12

240

20
21

22

23
24

40

41

42

Persönliche Einnahmen:

Feuersicherheits- und Brandwachen in den städti¬
schen Theatern .............

Desgleichen im Apollo, in der Tonhalle usw. .
Aus Stiftungen zu Unterstützungen an Feuer¬

wehrleute ................

Allgemeine Sacheinnahmen:

Miete für Dienst- und Mietwohnungen . . .
Miete für Fahrzeughallen und Unterkunftsräume

für das Krankentransportwesen und ander¬
weitig vermietete Räume.........

Erstattung von Miete, Heizung, Beleuchtung,
Reinigung und Wasserverbrauch......

Erstattete Fernsprechgebühren........
Unvorhergesehenes ............

Besondere Einnahmen:

Erlös aus Werkstätten-und sonstigen Arbeiten, für
andere Hilfeleistungen und Prüfung von Lösch¬
geräten ................

Herstellung, Überwachung und Instandhaltung
von Privlltfeuermeldeanlagen.......

Verkauf unbrauchbarer Gegenstände.....

Zu übertragen

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
ergebnis

1933

Ist-
erqeuni

1932
HL HL HL HF

Bemerkungen

76.006
5.000

131

23.131

40
150

60

27.470

2.500

16.000
200

18.700

79.720
6.000

134

25.254

<300)
16.100 15.600

21.249
8.473

154

29.876

77.720

<120)

96

<4?ll)
6.816

19.185

11.620

291

31.096

2.000

18.000

300

20.300

1.883

18.603

335

11.458
7.822

19.280

19.639

11.620

3uN».1«u. 11: Die Ansätze emspn^
deiUnzahldeivlliiähiigenNochellunM

Z« Nr. 12: Siehe Nr. 18 bei

125

31.384

2.304

21.592

79

20.821 23..9?5

Iu Nr. 4«: Siehe Nr. 41 bei Aus!

Zu Nr. 41: Siehe Nr. 42 bei AuM
Der Ansatz des «oriahres war zu!'

statistische
! Bezeichnung

XIV 3,

IV 3, 14

IV 3, 14
„ 14

14

14
14

14

14
14
14

14

14

jlV.i, 8/9

„ 14

,. 14

„ 14

,. 14

„ 14

'^T'. 256U62'^6222'.

Nr.

6 10
6 11
7 12
7 13

14 14
14 15
6 16

20

21

22
23

24

25
26

27

28
29
30

31

32

40
400
401
41

42

43

44

45

Bezeichnung der Ausgaben

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne............. . .
Versorgnngsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönlicheAusgaben .....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........

Verwaltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Wasser¬

verbrauch . . . , ............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ...........
Steuern und Abgaben..........
Bücher und Zeitschriften.........

Sonstiger Bürobedarf..........

Verschiedene kleinere Ausgaben......

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
ergebnis

1933

Ift-
ergebnis

1832
HL HL HL HL

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst:
Zinsen..................
Tilgung.................
Materialkosten usw. zur Anfertigung von Gegen¬

ständen für andere Verwaltungszweige . .
Herstellung, Überwachung und Instandhaltung

der Privatfeuermelder..........
Herstellung, Überwachung und Instandhaltung

der Feuertelegraphenanlllgen.......
Auswechslung völlig verbrauchter Telegraphen¬

kabel und Feuermelder .........
Abführung an Rücklagen für Beschaffung von

Kraftfahrzeugen.............
Zu übertragen

752.490
4.650

317.490
5.450

19.000
918
331

1.100.329

400

2.0S0

7.Z00

77.466

40.200

3.500
7.300

250

ö.50

280

746.950
2.710

284.970
5.200

19.000
938
325

1.060.093

74.060

623

500

3.600

31.000

12.000

12.000

300

7.ss4

s1.40U)
F.OM

77.275

41.230

200

3.800
7.300

200

280

700.877
2.460

239.784
3.559

18.452
854

72

966.058

(1.400)
72.299

60.451

7.470

500

4.500

21.000

12.000

12.000

51.470

137

2.285

3.970

350

8.090

18.617

135

3.800
5.676

214

350

283

43.907

353

197

3.530

16.696

7.274

1.505

29.555

734.710
2.487

232.587
5.564

19.350
775
222

995.695

403

2.105

4.604

160

9.807

51.156

135

3.761
7.434

268

444

380

Bemerkungen

3« Nr. 1«: Stellenplan siehe Seite 311.

3« All. 14: Ziehe Übersicht Seite 319.

3« Nr. 1«: Darunter 131 H^l für Stif»
tungszwecke.Siehe Nr. 12 bei Einnahme.

80.657

384

4.974

29.974

14.973

50.305

3u Nr. 2«: Mehrausgabe, da Kostencistat»
tungen durch den Reichsberein deutscher
Feuerwehringenieure bzw. den Preuß.
Feuerwehrbeiillt nicht mehr erfolgen.

3u3lr.21: Darunter, zahlbar am 1.3.1938,
an Haupt» und Zentrawer»

»altung............... 2.ö»0 H^
an HochbauUerwaltung ___ 7ss „

3u Nr. 22: Zahlbar am 1. 3.193S an
Hllchbauveiwllltung.

3« Nr. 23: Zahlbar am 1. 3.1936 an
Haupt» und Zentialverwllltung.

3u Nl. 24: Zahlbar »m 1.3.1936 an
Rechtsamt.

3« Nr 2«: Darunter, zahlbar am 1.3.1936,
an Heizamt ............. Is.Sss H^l
cm Kunstsammlungen ___ «4« „
an Grundstücksuerwaltung. 22 „

3« Nr. 27: Zahlbar am 1.3.1936 an
Huchbllunerwllltung.

3« Nr. 30: Mehrausgabe für Druckschriften
zum Feuerlüschgesetz.

3u Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1936 an
Haupt» und Zentilllueiwaltung.

3« Nr. 41: Siehe Nr. 40 der Einnahme.

3« Nr. 42: Siehe Nr. 41 ber Einnahme.

3u Nr. 4»: Mehrausgabe durch Übernahme
des Feuerschutzes der eingemeindeten
Gebiete und der Stadtrandsiedlungen.
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

43

Bezeichnung der Einnahmen

Übertrag

Erstattung für Uniformen und Ausrüstungsstücke

Vor¬
anschlag

1935
HL

18.700

150

Vor¬
anschlag

1934
HL

Ist-
eigeonis

1933
H/i

Ist-
crgeunis

1932
HL

Bemerkungen

20.300
<20,

Einmalige Ginnahmen:

Keine Einnahmen ....

18.850

20,821

(20)
20,300

10-12

20-24

40-43

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........

Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Einnahmen

23.131

27.470

18.850

23.975

20,821

69.451

25.254
(470)

26.816
<2°>

20.300

23.975

29.876

31.096

20.821

(22ll)
72.37« 81.793

19.280

31.384

23.975

^H6022222tt V? ^6022222.57.

74.039

^-" Vor¬ Vor¬ Ist- Ist-
2l°tistische
Zeichnung

Nr. Bezeichnung der Ausgaben anschlag
1935

anschlag
1934

ergebnis
1933

ergebnis
1932 Bemerkungen

H/i H/i HF HL

Übertrag 60.451 51.470 29.555 50.305

IV 3, 14 46 Anschaffung von Werkzeugmaschinen..... 600 600 472 725
,. 14 47 Unterhaltung der Kraftwagen, der Löschgeräte,

des Schlauchmaterillls, der Waschgeräte, der
Werkstätten, der Kammern usw. einschl. frei¬
williger Feuerwehr ........... 30.000 30.000 29.598 40.626

.. 14 48 Betriebsstoffe für die Kraftfahrzeuge .... 12.000 12.000 11.503 11.691

.. 14 49 Instandhaltung der Akkumulatoren-Batterien . 1.500 1.500 1.246 1.631
14 50 Reinigung, Instandsetzung und Ergänzung der

Bettwäsche und Handtücher, Neubeschaffung
von Betten, Ausstattung der Nachräume usw. 3.800 3.800 2.731 4.920

.. 14 51 Instandhaltung und Ergänzung der Uniformen
und Ausrüstungsstücke für die Berufsfeuer¬
wehr und die freiwillige Feuerwehr einfchl.
Kleidergeld............... 14.600 13.000 12.330 14.994 Zu Nr. 51: Der Ansatz des Voriahies muß

„ 14 52 Verpflegung der Mannschaften auf der Brand¬ infolge dringend notwendiger Ergün»
zungen erhöht weiden.

stelle bei Feuer von längerer Dauer .... 100 100 33 37
„ 14 53 Kosten der freiwilligen Feuerwehr...... 5.000 5.000 4.639 5.342 ZuNl. «3: Darunter 230 H^i, zahlbar am

„ 14 54 Unfallversicherung und Sterbekasse der frei¬ <42M
1. 3. 1926 »n Grundstücksneiwaltung.
Siehe Übersicht Seite 310.

willigen Feuerwehr........... 7.150 6.850 6.623 5.911
, 14 55 Reichsverein deutscher Feuerwebringenieure . . 100 100 — - Hu Nr. 55: Siehe Übersicht Seite 310.

. 14 56 Verpflegungskostenzuschüfse an Feuerwehrleute
für geleistete Sicherheitswachen ...... 1.000 — Iu N». 5«: Die Zahlung erfolgte bisher

durch Einnahmeabfetzung bei Nr. IN
und 11.

57 Technische Nothilfe ............. 750 750 __
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:

2.148 18.247 —

137.051
(42U)

127.318 116.977 136.182

60 Druckkosten für Verzeichnis der Straßen und
Plätze der Stadt Düsseldorf....... 875 Iu N».«»: Das Verzeichnis mnß infolge

Eingemeindung und Umbenennungen
von Straßen und Plätzen gedrucktwer-
den.

— 61 Ersatzbeschaffung von Lösch- und Rettungsfahr¬
zeugen .................

40.000 — — —

Weggefallene Nummern.......... — — 800 —

40.875 — 800 —

Zusammenstellung der Ausgaben:

10-16 1.100.329 1.060.093 966.058 995.695
(1.400)

20-32 74.060 72.299 43.907 80.657

40-57 137.051 127.318 116.977 136,182
60-61 Einmalige Ausgaben ........... 40.875 800

'

(1.820)
Summe der Ausgaben 1.352.315 1.259.71«

(220)
72.370

1.127.742 1.212.534

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

69.451 81.793 74.639

1.282.8S4 1.187.34« 1.045.949 1.137.893

/
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

1X5,5

1X5,5

20

Bezeichnung der Einnahmen
Vor¬

anschlag
1835
HF

Desinfektionsanstalt.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.......

Allgemeine Sacheinnahmen:

Unvorhergesehenes .......

40

Besondere Einnahmen:

Gebühren für Desinfektionen

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen ....

Vor¬
anschlag

1834

Ist-
ergebnis

1933

Ist-
crgcbnis

1832
HF HF HF

150

150

5.000

5.000

150 158

150

5.000

5.000

158

5.304

188

188

5.304

5.827

5.827

Bemerkungen
Statistische
Bezeichnung

1X5,

14

IX 5>, 8/9
., 14

„ 14
, 14
, 14
„ 10

1X5, 14

^H6e322222tt V? ^602222225.
^8. 2)SH22l/6Hlt2022«N22«!tÄ2t I22ltl 2^2^222^622 52^22^1) 02^^6^622,

Nr,

6 10
6 11
7 12
7 13

14 14
14 15
6 16

IX 5, 14 20
21

IX 5, 14
,. 14

22
23

,. 14 24

14
„ 14

25
26

„ 14 27

„ 14
14

„ 14
„ 14

28
29
30
31

32

40
41

42
43
44
45

60

Bezeichnung der Ausgabe»

Desinfektionsanstalt.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte .
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige Persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugstosten
Verwaltungskostenanteile

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ...............

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars

Fernsprechgebühren ...........
Steuern und Abgaben..........
Bücher und Zeitschriften.........
Sonstiger Vürobedarf..........

Verschiedene kleinere Ausgaben

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ..............
Unterhaltung und Reinigung der Apparate und

der Fahrzeuge.............
Betriebsstoffe für die Fahrzeuge......
Chemikalien ...............
Unterhaltung der Bekleidung........
An die Rücklagezur Beschaffung von Kraftwagen
Weggefallene Nummern..........

Einmalige Ausgaben:

Kesselresiaraturen . . .

Vor¬
anschlag

1835

Vor¬
anschlag

1834

Ift-
crgebnis

1833
Ist-

eigebuis
1832

HF HF HF HF
Bemerkungen

34.520

14.290
900

49.710

246

60

H70

3.120

70

325
200
30
60

9
4.710

3.500
1.650
1.000

800
4.500

11.450

7.000

1.000

34.460

12.010
1.300

47.770

76L

2.920

60

325
200

30
ss

23

4.440

33.516

10.175
900

44.591

3.500
1.650
1.000

800
4.500

11.450

7.000

1.000

115

170

50

539

2.295

55

304
170
31
50

3.779

2.522
1.518

978
663

5.681

34.887

9.832
968

75

45.762

115

170

120

560

1.460

55

325
183

8
33

2

3.031

In Nr. IN: 2tel!enpl»n liehe Seite 311.

gu Nr. 21: Zahlbar am 1. 3.1838,
an Haupt» und Ientialvei»

waltung................. Is HL
an Hochblluneiwaltung....... 56 „

3« Nr. 22: Zahlbar »m 1. 3. 1U36 an
HuchbauUeiwllltung.

Iu Nl. 23: Zahlbar am 1.3.193« an
Haupt» und Zentiaweiwllltunll.

3» Nr. 24: Zahlbar am 1.3.1838 an
Rechtsamt.

3» Nr. 2«: Darunter 2.0<?o H.L, zahlbar
am 1. 3.183« an Heizamt.

3« Nr. 27: Zahlbar am 1.3.183« an
Hochbauuerwalrung.

3« Nr. 31: Zahlbar am 1.3.1838 »n
Haupt» und Zentral«er»llltung.

3.301
1.963

867
982

7.113

Hu Nr.««: Zahlbar am 1. 3. 183« an
Heizamt.

M.
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Statistische
Bezeichnung

Nl.

20
40

»

Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
H/5

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Allgemeine Sacheinnahmen ........
Besondere Einnahmen...........
Einmalige Einnahmen...........

Summe der Ginnahmen H

Krankentransportwesen.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen........

Allgemeine Sacheinnahmen:

Keine Einnahmen.......

150
5.000

5.15«

Vor¬
anschlag

1934
H/i

Ist-
ergebnis

1933
HF

Ist-
ergebnis

1932
HL

150
5.000

5.15»

158
5.304

5.4«2

188
5.827

K.N15

Bemerkungen

»WW»»
" >«','M^

^.dHl022222tt V? ^Oc322I22H7.
^8. 2D6«2I2/«3^^2c)22VH22H^H2t U2Itl H72'a22^622tl'ai2Hpc)2't^^S«O2I.

Statistische
Bezeichnung

Nr

1X5, 6 10
„ 6 11

7 12
7 13

-, 14 14
,. 14 15
„ 6 16

IX 5, 14

IX 5, 14
„ 14

14

14
14/-

14

14
14
14
14

14

10-16
20-32
40-45
60

L

20
21

22
23

24

25
26

27

28
29
30
31

32

Bezeichnung der Ausgaben

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Allgemeine Sachausgaben .........
Besondere Ausgaben ...........
Einmalige Ausgaben............

Summe der Ausgaben H
Ab Summe der Einnahmen ^

Mithin Zuschuß H

Krankentranspurtwesen.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter.................
Versicherungsbeiträge für Angestellte.....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Versorgungsgebührnisse für Angestellte . . . .
Löhne .... ..............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben.......

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltnngskostenanteile ..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt . .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben...........
Bücher und Zeitschriften...........
Sonstiger Bürobedarf......... . .

Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933

Ist-
erqebnis

1932
HL HF HF HF

49.710
4.710

11.450
1.000

«8.870
5.150

«1.72«

55.940

23.180
700

79.820

274

40

<?00

10.300

1.200

80

46

13.210

47.770
4.440

11.450
1.000

«4.«««
5.150

59.510

56.590

21.780
700

79.070

762

Zoo

7.<M

10.300

1.200

80

48

44.591
3.779
5.681

54.951
5.462

48.589

53.954

18.051
700

72.705

13.330

140

20

400

2.313

10.300

45

1.226

66
150

14.668

45.762
3.031
7.113

55.9«ß
6.015

49.891

56.479

17.405
715

4U

74.639

18
100

20

400

2.715

10.300

45

1.223

129
124

W

Bemerkungen

3»i>ll. ««: Ntellenplan stehe Leite 311,

15.094

3« Nl. 21: Zahlbar am 1. 3.1S36,
an Haupt» und Zentralver»

waltunn................ 70g H^
an Huchbauneiwllltung...... 74 „

Iu Nl. 22: Zahlbar am 1.3.1836 an
H»chblluuei»»Iwnff.

Zu Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1836 an
Haupt» und Zentraluerwllltung.

3„ N». 24: Zahlbar am 1.3.1938 an
Rechtsamt.

3» N». 26: Darunter ».ö»0 H^, zahlbar
am 1. 3.1838 an Feuerwehr.

3« Nl. 27: Zahlbar am 1. 3. 1S3S an
Hochbauderwaltung.

3« Nl. 3l: Zahlbar am 1 3. 1836 an
Haupt» und Zentraluerwllltung.

M
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Statistische
Bezeichnung

1X5,5

248

Nr.

»

40

40

Bezeichnung der Einnahmen

Besondere Einnahmen:

Gebühren für Benutzung der Krankentransport¬
wagen .................

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen

Allgemeine Sacheinnahmen

Besondere Einnahmen . .

Summe der Einnahmen L

Zusammenstellung der Einnahmen:

Desinfektionsanstalt .

Krankentransportwesen

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1835
H/5

56.000

56.000

56.000

56.UN0

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist¬
ergebnis

1333
H/l

Ist¬
ergebnis

1832
H/i

Bemerkungen Mtistische
eichnung

5.150

56.000

61.150

(1.UUU1
55.000

(I.uuo>
55.000

(l.llno)
55.000

(1.0U0)
55.««»

57.934

57.934

57.934

57.834

5.150

55.000

5.462

57.934

>
(i.oou>
««.13« ! «3.38«

!_____!

57.859

57.859

57.859

57.838

6.015

57.859

gu Ni. 4«: Mehreinnahmeaus Grund de»
voraussichtlichenIstergebnisses sür izz«?

«3.874

>!X5,8/9
, 14

14
14
14

14
14

Nr.

L

40
41
42
43
44

45
46

Bezeichnung der Ausgaben

10-16

20-32

40-46

Besondere Ausgaben:

Schuldendienst ............. .
Unterhaltung der Fahrzeuge....... ,-.
Unterhaltung der Bekleidung........
Verbandstoffe und Krankentransportbedarf . .
Beschaffung und Unterhaltung der Ausrüstungs-

gegenstande für die Krankenbahren . . . .
Reinigungsmittel ufw............
Betriebsstoffe für Kraftfahrzeuge......

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben............

Summe der Ausgaben L

Ab Summe der Einnahmen L

Mithin Zuschuß »

Zusammenstellung der Ausgaben:

Desinfektionsanstalt.........

Krankentransportwesen........

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1833

Vor¬
anschlag

1834

Ist¬
ergebnis

1833

Ist¬
ergebnis

1332
HL HF HF HF

8.000
1.600

500

350
500

11.700

22.650

79.820

13.210

22.650

115.680

56.000

8.000
1.600

500

350
500

11.000

21.950

79.070

13.330

21.950

114.35«
(l.ooo)
55.000

59.680

66.870

115.680

182.55«

61.150

121.4U0

58.35«

15.950
1.512

282

315
355

18.414

72.705

14.668

18.414

103.787

57.934

47.833

64.660

114.350

173.V1«
<i.ooo>
60.150

118.86«

54.051

105.787

21.012
2.187

537

421
516

24.673

74.639

15.094

24.673

114.4N8

57.859

3«.54?

Bemerkungen

3u Nr. 4«: Ner Ansatz des Vorjahres war
zu gering.

55.906

114.406

153.838 170.312

63.396

3N.442

63.874

1U«.438

Ä-i
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Statistische
Bezeichnung

Ni. Bezeichnung der Einnahmen

10

20
21

22

Grundstücksverwaltung.

Betrieb.

Persönliche Einnahmen:

Verwaltungskostenanteile von anderen Verwal-
tungszweigen und Betriebsverwaltungen . .

Vor¬
anschlag

1835
H/i

Allgemeine Sacheinnahmen:

Erstattung von Eisenbahnanschlußgebühren . .
Erstattung von Steueranteilen übergezahlter

Steuern usw...............
Verschiedenes ...............

7.200

7.200

4.000 1

8.000
3.000

15.000

Vor¬
anschlag

1834

Ist-
«gcbnis

1833
HL

7.200

7.200

(600)
14,900

(600)
14.900

Ift-
ergeonis

1832
HF

16.854 16.008

16.854 16.008

Bemerkungen
stische

!Bezeichnung

3>! Nr. 1«:
Nun Lteueiuerwaltung ... 7.«
von Wohnungsverwaltung,. 7.«
uun Tpailllsse............ Z.«W

3» Nr. 2»—22: Abweichungen ulch?
teilung der srüheren Posi „
schiedenes". 41, 1

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

10
11
12
13
14
15
16

20

21

22
23

24

25
26

27

28
29

30

31

32
33
34
35
36
37

Grundstücksverwaltung.

Betrieb.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge
Versorgungsgebührnisse für Angestellte .
Löhne ...............
Versorgungsgebührnisse für Arbeiter . .
Sonstige persönliche Ausgaben ....

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........

Verwllltungskostenanteile..........

Gebäudeunterhaltung durch das Hochbauamt .
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................

Feuer-, Haftpflicht- und sonstige Versicherungen

Einrückungsgebühren ............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung,

Wasserverbrauch .............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars .

Fernsprechgebühren ............
Steuern und Abgaben........ . . .

Bücher und Zeitschriften..........

Sonstiger Vürobedarf...........

Verschiedene kleinere Ausgaben.......
Fortschreibuugsgebühren und Vermefsungskosten
Beiträge zur Verbesserung von Grundstückenusw.
Beschaffung von Karten und Plänen . . . .
Eisenbahnanschlußgebühren .........
Prozeß- und Zwangsvollstreckungskosten . . .

Vor¬
anschlag

1335
HF

26.280
510

6.670
460

2.200
106

1.000

37.226

500

13.803

8.300

500

40.000

2.500

600
350.000

200

1.000

4.600
2.000
2.000
2.000
6.000
3.000

438.003

Vor- Ist-
anschlag eigebnis

1834 1833
HF

Ist¬
ergebnis

1832
HF

Bemerkungen

23.650
1.340
5.900

370
2.200

113

33.573

<150)

22.740

l?80N>

z.660
<2llN>

40.000

<200N>

600
355,800

(130)
70

<250,

20,057
2.000
2.000

23.679
1.280
6.110

376
2.071

140

33.656

15.200

<1U.53N>
443,927

1.400

7.613

39.351

420

441
327.583

40

250

14.873
786
574

408.531

24.834
1.213
5.800

385
2.016

129

34.377

14.110

800

8.442

39,999

433
349,240

351

17.312
645
207

431.544

3« Nr. 1«: Stellenplan siehe Leite 311.

3« Nr. 14: Liehe ÜbersichtLeite 319.

3u Nr. 2«: Die Kosten wurden bisher bei
Nr. 32 »errechnet.

3u Nr.21: Darunter, zahlbar am 1.3.1S3S,
an Haupt» und Zentralver»

Wallung ............... «.?«» H/l
an Hochbauverwaltung ___ 66 „
an Ltadtplanungs» und Ncr»

messungsamt ........... Z.sss „

3u Nr. 23: Zahlbar am 1.3.1838 an
Haupt» und Zentralverwaltung.

3« Nr. 24: Darunter 7.sz? HF, zahlbar
am 1. 3.1936 an Rechtsllint.

3« Nr. 2«: Die Kosten wurden bisher bei
Nr. 32 verrechnet. .

3»Nr.2«: Darunter, zahlbar am 1.3.193S,
an Haupt» und Zentralver«

waltung............... H.Z2<?H«
an Heizamt .............. H.Hgg „

3«Nr. 2?: Darunter LZ» H«, zahlbar am
1. 3.1938 an Hochbauverwaltung.

Mehrausgabe durch Umstellung der
Buchhaltung.

3u Nr. 3«: Mehrausgabe für neuerschei»
nende Gesetzeusw.

3« Nr. 31: Darunter «<»<?HL, zahlbar im
1.3.1938 an Haupt» und Zentralver»
waltung.

Mehrausgabe sür Zeichenmaterial zur
Ausrüstung der technischenBeamten.

3„ Nr. 3«—3?: Die Kosten wurden bisher
bei Nr. 32 verrechnet.

3
MW
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

40

400

41

410

411

412

413

414

415
416

42

420

43

430

44

440
441

Bezeichnung der Einnahmen
Vor¬

anschlag
1935

Vor¬
anschlag

1934

Fst-
ergeonis

1933

Ist-
crgclmis

1932
HF HF HF HF

Besondere Einnahmen:

Zinsen.

Zinsen von Kaufpreisen, Restkaufpreisen usw.

Summe 40

Mieten usw.

Mieten

Pachten

Iagdpachtgelder, fremde..........

Iagdpachtgelder, eigene..........

Fischereigebühren .............

Erträgnisse aus den Forsten........
Sonstige Erträgnisse............

Summe 41

Gewinnanteile.

Erlöse über den Buchwert usw........

Summe 42

Außerordentliche Mittel.

Außerordentliche Verwaltung: Zur Deckung der
Mehrausgaben.............

Summe 43

Gebäudeunterhaltung.

Verschiedenes ...............
Brandschäden, Vergütungen........

Summe 44

61.000

61.000

532.000

(14.665)
61.000 77.43 8

(14.SS5)
61.000

<ß.000>
550.000

185.000

500

2.000

800

3.000
500

723.800

200.000

200.000

(38.135)
207.000

(200,
200

1.000

(45.335)
758.200

77.438

617.852

205.282

Bemerkungen

86.995

86.995

688.701

234.332

8.303

1.190

832.627

(50.000)
100.000
<50.0UN)

100.000

154.129

154.129

10.000

10.000

221.700

221.700

5,'0.7I4

5,'0.7I4

375

375

847

1.595

925.475

3« All. 4»»: Darunter ^«.«»<i ^
Wohnungsverwaltung.

3» Nr. 41«: Darunter
»o» Haupt» und Zentral»

Verwaltung ...........
vom Viupagondaamt.....
von Vollsfchulen.........
von Neiufsfchulen .......
von Volksbüchereien......
vom Gcfundheitsamt.....
von Wohlfahrtspflege ___
von Straßenbauveiwoltung
von Huchbnuderwaltung.,.
von Part» und Gartenuer»

ivaltung..............
' von Feuerwehr..........

von Kanalifatilln.........
^a,^>

Wenigereinnahme durch ?>! iu<I,i
Verlauf von Häufern fowie durch>
fenlungen.

gu Nr. 411: Darunter
von Vollsfchulen.......... i,,"4?
von Höhere Mädchenfchulen Ä
von Berufsschulen ........ z«
von Vereinigte Städtische

Theater ...............
von Wohlfahrtspflege .....
von illeiniindererholungs»

HeiniEichenhorst........
von Spurt und Spiel......
von Strasienbaudeiwaltuun
von Pari» und Wartender

waltung...............
von Friedhofsverwaltung ,,
von Feuerwehr...........
vom beizaint.............
von Wohnungsverwaltung ,

Sa7
Wenigcreiunahmc durch Eculimzl

Pachten für ftadteigenc ('!,,! i im ^
nehmen mit dein Reichsnährnand,

Hu Nr. 412: Mehreinnahmen find
Nr. 412 der Ausgabe in >.i»»«j
stellen.

3« Nr. 413: Mehreinnahme durch
teilnng uon Illgdpachtgelderu

3u Nr. 414: Die Nachfrage ii,» ),icheß
fchcincn hat nachgclaffen.

Zu !»r. 41«: Siehe Nr. 4l5 i, l„!,«l

l«

i,»«

,»

,,«^

533.819

533.819

gu Nr. 42«: Mehreinnahme >:uf
d,cr Ergebnisse der leltten Ialrc,

Zu Nr. 441: Die «iandlchadc,wmu«
gen wurden bisher durch Abschun«"
d.-r Ausgabe vereinnahmt.

Liehe Nr. 441 der Ausgabe.

Ltlltistische
Nezeichnung

^.d>3022212tt V^I.' ^^22-^022^^.
^9. 2^2S^622H<?Iia/'t«!V62'^^aItU2Igf'.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1935

40
400
401

41

410

411

412

413

414

415

42

420

43

430

44

^440
441

Besondere Ausgaben:

Zinsen.

Für Anleihemittel und Vorschüsse......

Für Kaufpreise, Nestkaufpreife, übernommene
Grundstücksschuldenund Umschuldungsfchuld .

Summe 40

Mieten usw.

Ummietungs- und Räumungskosten.....

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist¬
ergebnis

1933
HF

Ist-
ergelmis

1932
HF

Bemerkungen

Erstattung von Pachtbeträgen

Iagdpachtgelder, fremde, und Unkosten....

Unkosten in eigenen Iagdpachtsachen ....

Mieterhebergebühren und für Beaufsichtigung
von Pachtflächen............

Kosten für Aufforstungsarbeiten.......

Summe 41

Gewinnanteile.

Verschiedenes ...............

Summe 42

Außerordentliche Mittel.

Verschiedenes ...............

Sumnie 43

Gebäudeunterhaltung.

Instandsetzung von Hausgrundstücken ....
Beseitigung von Brandschaden........

Summe 44

303.582

239.418

543.000

1.500

1.000

500

400

1.500
3.000

7.900

300.000

(11.000)
280.000
(11.000)
580.000

630.697

281.291

911.988

500

500

130.000
10.000

140.000

307

307

825.176

309.511

1.134.687

Zu Nr. 400: Darunter für Schuldender»
Wallung: Zinsen ....... 27H.56«HF

Mehrausgabe durch Inbuchung von
Fehlbeträgen aus 1331—1934.

3« Nr. 4»1: Darunter für Schuldenver»
waltung: Zinsen ........ «7.H26HF

3« Nr. 41», 411, 413 u. 41»: Die Kosten
wurden bisher bei Nr. 32 verrechnet.

3« Nr. 412: Siehe Nr. 412 der Einnahme.

3« Nr. 413: Siehe Nr. 413 der Einnahme.

100.000

100.000

118.225

118.225
^

92.108

92.108

3« Nr. 44«: Mehrausgabe durch starke
Ausgabedrofselung in früheren Jahren.

3« Nr. 441: Siehe Nr. 441 der Einnahme.
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

45

450

46

460
461

10

20-22

40-46

Bezeichnung der Einnahmen

Grundstücksunterhaltung.

Verschiedenes.....'.....

Summe 45

Gebäude-Unterhaltung für andere Dienststellen.

Mieteinnahmen
Verschiedenes .

Summe 46

Summe 46

» 45

44

.. 43

.. 42

.. 41

.. 40

Vor¬
anschlag

1835
HF

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen.......

Allgemeine Sacheinnahmen.....

Besondere Einnahmen........

Weggefallene Nummern.......

Summe der Einnahmen H

80.000

80.000

80.000

10.000

154.129

200.000

723.800

61.000

1.228.929

7.200

15.000

1.228.929

Vor¬
anschlag

1»34
HF

Ist¬
ergebnis

1833
HF

Ist-
ergebnis

1832

221.700
(äll.U00)

100.000
<45.335>
758.200
<14.S62)
61.000

(Iio,oou>
1.140.900

7.200
<600)

14.900
<ii«.onn>

1.140.900
<14.2W)

700

1.251.129
<124.8UN>

1.163.70«

375

550.714

832.627

77.438

1.461.154

533.819

925.475

86.995

1.546.289

16.854

1.461.154

37.620

1.315.828

16.008

1.546.289

158.637

Bemerkungen Statistische
Bezeichnung

3« Nr. 4«»: «iehe Nr. 4LN—165 °ri «uz
8»be.

^HO022222t5 V5.' ^22^0223.2^.
^9. 2^26^622Hc?2la/V«V62'^^H2tU2I^'.

1.72«834

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

4
45

450

46

460
461
462
463
464
465

10-16

20-37

40-46

Grundstücksunterhaltung.

Unterhaltung und Einfriedigung unbebauter
Grundstücke..............

Summe 45

Gebäude-llnterhaltung für andere Dienststellen.

Instandsetzungen.............
Steuern, Gebühren, Beiträge .......
Wassergeld, Stromgebühren usw.......
Zwangsvollstreckungen usw..........
Verschiedenes...............
Abzuführende Überschüsse....... . .

Summe 46

Summe 46

.. 45

.. 44

.. 43

.. 42

.. 41

.. 40

Vor¬
anschlag

1833

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben.........

Besondere Ausgaben ...........

Weggefallene Nummern..........

Summe der Ausgaben H

Summe der Einnahmen ^

Gleicht sich aus.

5.000

5.000

20.000
14.000

3.000
1.000
1.000

41.000

80.000

80.000

5.000

140.000

7.900

543.000

775.900

Vor¬
anschlag

1834
HF

Ist-
ergcbnis

1833

5.000

5.000

2.472

2.472

5.000

100.000

500

580.000

(11.0NU)
685.500

37.226

438.003

775.900

1.251.129

1.251.129

33:573
<10.530>

443.927
(11.uon>

685.500
(134.722)

700

<12S.282)
1.163.7««

(124.8W)
1.163.700

2.472

118.225

307

911.988

1.032.992

33.656

408.531

1.032.992

180.824

Ist-
ergcbnis

1832
HF

1.626

1.626

1.626

92.108

Bemerkungen

Zu Nr. t«0—4«5: Siehe Nr. 460 der Ein»
nähme.

1.134.687

1.228.421

1.656.0N3

1.515.628

34.377

431.544

1.228.421

214.620

1.9«8.8«2

1.720.934
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Statistische
Bezeichnung

256

Nr.

L

10N

101

151

161

171

181

182

183

184

185

186

190

Bezeichnung der Einnahmen

Wohnungsverwaltung.

Persönliche Einnahmen:

Aus der Kasse der Wohnungsstiftungen:

Anteil an den persönlichen Verwaltungskosten .

Vom Grundstücks- bzw. Gartenamt:

Erstattung vorschußweise gezahlter Verwalter-
löhne .................

Allgemeine Sacheinnahmen:

Mieten.................

Pachten:

3,) Pachtzins aus vorstädtischen Kleinsiedlungen .

d) Pachtzins aus sonstigen Grundstücken ....

Zinsen..................

a) Erbbauziusen ..............

b) Zinsen aus Restkaufpreisen .......

Benutzungsgebühren aus den Wäschereien . . .

Erstattung von Gebäudeunterhaltungskosten . .

Erstattung von Versicherungskosten......

Erstattung von Heizungs-, Beleuchtungs- und
Wasserkosten ..............

Erstattung von Fernsprechgebühren.....

Erstattung von Steuern..........

Verschiedenes ...............

Weggefallene Nummern..........

Zu übertragen

Vor¬
anschlag

1835
H/i

13.000

950

13.950

3.030.250

80.000

5.000

66.950

1.500

3.334

8.300

500

500

6.000

150

8.000

2.365

Vor¬
anschlag

1934

13,000

13.000

2.300.000

39.900

5.000

6.000

500

500

6.000

220

8.000

3.440

3.212.849 2.369.560

Ist-
ergelmis

1933
H/i

!.000

!.000

2.371.028

19.101

4.500

7.541

3.675

1.447

5.605

154

1.742

1.490

18.338

2.434.621

Ist¬
ergebnis

1932
HF

!.000

8.000

2.311.451

2.211

12.130

2.318

469

5.701

203

17.542

3.070

21.124

2.376.219

lemerkungen Statistische
! Bezeichnung

Die Abweichungen gegenüber den «»>
snhen des «»rinhres sind auf die Nn>
gliederung der Vur»hous.<»c!eU!ch»L
zurückzuführen.

Zu Nr. 101: Nie Netläge wurden lH
hei durch Absetzung von der An«M
Vereinnahmt.

iii

Nr.

^Hs022222tt V?.' ^2>t60^9./r.
-49. 2^26OV2IH022aF?SVV2'^a2tU2Ig^.

Bezeichnung der Ausgaben

71

72

73

74

75

Vor¬
anschlag

1933
H/i

Wohnungsverwaltung.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter (brutto)............

Ruhegehälter (brutto)..........

Löhne (brutto)..............

Soziale Abgaben (Arbeitgeberbeiträge und so
ziale Abgaben mit Zwangscharakter) . . ,

Versorgungsgebührnisse für Arbeiter.....

76

77

106

106U

1061

10?

108

109

110

111

112

113

Allgemeine Sachausgaben:

Veitrag zu den Verwaltungskosten.

Pachten .................

Schuldendienst ..............

Für vorstädtische Kleinsiedlungen.....' . .

Zinsennachlllsse zur Verteilung an kinderreiche
Siedler................

Unterhaltung der Gebäude sowie des den Mie¬
tern zur Verfügung gestellten Geschäfts-
inventars................

Schönheitsreparaturen...........

Heizuugskosten und Heizungsreparaturen mit
Ausnahme für die Wäschereien......

Betriebs- und Unterhaltungskosten für die
Wäschereianlagen ............

Gasverbrauch ...............

Wasserverbrauch ..............

Stromverbrauch..............

Zu übertragen

Vor¬
anschlag

1934
H/i

Ist¬
ergebnis

1933
H/i

Ist-
ergebnis

1932
HF

149.550

35.360

97.356

7.406

185

289.857

Ls.476

119.840

29.720

74.700

2.790

185

227.235

29.378

10.550 5.550

.701.130 999.560

35.955 —

1.800 —

463.938 300.000

60.000 63.000

134.650 43.700

17.500 15.250

264.165 200.310

110.356

25.649

77.888

800

485

215.178

34.780

5.500

1.068.693

109.305

24.887

74.322

1.331

855

210.700

34.635

1.700

1,120.854

Bemerkungen

In Nr. 71: Stellenplan siehe Seite »11.
Für das von der Nüiohaus'Gesellschaft
zu übernehmende Personal sind hierin
id. 2ll.0«U H./l enthalten.

guN». 73: Siehe ÜbersichtSeite Zig.

2.718.104

275.809

54.919

43.682

13.983

207.760

1.656.748 1.705.126

223.266

67.882

52.600

26.712

233.500

gu Nr. 1»?: Darunter ««5 H^s, zahlbar
am 1.8.1938 an die Huchbauuerwal»
tung.

Nie Nrn. 10?—liu sind unter sich
deckungsfühig.

Hu Nr. 1»»—«3: Darunter 72.550 H^ü,
zahlbar am 1. 3.193S an Heizamt.

1.761.149

gu Nr. 7«: Darunter, zahlbar am 1.3.183«,
an Haupt» und Ientralver»

waltung.............. 25.5« HF
an Hochbauverwaltung___ 200 „
an Stadtplanung«» und

Vermessungsamt ...... 2.00s „
an Giundstücksveiwllltung. 2.600 „

g« Nr. 77: Darunter 2.500 H^ für
GiunbstücksUerwllltung.

Zu Nr.««: Darunter sür die Schulden»
Verwaltung:
Zinsen ................ 224.520 H^
Tilgung............... 73.200 „
Für Wrunbstücksuerwlll»

tung................ 20.500 „
Die Nrn. 108 und 1081 sind unter sich
deckungsfähig.
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Statistische
Bezeichnung

260

Nr.

H,

20-23

40-46

Bezeichnung der Einllahmen

Tonhalle.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.....

Allgemeine Sacheinnahmen:

Erstattetes Wassergeld.....
Erstattete Heizkosten......
Erstattete Steuern ......
Unvorhergesehenes ......
Weggefallene Nummern . . . .

Besondere Einnahmen:

Mieten für Wohnungen, Läden und Keller . . .

Pacht für Restaurant und Garderobe.....

Erstattung des Nestaurationsausfalls von Ver¬
anstaltern...............

Benutzungsgebühr für das Vetriebsinventar .

Mieten für Benutzung der Säle......

Von der Weinkellerei...........
Unvorhergesehenes ............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen...........
Allgemeine Sacheinnahmen ........

Besondere Einnahmen...........
Weggefallene Nummern..........

Summe der Einnahmen H,

Vor¬
anschlag

1933
H/5

Vor¬
anschlag

1834
H/5

1.500
1.500

750
50

3.800

15.000

13.000

1.500
2.150

30.000

5.480
50

67.180

3.800

67.180

70.98«

1.500
1.000

750

3.250

11.810
(1.000)
9,000

Ist-
crgcbnis

1933
HF

Ist-
crgeunis

1832
H/5

1.375
1.579
2.529

5.483

17.723

7.824

30.000
<82.100)

(33,1Ull>
50.810

3.250
(33.100)
50.810

(33.100)
54.«««

33.292

58.839

5.483

58.839
5.245

«8.5«?

1.650
1.344

687

6.684

10.365

22.511

5.200

34.530

62.241

10.365

62.241

72.«N«

Bemerkungen
Statistische
«izeichnung

Iu Nr.4«: Mehreinnahme ini'lge
Pachtung des Weinkellers.

Zu Nr. 41: Die Mindestpacht !^>°d»«l
stllurant beträgt.......... 9-M^
dgl. für die Garderobe -----^^l

Tll. 13.«
3« Nr. 42: Liehe Nr. 42 der ? uiMll
Iu Nr. 43: Die NenutzungsgebchrW
, bisher von der Weinlellerei m>, mn»»

3« Nr. 4«: Siehe Nr. 43 der A»ig>

50. 2T6HtHU^'at2c)22«!h6t2'2'6d6.

Nr.

24

Bezeichnung der Ausgaben

Tonhalle.

Persönliche Ausgaben:

Gehälter . . . '..............
Versicherungsbeiträge für Angestellte ....
Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge . . .
Verforgungsgebührnifse für Angestellte ....
Löhne ..................

Verforgungsgebührnifse für Arbeiter.....
Sonstige persönliche Ausgaben und Unter¬

stützungen............ . . .

Allgemeine Sachausgaben:

Reise- und Umzugskosten..........
Verwaltungskostenanteile..........
Gebändennterhaltung...........
Arbeiten der städtischen Druckerei und Buch¬

binderei ................
Feiler-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen

Einrücknngsgebühren............
Miete, Heizung, Beleuchtung, Reinigung, Was¬

serverbrauch ..............

Ergänzung und Unterhaltung des Inventars . .
Fernsprechgebühren............
Steuern und Abgaben...........

Bücher und Zeitschriften..........
Sonstiger Vürobedarf...........
Verschiedene kleinere Ausgaben.......

Weggefallene Nummern..........

Besoudere Ausgaben:

Schuldendienst..............

Unterhaltung des Gebäudes und Gartens . . .

An den Pächter für Restaurationsausfall . . . .
Für Erneuerung der Beleuchtung in den Sälen

und im Garten.............

Weggefallene Nnmmern..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........

Allgemeine Sachausgaben...... . . .

Besondere Ausgaben ...........

Summe der Ausgaben H,

Ab Summe der Einnahmen ^

Mithin Zuschuß H

Vor¬
anschlag

1835
H/5

7.340

7.760
6.560

12.000

603

34.263

Z70

3,630

23.500

5.000
400

27.155

602

60.657

25.000

1.500

5.480

31.980

Vor¬
anschlag

1834
H/5

34.263

60.657

31.980

126.90«

70.980

55.92«

Ist¬
ergebnis

1833
H/5

617

25.027

370

100
4.000

20.000

5.000

20.000

(5N0)
49.673

(32.100)
25.000

(1.500)

1.000

27.463

340

100
3.701

21.243

42.574

25.771

4.301

(33,800)
25.000

25.027
<5ll0)

49.673
33.800)
25.000

(34.100)
88.78«
(33.100)
54.060

45.«4U

30.072

Ist-
ergebnis

1832
H/5

27.463

42.574

30.072

1NN.1«8

69.567

30.542

6.562

1.345

27.785

960

2.866

19.552

4.516

21.525

>,,'!

49.512

Bemerkungen

3» Nr. 4«: Stellenplan siehe Seite 3!I.

3« Nr. 14: Mehrausgabe durch Licht«
dienstlöhne sür den Hausmeister, die
bisher unter Nr. 28 verbucht wurden.
Siehe Übersicht Seite 319.

3u Nr. 21: Zahlbar am 1.3.1038 an
Haupt» und Zentralucrwaltung.

3u Nr. 24: Darunter H.2«0 H./i, zahlbar
am 1. 3.1838 an Rcchtsanit,

3u Nr. 2«: Darunter ».5s» H.«, zahlbar
am 1. 3.1938 an Heizamt.

Mehrausgabe sür Neschasfung bzw.
Auswechslung der Glühlampen.

3» Nr. 2»: Mehrausgabe aus Grund Ne»
anlagungen sür 1934 sowieeutl, Zahlung
rückständiger Steuern.

3» Nr. 32: Der Ansatzdes Norwhres war
zu gering.

75.352

13.309

88.661

27.785

49.512

88.661

1 «5.858

72.606

83.352

3u Nr. 41 ».43: Die Nrn. 41 u. 43 sind
unter sich deckungsfähig.

3u Nr. 42: Siehe Nr. 42 der Einnahme.

3« Nr. 43: Liehe Nr. 42 der Einnahme.
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Statistische
Bezeichnung

262

Nl.

1

10

4

40

Bezeichnung der Einnahmen

^
V

Rheinterrasse.

Ertragskonto:

Pacht ....

Unkostenkonto:

Keine Einnahmen

Einmalige Einnahmen:

Keine Einnahmen . . . .

Ausgleichskonto:

Bon der Allgemeinen Finanzverwaltung:
Zur Deckung des Zuschußbedürfnisses

Summe der Einnahmen L

Zusammenstellung der Einnahmen

Tonhalle..............
Rheinterrasse ............
Weggefallene Nummern.......

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1838
H/i

12.000

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebniZ

1933
HF

14.000 f14.420)

Ist-
crgcbmZ

1832
HF

^15.592^

12.N0U

70.980
12.000

82.980

14.W«,

<33.100)
54.060
14.000

5.000

(33.100)
73.06«

s8.534)

^22.854^

69.567
^22.954^

Bemerkungen
IZMtische

Zeichnung

gu slr.l«: Wenigcieinnllhme duich
ringeren Umlatz.

115.592 ^

72.606

s.15.592)

89.5«? 72.6N«

!) I

5t). 2T6«ia«T'at2c>2iHd6^26d6.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben
Vor¬

anschlag
1933
HF

L

2

20

21

22

23

24

4

40

Rheinterrasse.

Ertragskonto:

Keine Ausgaben.............

Unkostenkonto:

Steuern und Abgaben...........

Wasserverbrauch ...............

Feuer-, Haftpflicht- und fonstige Versicherungen

Verwaltungskostenanteil..........

Gebäudeunterhaltung...........

Einmalige Ausgaben:

Keine Ausgaben..............

Ausgleichskonto:

An die Allgemeine Finanzverwaltung:
Überschuß ................
Weggefallene Nummern..........

Summe der Ausgaben 8
Ab Summe der Einnahmen L

Mithin Zuschuß v

Zusammenstellung der Ausgaben:

Tonhalle.............
Rheinterrasfe ...........

Weggefallene Nummern

Summe der Ausgaben

Ab Summe der Einnahmen

Mithin Zuschuß

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
ergebnis

1833
HF

8.000

4.500

4.000

17.15«
12.000

5.15V

126.900
17.150

144.050

82 980

«1.N70

8.000

4.500

750

575

4.805

s7.40?1

^3.842)

IM)

fl.684)

Ist¬
ergebnis

1832
HF

18.839
14.000

(34.100)
99.700
18.630

<son>
4.000

(34.700)
122.33»
(33.10«)
73.060

49.2?«

s9.337)

^22.834^
M.954)

100.110
s22.954^

10V.11N

69.567

3U.543

Bemerkungen

M.255)

^4.691)

Zu Nr. 22: Zahlbar am 1, 3. 1N3S an
Rechtsamt.

s6.104^

f21.494)
^15.592^

165.958
^21.4941

163.938

72.606

93.332
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.:,

Statistische
Bezeichnung

Ni. Bezeichnung der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1933

Vor¬
anschlag

1834

3st-
crgcbnis

1833

Ist-
ergebnis

1832

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

1

3
4
5
6

Schlachthof.

Pachten und Mieten......... . .

Einheitsgebühren.............
Viehfutter und Streugebühren.......
Vorkühlraumgebühren .....'......
Wiegegebühren ..............
Fleischbeschaugebühren ...........
Ausgleichsabgabe .............
Eisverkauf................
Erlös aus Dünger uud Abfallen......
Zinsen..................
Vergütung für die Einziehung der Schlachtsteuer
Sonstige Einnahmen ...........
Weggefallene Nummern..........

Summe der Einnahmen H,

Viehhof.

Einheitsgebühren......
Viehfutter und Streugebühren
Nusgleichszuschlag ......
Abfalle und Dünger.....
Zinsen...........
Sonstige Einnahmen . . . .

Summe der Einnahmen L

Fleisch großmarkt.

Pachten und Mieten ...........
Verkaufsgebühreu.............
Gefrierhausgebühren............
Wiegegebühren..............
Ausgleichsabgabe .............
Zinsen..................
Sonstige Einnahmen ...........
Zuschuß vom Viehhof...........

Summe der Einnahmen v

Zusammenstellung der Einnahmen:

Schlachthof .'...............
Viehhof.................
Fleischgroßmarkt .............

Stimme der Einnahmen

91.000

518.500
15.000
5.000

13.000
80.500
22.000
73.000
6.000
1.000

26.000
3.500

854.500

220.000
85.000
25.000

1.000
300

50

89.000

499.000
12.000
3.000

14.000
82.000
45.100
73.000
2.400
2.500

27.000
3.298

1^852.2881

331.35N

9.500
63.500

6.500
10.000
90.000

200
500

65.100

245.300

854.500
331.350
245.300

1.431.150

214.950
81.000
30.000

2.000
1.300

50

91.001

035.769
8.378
3.279

14.525
88.031
25.497
73.216
3.951
1.555

32.467
6.330

374.181

1.338.18N

I329.3»«)

5.000
53.000
6.000
7.000

56.900

1127.90«)

^852.298)
s329.300)
st27.900)

l13N9.488^

227.899
73.604

1.847
1.524
2.898

97.443

647.567
9.208
3.529

15.428
85.151

85.740
4.615
3.682

5.679
461.353

1.419.385

387.772

4.496
25.104

3.591
36.617

90
1

27.215

87.114

1.358.180
307.772

97.114

1.763.,

231.303
79.742

3.476
2.654

Bemerkungen

317.175

1.419.395
317.175

1.738.5?»

Für den Vchlncht»und Niehhof s»wie ^M
Fleilcharos»»»!«sind auf Wrund »«
„isterieller Nestimmunge»wie»««!
Vinzelhausyaltsplänenufzustellen.

3« Nr. 1—12: Mehreinnahmen könne»,^.
Deckung u°n Mehrausgabenven»«»«weiden. "

3« Nr. 1—8:Mehreinnahmenkönnen>
Deckung nun Mehrausgaben»«wHweiden.

Für den FleischgroinnarN besteht ein >
sonderte!Haushaltsplanerst seit d»
1. November1933. Bis zu dicjer Z<
sind die Äetrage in dem v>,ish»!^
plan des Schlachthofes enthali n,

3« Nr. 1—?: Mehreinnahmenkönnenz<
Neckung von MehrausgabenvcttwW
weiden.

Statistische
Bezeichnung

Nr.

3
4

5
6
7
8
9

10

L

3
4

5
6
7
8
9

10

11

^2. <3<?Il7ac3^t/ic)F,V26222lc>^u^icl ^^Is^^^^^o^H^^a^Hit.

Bezeichnung der Ausgaben

Schlachthof.

Gehälter und Ruhegehälter.........

Löhne ..................
Soziale Abgaben.............
Unterhaltung der Gebäude, Höfe und Einfriedi¬

gungen ................
Desgl. der maschinellen Anlagen......
Beschaffung von Kohlen für die Dampfkessel . .
Sonstiges Vetriebsmaterilll.........
Steuern.................
Allgemeine Unkosten............
Abführung an die Erneuerungs- und Erweite¬

rungsrücklage ..............
Weggefallene Nummern..........

Summe der Ausgaben H.

Summe der Einnahmen ^

Gleicht fich aus.

Viehhof.

Gehälter und Ruhegehälter.........
Löhne ..................
Soziale Abgaben.............
Unterhaltung der Gebäude, Höfe und Einfriedi¬

gungen .............. . . .
Desgl. der Viehwaagen uud Geräte.....
Betriebsmaterial.............
Viehfutter und Streu...........
Steuern.................
Allgemeine Unkosten....... . . . . .
Abführung an die Erneuerungs- und Erweite¬

rungsrücklage ..............
Zuschuß an den Fleischgroßmarkt......

Summe der Ausgaben L
Snmme der Einnahmen L

Gleicht sich aus.

Fleischgroßmarkt.

Gehälter und Ruhegehälter.........
Löhne ..................
Soziale Abgaben.............
Unterhaltung der Gebäude und Umwehrung . .
Unterhaltung der maschinellen Einrichtungen .
Betriebsmaterial.............
Steuern.................
Allgemeine Unkosten............
Abführung an die Erneuerungs- und Erweite-

rnngsrücklage ..............
Summe der Ausgaben 0

Summe der Einnahmen 0

Gleicht sich aus.

Zusammenstellung der Ausgaben:

Schlachthof ................
Viehhof.................
Fleischgroßmarkt .............

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

Vor¬
anschlag

1835
H^5

172.000

290.000
20.000

20.000
100.000
107.000
64.000
3.500

44.000

34.000

854.500

854.500

43.000
32.000
5.000

18.000
12.000
35.000
60.000

1.000
22.000

38.250
65.100

Vor¬
anschlag

1334
H^5

Ist-
ergeonis

1933

Ist-
ergelmis

1832

167.050

307.900
27.110

25.000
99.300

107.000
65.638
3.500

49.800

s.832.298)

f852.298)

159.920

298.117
28.639

22.392
99.138

112.000
53.814
3.585

40.308

166.086
374.181

1.338.18»

1.358.180

331.350
331.350

20.000

54.000
4.800

15.000
24.300
30.000

500
6.700

90.000

245.300
245.300

854.500
331.350
245.300

1.431.150
1.431.150

45.000

31.000
5.000

22.000
21.500
42.000
70.000

2.800
22.000

68.000

s,329.3»«1
W9.3001

21.000

30.000
2.900
9.000

12.000
48.700

500
3.800

^127.9881
IM.9W

s852.298)
W9.300)
s127.900s

IM8.4881
sl 309.498)

45.755

30.332
4.964

19.249
22.053
42.312
58.620

1.382
22.404

60.701

171.223

304.223
28.599

25.791
90.251

119.299
74.040

7.701
37.941

98.974
461.353

1.419.395

1.419.395

3N7.772
307.772

21.000

30.000
3.000
4.552

13.648
19.562

351
5.001

97.114
97.114

1.358.180
307.772

97.114

1.763.N6«
1.763.066

45.755

28.971
5.000

18.030
27.038
41.003
58.720

20.813

71.845

B emerkungen

317.175
317.175

1.419.395
317.175

1.736.370
1.736.570

3« Nr. 1: Stellenplansiehe Seite311.
Die Nrn. 1 u, 2 sind unter sich deckungsfähig.
3u Nr. 2: Siehe ÜbersichtSeite 218.

Die Nrn. 4—7 sind unter sich deckungsfähig.

3« Nr.»: Darunter Z.7H» H^, zahlbar
am 1. 3.1938an Rechtsamt.
Für Kanalisation2.00s H^

3u Nr. 1: Stellenplansiehe Seite 311.
Die Nrn. 1 u, 2 sind unter sichdeckungssähig.
3« Nr. 2: Siehe ÜbersichtSeite 31».

Nie Nrn. 4—? sind unter sich deckungsfähig.

3« Nr.»: Darunter 575 H/^, zahlbaram
1. 3.1936an Nechtsamt.

3u Nr.1: Stellenplan siehe Seite 311.
Die Nrn. 1 u. 2 sind unter sich deckungsfähig.
3« Nr. 2: Siehe ÜbersichtSeite 319.

Die Nrn. 4—L find unter fich deckungsfähig.

3u Nr.8: Darunter2?0 H^, zahlbaram
1. 3.193L an Rechtsamt.

^A5»

''^"

^Z«
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Haushaltsplan

für 1935

AußerordentlicheVerwaltung
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Abschnitt

I

II

III

IV

^

262

Nr. tzaushaltsavschnitt
Einzelhaushaltsplan und Sachbezeichnung

Voranschlag1933

im einzelnen! im ganzen
Bemerkungen Abschnitt

10
11
12

2

20

3

30

31

32
33

40
41
42

1

10

10
11
12

20

1

10

Allgemeine Verwaltung.

Finanzen.

Allgemeine Finanzverwaltung.

Aus der Ausgleichsrücklage..........
Aus der Ausgleichsrücklage........ . .
Aus der Tilgungsrücklage...........

Schuldenverwllltung.

Aus der Rücklage für nicht eingelöste Ablösungsanleihen . . .

Hypothekenverwaltung.

Entnahme aus der Bürgschaftssicherungsrücklage für Hausinstand¬
setzungshypotheken ...................

Entnahme aus der Bürgschaftssicherungsrücklage für zweitstellige
Hypotheken......................

Reichsdarlehen für vorstädtische Kleinsiedlungen.......
Neichsdarlehen für vorstädtische Kleingärten.........

Anleihen.

Langfristige Darlehen...................
Kurzfristige Darlehen...................
Ausgeliehene Darlehen..................

Volksbildung, Kunst und Wissenschaft.

Volksschulen.

Aus der Ausgleichsrücklage................

Volkswohlfahrt und soziale Fürsorge.

Kriegsopferfürforge.

Ablösungsgelder von Arbeitgebern............
Rückzahlungen von ausgeliehenen Darlehen........
Entnahmen aus der Rücklage..............

Allgemeine Städtische Krankenanstalten
einschließlich Medizinische Akademie.

Aus der Ausgleichsrücklage...............

Technik.

Arbeiten im Zusammenhang mit der Umänderung
der Eisenbahnanlllgen.

Aus der Ausgleichsrücklage...............

695.000
1.000.000

30.000

10.000

10.000
225.000

6.000

1.725.000

30.000

251.000

794.500

Zu übertragen

3.000
1.000
1.000

271.000

5.000

25.000

271.000

Vinnalimeu «»> Ausgabe» iz»»e» h»I
olle» Verrechnungsstellen Kurchla„sl„M
Ucrbuchtwerde», noch wen» ei» Nett«,!
nicht veranschlagt ist. Auslerdcm iz„,>
nen auch durchlnuscnd neue «m,tt,,>
eingerichtet werden.

2.830.500

II

141

IV

V

I» »lr. 1«:
2> Emmastr .............
b) Vultsgartenstr .........
c) Hüttenstr.............
ü) Ellcr Sir.............
c> Bahnhofsvorplatz ......
l) Ackerstr ...............
8) Wrasenberger Allee -----
n) Fianllinsti............
i) Zusahitstiaße zum neuen

Bahnhuf Dcrenborf ,,,
K) Auf der Neide ........
I> Unterrather Ttr.......

m) Kiesheckerweg ........
n> Hildenei Ttr..........
o) Bahnhofsvorplatz Neu»

rath.................
p> Hauptstr. Benrath.....
<,>Forststi. Nenratl, ......
r> Zusahrtstrahe nürdl. ,,,
«> Heyestr ...............
t) Weidenei Ttr.........
u) Altenbergstr.....

5ü,N»0
60,UUÜ

Zo,no«

8«,N«0
4N.000

Sa. 271.M"

6.3. ^U»O6I'c)2'ci'622^2c?Hl:6 V62"l^^^U22^.
^.I2«^ad622.

Nr. Haushaltsabschnitt
Einzelhaushaltsplan und Sachbezeichnung

Voranschlag1935

im einzelnen^ im ganzen

10
11

12
13

2

20

3

30

31

32
33

40
41
42

1
10

11

12

1
10
11

2

20

1

10

Allgemeine Verwaltung.

Finanzen.

Allgemeine Finanzverwaltung.

Ergänzungsbauten auf dem Flughafen...........
Vergleichssumme aus dem Prozeß Banienkonsortium gegen Stadt

Düsseldorf in Sachen Salz <K Schmitz...........
Ausstellung 1937 ....................
Auszahlung von Gehaltseinbehaltungen...........

Schuldenverwllltung.

Zur Einlösung und Verzinsung ausgeloster Auslosungsrechte . .

Hypothekenverwaltung.

Zur Ausbietung notleidend gewordener Hausinstnudsetzungs-
hypotheken bzw. zur Erfüllung von Verbindlichkeiten bei Inan¬
spruchnahme aus Bürgschaften für solche Hypotheken ....

Zur Ausbietung notleidend gewordener zweitstelliger Hypotheken
und zur Erfüllung von Verbindlichkeiten bei Inanspruchnahme
für solche Hypotheken.................

Errichtung von vorstädtischen Kleinsiedlerstellen.......
Errichtung von vorstädtischen Kleingärten..........

Anleihen.

Langfristige Darlehen..................
Kurzfristige Darlehen ..................
Ausgeliehene Darlehen................. '.

Volksbildung, Kunst und Wissenschaft.

Volksfchulen.
Zweite Rate für den Volksschulneubau in Unterrath.....

Erste Rate für den Volksschulneubau in Wersten......

Erweiterungsbau der evang. Schule in Unterrath......

Volkswohlfahrt und soziale Fürsorge.

Kriegsopfer fürsorge.
Beihilfen und Darlehen für Schwerbeschädigte.......
Anteil des Landesfürforgeverbandes an dem Aufkommen der

Ablöfungsgelder.....................

Allgemeine Städtische Krankenanstalten
einschließlich Medizinische Akademie.

Für außerordentliche Anschaffungen und Instandsetzungen . .

Technik.

Arbeiten im Zusammenhang mit der Umänderung
der Eisenbahnanlllgen.

Straßenbau.......................

Zu übertragen

95.000

600.000
.000.000

30.000

10.000

10.000
225.000

6.000

125.000

500.000

169.500

3.500

1.500

1.725.000

30.000

251.000

794.500

271.000

271.000

5.000

25.000

2.830.500

Bemerkungen

Einnahmen und Ausgaben lounen bei
allen Verrechnungsstellen durchlaufend
verbucht werden, auch wenn ein Netrag
nicht veranschlagt ist. Ausserdem l»n>
nen auch durchlaufend neue Konten
eingerichtet werden.

Iu Nr. 32: Für 100 Kleinsieblerstellen.
3» N». 33: Für 104 Kleingärten.

Iu «l«. 1«: 1. Rate betrug 103.200 HL.
Nie Wesamtbaulusten betragen voraus'
sichtlichib. 320.00« HF.

Zu Nr. 11: Die Gesamtbaulosten betragen
voraussichtlichid. 1.000,000 HF.

3u N». 1«:
2) Emmastr.............
b) Volksgartenstr.........
c) Hüttenstr.............
6, Eller Ttr.............
e) Bahnhofsvorplatz ......
l) Ackerstr...............
8) Gillfenbcrger ANee___
I>1Fillnlünsrr ............
i) Zufahrtstraszezum neuen

Bahnhof Derendorf .,. 88.000

HF

52.000
00.000

20.000

K) Auf der Reibe
I) Unterrather Etr.

ro> Kiesheckerweg ..
n) Hildener Str. ,,,
°) Bahnhofsvorplatz

rath.............
p) Hauptsti. Nenrath ,
<,>Forststi. Benrath ,.
r> Zufahrtstiaße nördl.
«) Heyestr ...........
t) Weibcner Str.....
u) Altenbergstr.......

40.000

Ben»

Sll. 271.000 HF
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Abschnitt Nr.

11

12

13

14

15

16

17

18

20
21
22
23
24

25
26

27
28

29

30
31

32

Haushaltsabschnitt
Vinzelhaushaltsplan und Sachbezeichnung

Übertrag

Aus der Ausgleichsrücklage

Aus der Ausgleichsrücklage

Aus der Ausgleichsrücklage

Aus der Ausgleichsrücklage

Aus der Ausgleichsrücklage

Aus der Ausgleichsrücklage

Aus der Ausgleichsrücklage

Aus der Ausgleichsrücklage

Straßenbau.

a) Freilegung und erste Einrichtung von Straßen:
Zahlungen gemäß z 9 des Ortsstatuts vom 12. 5. 1903 . . . .
Straßenbllukostenbeiträge (§§ 3 und 3a. a. O.)........
Mieten und Pachten...................
Aus der Ausgleichsrücklage................
Unvorhergesehenes ....................

d) Beiträge des Grundbesitzes zu straßenbanlichen Veranstal¬
tungen :

Straßenbefestigung und deren Erneuerung.........
Bürgersteige und deren Erneuerung............

o) Sonstiger Straßenbau:
Aus der Ausgleichsrücklage................
Darlehen........................

ck) Ausbau von Vertragsstraßen:
Von Dritten......................

Kanalisation.

Aus den Neubllukonten für Hilfsaufseher .........
Einmalige Kanalbaugebühren der Anlieger gemäß Ortssatzung

vom 18. 3. 1931....................
Erstattung der Kosten für Einlaßstücke der Hausanfchlüsse ....

Zu übertragen

Voranschlag1835

im einzelnen im ganzen

271.000

79.000

210.000

14.250

60.750

215.000

192.600
5.000

15.000
54.400

2.000

2.327.500
445.000

1.000

56.915
400

58.315

2.830.500

850.000

3.041.500

Bemerkungen

6.722.000

3u Nr. 11:
2, Ackeistr............... __
d) Fillnllinstl............ 5N,<W'
°) Zufahrtstraße zum Nahn»

Hof Derendoif ........ 28.0W

Ell. ?«,«»!!H>
3« Nr. 12:

2) Zufahitstraße zum neuen
Vahnhof Derendoif ... 20ll,lM

d> Auf bei Neide ........ lO.om
»> Unteiillthei Str.......
6) Schwarzer Wen, Nenrath
e) Hildener Str. Nenrath ,
i) Nahnhofsooiplatz Nen»

rath.................
L> Heubesftr. Nenrath ___
n> Forststr. Nenrath ......
i) Nllyieuther Str. Nen»

rath.................
K) Zufahitstraße nüidl. ...

Sll. 21U.NÜ0H^
3« Nr. 13:

2) Fianllinsti............
d> Münsteisti ............
c) Infahrtstrafze zum neuen

Nahnhof Deiendoif ^^^^
S».

3« Nr. 14:
n) Iufahrtstillße zum Nahn»

Hof Derendoif ........ I4,^0HI
d) Hildenei Str. Nenrath ,

Sa. 14,25»^

3« Nr. 15:
a> Ellei Str............. — ^
d) Nahnhofsooiplatz ...... —
°) Ackerst!............... —
6) Wetteistr............. —
e) Grasenbergei Allee ___ 4U.?0l!
l) Fianllinsti............ —
ß) Münsteisti ............ —
d) Zufahrtstiaße zum Nahn»

hos Derendoif ........ 1> .«
>>Nogelsangerweg ...... ^

K, Auf der Neide ........ 5,:M
I> Unterrather Str. ......

m) Heyesti. Nenrath......
n) Werdencr Str.........
n) Nltenbergsti....... —

Sa. üo. li»^

3»Nr. 1«: Planunterlagen für 'lle l>
teiligten Dienststellen.

3» Nr. 17: Aufbauten und N. u
anstaltcn.

3« Nr. 18: Zuschüssezu den K. <
Nauwerle usw.

3« Nr. 2«: Die eingehenden Nett»»eff»
bei Nr. 29 der Ausgabe in Z»<M»?
stellen.

Abschnitt Ni.

11

12

13

14

15

16

17

18

20
21
22
23
24
25

26
27

28

29

30
31

32

Haushaltsabschnitt
Mnzelhaushaltsplan und Sachbezeichnung

Übertrag

Für KllNlllbau

Grunderwerb

Feuermeldekabel

Grünanlagen

Versorgungsleitungen der Betriebe

Planmaterial usw.

Bedürfnisanstalt Hauptbahnhof

Verrechnung mit der Reichsbahn

Straßenbau.

g.) Herrichtung neuer Strecken nach dem Statut vom 12. 5. 1903:
Freilegung.......................
Anschüttung .................... . . .
Vorläufige tiefliegende Befestigung ............
Bürgersteige. ......................
Sinkkasten .......................
Endgültige Befestigung..................

d) Straßenbauliche Veranstaltungen nach dem Ortsstatut vom
15.10.1907:

Neu- und ümpflasterungen................
Neuanlllge und Erneuerung von Bürgersteigen.......

«) Sonstiger Straßenbau:
Nach besonderen Kostenanschlägen .............

ü) Ausbau von Vertragsstraßen:
Nach besonderen Vereinbarungen.............

Kanalisation.

Gehälter, Löhne usw. der Neubauabteilung
Gehälter der Hilfsaufseher.......

Anteil an den Kosten der Hauptverwaltung der Kanalisation . .

Zu übertragen

Voranschlag1935

im einzelnen >m ganzen

271.000

79.000

210.000

14.250

60.750

215.000

50.000
5.000

103.000
70.000
14.000
27.000

2.772.500

56.915
1.000

7.500

65.415

2.830.500

Bemerkungen

850.000

3.041.500

6.722.000

3» Nr. 11:
2)Ackerstr ............... — HF
d) Flllnllinstr............ 50.000 „
c) Zufahitstraße zum Nahn»

Hof Derendoif_______ 28.0NN „
T». 78.0U0HF

3« Nr. 12:
2> Zufahrtstraße zum neuen

Bahnhof Derendoif ... 200.M0 HF
b) Auf dei Neide ........ Ill.OUü „
c) Unteiillthei Str....... — „
6) Schwarzer Weg Nenrath — „
e) Hildener Str. Venrath . — „
1) Nahnhofsooiplatz Nen»

rath................. —
L) Heubesfti. Neniath___ — „
u) Foiststi. Nenrath...... —
i) Nayreuthei Sti. Nen»

iath................. — „
K) Zufahitstraße nüibl. ... —

Sa. 21U.0UU HF
Iu Nr. 13:

2) Fillnllinstl............ — HF
d) Münsteisti............ —
c) Zufahitstraße zum neuen

Nahnhof Derendoif — „
Sa. — H«

3» Nr. 1«:
2) Iufllhitstiaße zum Nahn»

Hof Derendoif ........ 14.250 H^s
b) Hildenei Str. Neniat h . — „

Tll. 14.250 HF

3« Nr. 1«:
2) Ellei Sti............. — H«
d) Nahnhofsooiplatz ...... —-
c) Ackerfti ............... —
6, Wetteifti............. —
e) Giafenbeigei Allee___ 4ll.00ll
l> Fillnllinstl............ —
ß) Münsteisti ............ —
d) Zufllhitftiatze zum Nahn»

Hof Derendoif ........ 12.420
!> Vogelfangeiweg ...... —

K) Auf dei Neide ........ 5.330
!) Unteiillthei Sti....... —

n>) Heyestr. Nenillth ...... —
u> Werdener Str ......... —
o> Altenbeigstr........... —

Sll. S0.75UH«

3u Nr. 1«: Planunteilllgen für alle be»
teiligten Dienststellen.

3„ Nr. 17: Aufblluten und Nebürfnis»
llnstalten.

3u Nr. 18: Zufchüffe zu den Kosten der
Nauwerle usw.

3» Nr 2»—23: Die Nrn. 2N
sich,deckungsfähig.

-25sinduntei

3» Nr. 28: Für Neupflastening der Hof»
feldstiaße zwifchen Flui» und Lindenstr.

«MMl

M
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Abschnitt Nr,

33

34

4

40

5

50

60
61

7

70

80
81

82

Haushaltsabschnitt
Vinzelyaushaltsplnn und Sachbezeichnung

Übertrag

Aus der Kanalisationserneuerungsrücklage

Aus der Ausgleichsrücklage......

'llsserbau.

Aus der Ausgleichsrücklage

Müllabfuhr und Straßenreinigung.

Aus der Rücklage für Müllabfuhr und Straßenreinigung

Maritverwllltung.

Darlehen........
Aus der Ausgleichsrücklage

Park- und Gartenverwaltung.

Aus der Ausgleichsrücklage..........

Friedhofsverwaltung.

Vermächtnis für Grabunterhaltungen . . .
Darlehen für den Neubau des Krematoriums

Aus der Ausgleichsrücklage

Zu übertragen

Voranschlag1935

im einzelnen, im ganzen

58.315

82.700

115.500

1.000.000
1.200.000

10.000
40.000

33.300

6.722.000

256.515

6.000

164.600

2.200.000

275.000

83.300

9.707.415

Bemerkung en Mchnitt

3« Nr. «» u. »1: Siehe Nr. 60 der Au^
gäbe.

Zu Nr. 81: Darlehen vom GrohdclltjcheH
Feuerbestattungsuerband Berlin.

Nl.

33

34
35

36
37
38

4

40

50
51

6

60

70
71
72
73
74

75
76
77
78

80
81

82

83

85

5S. ^.USKO^O^iHO^ttioHs Vs2'^^a2tu22g^.

Haushaltsabschnitt
Einzelhaushaltsplan und Sachbezeichnung

Übertrag

An das Stadtplanungs- und Vermessungsamt: Vermesfungs-
kosten ........................

Sachausgaben ......................
An die Straßenbauverwllltung: Mehrkosten der Straßenunter¬

haltung über den Kanalbaugruben...... '. .....
Entschädigung ......................
Kanalbauten laut besonderen Kostenanschlägen........
Vorarbeiten für den Bau einer Großkläranlage.......

Wafserbau.

Uferbefestigung am Stadtgraben (erste Rate)........

Müllabfuhr und Straßenreinigung.

Fahrzeuge für die Straßenreinigung und Müllabfuhr
Mülltonnen.............,.,,.,

Maritverwllltung.

Für eine Großmarktunlage......

Park- und Gartenverwaltung.

Ausbau und Instandsetzung von Kinderspielplätzen......
Instandsetzung vorhandener Einfriedigungen.........
Steinmetzarbeiten innerhalb der Anlagen..........
Für besondere Wegeinstandsetzung im Hofgarten.......
Ergänzung der Straßenpflanzungen und Ersatz der durch die

Mmenkrankheit eingegangenen Bäume . . . .......
Für den weiteren Ausbau der Golzheimer Heide......
Zur Vorbereitung der Ausstellung 1937 (erste Rate).....
Ankauf von Grundstücken zur Anlage des Schlageterparks ....
Herrichtuug von Grünflächen.........-.....

Friedhofs Verwaltung.

An die Rücklage für Grabunterhaltungen ......
Bau eines Krematoriums auf dem Friedhof Stoffeln

Nordfriedhof.

Erneuerung des Zaunes am Heideweg

Friedhof Gerresheim.

Zur Weiterführung der Arbeiten für die Friedhofserweiterung

Friedhof Eller.

Errichtung eines Haupteingangstores.......... . .

Friedhof Heerdt.

Für Ankauf von Flächen für die Erweiterung

Zu übertragen

Voranschlag193S

im einzelnen!im ganzen

65.415

9.000
2.000

5.000
800

154.300
20.000

122.100
42.500

6.000
6.000
3.000

10.000

30.000
35.000
20.000

100.000
65.000

10.000
40.000

1.500

10.000

1.800

20.000

6.722.000

256.515

6.000

164.600

2.200.000

275.000

83.300

9.707.415

Bemerkungen

3« Nr. <»: Nie Gesamtlosten betragen
21,00!) HF.

3u Nr. «»: Durch die 1. Nachtragssatzung
wurde ein Betrag von 2.000.000 H,«
bereitgestellt. Mit der Bauausführung
tonnte jedoch bisher nicht begonnen
werden.
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Abschnitt

VI

Nr, Haushllltsabschnitt
Ginzelhaushaltsplan und Sachbezcichnung

10
11

12

13

14

15

16

2
20

3
30

4
40

50
51

60
61

7
70

80

90

Übertrag

Wirtschaft.

Liegenfchaftsverwaltung, Vermögen.
3,) Grundstücksverwaltung:

Grundstückskonto.
Erlös aus verkauften Grundstücken (Anzahlung) . .
Nennwert der Restkaufpreise

Sonstige Bareinnahmen, Kaufpreise usw.

Nennwert der Buchwerte der ausgetauschten Grundstücke (Ver¬
rechnungsbuchungen) ' ..................

Nennwert der Gruudstücksschulden auf augekauften Grundstücken
(Verrechnungsbuchungen) ................

Nennwert-Kaufpreife für an andere Dienststellen abgegebene
Grundstücke (Verrechnungsbuchungen) ..........

Erlöse über den Buchwert aus Nr. 10 bis 13........ .

Grundstücksschulden.
Abtragung von Kaufpreisen, Restkaufpreiseu usw.

Grund stücksreservefonds.
Nennwert des Mehrwertes von Grundstücksforderungen und des

Minderwertes von Grundstücksschulden (Verrechnungs¬
buchungen) ......................

Debitoren.

Von der Straßenbauverwaltung und anderen: Erstattung vorge¬
legter Straßennusbaukosten...............

Außerordentliche Mittel.
Aus der Ausgleichsrücklage
Aus Anleihen zur Rückzahlung fälliger Kaufpreisreste und für

Grundstücksankäufe ...................

Vorn'nschlag 1885

im einzelnen

150.000
100.000

150.000

200.000

600.000

600.000
1.800.000

ab 200.000

,m ganzen
Bemerkungen Mchmtt

d) Wohnungsverwaltung:
Erlös aus Grundstücksverkäufen
Aus der Ausgleichsrücklage . .

Schlachthof.
Aus der Schlllchthofrücklage.....

Viehhof.
Aus der Viehhof-Rücklage

Fleischbefchau.
Aus der Fleischbeschau-Ergänzungsrücklllge

Summe der Einnahmen

154.129

1.495.355

100.000
146.216

9.707.415

l.600.000

80.000

Zu Nr. 11: Liehe Nr. 13 der A!is»»li>

3u Nr. 1»: Siehe Nl. 12 der Aus«»^

Zu Nr. 14: Siehe Nr. 11 der A ,,»5ei

3u Nr. 15: Siehe Nr. 51 der ?! Me!

10.000

8.000

1.649.484

246.216

455.000

50.000

1.000

13.8N7.115

VI

Nr.

10
11

12

13

14

2
20

3
30

40
41

50
51

52

6
60
61

70
71

72
73
74
75

80

9
90

Hausyaltsabschnitt
Ginzelhaushaltsplan und Sachbezeichnung

Übertrag
Wirtschaft.

Liegenfchaftsverwaltung, Vermögen,
u.) Grundstücksverwaltung:

Grundstückskonto.
Ankauf von Grundstücken usw. (Barzahlungen).......
Nennwert der Kaufpreise, Resttaufpreise, übernommene Grund¬

stücksschuldenusw. (Verrechnungsbuchungen) .......
Nennwert der Buchwerte der eingetauschten Grundstücke (Ver¬

rechnungsbuchungen) ..................
Nennwert der Grundstücksschulden auf verkauften Grundstücken

(Verrechnungsbuchungen) ................
Wertverbesserung an Grundstücken (Straßenausbau, Umbauten)

Voinnjchlng 1933

im einzelnen ! im ganzen

Gruudstücksfchulden.
Abtragung von Kaufpreisen, Restkaufpreifen usw.......

Grund stücksreservefonds.
Nennwert des Minderwertes von Grnndstücksforderungen und des

Mehrwertes von Grundstücksfchulden usw. (Verrechnungs¬
buchungen) ................

Debitoren.

Straßenbauverwaltung u. a. für Straßen- und Kanalbauten . .
Ausschließung von Grundstücken ..............

Außerordentliche Mittel.
Tilgung (ordentliche)...................
Tilgung (außerordentliche) im Zusammenhang mit Überweisuug

von GrundstückenandererDienststellen (Verrechnungsbuchungen)
Zur Deckung des Fehlbetrages der Ordentlichen Verwaltung . .

d) Wohnungsverwaltung:
Verkaufsprovifionen und Schuldentilgung..........
Zur Deckung des Fehlbetrages der Ordentlichen Verwaltung . .

Schlachthof.
Erneuerung der Dampfkesselanlage (erste Rate).......
Verschiedene technischeÄnderungen und Erneuerungen innerhalb

der Stromversorgung, der Kühlanlage und der Wasserversorgung
Einrichtung eines zweiten Schweinevorkühlraumes......
Innere Instandsetzung der Schlachthallen und der Kuttelei . . .
Beschaffung einer Panfenreinigungsmafchine........
Erneuernng der Gleisanlagen...............

Viehhof.
Anteilige Kosten für die Erneuerung der Dampfkefselanlage des

Schlachthofes .....................

Fleischbefchau.
Kosten der Ergänzungsbeschau...............

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

600.000

600.000

200.000

100.000
200.000

50.000

33.355

600.000
154.129

100.000
146.216

250.000

101.600
20.000
57.400

6.000
20.000

9.707.415

Bemerkungen

1.700.000

800.000

10.000

50.000

787.484

246.216

455.000

50.000

1.000

13.807.115
13.807.115

Nie Nrn. 1U und 20 sind unter sich deckungs»
fähill.

3« Nr. 11: Siehe Nr. 14 der Einnahme,

gu Nr. 12: Siehe Nr. 13 der Einnahme.

3« Nr. 13: Siehe Nr. 11 der Einnahme.

Die Nrn. 20 und IN sind unter sich deckungs
fähig.

3u Nr. 51: Siehe Nr. 15 der Einnahme.

T."-">
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Stlltistilche
Bezeichnung

VII 2. 12

^

»»

V 12

IV 4, 12

.. 12

IV 5, 12

V 12

IV 5, 12

Nr. Bezeichnung der Stiftungen

Einnahmen
Vor¬

anschlag
1933
HF

41-42

410
411
412

413
414

415
416
417
418

419
420

421
422
423
424

43

430

d

431

432
433

434

435

d

436
437

Aufgewertete Stiftungen.

Stiftungen zu Wohlfahrtszwecken:

Für verschämte Arme...........
Für arme Wöchnerinnen..........
Zu Unterstützungen an in Düsseldorf ansässige

bedürftige Kranke bzw. an bedürftige Per¬
sonen, die eine Krankheit überstanden haben

Für Zwecke der Tuberkulosebekämpfung....
Zur Unterstützung und Erziehung von Waisen

und anderen hilfsbedürftigen Kindern . . .
Für Ferienkolonien............
Für Schulausflüge............
Für Kinderhorte..............
Zur Förderung der Jugendpflege bzw. zur Er¬

richtung eines Jugendheimes.......
Für das Städtische Pflegehaus.......
Zu Unterstützungen an Blinde (Kriegsblinde

ausgenommen) und zur Beschaffung von künst¬
lichen Armen und Beinen für Düsseldorfer, die
durch Unglücksfalle ihre Gliedmaßen verloren
haben .................

Zur Beschaffung von Aussteuern......
Für Kriegsinvaliden und Veteranen.....
Stiftungen für Kriegshinterbliebene.....
Hindenburgspende aus Düsseldorf-Benrath . .
Weggefallene Nummern..........

Summe 41—42

Stipendienstiftungen:

Zur Ermöglichung einer höheren Ausbildung auf
der Universität, einer technischen Hochschule
oder dergl.:

Zinsen..................
Zuschuß aus dem Haushaltsplan der Allgem.

Fincmzverwaltnng............
Zu Unterstützungen an junge Leute männlichen

Geschlechts, die die höhere Schule bis zum
Abiturientenexamen besuchen.......

Für Erziehungsbeihilfen und Prämien....
Für Stipendien anHandwerkerschüler usw. sowie

zur Ausbildung und Unterstützung von Hand¬
werkern ................

Zur Förderung von Bestrebungen der Volks¬
bildung ................

Stipendienstiftung der Kunstakademie:
Zinsen..................
Zuschuß aus dem Haushaltsplan der Kunst¬

sammlungen der Stadt Düsseldorf.....
Zur Förderung des Kunstgewerbes.....
Für Stipendien für Kinder von Mitgliedern des

städtischen Orchesters zwecks Ausbildung in der
Musik .................

Zu übertragen

5.825
2,216

1.103
1.200

81?
1.867

379
415

Vor¬
anschlag

1934

Ist-
crgcvnis

1933
HF HF

Ist-
crgcbnis

1932
HF

268
93

322
89

901
7.101

53

22.649

. 9.661

10.700

838
381

1.106

96

461

5.000
548

48

28.839

6.385
2.302

1.206
1.315

783
2.044

416
389

t2,000>
879
102

353
89

972
7.863

53
4.027

(2.UUU)
29.178

7.297
2.631

1.379
1.503

894
2.336

475
445

3.360
117

403
101

1.108
8.886

60

3.843

34,938

10.299

10,700

919
418

1.187

96

506

5.000
563

53

29.741

8.353

10.000

1.050
478

1.356

110

578

10.000
644

60

32.629

8.209
2.870

1.550
1.690

1.006
2.439

534
500

4.328
131

454
113

1.173
10.109

67
4.031

39.204

12,742

10.000

1.181
537

1.471

123

650

693

<I7

27.464

Bemerkungen Zwtistische
Bezeichnung

Nr. Verwendungszweck nach den Stiftung^
bestimmungen

VII 2, 14
.. 14

IV 5, 14

41-42

410
411a

412
413
414
415
416
417

418
419
420
421
422
423
424

V 14 430»
I> 4, 14 431

,. 14 432
— 433

I', 5, 14 434
V 14 435

43

436
437

Aufgewertete Stiftungeu.

Stiftungen zu Wohlfahrtszwecken:

An den Haushaltsplan der Wohlfahrtspflege .
Desgl...................
An das Wöchnerinnenheim zur unentgeltlichen

Aufnahme und Pflege armer, namentlich nn-
verheirateter Wöchnerinnen ohne Unterschied
der Konfession.............

An den Haushaltsplan der Wohlfahrtspflege .
An den Haushaltsplan des Gesundheitsamtes .
An den Haushaltsplan der Wohlfahrtspflege .
An den Haushaltsplan des Gesundheitsamtes .
An den Haushaltsplan der Volksschulen . . .
Desgl...................

An den Haushaltsplan der Wohlfahrtspflege .
An das Städtische Pflegehaus.......
An den Haushaltsplan der Wohlfahrtspflege .
An den Haushaltsplan der Wohlfahrtspflege .
An den Haushaltsplan der Kriegsopferfürsorge .
An den Haushaltsplan der Kriegsopferfürsorge .
An den Haushaltsplan der Kriegsopferfürsorge.
Weggefallene Nummern..........

Summe 41—42

Stipendien stif tun gen:

Zur Verfügung des Schulamtes......
Zur Verfügung des Schulamtes......
Desgl.................. .
An den Haushaltsplan der Berufsschulen . .
Zur Verfügung des Schulamtes......
An die Kunstakademie für Stipendien an begabte

und bedürftige Schüler; zahlbar je zur Hälfte
am 1. 4. und 1. 10. auf Scheckkontoder Direk¬
tion der Preußischen Kunstakademie in Düssel¬
dorf bei der Sparkasse..........

Zur Verfügung des Fachschulamtes.....
An den Haushaltsplan des Orchesters . . . .

Zu übertragen

5I. iV52'/5U22AV^62'^'H2tU229'.

Nusg aben
Vor¬

anschlag
1935
HF

5.825
1.108

1.108
1,103
1.200

817
1.86?

379
415

268
93

322
89

901
7.101

53

22.649

20.361
838
381

1.106
96

5.461
548

48

Vor¬
anschlag

1934
HF

Ist-
crqcbnis

1933
HF

Ist¬
ergebnis

1932
HF

28.839

6.385
1.151

1.151
1.206
1.315

783
2.044

416
389

<2.«00>
879
102
353

89
972

7.863
53

4.027

<2.00ll)
29.178

20.999
919
418

1.187
96

5.506
563

53

7.297
1.382

1.249
1.379
1.503

894
2.336

475
445

3.360
117
403
101

1.108
8.986

60
3.674

34.769

17.259
1.020

722
1.356

233

5.578
644

60

29.741 26.872

8.209
1.627

1.249
1.554
2.426
1.007
5.188

691
510

4.328
131
466
240

1.173
10.109

187
3,811

42.906

22.651
1.240

938
1.597

5.650
693
67

32.836

Bemerkungen

!^ l

HU,

M

272 279



^->.

V'<"

.WM
,

MW

5I. <Vt2'/tU2IgsO V62'^^H2^U22g^.

Statistische
Bezeichnung

Nr.

IV 5, 12

V 12

VII 3, 12

I 1, 12

IV 1, 12

280

438
439

44

440

441
442
443
444
445

446
447

Bezeichnung der Stiftungen

Einyahmen
Vor¬

anschlag
1935
HH

Übertrag

Aufgewertete Stiftungen.

45

450!

451
452
453

46

460

461
462

463

»!
d

464

465
466

467
468
469

Christian-Bruhn-Stiftung .........
Für Stipendien aus der Weidenhaupt-Stiftung
Weggefallene Nummern..........

Summe 43

Stiftungen für Kunst und Wissenschaft:

Zum Ankauf von Gemälden für die Städtische
Gemäldegalerie:

Zinsen..................
Für das Löbbecke-Museum.........
Für das Historische Museum........
Für das Museum Hetjens.........
Für die Landes- und Stadtbibliothek ....
Zu Unterstützungen an Pensionäre des städtischen

Orchesters ...............
Für den Zoologischen Garten........
Für den Verein Düsseldorfer Künstler z.g.U.u.H.
Weggefallene Nummern.........' .

Summe 44

Wohnuugsstiftungen:

Wilhelm-Schiffer-Stiftung lt. Sonderhaushalts-
PlllN 1 .................

Aders-Stiftung lt. Sonderhaushaltsplan 2 . .
Zur Errichtung von Ledigenheimen.....
Zur Gewährung von freier Wohnung und von

Unterstützungen an ortsangehörige, gebildete,
alleinstehende Namen:

Zinsen..................
Mieten und Pachten............

Summe 45

Stiftungen für sonstige Zwecke:

Für Wohnungsgeldzuschüsse an Frauen und
Töchter von höheren Beamten und Offizieren

Zu Unterstützungen an Feuerwehrleute. . . .
Zu Unterstützungen an Gemeindebeamte und

Hinterbliebene verstorbener Gemeinde-
beamten ................

Witwen- und Waisenpensionsstiftung des Städti-
fchen Realgymnasiums und Gymnasiums:

Zinsen..................
Beiträge.................
Pensions-, Witwen- und Waisenstiftung der

Luisenschule ...............
Realgymnasillllehrer-Penstonsstiftung.....
Masberg-Stiftung (Witwen-und Waifenstiftung

der Nethel-Schule) ...........
Für Zwecke des Tierschutzes........
Für gemeinnützige Zwecke.........
Für den Leiter der Evangelischen Schule in

Düsseldorf-Benrath............
Summe 46

28.839

10?
52

28.998

1.884
565
250
128
108

290
11?
248

Vor¬
anschlag

1334
HF

29.741

248
50

30.039

3.590

13.606
287.746

1.941

7.584
370

311.247

1.397
131

414

420
300

40
117

209
65

116

12

3.221

2.061
619
274
140
118

312
129
272

4.000

7.925

13.400
184.300

1.929

7.606
370

Ist-
ergeunis

1833
HF

Ist¬
ergebnis

1932
H/i

32.629

263
57

2.172

35.121

2.355
708
313
160
135

356
147
311

4.560

9.045

207.605

1.532
134

454

460
300

44
128

220
73

126

12
3.483

13.248
196.299

2.204

.693
-545

220.989

1.750
154

519

526
303

50
146

251
84

144

14

3.941

27.464

312
61

4.489

32.326

2.534
796
351
180
151

400
165
349

17.085

22.011

14.090
98.933

2.342

9.426
462

125.253

1.969
165

583

591
283

56
164

282
94

162

16

4.365

Bemerkungen Statistische
Bezeichnung

Nr.

IV 5, 10

V 14

VII 3, 10

1,14

IV 1, 14

438

439

44

440

441
442!
443>
444

445
446
447

45

450
451
452

453«
l>

Verwendungszweck nach den
Stiftungsbestimmungen

Übertrag

Aufgewertete Stiftungen.

An den Haushllltsplau der Krankenanstalten
(Medizinische Akademie).........

Zur Vermögensanlllge......... . .
Weggefallene Nummern..........

Summe 43

Stiftungen für Kunst und Wissenschaft:

An den Haushaltsplan der bildenden Kuust und
Museen ................

Desgl...................
Desgl.......'............
Desgl...................
An den Haushaltsplan der Volksbüchereien und

der Landes- und Stadtbibliothek.....
An den Haushaltsplan des Orchesters . . . ,.
An den Haushaltsplan des Zoologischen Gartens
An den Verein Düsseldorfer Künstler z. g. U. u. H.
Weggefallene Nummern..........

Summe 44

Wohnungsstiftungen:

Laut Sonderhaushaltsplan 1

46

460
461
462

463

464

465

466
467

468

469

Laut Sonderhaushaltsplan 2
An den Haushaltsplan des Ledigenheims .
An den Haushaltsplan der Wohlfahrtspflege
Unterhaltung des Grundbesitzes (Steuern usw

Summe 45

Stiftungen für sonstige Zwecke:

Au den Haushaltsplan der Wohlfahrtspflege .
An den Haushaltsplan der Feuerwehr....
An den Haushaltsplan der Haupt- und Zentral-

verwaltung..............
An den Haushaltsplan der Höheren Knaben¬

schulen .................
An den Haushaltsplan der Höheren Mädchen¬

schulen .................
An den Haushaltsplan der Höheren Knaben-

fchulen .................
Desgl...................
An den Haushaltsplan der Park- und Gartenver-

waltuug................
An den Haushaltsplan der Haupt- und Zentral-

verwaltung...............
An den Leiter der Evangelischen Schule in

Düsseldorf-Benrath...........

Summe 46

5I.Vtl/öuNLVV^^^H^öllHIg^.

Ausgaben
Vor¬

anschlag
1933
HL

28.839

107
52

28.998

1.884
565
250
128

108
290
117
248

3.590

13.606
287.746

1.941
7,584

370

311.247

1.397
131

414

720

40

117
209

65

116

12

Vor¬
anschlag

1934
HL

Ist-
ergeunis

1933
HF

29.741

248
50

30.039

2.061
619
274
140

118
312
129
272

4.000

26.872

288
57

30.105

2.355
708
313
160

135
356
147
311

4.560

7.925

13.400
184.300

1.929
7.606

370

207.605

1.532
134

454

760

44

128
220

73

126

12

3.221 3.483

9.045

16.189
216.498

2.204
8.693

544

244.128

1.750
154

519

829

50

146
273

84

144

22

Ist-
ergebnis

1932

3.971

32.836

320
61

4.218

37.435

2.534
796
351
180

151
400
165
349

17.126

22.052

11.549
78.333
2.342

10.066

102.290

2.069
165

583

874

120

346
400

94

162

9

4.822

Bemerkungen
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Statistische
Bezeichnung

M

W
...'

V 12
.. 12

WMl

Nr.

47

470
471
472

473

L

48
49
50
51
52
53
54

55

Bezeichnung der Stiftungen

Gi » » ahmen
Vor¬

anschlag
1933

Vor¬
anschlag

193t

Ist-
crqebnis

1933
H/5 H/i HF

Ist-
crgcbnis

1932
H/5

41-42
43
44
45
46
47

48-55!

Aufgewertete Stiftungen.

Verschiedene stiftungsgemäß zu erfül¬
lende Aufgaben:

Für Grabunterhaltungen..........
Für Leibrentenzahlungen..........
Zuschuß von der Allgemeinen Finanzverwaltung

zur Deckung der Ausgaben, soweit die
übrigen Einnahmen dieser Abteilung nicht
ausreichen . . . „ ° ..........

Zinsen und sonstige Erträgnisse aus dem Stif¬
tungsvermögen .............

Summe 47

Neue Stiftungen.

Gesolei-Schloßmaun-Stiftung........
Hindenburg-Stiftung ...........
Henkel Stiftung .............
Schwabenbräu-Stiftung..........
Bruno-Weygand-Stiftung..........
Hindenburg-Geburtstagsspende.......
Stiftung zugunsten der städtischen Feuerwehr

zur Schaffung einer sozial-karitativen Einrich¬
tung im Sinne der Gesolei.......

Hugo-Veckers-Stiftung...........

Zusammenstellung der Einnahmen:

Stiftungen zu Wohlfahrtszwecken . . . .
Stipendienstiftungen..........
Stiftungen für Kunst und Wissenschaft. .
Wohnungsstiftungen..........
Stiftungen für sonstige Zwecke.....
Verschiedene stiftungsgemäß zu erfüllende

Aufgaben..............
Neue Stiftungen..........,

Summe,der Einnahmen

615
4.914

26.871

32.400

3.500
3.500

12.000
2.208

721

518
420

22.867

22.649
28.998
3.590

311.247
3.221

32.400
22.867

424.972

628
5.283

29.489

718
6.038

33.108

35.400

3'500
3.500

12.000
1,990

721

39.864

21.711

29.178
30.039

7.925
207.605

3.483

35.400
21.711

4.000
4.000

12.000
1.992

721

22.713

34.938
35.121
9.045

220.989
3.941

39.864
22.713

335.341 3W.611

Bemerkungen Statistische
! Bezeichnung

Nr. Verwendungszweck nach den
Stiftungsbestimmungen

807
6.793

37.434

Zu Nr. 47»: Durchlaufend mit Nr,
Ausgabe.

V 14

.. 14

, 14

45.034

6.000
6.000

12.000
1.998

721
5.000

31.719

39.204
32.326
22.011

125.253
4.365

45.034
31.719

299.912

m^ 2, 14
14

14
14

14

14
14
14

14
1,14

' 14
, 14

Aufgewertete Stiftungen.

47-48>Verschiedene stiftungsgemäß zu erfül¬
lende Aufgaben:

4701 ^ln den Haushaltsplan der Friedhofsverwaltung
zur teilweisen Deckung der Kosten für die stif¬
tungsgemäß zu unterhaltenden Gräber . .

47l! Rente an die St.-Sebastianus-Vruderschaft in
Düsseldorf-Kaiserswerth.........

472> Rente zur Fundation der famstägigen Messe in
Düsseldorf-Kaiserswerth.........

473> Rente für die Hagelfeier-Andachten in Düssel¬
dorf-Kaiserswerth ............

Leibrenten:

Katharina Zehnpfennig, Neuß, Iülicher Str. 25
Frau Major Ludwig Keim, Anna geb. Gieße,

Düsseldorf, Ratinger Straße 50......
Dr. A. Klingel, München, Iosefinenstr. 11 . . .
Wwe. Ernst Scheidt, Auguste geb. Eigenbrodt,

Darmstadt, Hermannstraße 43.......
Käthe Teucher, Kötzschenbroda i. Sa., Siechen¬

haus Vethesda.............
Theodor Voß sen., Hilden, Hagelkreuzstraße 9 .
Paula Hammers, Düsseldorf, Ehrenstraße 24 . .
Luzie Hammers, Düsseldorf, Ehrenstraße 24 . .
Wwe. Ios. A. Frings, Düsseldorf, Uhlandstr. 14
Helene Joppen, Düsseldorf, Annastraße 37 . .
Verschiedene kleinere Ausgaben.......
Zur Verteilung der Erträgnisse auf die einzelnen

Stiftungen...............
Weggefallene Nummern..........

Summe 47—48

Neue Stiftungen.

Zur Verfügung des Schulamtes......
Desgl...................
An den Haushaltsplan der Wohlfahrtspflege .
Desgl...................
An den Haushaltsplan der Krankenanstalten

(Med. Akademie)............
Hindenburg-Geburtstagsspende.......
Zur Schaffung eines kleinen Kameradschcifts-

hauses mit Sportplatzanlage an der Rotter-
damer Straße.............

Zur Verwendung für den vorgesehenen Zweck
bzw. zur Vermögensanlage (durch Amt 10) .

474
475

476
477

478

481
482
483
484
485
486
487

L

49
50
51
52
53

54
55

56

41-42!
43
44
45
46

47-48!

49-56

Zusammenstellung der Ausgaben:

Stiftungen zu Wohlfahrtszwecken......
Stipendienstiftungen............
Stiftungen für Kunst und Wissenschaft. . . -.
Wohnungsstiftungen............
Stiftungen für sonstige Zwecke.......
Verschiedene stiftungsgemäß zu erfüllende

Aufgaben................
Neue Stiftungen..............

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

^I 6N2/tU22AS^62'^Z.^U2Ig^
Ausgaben

Vor¬
anschlag

1935
H/5

Vor¬
anschlag

1934
H/5

615

29

11

43

1.000

13.125
6.563

6.562

32.400

3.500
3.500

12.000
2.208

721

518

420

22.867

628

29

11

43

1.000

13.125
6.562

6.563

Ist¬
ergebnis

1933
H/5

Ift-
crgcbniZ

1932
H/5

Bemerkungen

100 100
400 400

1.800 1.800
1.800 1.800

120 120
180 180
52 39

3.000

35.400

3.500
3.500

12.000
1.990

721

718

29

11

43

1.000

15.313
7.656

7.656

100
400

1.800
1.800

120
180
38

3.000

39.864 45.031

22.649
28.998

3.590
311.247

3.221

32.400
22.867

424.972
424.972

21.711

29.178
30.039

7.925
207.605

3.483

35.400
21.711

4.000
4.000

12.000
1.992

2.622
1.056

25.670

335.341
335.341

34.769
30.105
9.045

244.128
3.971

39.864
25.670

387.332
366.611

807

29

11

43

1.000

17.500
8.750

8.750

100
400

1.800
1.800

120
180
741

3.000

6.000
6.000

12.001
7.582

3.944

35.527

42.906
37.435
22.052

102.290
4.822

45.031
35.527

290.N83
299.912

,'„„',

IuNr.487: Durchlaufen» mit Nr. 473 dei
Einnahme.

Iu Nr. 5«: Der nicht verwendete Netrag
ist in Nestousgllbezu führen.

^Ws

KM

W
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Statistische
Bezeichnung

«

Nr.

151
161
171
190

Bezeichnung der Einnahmen

Sonderplan 1.

Wilhelm-Schiffer-Stiftung.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.........

Besondere Einnahmen

Mieten ........
Pachten ........
Zinsen.........
Verschiedenes ......

151-
1U0

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen
Besondere Einnahmen ,

Vor¬
anschlag

1835

Vor¬
anschlag

1834

Ist¬
ergebnis

1833

Ist-
ergcbnis

1832
H^5

11.350
1.200
1.006

50

Summe der Einnahmen

13.606

11.350
1.200

820
30

13.400

12.104

1.055
89

13.248

11.700
1.300
1.007

83

14.090

13.606

13.S06

13.400

13.400

13.248

13.248

14.090

14.080

5I. iVöl/öUNAV^O^^VH^öUNg^.

Bemerkungen Statistische
Bezeichnung

Nr.

73

76
107

108
111
112
113
114

117
120
42

73

Bezeichnung der Ausgaben

Sonderplan 1.

Wilhelm-Schiffer-Stiftung.

Persönliche Ausgaben:

Löhne . . .......

Besondere Ausgaben:

Beitrag zu den Verwaltungskosten...........
Unterhaltung der Gebäude sowie des den Mietern

zur Verfügung gestellten Geschäftsinventars .
Schönheitsreparaturen...........
Gasverbrauch 1
Wasserverbrauch > .......... . . .
Stromverbrauch)
Versicherungsbeiträge (Einrückungs- und Fern¬

sprechgebühren) .............
Steuern.................
Verschiedenes ...............
Abschreibungen und Rücklagen .......
Weggefallene Nummern ..........

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Besondere Ausgaben............

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahmen

Gleicht fich aus.

Vor¬
anschlag

1835

350

350

1.000

3.200
500

1.750

210
5.100

50
1.446

13.256

350
13.256

13.6V«
13.606

Vor¬
anschlag

1834

400

400

1.000

3.200
500

1.750

190
5.250

110
1.000

13.000

400
13.000

13.40U
13.400

Ist-
crgeonis

1833

377

377

1.100

3.754
682

1.782

176
5.891

50
2.376

15.811

377
15.811

16.188
13.248

Ist-
crgcbnis

1832

349

349

1.100

1.234
186

1.700

76
5.720

144
1.040

11.200

349
11.200

11.548
14.090

Bemerkungen

GW

»»WH
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Statistische
Bezeichnung

Nr.

151
161
171
186
190

200

121-
190

200

Bezeichnung der Einnahmen

Sonderplan 2.

Aderssche Wohnungsstiftung.

Persönliche Einnahmen:

Keine Einnahmen.........

Besondere Einnahmen:

Mieten.......... . . . .
Pachten .............
Zinsen..............
Erstattung von Steuern......
Verschiedenes ...........

Außerordentliche Einnahmen:

Aus der Rücklage.............

Zusammenstellung der Einnahmen:

Persönliche Einnahmen..........
Besondere Einnahmen .^..........
Außerordentliche Einnahmen........

Summe der Einnahmen

Vor¬
anschlag

1935
HF

192.000
70

8.126
1.500

50

201.746

86.000

86.000

201.746
86.000

287.746

Vor¬
anschlag

1934
HF

176.000
200

6.518
1.500

82

184.300

184.300

184.3NN

Ist-
crgebnis

1933
HF

186.172

8.459
1.610

58

196.299

196.299

196.299

Ist-
crgebnis

1932
HF

89.053
200

7.738

1.942

98.933

98.933

98.933

Bemerkungen Statistische
Bezeichnung

5I. Ott/öung^VO^^VH^öUNL.

Nr. Bezeichnung der Ausgaben

73

76
106
107

108
111
112
113
114

117
120
42

200

73

200

Sonderplan 2.

Aderssche Wohnungsstiftung.

Persönliche Ausgaben:

Löhne ..............

Besondere Ausgaben:

Veitrag zu den Verwaltungskosten......
Schuldendienst (Zinsen)..........
Unterhaltung der Gebäude sowie des den Mietern

zur Verfügung gestellten Geschäftsinventars .
Schönheitsreparaturen...........
Gasverbrauch 1
Wasserverbrauch > .............
Stromverbrauch ^
Versicherungsbeiträge (Einrückungs- und Fern¬

sprechgebühren) .............
Steuern.................
Verschiedenes ...............
Abschreibungen und Rücklagen ........
Weggefallene Nummern..........

Außerordentliche Ausgaben:

Zur Schuldentilgung .....

Zusammenstellung der Ausgaben:

Persönliche Ausgaben...........
Besondere Ausgaben............
Außerordentliche Ausgaben .........

Summe der Ausgaben
Summe der Einnahmen

Gleicht sich aus.

Vor¬
anschlag

1935

Vor¬
anschlag

1934

Ist¬
ergebnis

1933

Ist-
ergebni

1932
HF HF HF HF

4.000

4.000

12.000
69.000

54.000
8.000

18.000

655
32.500

200
3.391

197.746

86.000

86.000

4.000
197.746
86.000

287.748
287.746

4.300

4.300

12.000
66.000

38.000
6.000

19.000

615
36.000

885
1.500

180.000

4.300
180.000

184.3««
184.300

4.672

4.672

6.900
66.861

48.192
7.051

17.977

657
38.044

1.216
24.927

211.825

4.672
211.825

216.497
196.299

1.913

1.913

6.900

12.007
3.194

10.762

384
28.803

89
14.281

76.420

1.913
76.420

78.333
98.933

Bemerkungen
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Nr.

41 u. 42

Zu Nr. 410
des Hshpl.

^

V'

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

Bezeichnung der Stiftung

Ursprünglicher
Nennweit

der
Stiftung

Aufwertungs«
betrag einschl.
zugewachsenen

Kapitals
bis 31.3.1935

H. Aufgewertete Stiftungen.

Stiftungen zu Wohlfahrtszwecken.

Für verschämte Arme:,

Allgemeine Armenstiftungen mit den darin enthaltenen älteren
Stiftungen:
a) Stiftsspende......................
d) SPrunk-Stiftung....................
0) Kreuzherrenspende ...................
d) Heymannsche Stiftung.................
ß) Rosellen-Stiftung...................
t) Olingers-Stiftung...................
ss) Wittlacken-Stiftung...................
d) Hilden-Stiftung....................
i) Grevel-Stiftung . . ,.......-..........
K) Kegeljan-Stiftung . . .................
1) Ruff-Stiftung.....................

Fürstlich Hohenzollernsche Stiftung für Witwen........
Robert-Westhoff-Stiftung..................
Albert-Poensgen-Stiftung..................
Schramm-Stiftung.....................
Baum-Stiftung......................
Rudolf-Lupp-Stiftung....................
Albert-Habrichs-Stiftung...................
Louis-Haniel-Stiftung.................. .
Leonhard-Scheuer-Stiftung.................
Springmann-Stiftung ...................
Christian-Trinkaus-Stiftung .................
Franz-Haniel-Stiftung...................
Stiftung der Eheleute Pet. Sim. Engels...........
Gustav-Herzfeld-Stiftung..................
C.-Weiler-Stiftung.....................
Wwe.-Wilhelm-Weiler-Stiftung................
Wwe.-Heinrich-W.-Spemann-Stiftung.............
Familie-Höltgen-Stiftung..................
Westhoff-Stein-Stiftung...................
Karl-Honsberg-Stiftung...................
August-Courth-Stiftung...................
Hertz-Stiftung.......................
Heinrich-Piel-Stiftung....................
Brinken-Stiftung......................
Diergardt-Stiftung (Rath)..................
Ludwig-Schmitz-Stiftung (Unterrath).............
Friedrich-Corsten-Stiftung..................
Prinzessin-Friedrich-von-Preußen-Stiftung (Eller) .......
Friedrich-Bohwinkel-Stiftung (Eller).............
Peter-Lethen-Stiftung....................
Anton-Schmitz-Stiftung...................
Franz-Bödefeld-Stiftung................. . .
Ulenberg-Stiftung.....................
Henriette-Feller- und Amalie-Nacken-Stiftung.........
Karl-Weiler-Stiftung....................
Friedrich-Flender-Stiftung..................
Di'.-möä.-Wolfgang-Teucher-Armen-Stiftung..........
Emil-von-Gahlen-Stiftung..................
Karl-Weiler-Stiftung.......,............

Summe

Zu übertragen

53.700

3.100
12.300
15.000
31.000

6.000
10.000
25.000
75.000
6.060

49.880
10.320

127.000
50.000
20.000
10.525
31.575
3.105

300.000
100.000
100.000
20.000
10.195
20.000
11.040
1.500
1.000

300
1.370

20.000
5.000
8.000
1.000

20.000
14.300

272.010
5.700

28.400
9.530

110.575

Bemerkungen

1.599.485 166.431

166.431

Nr.

411

41
42
43
44
45
46
47
48
49

112

50
51
52

.13

53

14

54
55
56
57
58
59
60
61
32
33
64

415

35
66
67
68
69
70
71
72
73
74

5I. <3t2^tU2Igsi3VO2"l^^^UH2g^.

Bezeichnung der Stifwng

Übertrag

Stiftungen für arme Wöchnerinnen:

Fürstlich Hohenzollernsche Stiftung für arme Wöchnerinnen . . .
Elisen-Stiftung.......................
Theodor-Francken-Stiftung (Rath)..............
Emil-Amlllie-von-Gahlen-Stiftung..............
Otto-Fellinger-Stiftung II ..................
Franz-Haniel-Stiftung....................
Henriette-Fellinger-Stiftung.................
Iosef-Tönnes-Stiftung...................
Stiftung Erben Lindhorst..................

Summe

Stiftungen zu Unterstützungen an in Düsseldorf
ansässige bedürftige Kranke:

Michael-und-Henriette-Simons-Stiftung............
Gebrüder-Michael-und-Andreas-Piel-Stiftung .........
Michael-und-Henriette-Simons-Stiftung II ...........

Summe

Stiftung für Zwecke der Tuberkulosebekämpfung:

Georg-Poensgen-Stiftung................

Ursprünglicher
Nennwert

der
Stiftung

!

Stiftungen zur Unterstützung und Erziehung von
Waisen und anderen hilfsbedürftigen Kindern:

Waisenstiftung der Friedrichstadt...............
QuackscheWaisenstiftung ..................
Louis-Kniffler-Stiftung...................
Therefia-Stiftung .....................
Viktor-Müllersche Waisenstiftung...............
Moritz-und-FllNny-Leiffmllnn-Stiftung ............
Karl-Garnich-Stiftung (Teilbetrag..............
Wilhelm-Auguste-Stiftung . . /...............
Stiftung der Fa. Leonh. Tietz, A.-G..............
Otto-Fellinger-Stiftung I ..................
Moritz-und-Friedr.°Sartorius°Stiftung (Teilbetrag).......

Summe

Stiftungen für Ferienkolonien:

Marill-Herzfeld-Stiftung ...................
Ulenberg-Stiftung.....................
Stiftungen ungenannter Düsseldorfer Wohltäter........
Karl-Weiler-Stiftung III ..................
Anna-Vlech-Stiftung....................
Eduard-und-Helene-Pieper-Stiftung .............
Moritz-und-Frieda-Sartorius-Stiftung.............
Stiftung der Wwe. H. August Flender, geb. Kleine.......
Karl-Garnich-Stifiung (Teilbetrag)..............
Gustav-und-Maria-Herzfeld-Stiftung.............

Summe

Zu übertragen

1.940
6.060

12.000
28.500
20.000

100.000
20.290

199.842
17.600

406.232

107.500
160.000
10.200

277.700

300.565

9.460
4.310
7.500

11.100
9.000

50.000
10.000
32.090

9.500
28.930
15.000

Aufwertungs-
betrag einschl.
zugewachsenen

Kapitals
bis 31.3.1935

186.890

20.000
70.000

108.050
10.000
3.000

50.000
15.000
9.600

20.000
100.000

405.650

166.431

63.324

Bemerkungen

Da« Haus Hohe Stiaße 39 ist mit Wiilun«
vom 1.4.1935 ab an das Giundstücksamt
»erlauft.

31.527

34.274

MWWz

23.345

53.332

372.233

228 289
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Nr. Bezeichnung der Stiftung

Ursprünglicher
Nennwert

der
Stiftung

Aufweitungs»
betrageinschl.
zugewachsenen

Kapitals
bis 31. 3. 1935

Bemerkungen

Übertrag

Stiftung für Schulausflüge:

Glfriede-Vohwinkel-Stiftunci........ ........ 95.000

372.233

10.833

11.850

7.671

2.657

9.198

2.531

25.742

202.877

416

75

Stiftung für Kinderhorte:
88.925

417

76

Stiftungen zur Förderung der Jugendpflege bzw. zur
Errichtung eines Jugendheimes:

Kaiser-Wilhelm-^ubiläums-Stiftung.............. 594.240
20.000

418

77
78

Summe

Stiftungen für das städtische Pflegehaus:

Karl-Weiler-Stiftung X ...................
Dieselbe XI .....................

614.240

17.450
5.850

419

79
80

Summe

Stiftungen zu Unterstützungen an Blinde (Kriegsblinde
ausgenommen) und zur Beschaffung von künstlichen
Armen und Beinen für Düsseldorfer, die durch Un¬

glücksfälle Gliedmaßen verloren haben u. a.:

23.300

16.160
14.590
49.900

420

81
82
83

Stiftung zur Unterstützung Überschwemmter..........

Summe

Stiftung zur-Beschaffung von Aussteuern:

Stiftungen für Kriegsinvalide und Veteranen:

Stiftung zum Andenken an die Feier der 50jährigen Vereinigung der
Rheinlande mit der Krone Preußens (Iubelstiftung).....

80.650

20.250

421

84

3.000
6.000

450
300

50.000
91.670
10.000
16.780
10.000
10.000
14.000

422

85

86
87
88
89
90

Stiftung des konservativen Vereins zu Düsseldorf.......
Stiftung zur Erinnerung an die Jubiläumsfeier am 15. Mai 1865 .

91
92
93
94 Albert-Schöndorff-Stiftung.................
95 Viltoria-National-Invaliden- u. Kaiser-Wilhelm-Stiftung ....

Summe

Nationalstiftung für Kriegshinterbliebene:

Nlltionalstiftung für die Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen .
Kriegshinterbliebenen-Stiftung Düsseldorf-Benrath.......

Summe

Zu übertragen

212.200

20.000
1.706.700

104.420

423

96
97
98

1.831.120

— 645.592

5I. <8^'/tU22gsSVO2'^I^ölI22gfV

Nr.

424

99

425,100

43

430

1
2
3

431

5
N

l32
7
8
9

10

133

11
12
13
14

l34

15
16

435
17
18

Bezeichnung der Stiftung

Ursprünglicher
Nennwert

der
Stiftung

Übertrag

Stiftungen für erblindete Krieger:

Stiftungen für erblindete Krieger . . . . ^.........

Hindenburgspende aus Düsseldorf-Benrath..........

Stipendienstiftungen.

Stipendienstiftungen zur Ermöglichung einer höheren
Ausbildung auf der Universität, einer technischen Hoch¬

schule oder dergleichen:
Aulastiftung........................
Aders-Tönnies-Stiftung...................
Ahl-Stiftung........................

Peter-Iosef-Weidenhaupt-Stiftung II

Summe

Stiftungen zurUnterstützung an junge Leute männlichen
Geschlechts, die die höhere Schule bis zum Abiturien-

tenexamen besuchen:
Ientges-Laurentius-Stiftnng.................
Adele-Hiby-Stiftung....................

Summe

Stiftungen für Erziehungsbeihilfen und Prämien:

Küpper-Stiftung..................... .
Dieselbe .......................'
Dieselbe .........................
Friedrich-Vohwinlelsche Schulstiftung ............

Summe

Stiftungen für Stipendien an Handwerkerschüler
usw. sowie zur Ausbildung und Unterstützung von

Handwerkern:

Iosef-Bommes-Stiftung (Heerdt)...............
Lieber-Stiftung......................
Iosef-Tönnes-Stiftung (^/z des Wertes)............
Peter-Iosef-Weidenhllupt-Stiftunglll............

, Summe

Stiftungen zur Förderung von Bestrebungen der Volks¬
bildung:

Ungenannte Stifter ....................
Wwe.-Ioh.-Friedrich-Flender-Stiftung.............

Summe

Stipendienstiftungen der Kunstakademie:
Wetter-Stiftung......................
Stipendienstiftung der Stadt Düsseldorf anläßlich der 100-Iahr-

Feier der Kunstakademie.................

Summe

Zu übertragen

7.300

15.275
1.216.710

929.070

20.235

2.181.290

200.000
10.000

210.000

4.000
40.000
50.000
1.500

Aufweitungs.
betrag emschl
zugewachsenen

Kapitals
bis 31. 3. 1935

95,500

6.000
4.900

199.843
20.235

230.978

20.000
1.900

21.900

15.575

100.000

115.575

645.592

1.507

276.022

23.947

Bemerkungen

Kapital inzwischenaufgezehrt.

^l

3» 2 u. 3: Die Ltiftungshiwser Ehren«
stratze2 und Oststraße 22 sind »erlauft.
Die Anzahlungen sind dem Kapitalbe»
stunde hinzugeschlagenwoiden.

10.891

31.592

2.731

13.180

1.005.462

290 291
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Nl.

436

19
20
21
22
23

437

24

438

25

439

26

44

440

441

6
7

442

292

Bezeichnung der Stiftung

Übertrag

Stipendienstiftungen zur Förderung des Kunstgewerbes:

Stipendienstiftung der Kunstgewerbefchule...........
Aders-Stiftung zum Vorteil der Kunstgewerbefchule......
Friedrich-Vohwinkel-Stiftung.................
Stiftung eines ungenannten Düsseldorfer Bürgers.......
Henny-Kummerfeld-Stiftung.................

Summe

Stiftung für Stipendien für Kinder von Mitgliedern
des städtischen Orchesters zwecks Ausbildung in der

Musik:

August-Sohl-Stiftung....................

Stiftung zur Unterstützung hilfsbedürftiger Studenten
der Medizin und der Zahnheilkunde an der Medizini-

fchen Akademie:

Christian-Bruhn-Stiftung.......... .- .......

Stiftung für Stipendien:

Peter-Iosef-Weidenhaupt-Stiftung IV ............

Stiftungen für Kunst und Wissenschaft.

Stiftungen zum Ankauf von Gemälden für die städtische
Gemäldegalerie:

Franz-Haniel-Stiftung...................
Eberhard-de-Limon-Stiftung I ................
Hermann-Krüger-Stiftung..................
Karl-Weiler-Stiftung VI ...................
Vondeh-Burberg-Stiftung..................

Summe

Stiftungen für das Lö bbecke-Mufeum:

Löbbecke-Museums-Stiftung.................
Wwe.-Karl-Friedrich-Stiftung................

Summe

Stiftungen für das Historische Museum:

Karl-Weiler-Stiftung IX ................. .
Gelfenkirchener-Gußstahl-und-Eisenwerke-Stiftung .......

, Summe

Zu übertragen

Ursprünglicher
Nennwert

der
Stiftung

Aufwerrungs
betrag einschl
zugewachsenen

Kapitals
bis 31. 3. 1935

Bemerkungen

23.900
10.795
50.000
20.000

2.000

106.695

12.000

10.400

100.000
141.330
100.000
64.460
33.620

439.410

140.500
1.060

1.005.462

141.560

11.550
51.000

62.550

15.658

1.368

3.060

1.483

53.829

16.143

7.133

1.104.136

Das Haus Marienstiahe 38 ist mit H,,r!»
vom 1.4.1933 ab an das Giundsti «»
veilauft.

Nr.

443

10

444

11
12

445

13
14

446

15

44^

16
17

45

WWW3MMO

LLL^

150,1

451,2

452

5I. «Z^/tunLs^O^^a^öu^g^.

Bezeichnung der Stiftung

Übertrag

Stiftung für das Mufeum Hetjens:

Museumsstiftung Hetjens..................

Stiftung für die Landes- und Stadtbibliothek:

Vr.-Lacomblet-Stiftnng...................
Eberhard-de-Limon-Stiftung II ...............

Summe

Stiftungen zu Unterstützungen an Pensionäre
des städtischen Orchesters:

Karl-Weiler-Stiftung II .................' . .
Karl-Weiler-Etiftnng XII ..................

Summe

Stiftung für den Zoologifchen Garten:

Karl-Weiler-Stiftung VIII ..................

Stiftungen für den Verein Düsfeldorfer Künstler
z. g. U. u. H.:

Gustav-Poensgen-Stiftung .................
Di'.-Mooren-Stiftung....................

Summe

Ursprünglicher
Nennwert

der
Stiftung

Wohnungsstiftungen.

Stiftung zur Beschaffung von billigen und gesunden
Wohnungen für bedürftige Arbeiter:

Schiffer-Stiftung......................
und Immobiliarvermögen

Aderssche Wohnungsstiftung.................
und Immobiliarvermögen

Stiftung zur Errichtung von Ledigenheimen:

Wilhelm-Auguste-Viktoria-Stiftung..............

Zu übertragen

AufwertungK
betrag einschl
zugewachsenen

Kapitals
bis 31. 3. 1935

47.000

3.000
28.270

31.270

10.530
22.950

33.480

29.390

56.040
6.150

1.104.136

3.649

62.190

75.060

310.230

214.690

3.079

8.278

3.352

7.092

28.741

232.165

55.468

— 1.445.960

Bemerkungen

^

WU
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Nr.

453

4
5
6

46

460

461

2

3

462

Bezeichnung der Stiftung

463, 5

464, 6

465, 7

466

Übertrag

Stiftungen zur Gewährung von freier Wohnung und von
Unterstützungen an ortsangehörige, gebildete, allein¬

stehende Damen:

C.-G.-Trinkaus-Stiftung...................
Dr.-Ioseph-Wolff-Stiftung..................
Gangel-Burmann-Stiftung .................

Summe

Ursprünglicher
Nennwert

der
Stiftung

Stiftungen für fonstige Zwecke.

Stiftung für Wohnungsgeldzuschüffe an Frauen und
Töchter höherer Beamten und Offiziere:

Gustav-Poensgen-Stiftung..................

Stiftungen zur Unterstützung an Feuerwehrleute:

Stiftung zur Belohnung der Mannschaft für bewiesenen persönlichen
Mut..........................

Stiftungen zu Feuerwehrunterstützungen:
H) Leonhard Tietz, A.-G..................
d) Geheimrat Dr. von Sieglin...............
o) Düsseldorfer Bürger und Firmen............
6) Kartlluserkloster....................
o) Julius Schulte, Söhne.................
t) Gerresheimer Glashüttenwerke.............

Summe

Stiftung zu Unterstützungen an Gemeindebeamte und
Hinterbliebene verstorbener Gemeindebeamten:

Stiftung für Beamtenunterstützung..............

Witwen- und Waisen-Pensionsstiftung des städt. Real¬
gymnasiums und Gymnasiums............

Pensions-Witwen- und Waisenstiftung der Luisenschule

Realgymnasiallehrer-Pensionsstiftung.........

Stiftung zu Unterstützungen an Witwen und Waisen von
Lehrern der Schule an der Rethelstraße:

Masberg-Stiftung (Witwen- und Waisenstiftung der Rethel-Schule)

Zu übertragen

3.620
50.000

120.500

174.120

350.100

6.175

17.350

23.525

103.700

105.130

10.115

29.190

50.200

Aufwertungs»
betrag einschl.
zugewachsenen

Kapitals
bis 31. 3. 1935

1.445.960

216.683

39.923

3.735

11.826

11.988

1.153

3.329

5.976

1.740.573

Bemerkungen Nr.

467

468

10

469

11

4?

470,1

471,2

49

50

51

52

53

55

56

5I. iVöi/öung^v^^^H^ungs-.

Bezeichnung der Stiftung

Übertrag

Stiftung für Zwecke des Tierschutzes:

Heinrich-Piel-Stiftung....................

Stiftung für gemeinnützige Zwecke:

Albert Habrichs-Stiftung..................

Stiftung für den Leiter der Evangelischen Schule
in Düsseldorf-Benrath:

Grevelsche Stiftung ....................

Verschiedene stiftungsgemäß zu erfüllende Aufgaben.

Für Grabunterhaltungen...............

Für Leibrentenzahlungen................

L. Neue Stiftungen.

Stipendienstiftung für hervorragend begabte Personen
beiderlei Geschlechts:

Gesolei-Schlohmann-Stiftung..............

Studienstiftung für bedürftige, begabte und würdige
Personen, insbesondere Kriegsbeschädigte:

Hindenburg-Stiftung....................

Stiftung zur Linderung großer Not:

Henkel-2tiftung . .....................

Stiftung zur Berufsausbildung bedürftiger Kinder:

Schwabenbräu-Stiftung...................
und Wertpapiere im Nennwert von 33.000 H^<

Stiftung zur Erforschung der Krebslrankheit:

Bruno-Weygand-Stiftung.................
und Wertpapiere im Nennwert von 12.000 H^s

Stiftung für ein Heine-Denkmal...............

Stiftung zugunsten der Feuerwehr , . '............

Hugo-Beckers-Stiftung...................
Wertpapiere im Nennwert von 12.725 H^

Ursprünglicher
Nennwert

der
Stiftung

14.490

25.000

2.400

Aufwertungs»
betrag einschl.
zugewachsenen

Kapitals
bis 31. 3. 1935

1.740.573

1.843

3.319

346

16.408

137.243

100.000

1U0.000

200.000

6.538

- 20

3.168

14.807

1.183

2.325.448 j

Bemerkungen

«
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Aufwendungen

Gehälter und Löhne.....
Andere Betriebsunkosten . . .
Abschreibungen .......
Zinsen...........
Steuern..........
Zuschüsse für Arbeitsbeschaffung

Vorabgllben an die Stadt:
a) Finanzabgabe und Körperschaftsteuer
d) Straßenbenutzungsgebühr......
e) Straßenbeleuchtung........
ä) Lohn- und Gehaltskürzung.....

Zuführung zu Eigenkapitalkonten:
Allgemeine Reserve......

Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
HF

2.215.124,74
3.108.550,82

502.995 —

125.896,64
3.269,94

2.783.400,—
1.067.850 —

817.473,42
228.000 —

47.373 —

10.899.933,56

Poranschlag
1935
HF

2.365.000 —
3.210.000 —
1.103.000 —

125.000 —

600.810,—
1.078.270,—

850.000 —
228.000 —

9.560.080,—

Erträge

Umsätze aus regelmäßigen Betriebsleistungen:
H) Gasumsatz ...........
d) Hebegebühren ..............
e) Koksumsatz ...........
6) Teerumsatz ............
e) Ammonillkumsatz ..............
t) Benzol — Vorprodukt — Umsatz..............
3) Hausanschlüsse ....................
iy Sperrkosten....................
i) Andere regelmäßige Betriebsleistungen..............

Umsätze aus sonstigen Leistungen und Lieferungen:
Miet- und Pachteinnahmen...................

Zins- und Kapitalerträge.....................
Berichtigung der Vorkriegsschuld...................
Vilanzverlust................

Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
HF

6.871.375,47
386.442,57

1.704.215,99
244.986,24
130.483,09
239.198,76
58.476,82
11.642,59

249.439,31

13.366,84
7.965,42

47.373,—
934.967,46

10.899.933,56

Voranschlag
1935
HF

6.450.000,-
390.000,-

1.770.000,-
240.000,-
130.000,-
240.000,-
60.000,-
10.000,-

250.000,-

12.000,-
8.080,-

9.560.080,-

l'
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Aufwendungen

Gehälter und Löhne.........................

Andere Betriebsunkosten.......................

Abschreibungen ...........................

Zinsen...............................

Abschreibung auf Disagio......................
Steuern..............................

Zuschüsse für Arbeitsbeschaffung ...................

Berichtigung der Beteiligungen....................

Vorabgllben an die Stadt:

»,) Finanzabgabe und Körperschaftssteuer..............

d) Straßenbenutzungsgebühr....................

o) Kosten der öffentlichen Wasserversorgung.............'

ü> Lohn- und Gehaltskürzung...................

e) Zuschuß an die Badeanstalten................. ».

Zuführung zu Eigenkapitallonten:

Allgemeine Reserve......................

Bilanzgewinn............................

Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
HF

796.280,62

604.791,60

746.111,46,

288.414,12
18.950 —

58.479,96
1.760 —

26.900 —

1.158.073,95
1.167.050 —

100.536,57
86.000 —

, 292.337,92

5.418 —

156.210,96

5.507.315,16

Voranschlag
1935
HF

925.000 —

602.000 —

808.000 —

190.000 —

18.950-

58.500,—

560.150,—
1.207.700 —

120.000 —

86.000 —

300.000 —

4.876.300,—

Erträge

Umsätze aus regelmäßigen Betriebsleistungen:

a) Wllsserumsatz ..................

b) Hebegebühren ..................

o) Hausanschlüsse ..................

ä) Sperrkosten...................

ß) Andere regelmäßige Betriebsleistungen.......

Umsätze aus sonstigen Leistungen und Lieferungen:

Miet- und Pachteinnahmen.......... . .

Berichtigung der Vorkriegsschuld............

Berichtigung der Hypothekenschuld............

Kursgewinn aus getilgter Tollarschuld..........

Summe

Gewinn- und
Perlustrechnung

1933
HF

4.996.500,55

323.659,76

53.836,02

5.821,49

7.592,33

42.872,21

30.818 —

1.500 —

44.714,80

5.507.315,16

Voranschlag
1935
HF

4.460.000,—

325.000-

55.000 —

6.000,—

10.000 —

20.300 —

4.876.300,-
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56. Stä6t2so2l6« 2?2625<2'252tätH^62'H5.

Aufwendungen

Gehälter und Löhne.....................

Andere Betriebsunkosten...................

Abschreibungen .................-......

Zinsen...........................

Abschreibung auf Disagio ..................

Steuern.........................-

Zuschuß für Arbeitsbeschaffung................

Vorabgaben an die Stadt:

K) Finanzabgllbe und Körperschaftsteuer...........

d) Straßenbenutzungsgebühr................

o) Straßenbeleuchtung und Unterhaltung der öffentlichen Uhren

ü) Lohn- und Gehaltskürzungen..............

Zuführung zu Gigentapitalkonten:

Allgemeine Reserve..................

Bilanzgewinn........................

Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
HL

2.031.546,37

1.907.988,57

1.895.524,98

448.827,45

23.400 —

147.115,09

29.942,25

3.766.776,05

2.420.400 —

329.998,39

204.000 —

68.180 —

347.688,53

13.621.387,68

Voranschlag
1935
HF

2.160.000 —

2.719.000 —

2.120.000 —

300.000 —

23.400,—

150.000 —

2.666.280 —

2.497.320 —

350.000 —

204.000 —

13.190.000,-

5^. <8Nättt2O<?2H6 23acl6H2IHta2^S2I.

Aufwendungen

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
HF

Voranschlag
1935
HF

Gehälter und Löhne........

Andere Betriebsaufwendungen . . .

Ruhegehälter und Wohlfahrtsunkosten

Generalunkosten ......... .

Abschreibungen ..........

Steuern.............

Zinsen..............

Luftschutz .............

Abbruch Haus Bahnstraße 10 ... .

Aus Lohn- und Gehaltskürzung. . .

Summe

335.539,06

239.605,57

38.013,35

12.073,11

24.833 —

, 3.126,23

23.777,08

24,37

6.588,98

45.000 —

728.580,75

347.000 —

240.000 —

38.000 —

12.000 —

24.830,—

3.500 —

17.000 —

45.000,—

727.330,-

^.^602^222^.' ^6^2OhO.
56. <3täcltt»c?2i6H2?2s^t^i^2tätH^s^H7.

Erträge

Umsätze aus regelmäßigen Betriebsleistungen:

H) Stromumsatz ..........

d) Hebegebühren ...........

e) Hausanschlüsse ..........

ä) Sperrkosten...........

e) Dampfumslltz ..........

t) Andere regelmäßige Betriebsleistungen......

Umfätze aus sonstigen Leistungen und Lieferungen

Miet- und Pachteinnahmen......

Berichtigung der Vorkriegsschuld ...........

Kursgewinn aus getilgter Vollarschuld.........

Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
HL

12.196.244,84

918.506,96

65.295,75

11.641,43

60.296,75

201.324,33

56.156,20

68.180,—

43.741,42

13.621.387,68

Voranschlag
1935
HL

11.955.000,-

900.000,-

65.000,-

10.000,-

60.000,-

150.000,-

50.000,-

13.190.000,—

5^. Istä,clt2H<?226 2^Hcl6H22Hta2^622.

Erträge
Gewinn- und

Verlustrechnung
1933
HL

Umsätze aus regelmäßigen Betriebsleistungen:

Für Bäder usw...............

Mieteinnahmen..............

Sonstige...............

Zinsen.....................

Steuererstattung aus Vorjahren .........

Zuschuß vom Wasserwerk ............

Summe

418.700,94

7.689,64

503,47

851,58

8.497,20

292.337,92

728.580,75

Voranschlag
1935
HL

420.000,—

6.000,-

500,—

830 —

300.000,—

.27.330,-

W

^
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^.^022222^^.' ^6^2'sds.
58. Otä6tt««H6S 2^S2'^l2i62^^^62'H^

Aufwendungen

Gehälter und Löhne......

Andere Betriebsunkosten . . .,.

Abschreibungen ........

Zinsen............

Steuern...........

Außergewöhnliche Aufwendungen

Bilanzgewinn.........

Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
HF

5.246,79

35.895,48

7.710,—

9.717,77

72,64

43,21

58.685,89

Voranschlag
1935
HF

4.700 —

33.850 —

7.710 —

7.500 —

70-

53.830,—

l

lb>

59. 2i2a^622- U2icl ^Vs^/^HHi^a^s^.

Aufwendungen

1. Löhne, Gehälter und Versorgungsgebührnisse............

2. Soziale Abgaben......................., . .

3. Abschreibungen auf Anlagen....................

4. Andere Abschreibungen......................

5. Zinsen . . ...........................

6. Besitzsteuern ............................

7. Alle übrigen Aufwendungen....................

8. Rückstellung für Betriebserneuerungen...............

9. Gewinn............................

Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
HF

711.209,-

39.235,-

254.162,-

3.505,-

71.050,-

68.172,-

728.036,-

252.500,-

1.067,-

2.128.936,-

Voranschlag
1935
HF

800.000 —

42.000 —

252.000 —

1.900 —

38.400 —

69.200,—

805.000 —

2.008.500,-
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^1)6022222^.' ^6^2O/bs.

Aufwendungen

1. Löhne und Versorgungsgebührnisse für Arbeiter

2. Gehälter und Ruhegehälter.........

3. Soziale Abgaben.............

4. Abschreibungen auf Anlagen........

5. Zinsen..................

6. Besitzsteuern . . . ^ ...........

7. Sonstige Steuern......'.......

8. Betriebsmaterial .............

9. Sonstige Betriebsausgaben.........

10. Verwaltungskosten.............

11. Mietfuhren.......?........

Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
H/5

.310.613,50

143.873,06

93.170 —

280.843,54

5.329 —

6.937,79

39.481,85

177.273,62

86.758,26

41.595,93

31.607,39

2.217.483,94

Voranschlag
1935
HF

1.369.186 —

152.020 —

97.870 —

134.226 —

1.500 —

6.584 —

39.416 —

195.500 —

103.334,—

33.585 —

40.000 —

2.173.221,-

64. INZ,6i2I<3ll6 2I.622ia22StH^.

Aufwendungen

1. Löhne und Versorgungsgebührnisse.................

2. Gehälter und Ruhegehälter....................

3. Soziale Abgaben.........................

4. Abschreibungen und Rückstellungen für Buchungsmaschinen, Diebstahlver¬

sicherung, Gebäude- und Betriebsrücklage.............

5. Zinsen und Tilgung................... . . .

6. Besitzsteuern ...........-................

7. Alle übrigen Aufwendungen....................

Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
H/5

20.140,97

78.976,13

1.344,14

87.984,90

32.638 —

317,46

21.949,52

243.351,12

Voranschlag
1935
H/5

20.292 —

85.730 —

1.500 —

12.552 —

26.030 —

400 —

25.696 —

172.200,-

304 20

Erträge
Gewinn- und

Verlustrechnung
1933
H/5

1. Fuhr- und Arbeitsleistungen:

«,) Müllabfuhr, Straßenreinigung, Bedürfnisanstalten .

b) von anderen Verwaltungszweigen und von Dritten

2. Mieten:

g,) für Dienstwohnungen .............

d) für Grundstücke und Vetriebsräume.......

3. Verwaltungskostenllnteile:

2.) von der Müllabfuhr..............

b) von der Straßenreinigung...........

e) von den Bedürfnisanstalten............

4. Außerordentliche Erträge:

3,) für Altmaterial................

d) für Sonstiges..................

Summe

.083.955,26

82.173,26

8.841,25

12.611,32

12.500 —

14.000 —

500 —

2.597,81

305,04

Voranfchlag
1935
HF

2.217.483,94

2.068.168,-

52.000,-

9.312,-

14.438,-

12.500,-

14.000,-

500,-

2.000,-

303,-

2.173.221,-

64. <8Näckt2so226 2Ii62lia22Hta2t.

Erträge

1. Leihgebühren...............

2. Sonstige Gebühren.............

3. Verfallene Verkaufsüberschüsse ........

4. Verkaufsgebühren .............

5. Überschüsse aus dem Verkauf von Restepfändern

6. Unvorhergesehenes .............

7. Zinsen von der Stadtkasse..........

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933
HF

Voranschlag
1935
HL

Summe

141.270,85

31.322,35

12.055,20

8.234,40

2.464,91

47.409,38

594,03

243.351,12

132.600,-

26.500,-

5.500,-

6.000,-

1.500,-

100.-

172.200 —
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Aufwendungen

1. Gehälter............................

2. Löhne .............................

3. Gebäudeunterhaltung . ......................

4. Inventarunterhaltung.......................

5. Heizung, Beleuchtung, Reinigung u. Wasserverbrauch.........

6. Versicherungen usw ........................

7. Verschiedenes ..........................

8. Schuldendienst ..........................

9. Rücklage .............................

, Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933

3.265,12 4.110,-

20.027,72 19.097,-

3.519,14 4.300,-

1.564,53 2.000,-

10.807,77 11.000,-

221,40 250,

1.539,44 1.500,

3.336 — 3.150,

1.113 — 454,

45.394,12

Voranschlag
1935

45.861 —

Erträge

6<3. 2^,Sti2AV2222622I2.

1. Mieten...............

2. Verkauf von Badekarten........

3. Aus der Wilh.-Auguste-Viltoria-Stiftung

4. Verschiedenes ............

Summe

Gewinn- und
Verlustrechnung

1933

42.426,40

161,80

2.544,—

261,92

45.394,12

Voranschlag
1935

43.610,-

166,-

1.941,-

150,-

45.861,-
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Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Verbände.

lÄ.

24

30

56

42

Bezeichnung der Ausgaben 1935 Aufgeführt im Haushaltsplan

Deutscher Gemeindetag............
Verein zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaft¬

lichen Interessen in Rheinland und Westfalen.
Provinzialinstitut für Arbeits- und Berufsforschung
Zuschuß der Stadt:
Ä) zur Gemüsebauschule ...........
d) zur Bäuerlichen Werkschule in Ratingen . . .
«) zur Förderung der Viehzucht........
6) zum Düsseldorfer Tierschutzverein......
Industrie-Club................
Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft zur Förderung der Wis¬

senschaften ................
Vereinigung Karl Schurz...........
NS-Gemeinschaft „Kraft durch Freude" ....
Deutsche Arbeitsfront............
Bund deutscher Verkehrsverbände und Bäder . .
Landes-Verkehrsverband „Rheinland".....
Verkehrsverband Industriebezirk........
Düsseldorfer Ionges.............
Verkehrsverein Düsseldorf ..........
Ghrensold Visser ...............
Amerikanische Handelskammer .........
Niederländische Handelskammer........
Deutschtumfonds ..............
Naturschutzverein Neandertal.........
Beitrag zum Deutschkundlichen Institut ....
Beitrag zur Zweigstelle für den naturwissenschaft¬

lichen Unterricht........'......
Zuschuß für Schülerlandheim Hitzelinde.....
Zuschuß zur nat.-soz. deutschen Oberschule Starn-

bergersee .................
Reichszusammenschluß der staatlich anerkannten

Frauenschulen für Volkspflege .......

Verband Teutscher Jugendherbergen......
Zuschuß an das Vortragsamt Düsseldorf, e. V. .
Zuschuß an das Institut für Ständewesen . . .
Deutscher Vühnenverein, Berlin.........
Auf 23 Aktien des Kunstvereins für Rheinland und

Westfalen .................
Zuschuß an die Stiftung aus Anlaß des 100jährigen

Bestehens der Kunstakademie........
Verein Düsseldorfer Künstler z. g. U. u. H. ...
Düsseldorfer Künstler- und Witwenkasse ....
Zuschuß an die Kunstakademie........
Beitrag für das Reichswirtschaftsmuseum ....
Landschaftsstelle für Naturdenkmalpflege am rechten

Niederrhein................
Gesellschaft für Rassenhygiene.........
Germanisches Nationalmuseum........
Verein Rheinmuseum............
Rheinischer Verein für T enlmnlpflege und Heimat¬

schutz ...................
Düsseldorfer Geschichtsverein .........
Beitrag für die Gesellschaft zur Förderung der Düs¬

seldorfer bildenden Kunst..........
Gesellschaft für rheinische Geschichtskunde ....

Zu übertragen

10.100 Haupt- und Zentralverwaltung

50
4.000

3.000
3.000
4.000

100
40

500
12

600
240
500

1.418
225

12
25.000

3.348
60
60

500
125
500

500
2.000

700

40

6
25.000
12.000
2.100

5.000
100
100

33.000
25.000

14.000
50

177.802

Propagandaamt

Höhere Knabenschulen

Hochschulmäßige Bildungseinrich¬
tungen ..........

Vereinigte Stadt. Theater

276 Bildende Kunst und Museen

unter
Nr.

Volksbüchereien und Landes- und
Stadtbibliothek.......

52

55

^46

Bemerkungen

^.46
^,46
^.46
^.46
L 41

0 42
0 42
v 4?
v 47

v 4?
v 47

5 41

L 46

5k»W!W

>
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Lfd.
Nr.

.^

Bezeichnung der Ausgaben 1935 Aufgeführt im Haushaltsplan

Übertrag

43 Verein deutscher Eisenhüttenleute, für dessen Biblio¬
thek ...................

44 Gesellschaft der Freunde der deutschen Bücherei.
45 Vereinigung für Krüppelfürsorge.......
46 Zweigverein vom Roten Kreuz ........
47 Zuschuß an die Sanitätskolonnen vom Roten

Kreuz...................
48 Mitgliedschaft des Stadtobermedizinalrates in Ver¬

einen und dergleichen...........
49 Deutscher Verein für öffentliche Gesundheitspflege
50 Deutsches Hygiene-Museum..........
51 Kaiserin-Auguste-Viktorill-Hllus zur Bekämpfung

der Säuglingssterblichkeit..........
52 Deutsche Lebensrettungsgesellschaft .......
53 Fliegerortsgruppe Düsseldorf.........
54 Beitrag an die NSKOV...........
55 Zentralbibliothel für Blinde .........
56 Hilfsrtzrein für Geisteskranke in der Rheinprovinz .
57 Arbeitsdank, e. V...............

58 Arbeiterkolonie Lühlerheim und Petrusheim, Weeze
59 Rheinisch-Westfälische Gefängnisgesellschaft . . .
60 Deutsches Iugendarchiv e. V..........

61 Reichsverband der Deutschen Jugendherbergen .
62 Fachvereinigung der leitenden Verwaltungsbeam-

ten Deutscher Kranken-, Heil- und Pflegeanstalten

Landesplanungsverband Düsseldorf.......

Gesellschaft zur Vorbereitung der Reichsauto-
bahnen, e. V................

65 VorbereitenderAusschutz zur Erstellung von Radfahr¬
wegen in den Provinzen Rheinland u. Westfalen

66 Verein für Wafser-, Boden- und Lufthygiene . .
67 Vereinigung der Bauverwaltungen deutscher Städte
68 Verband der freiwilligen Feuerwehren der Stadt

Düsseldorf ........'........
69 Provinzial-Feuerwehrverband.........
70 Neichsverein deutscher Feuerwehringenieure . . .

177.802

1.000
5

30
1.000

420

100
5

25

25
60

120
1.400

75
200
45

100
5

105

4.000

6

5.054

2.527

200
775

75

359
215
100

195.833

Volksbücherei und
Stadtbibliothek

Gesundheitsamt.

Landes- und

Sport und Spiel .
Kriegsopferfürsorge
Wohlfahrtspflege .

Stadt Krankenanstalten (einschl.
Medizin. Akademie).....

Stlldtplanungs- und Vermessungs
amt...........

»

Straßenblluverwaltung . . . .
Kanalisation.........
Hochbauverwaltung......

Feuerwehr..........

unter
Nr.

V46
V 46

4?
47

47

47
47
47

4?
47
50

451
465
465
465

465
465
475

475

49

47

4?

407
^32

52

53
53
55

Bemerkungen

3« Nr.»?: «°m 1,?
1335 lis 31.3.1836
Der Iühiesbcitrag be
tingt 60 HF.
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10
11
12
13
14
15
1«
17
18
19
2«
21
22
23
24
25
26
27
28
2»
3»
31
32

33^
34

45
4«
47
48
48

5^
51

53
54
55
5«

Ha

Pi
Rc
Tti
All
2tt
2ch

Tn
!llo
Vv
2l<

Lü
2t«
3t
R!
Vu
La
2tc
^u
Nc
Tp
Rl,
«r
W>1
Pf>
ill.
!,!!>
^ll
Na
Vr
Ttl!

Tc»
«r
«r
Wo
To,
Tch
3ta
Ha
M
3«
Lcd
3P

Im Etcl
letzten Ka

312
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/«

Übersicht
über die persönlichen Aufwendungen

für die städtischen Beamten und Angestellten

(ohne Lehrpersonen u. künstlerisches Bühnenpersonal)

und deren Zahl, Art und Einstufung

in die Besoldungsgruppen.
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37

Haushaltsplan
oder Betrieb

Besol

Plan¬
mäßige
Beamte

dungsauf

An¬
gestellte

wand

Summe
Plllnm

Be¬
amte

Zahl

Ange° ^1
stel'te W°

4 7 9 1« i 2
1d 1o

4-
!l«X>

1o 2b!2b
4- 4-

>2»°800

2b, 2b

«NN4«»

Pl
2b!2e

a n,n ii ß i
2ä 3a 3d

ge
43,2

B e a m t«
4b 4b 4b
4-4-4-

7»» 5»» 300

4b

Aufteil

4o 4ü 5

UN

«3,

g

6b 7»

!

7b

Ve

8

soldungs-

9 IttalNb 16°

und

1o

Vergütungs

2b 2b 2b 2b 2b
4-4-4-4-
20° 890 ««9 4»»

gruppen

Ang
2o 33, 3b 4b>4b 4b

4-4-4-
79» 30« 39«

l! Ill l lU !» l U! U!I

est
1b

W

ellte
lo>4s 5 l3 «b 73, 8 9 193 l»b 11 12

Or
L4b65bc

»es. 4- 4-
M 73» 70»

che
5b c
4-
)NN>

st er
5b03b
-> Bes.
!9N Fsts.

i Haupt- »nd Zentralverwaltung...... 746,781 436.619 1.183.400 137 162 299 1 1 1 2 i 1 1 1 2 1 3 2 6 9 3 13 36 2 7 4 15 1 13 1 9 1 2 1 2
>

8 56 l 43 43 1 5
2
3
4

Verwaltunqsbeamtenschule ..........
Propaqandaamt....................
Nechtsamt .......................

12.400
17.379
38 291

28.001
27 959

12.400
45.380
66 250

2
4
9

10
11

2
14
20 1

1
1
1

1 1 1 1
1

1
1

4 3 1
—

3
e

StädtischePolizei .................. 324.531
864.117

37.639
324.753

362.170
1.188.870

79
195

8
139

87
334 1

1 2
17

2
9

2
11

3
52 11

3
5

3
70

57
2
5

10

'I
I 3 14

, 3
14

2
52 16

1
9

? Steuer» crwaltuna, .................. 369.764 253.636 623.400 84 82 166 3 4 8 40 7 15 6 10 H 31 6 3

9
Schulen ...........................
Verwaltungsatadcmic ..............

128.344
4.564

74.996
9.476

203.340
14.040

25
1

32
4

57
5

i 3 1 1 4
1

9 1 2 3
1

1 1 ! !3
1

6
1

8
1

1 1

1s
11

Teutsche Frauenakadcmie ...........
Robert-Schumann-Konsciuatorium ...

18.749 6.771
5.770

25.520
5.77,0

3 3
3

6
3

1 I 1 1
1

1
2

12
13

Vereinigte Städtische Theater........ 9.372 88.158
438 510

97.530
438 510

2 22
87

24
87

2 2 2 2 1 8 1 4 2

14 Kunstsammlungen .................. 12.136 51.104 63.240 3 18 21 1 1 1. 1 1 2 1 12 1
21 8

^4
I

1!, Löbbeiic-Museum................... 4.600 — 4.600 1 1 . 1 >
1« Stadtmuseum ...................... — 22.860 22.860 t> 5 1 1 I 1 1
IV Stadtarchiv ........................ 8.973 5.757 14.730 1 2 3 1 1 1
1« Rheinhalle ........................ — 3.500 Z..500 1 1 1
1» 57.730 59.160 -116.890 12 38 50 1 1 I 3 3 2 1 1 3 6 1^ 1 14 12
20 Landes- und Stadtoioliothel ........ 40.681 22.559 63.240 7 6 13 1 2 1 1 1 1 3 1 2
21 Sternwarte ........................ — 8.310 8.310 1 1 1
22
23

Zoologischer Garten ................
Gesundheitsamt ....................

8.519
72.423

12.761
140.017

21.280
212.440

2
13

5
42

7
55 1 2 1 1

1
2 2 1 I

1
1 1 I 7

1
2 2

^1
! ;4 11

2
1

I

24
25

Sport »nd Spiel ...................
Rhcinstadion ......................

4.054
4.412

17.086
13.518

21.140
17.930

1
1

7
5

8
6

1
1

1 !
! ! 1

4
3

2

2« Kricgsopferfürsorge ................ 63.433 48.037 111.470 13 19 32 1 3 6 1 2 2 5 10 2
27 Wohlfahrtspflege .................. 690.900 988.220 1.679.120 158 429 587 2 > 11 15 61 10 8 32 1 15 1 2 1 i 1 25 1? - !8 309 23 4
2« Pflegchllus ........................ — 7.590 7.590 2 2 > l 1
2« — 3.630 3.630 1 1 1
3!» Mudercrholungsheim Lichenhorst ___ — 9.400 9.400 4 4 1 2 1
31 192.410 702.000 894.410 23 202 225 12 1 1 1 1 1 2 2 1 1 17 38 4 1 4 2 21 ! !0 14 11 29
32 Nahrungsmittcluntersuchungsamt ___ 17.980 — 17.980 2 2 1 1

,.,
33 Versichcrunqsamt .................. 62.412 15.818 78.230 14 6 20 1 1 1 4 2 3 2 4 2
34 Stadtplllnungs- und Vermessungsamt . 280.387 78.203 358.590 51 26 77 2 1 2 3 2 2 3 7 26 1 1 1 2 10 2 i» 3 1 3
3!» Nanpolizci........................ 127.037 58.143 185.180 25 20 45 1 3 1 8 6 3 3 3 8> 4 1 3 1
3« Straßenbauverwaltung ............. 186.989 303.521 490.510 37 106 143 1 2 2 1 11 12 1 3 1 2 1 ^ 16 12 >7 10 1
37 85.475 113.725 199.200 17 33 50 1 1 1 3 I 3 2 2 1 2 4 1 6 1 3 6 7 1
38 5.517 10.853 16.370 1 3 4 1 2 1
39 170.732 119.578 290.310 31 41 72 1 2 3 2 3 15 2 2 1 1 10 ^> _>1 6 1
4» Heizamt .......................... 29.428 12.135 41.563 5 3 8 1 1 1 1 i 1 1 1
41 Marttvcrwaltung................... 7.950 — 7.950 2 2 1 1
42 ^rüüaülngeü und Fliedhufsuerwattmig 145.951 79.529 225.480 31 25 56 1 1 1 4 11 4 9 I 4 i 3! V 4 2
43 Ttndtnmld ......................... 3.782 308 4.090 1 1 2 1 1
44 Feuerwehr......................... 722.909 29.581 752.490 210 11 221 1 1 4 1 1 2 12 49 139 1 ! 7 2
45 Tesinfettionsanstalt ................ 32.542 1.978 34.520 10 1 11 1 1 8 1
4« Krantentransportwesen ............. 52.789 3.151 55.940 17 1 18 1 16 1
47 Grundstnltsvcrwaltnng .............. 13.940 12.340 26.280 10 17 27 1 1 2 5 1 3 7 3 3 1
48 77.788 51.762 129.550 16 19 35 2 2 6 2 2 2 1 4 6 5 3
4« Tonhalle .......................... 7.340 — 7.340 2 2 1 1
5» Schlacht- und Viehhof .............. 89.160 91.920 181.080 18 28 46 1 1 2 1 1 1 4 5 1 I 3 4 1 2!l! 2 3 2
51 Stadtwcrle ........................ 577.711 1.469.466 2.047.177 114 470 584 1 2 2 4 2 4 3 19 28 14 2 7 10 5 11 3 5 12 i 2 4 2 8 36 18 29 2 81 >74 58 21 7 2
52
53

Hafen- und Wcrftanlagen ..........
Fuhrpark

110.698
64 777

124.332
56 743

235.030
1^1 5^0

26
15

37
19

63
34

_' 1 1 1 3 3 7 1 6 1 1 3 3 1 6 'i, H 6 4 2

54
55

Leihanstlllt ........................ 28.404 33.866
3 980

62.270
3 980

6 12 18
1

1
1
1 1 2 1

! 1
l

1
5 , 1

1
3

3
2

5« Sparkasse ......................... 188.952 673.678 862.630 45 244 289 1 4 5 1 3 6 3 20 2 1 2 - ü 8 45
I < 48 111 12 2 12

Zusammen 6.785.213 7.192.4«? 13.977.62» 1.482 2.474 3.956 1 1 1 2 i 13 2 1 1 6 18 2 13 23 4 2 3 45 2 6« 48 126 351 34 56 48 256 1« 69 24- i 12 15 l >> 1 24 7k 1 I 12 1^ 5 1l 16« 21 l W Z 266 »2 Ü9N «24 183 1 28 1 91 2 ! 4 21 8 4» ll > > ! 1^ !

einschl.'/, der Gehälter der
Beamten und Ungestellten
der Oiundslücksverwaltung.

>/>derGehältei.

Im Stellenplan als künftig wegfallend bezeichnete Stellen, soweit fie ini Besoldungsgruppe 2 d 4-400 1 Stelle
letzten Kalenderjahr (1334) frei geworden und nicht wieder besetzt worden sind: " 2b

32
3 Stellen
1 Stelle

3b 3 Stellen
4«'4-300 1 Stelle
4b 4- 700 3 Stellen
4d 4-300 2 Stellen
4b 3 Stellen
4c 4 Stelle
5 2 Stellen
«b 1 Stelle
?a 4 Stellen
?d 2 Stellen" 8 3 Stellen

Im Stellenplan als künftig wegfallend bezeichnete Stellen: Besoldungsgruppe <22 1 Stelle

4b 4- 500 1 Stelle
4c 1 Stelle (künftig Arbeiter)
2 1 Stelle «künftig Arbeiter)
«b 3 Stellen (künftig Arbeiter)
?b 11 Stellen
8 8 Stellen (künftig Arbeiter)
8 2« Stellen (25 Stellen künftig Arbeiter)

10.1 4 Stellen (künftig Arbeiter)
11 2 Stellen (künftig Arbeiter)
12 1 Stelle (künftig Arbeiter)

Bornusfichtliche Einnahmen der Beamten und Angestellten aus
Nebenämtern und Nebenbefchäftigungen im Rechnungsjahr 1832:

1 Beamter der Gruppe2b als Postucrtrauensarzt,.. jährlich 1.200 H^
1 Beamter der Gruppe3b als Anteil an den Gebühren für Schiffsuntersuchungen

und Eichaufnahmen....................... jährlich 480
1 Angestellter der Gruppe 3 b als Anteil »n den Gebühren für Schiffsuntersuchungen

und Eichaufnahmen....................... jährlich 580
1 Beamter der Gruppetb ->- ?gg für Erteilung Uon Unterricht an der Verwaltungs.

beamtenschule (nebenamtlich) ............... jährlich 5«»
1 Beamter der Gruppe4b für Besorgung von Geschäftenfür die Prcwinzial.Feuer»

Versicherungsanstalt........................ jährlich 400
1 Beamter der Gruppe5 als Anteil an den Gebühren sür Schiffsunterfuchungen

und Eichaufnahmen ....................... jährlich 80

312



Übersicht
über die persönlichenAufwendungen

für die städtischen Beamten und Angestellten

(ohne Lehrpersonenu. künstlerischesBühnenpersonal)

und deren Zahl, Art und Einstufung

in die Besoldungsgruppen.

311

^/'^ '"



UMMMM



Übersicht

über die persönlichen Aufwendungen für die Lehrpersonen

und deren Zahl, Art und Einstufung

in die Gehaltsgruppen.

!'
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Schulart

Beitrag
an die

Landesschul-
bzw.

Landesmittel-
schulkasse

Plan»
mäßige
Beamte

Vesoldungsaufwand

Nichtplan.
mäßige Angestellte
Beamte

Summe
Plan»

mäßige
Beamte

Zahl

Nichtplan-
mäßige Angestellte
Beamte

Gesamtzahl

Volksschulen ....... 2.350.000 2.376.200 36.000 223.200 2.635.400 1011 15 94 1120

Mittelschulen...... 772.000 772.000 10.000 14.500 796.500 128 4 4 136

Höhere Schulen..... — 1.975.150 14.000 34.600 2.023.750 266 3 12 281

Summe 3.122.000 5.123.350 00.000 272.300 5.455.05» 1405 22 11« 1537

>

Aufteilung nach Gehaltsgruppen Nichtplan-
mäßige
Beamte

Angestellte
V. L. L. KI. Z. tt. L.L.tt. v. H,.L.L. 6.

4b

700

4b

500

4b

300

4b
1200

-r-
900 300

ohne
Zu-
läge

H.2b
->-

1200

H,2b

600

H,2b ^3» 4»1
-^

300

42,1 V.L.6.
N.tt.L.

L.V.N.
<3.

8

XVI

1»2
l'.H,.
XVII

1«b

XVIII

L.L.6.
11

1>.H,.

XI

1°. H,.

XIV

21 58 59 871 2 — — — 15 — 26 30 22 12 2 2

1 7 6 114

13 9 205 1 6 32

4

3

4

12

— — — — —

21 58 59 871 1 7 « 114 13 9 207 1 « 32 19 3 42 30 22 12 2 2

W

5

Schulart Plan-
mäßige
Beamte

Ve

Nicht-
planmäßige

Beamte

soldungsaufwa

Angestellte

nd

Neben¬
amtliche

Lehikrafte
Summe

PlaU.
mähige
Beamte

Nichtplan-
mäßige
Beamte

Zahl

An-
gestellte

Neben»
amtliche

Lehrkräfte
Gesamtzahl

Berufsschulen ......

Fachschulen .......

636.080

143.090

43.440 27.200

5.730

63.270

32.012

769.990

180.832

112

25

13 8

1

35

21

168

47

Summe 779.170 43.440 I 32.930 95.282 950.822 137 13 9 5« 215

«. L. 6.

Aufteilung nach Gehaltsgruppen
Planmäßige Beamte

V. L. 6.
Nicht-
plan¬

Angestellte
Neben¬
amtliche

Lehrkräfte

1

1200

1 3
-!-

900

3 4 ^2b ^32 H,3o

600

H,3« 03 9 mäßige
Beamte

(3. L. 6.

4

8t. L. 0.

7«. 9

Vergütung
nach der
I»hies>
Wochen»
swnde

5 1 31 70 1 1 1 — — 1 1 13 1 1 6 35

— — 4 9 — 1 — 10 1 — — — — — 1 21

5 1 35 79 1 2 1 1« 1 1 1 13 1 1 7 5s

MM
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Übersicht

über die persönlichen Aufwendungen

für die städtischen Lohnempfänger

und deren Zahl, Art und Einstufung

in die Tarifgruppen.

^
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Haushaltsplan Lohn¬
summe

HK

Gesamt¬
zahl
der

Lohn¬
empfänger

Art, Zahl und Einstufung der Lohnempfänger

Handwerker»
Vorarbeiter

Lohngruppe I

Gelernte
Handwerker

Lohngruppe I

Angelernte
Arbeiter
für der»

antwortliche
Dienst»

leistungen

Lohngr. II

Angelernte
Arbeiter,

ungelernte Ar¬
beiter für der»
antwortliche

Dienstleistung.
Lohngr. III

Ungelernte
Arbeiter

Lohngr. IV

Putzfrauen,
Arbeiterinnen

LohngruppeV

Sonstige
Lohn¬

empfänger

ii
10
11
12
13

14
15
16
17
18

19
20

21
22
23

24
25
26
27

Haupt- und Zentral-
verwaltung ........

Polizeiverwaltung.....
Volksschulen .........
Höhere Mädchenschulen
Hochschulmäßige Bil¬

dungseinrichtungen
— Abschnitt!)— ...

Vereinigte Städtische
Theater............

Bildende Kunst und
Museen ...........

Nheinhalle...........

Volksbüchereien und
Landes- und Stadt¬
bibliothek...........

Zoologischer Garten ...
Rheinstadion..........
Wohlfahrtspflege......
Stadtplanungs- und

Vermessungsamt....
Straßenblluverwaltung.
Kanalisation .........
Wafserbauverwaltung .
Hochbauverwaltung ...
Heizamt.............

Marltverwaltung .....
Park- und Garten¬

verwaltung .........
Friedhofsverwaltung...
Feuerwehr...........
Liegenschaftsverwaltung

Restllurationsbetriebe ..
Schlachthof ...........
Viehhof .............
Fleischgroßmarkt ......

Summe

169.245

300
11.640

2.000

3.500

397.000

33.719
6.240

3.950
56.000
47.000

165.500

32.500
573.000
269.115

5.000
24.350

170.000

21.200

420.000
500.000

19.000
99.556

12.000
290.000
32.000
54.000

3.417.815

201
15-!°!!!

7
1

4

23?

16

3

2
2?
2?

115

14
248
124

2
10

98

9

200
215

11

54

6
140

28
24

13

1824

7

3

35

107

3

5
5

10

7
78
26

2

57
83

3

1
44

461

3(80°/«)

5

24

9

l 2§§
(84°/«)

18
8

7
78
91

2
l21

9

89
85

3(>5°/«)
3

29

513

1
5(80°/«)
1

32

2
2

11
60

92
3

21
18

s 2
l 2(80°/«)

26
5
6

298

171..
(80°/«)

2(80°/«,

14

4§

24
23

5(80°/«)

1(80°/«)

247 18

2

60

1
2W

44

43

3
2

45

1
30
15

252

* Nicht uollbeschäftigte Lohnempfänger, Saisonarbeiter, Ordner und Boten der Fürsorgestellen des Wohlfahrtsamtes, nicht vollbeschästigte Hilfstiichinenbeschauer und Hilss.
Verwieger, Logenschließer, Garderobenfrauen, Lehrlinge usw,

** 171 Putzfrauen.
*** 1 Hilfsarbeiter zur Hilfeleistung beim Eichgeschästan 51 Tagen,

z 4 Putzfrauen.
§§ 2 Putzfrauen.

W 2 Putzfrauen.
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